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Morgen-Ausgabe.
_ 1. Matt.  _

IlM- Wegen des Fronleichnamstages erscheint die
nächste „Lagblatt "-Ansgaüe am Frcitagnachmittag.

Die amcrihanircöc DrUdenWWWhl.
Die Präsidentschaft Theodore Roosevelts neigt sich

ihrem Ende zu und entgegen den eine Zeitlang auf¬
tretenden Erwartungen besteht für ihn keine Aussicht
zu einem dritten „Term ". Ganz abgesehen davon, daß
das Gesetz für ein und dieselbe Person eine höchstens
zweimalige Präsidentschaft zulätzt, um nicht das rcpu-
blikanische Prinzip zu durchbrechen, wären wohl auch
ohnedies seine Chanen ziemlich gering . Würde man
ihn nochmals auf den Schild erheben wollen, dann
hätt ° man wohl sich die Deduktion zu eigen gemacht,
daß Roosevelt eigentlich erst das zweite Mal zur Wahl
stände weil er Nachfolger Mac Kinleys nach dessen Er-
mordüng infolge seines Postens als Vizepräsident
wurde ; indessen läßt sich nicht leugnen , daß die P o p iu-
larität  deren sich Roosevelt früher in hohem Maße
erfreute und die zum Teil aus seiner Zeit als Oberst
der New Yorker „Rauheu Reiter " im Kriege gegen
Spanien sowie seines Waltens als Gouverneur von
New Jork herrührte , ganz beträchtlich im Sinken be-
griffen ist, und der Präsident , wenn er sich wirklich zur
Wiederwahl gestellt hätte , eines Durchfalles gewiß ge-
wesen wäre . Roosevelt hat unstreitig ganz hervor¬
ragende Verdienste um sein Vaterland , wie nur wenige
seiner Vorgänger , er hat an der Großmacht¬
stellung  der Vereinigten Staaten enisig mitge¬
arbeitet und die stbon von Mac Kinley eingeleitete Ex¬
pansionspolitik aus das entschiedenste und tatkräftigste
gefördert Nicht in letzter Linie fein Verdienst ist es,
wenn heute noch Amerika in: Konzert der Machte eine
erste Geige spielt und die M o n r o e d o k t r i n ,
welche die Auslandspolitik auf den amerikanischen Erd¬
teil beschränken wollte, durchbrochen wurde und die
Macht der nordamerikanischen Union sich auch in ande¬
ren Weltteilen zu betätigen sucht.

Dagegen läßt es sich nicht leugnen , daß Präsident
Roosevelt" ans dem Gebiete der inneren Politik
eine niinder glückliche Hand bewiesen hat uud daß
seinem Wollen die Tat wenig entsprach; nur kleine An¬
sätze wie beispielsweise auf dem Gebiete der Arbeiter-
Versicherung sind unter seinem Regime zu verzeichnen,
aber wirklich große Erfolge hat er , nicht aufzuweisen.
Die Schuld hieran hat er sich zu einem großen Teile
selbst zuzuschreiben, und zwar war es hauptsächlich sein
ungestümes V o r d r ä n g e n,, welches ihm zu
diesem Fiasko verholfen hat , Sem Kamps gegen die
T r u st s und großen Arbeitgeberverbande war zwar

Von einem guten Gedanken beseelt, aber sein Drauf¬
gängertum , welches die gesamte Situation außer acht
ließ, machte ihn zu einem Fanatiker , der blind die
ungeheure Macht des amerikanischen
Großkapitals  übersah . Hieran ist Roosevelt ge¬
scheitert und jedem späteren Präsidenten würde es
ebenso gehen, der dieselben Wege wandeln wollte. Aller
Voraussicht nach wird ihn Herr Taft ablösen, wenn¬
gleich auch in Nordamerika bei den Präsidentschafts-
Wahlen Überraschungen nicht ausgeschlossen sind.

In dieser Woche tritt in Chicago  der republi¬
kanische Nationalkonvent zusammen, , um sich über die
Aufstellung seines Kandidaten für die Präsidentschafts¬
wahl schlüssig zu machen. Nach dem was man bisher
gehört hat , hat Taft die größten Aussichten auf
Nominierung und im Hinblick darauf , daß die Republi¬
kaner im Kongreß über die Mehrheit verfügen , wäre
auch damit seine Wahl zum Präsidenten ziemlich ge¬
sichert, wenngleich sich nicht verhehlen läßt , daß , die
demokratische  Partei infolge der Fehler der inne-
reu Politik Roosevelts einen erheblichen Stimmen-
zuwachs erfahren würde. Aber im Lager der Demo¬
kraten herrscht Uneinigkeit , und dies käme Herrn Task
zweifellos zugute. Eine Präsidentschaft dieses Mannes
dürfte für Amerika durchaus zu begrüßen sein, er ist
eine energische, dabei aber kühl abwägende Natur und
wenn er auch im großen, und ganzen die Wege Roose-
vclts einschlagen würde , speziell auf dem Gebiete der
Auslandspolitik , so würde er doch klug genug fern, die
erwähnten Fehler seines Vorgängers möglichst zu der-
meiden. Auch wir in Deutschland könnten im Hm-
blick auf die Gesinnung Tafts mit seiner Wahl zu-
frieden fein. _ _

Loliiische Übersicht.
Koxialistlschr Motoste.

8. Paris , 16. Juni.
Mit dem Herzen find die wenigsten Völker bei der

Russensreundschaft. trotzdem das Zarenreich jetzt wieder
gerade so sehr umworben wird wie , kurz vor dem
Kriege, wo seine innere Schwäche noch nicht offenkundig
geworden war . Als König Eduard nach Reval ging,
da fanden sich in England Leute genug — und nicht
etwa nur Sozialisten —, denen der Besuch beim Zaren
gewaltig wider den Strich ging und auch hier sängt
man bereits an, gegen die Visite von Falliöres in Ruß¬
land Protest zu erheben. Allerdings — Marianne
braucht den russischen Bären , es steckt auch eine solch
enorme Menge von Russenwerten im Lande, daß inan
vorsichtig sein muß. den „teuren " Verbündeten nicht
gar zu sehr zu kränken und so sind es nur die Sozia-
listen, die sich an nichts kehren und ihrem Unmut offen
Ausdruck verleihen . Gestern hielt der Natwnalrcw cer
Vereinigten Sozialisten eine Sitzung ab, in der er ein¬

Feuilleton.
lNachdrnck verboten.)

Ein amerikanisches Echo.
Vvn Hermann Röpe.

Wir kenneii Kühlichens nur so „ou passant ".
Wir wohnen so weit heraus von der Stadt , daß es

bei uns in der Vorstadt schon anfängt ganz ländlich zu
werden, und da kann man es nicht vermeiden, daß die
Nachbarn anfangen zu grüßen und „Guten Morgeii"
zu wünschen.

Bei diesen Wünschen habe ich Kuhlichen kennen ge-
lernt

Wenn ich morgens um 36 Minuten nach8 aus meiner
Haustür trete , um nach der Pferdebahn herunter zu
gehen, macht Küblichen auch gerade zur selben Zeit die
Tür seines Hauses auf , tritt heraus und schließt sich mir
an . Vorgestellt hatte er sich mir , und da er augenschein¬
lich ein anständiger Mann war , das beißt, was die
große Welt einen anständigen Mann nennt , so konnte
ich ihn ja auch nicht abschütteln.

Aber sympathisch ist er mir nicht.
Frau Kühlichen hat meiner Frau über den Zaun

herüber zugewinkt, und dies hat zu einer Vorstellung
und einem einmaligen Besuch geführt.

Seit dieser Zeit beglückt mich meine Frau jeden
Nachmittag bei meiner Heimkehr mit einem kurzen
Resum6 der Ungeheuerlichkeiten, die Kühlichen be¬
gangen hat.

„Er hatte seiner Frau nämlich versprochen, das ab¬
scheuliche Rauchen aufzugeben", erzählte mir meine
Frau eines Abends, „und sie war auch dämlich genug
gewesen, ihm dies zu glauben . Zu Hause rauchte er
auch nicht, aber sobald er mit dir die Straße hinunter
airin und um die Ecke gebogen war , kaufte cr sich

nötige Anzahl Zigarren in einem ötgatrenlabctt , den
du ja auch kennst." Hierbei sah mich meine Frau an,
als ob ich für Kühlichens Untaten teilweise verant¬
wortlich wäre. „Es scheint, er rauchte immer wahrend
des Tages gerade die Anzahl Zigarren die er sich
morgens gekauft hatte , und wenn er abends nach Hause
kam, warf er die letzte, angerauchte Zigarie iveg, ehe er
um die Ecke bog. und steckte eine Nelke oder eine Kaffee¬
bohne in den Mund , um Frau Kühlichen zu tauschen.
Eines Tages muß er aber zu sehr beschäftigt gewesen
sein, alle Zigarren aufzurauchen, und als er berm Nach-
bausekommen noch eine ganz in seiner Rocktasche vor-
fand steckte er sie unter die Decke eines kleinen Tisches,
der in Kühlichens Eßzimmer steht. Das erste, was
passierte, war natürlich , daß Fraii Kühlichen die Hand
auf diese verborgene Zigarre legte, sie hervorzog und
sie mit der Miene eines leidenden Engels vor Kühlichen
aus den Tisch legte, Kühlichen, der mit allen Hunden
gehetzt ist, war natürlich Herr der Situation . Mit
dem Ausdruck des gräßlichsten Abscheus auf dein Ge¬
sicht, stand er von seinem Stuhl ans, nahm die Zigarre
in die linke Hand und einen Robrstock in die rechte und
ging damit aus seinen Sohn , Friedrich Wilhelm Küh¬
lichen, Quintaner , acht und ein viertel Jahr alt , der
ihm gegenüber saß, los , und sagte zu ihm:

„Was — du ungeratene Kröte, rauchst du schon
Zigarren ? Na , ich werde dir !!" Und darauf haut
Kühlichen dem armen Wurm einige herunter , die nicht
von schlechten Eltern waren . „Was denkst du van
Kühlichen als Vater ? Gesunder Vorfahre , nicht wahr ?"

„Das Adjektiv gesund", sagte ich, „drückt kaum mit
genügender Stärke die Niederträchtigkeit seiner Hand¬
lungsweise aus,"

'Dies ist Kühlichen als Vater.
Als Geschäftsmann mag er besser sein, und cs schien

mir beinahe, als ob er mich von Zeit zu Zeit für die
eine oder andere seiner Unternehmungen interessieren
wolle.

stimmig eine Resolution des Inhaltes faßte , daß man
mit Entrüstung gegen die Reffe von Falliäres zum
Zaren protestieren müsse, die gerade in einem Monat
erfolge, wo die russische Regierung das Hängen , Er¬
schießen und Deportieren mit besonderein Hochdrucke be-
treibe . Der Rat schließt sich, so führt , er , weiter aus,
mit diesem Protest dem Vorgehen der italienischen Ge¬
nossen von 1903 und jenem der Unabhängigen Arbeiter¬
partei in England an und fordert alle Organisationen
auf, sein Vorgehen zu unterstützen.

Die finnische Frage.
g. Petersburg,  15 . Juni.

Die russischen Reaktionäre geben sich zurzeit wieder
einmal alle Mühe , den Finnländern ihre staatsgrund¬
gesetzlich gewährleisteten Rechte und Freiheiten zu ver¬
kürzen und suchen alle erdenklichen Gründe hervor , um
sich in die Verwaltung des souveränen Großfürsten¬
tums einzumischen. Der Knalleffekt, mit dem die Ara
Botrtkow schloß, hat also eine nachhaltige Wirkung nicht
auszuüben vermocht und — trotzdem unter Gerhard in
Finnland die Verhältnisse bessere waren als im ganzen
Russenreiche — lenkt man wider in die kaum verlasse¬
nen schlechten Bahnen . Ein gutes Zeichen für den
Wind, der in den höheren Regionen weht, war ja schon
der Wechsel im Generalgouvernement , noch bezeichnen¬
der aber ist das letzte kaiserliche Dekret über die Gesetz-
gebung im Großfürstentum . Dies ändert die bisher be-,
stehenden Vorschriften von Grund auf ab und bestimmt
daß Abschriften aller Gesetzesvorschlägc, welche„durch
den Generalgouverneur und den Staatssekretär für
Finnland dem Zaren zur Bestätigung unterbreitet wer-
den, gleichzeitig an den russischen Minffterrat ernzu-
reichen sind; dieser entscheidet dann selbständig und end.
gültig darüber , ob der betreffende Vorschlag die Inter¬
essen"der Gesamtmonarchie in irgend einer Weise be-
rührt ; in dicseni Falle soll er nämlich auch noch dev
Beratung in der russischen Duma , dem Reichsrat usw.
unterliegen ! Bezeichnend ist es bei diesem Vorgehen,
daß der"Ministerrat eine derartig einschneidende Maß-
regel nicht als Gesetz beraten und beschließen läßt , son-
dern cs vorzieht, ihr die Form einer gewöhnlichen
Kabinettsorder zu geben, die dritte Duma ist dabei als
reichlich reaktionär und finnlandfeindlich eigentlich zur
Genüge bekannt ! Das Dekret läuft , im Grunde ge¬
nommen darauf hinaus , den finnländischeu Landtag
etwa auf das Niveaü eines Provinziallandlages herab-
zudrücken, dessen Schritte von „Vorgesetzten" erst immer
bewacht und begutachtet werden müssen. Im Lande
selbst hat die Maßnahme natürlich große Erregung
hervorgerufen und die „Nya Pressen" in Helsingfors
z V. erklärt sie geradezu für ungesetzlich; daß den
Finnländern ihre Proteste viel nutzen werden, ist nicht
anzunehmen ; es handelt sich hier eben um wohlllber-
legte russische Pläne , die man eventuell einmal kurze
Zeit zurückstellt, die man aber so leicht nicht aufgibt.

Vor einiger Zeit erzählte er mir , er habe hinten auf
dem hügeligen Teil der Vorstadt eine reizende Besitzung
angekauft . „Ich werde dort ein Hotel bauen ", sagte er
mir im Lause des Gespräches, und das ausgezeichnete
Echo, welches der Platz enthält , wird schon allein eine
Masse Gäste anzichen. Wollen Sie nicht ein paar Aktien
nehmen?

Ich dankte schönstens.
Ein paar Tage später schiffte Kühlichen uns eine

Einladung , einen Ausflug nach seiner neuen Besitzung
mitzumachen, Pferde und Wagen sowie Erfrischungen
hatte Kühlichens besorgt.

Wir also mit!
Von dem Hotel war noch gar nichts zu sehen, aber

Kühlichen führte uns über seine Errungenschaft und
war so gesprächig, daß es beinahe schien, als ob das,Ge¬
bäude schon da wäre. Nachdem wir uns an dem, mitge¬
nommenen Proviant erquickt hatten , schlug Kühlichcn
vor, uns das Echo zu zeigen.

Wir waren alle Ohr!
„Hallo — h — h — h!>" rief Kühlichen
„Hallo — h — h !" schallte es zuruck.
„Geht 's gut ?" schrie Kühlichen.

"„Gut !!" schallte es wieder. ^ „„ , . , .
„Was denken Sie von diesen: Echo?' fragte un -̂ ier

Wir " kmintvn natürlich kaum Worte finden, unser
Erstaunen über dies Naturwunder auszudruckew

Neben den unstreitigen Vorteilen , die dre Schon-
heilen der Natur Ihrem Platze bieten schätze, ich d:es
Echo in runder Summe auf wenigstens funfzigtcuffend
Taler >"

Diesem unglücklichen, durch Enthusiasmus und
Champagner erzeugten Gutachten verdanke ich die Tat-
sache, das; bis auf den heutigen Tag ich armer . Unglück-
sicher Wurm als der Haupturheber einer geschäftlichen
Katastrophe angesehen werde, an der ich nicht schuldiger
bin wie ein neugeborenes Kindl
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Deutsches Urrch.
* Znm Besuche des Prinzen Ludwig von Bayern in

Berlin wird noch aus München gemeldet: Prinz Ludwig
hat bei seiner Anwesenheit in Berlin dem Kaiser im
Aufträge des Prinzregenten die Glückwünsche zum 20-
jährigen Regiernngsjubiläum ausgesprochen.

* Die Bankenqnetckommission ist zum Freitag , den
26. d. M ., zur Beratung über Fragen , betreffend die Er¬
höhung -des Grundkapitals und des Nvtenkontingents,
einberusen worden.

* Finanznot in Württemberg . Der württembergische
Minister des Innern erklärte in der Kommission der
Zweiten Kammer, der Entwurf einer neuen Wege-
ordnung werde den Ständen nicht so bald zngohen, weil
der Staat die entstehenden Mehrkosten in Höhe einer
Million bei der gegenwärtigen Finanzlage nicht tragen
könne.

* Folge» des Schulstreiks in Posen. Das Gnaden¬
gesuch des Pfarrers Olszewski -Osiek, der wegen seiner
Haltung im polnischen Schulstreik zu 18 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt war , in Festungshaft umzuwanöeln,
ist abgelehnt worden . Olszcwski wird seine Strafe in
Danzig verbüßen.

* Ein internationaler FreihandelSkongreh wird , wie
die „Kons. Korr ." meldet, vom 4. biS 7. August in Lon¬
don versammelt sein. Die Tagesordnung umfaßt nicht
weniger als 6 Punkte . Bon Interesse dürste die Aus¬
sprache über den Einfluß der Schntzpolitik auf die Ent¬
wicklung der heimischen Industrie und Landwirtschaft
sein, denn zu diesem Punkte sollen Delegierte auS allen
im Kongreß vertretenen Ländern Bericht erstatten, über
die deutschen Verhältnisse wird der Abgeordnete
Go t h e i n referieren . Dem Kongreß ist ferner die
Ausgabe gestellt worden, einen ständigen inter¬
nationalen  Ausschuß zur Förderung des Frei¬
handels zu gründen.

Zcutschr Kolonien.
Hungersnot in Schantung . Aus Tsingtau meldet der

Draht : Da der westliche und südliche Teil der Provinz
Schantung eine Mißernte zu verzeichnen haben, wird
eine Hungersnot befürchtet.

Ausland.
Aste rrerch-Mn gar«.

Italienischer Chanvinismnö.
Während bischer in dem reichsitalientschen Teile des

Gardasees  im Gegensätze zu dem österreichischen
Ufer alles deutsch war , beschloß der Gemcinderat des
malerisch gelegenen Malccsine, daß künftig deutsche
Aufschriften  nur dann zulässig sein sollten, wenn
die italienische Übersetzung und zwar in größeren Lettern
beigefügt würde . Ebenso sei die Verwendung fremder
Fahnen nur bet gleichzeitiger Hissung der italienischen
Trikolore gestattet.

Kanada.
Ter Präsident der Kanadischen Paeific -Eisenbahn,

Shaughnessy, nahm an einem Bankett teil , welches das
.Handelsamt anläßlich der Eröffnung der Toronto-
Sudbnry -Linie in Toronto veranstaltete . Shaughnessy
sprach in sehr optimistischem  Sinne über die Zu¬
kunft und gab seiner Ansicht Ausdruck, daß der' Westen
bei gutem Wetter 106 Millionen Bushels Weizen
produzieren würde . Die Annahme einer guten Ernte
würde dazu führen , daß die jüngste Depression vergessen
würde,' er mache die Hörer darauf aufmerksam, daß die
Depression die Lehre geben sollte, daß eine schnell vor¬
übergehende Hausse zu schlimmen Resultaten führen

Kühlichen beabsichtigte nämlich sein Hotel mit Echo
zu verkaufen.

„Ich habe Sie als Referenz aufgegcbcn", sagte
Kühlichen mir eines Tages . Sie kennen den Platz und
das schöne Echo!"

Was kann man tun , wenn man so gefragt wird?
Man sagt natürlich ja zu allem. Die Folgen eines
solchen Leichtsinns sind unberechenbar!

Vor einigen Tagen versammelten sich vor Kühlichens
Haus eine Anzahl Kapitalisten und Spekulanten , die
infolge langer ausführlicher Annoncen in den Tages¬
zeitungen das neuerbante Hotel nebst Echo untersuchen
und möglicherweise kaufen wollten.

Kühlichen hatte mich schon Tags vorher eingeladen
und stellte mir denn auch alle Herren einen nach dem
anderen vor , so daß ich mich bald von diesen umringt
fand und ich ihnen mit beredten Worten die Schönheit
der Lage des Platzes und das wundervolle Echo be¬
schrieb.

Wir fuhren wieder im offenen Wagen hinaus und
Kühlichen hatte ein famoses Frühstück mit feinen
Weinen , Champagner und verschiedenen Likören vor¬
bereitet . welches schon auf uns wartete.

Als wir alle satt und in einer recht rosigen
Stimmung waren , führte Kühlichen uns über das neu-
erbautc Hotel , das uns allerdings trotz des reichlich ge¬
nossenen Weines und der frohen Laune , in der wir uns
befanden, furchtbar klapperig und „zum Verkauf ge-
baut " aussah . Aber Kühlichen erklärte und schwatzte,
daß niemand anders zu Wort kommen konnte. Er be¬
schrieb die glänzenden Aussichten, die dem Hotel blüh¬
ten, den Andrang der Gäste, der im Sommer zu erwar¬
ten sei, und schließlich bereitete er uns auf das Echo
vor, welche?, wie er sich mit einer Verbeugung nach mir
hin ' ausdrückte, von den höchsten Autoritäten auf runde
fünfzigtausend Taler geschätzt sei.

Ich muß gestehen, daß ich etwas rot im Gesicht
wurde und nicht vermeiden konnte, mich durch Küh¬
lichens Redseligkeit geschmeichelt zu fühlen.

Kühlichen führte uns darauf nach dem Orte , wo wir
früher das Echo gehört hatten , gruppierte uns im
Halbkreis , um dem Ganzen mehr Effekt zu geben, stellte
sich in die Mitte und schrie dann laut:

Mesba derrw TrrgdlatS.
müsse. Der Redner wies dann daraus hin, daß die Regie¬
rung nicht versuchen solle, unkluge Ersparnisse einzufüh¬
ren . Er empfahl die Annahme einer kräftigen und wohl-
durchdachten Transportpolitik und eines weisen und
staatsmünnischen Tarifs.

Australien.
Die amerikanische Flotte unterläßt , wie aus Sydney

gemeldet wird , den Besuch der Fidschi-Inseln.

Aus Stadt mrd Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  18 . Juni.
Ausflüge in unsere Umgebung.

(Wandervorschläge des Rhein- und Taunusklub Wiesbaden.)
Bearbeitet von Karl R. Schiemann.

Fasanerie - Schläferskops . Eiserne Hand-
A l t e n ste i n - K e ss e l b a cht a l.

Wir beginnen unsere Wanderung an der Beausite,
von wo wir , der Markierung „Schwarzer Punkt " folgend,
zum Festplatz „Unter den Eichen" «»steigen. Stets auf
der Markierung bleibend, gehen wir um den Festplatz
herum zur Fahrstraße nach dem Waldhäuschen. Bald
senkt sich der Weg ins Aöamstal hinab. Ans einer
kleinen Steinbrücke überschreiten wir den Kesselbach und
gelangen über die Wiese auf der andern Waldseite beim
Festplatz des „Männer -Turnvereins " wieder in den
Wald. In diesem weiter , später die Aarstraße kreuzend,
an den Hünengräbern vorbei zur Fasanerie , 45 Minuten
von der Beausite entfernt . Forsthäuser haben ja ein
gutes Recht, sich die prächtigsten Waldplätze für ihre
Lage auszusuchen. Bor uns das freundliche Häuslein,
daber ein stiller Garten . Nahe drängt sich der Wald
heran , doch eine starre Reihe hochmütiger Kastanien hält
die jungen , schüchternen Bäumlein zurück. Bor dem
Haus einige hohe, düstere Tannen , die uns gleich alten
Bekannten grüßen . Sind schon manche Jahre her, da
standen hier weißgedeckte Tische, daran die guten Wies¬
badener oft des Sonntags nachmittags ihren Kaffee
tranken . In den Wiesen spielten die Kinder und banden
bunte Blumen zu festlichen Sträußen . Damals erstieg
man schon wie heute auf der Markierung „Schwarzer
Punkt " den SchläferSkopf von hier aus in 50 Minuten.
Doch wo sich heute der stattliche Kaiser-Wilhelm-Turm
erhebt, stand damals nur ein zitterndes Holzgerüst, das
sorgenvoll in die Zukunft schaute, denn es war gar müde
von dem langen Stehen und der böse Negen und der
häßliche Wind höhnten Hämisch das alte müde Holz¬
türmlein , Doch wie staunten jene böswilligen Gesellen,
als vor wenig Jahren der Verschönerungsverein diesen
festgefügten Bau erbaute . Viel Tausende zogen nun
herauf und freuten sich der herrlichen Aussicht vom hohen
Turm , dann setzten sie sich drunten an freundlich gedeckte
Tische und atzen und tranken nach Herzenslust . Darüber
ärgerte sich der heimtückische Wind, denn er konnte keine
fröhlichen Menschen sehen und er zerrte an den Tisch¬
tüchern, warf den Durstigen die Gläser um und den
Müden nahm er den Hut weg, daß sie weit nachlaufen
muhten . Der Regen aber half seinem Freund aufs
beste. Doch abermals erschien der Vcrschönerungsverein
und errichtete ein schützendes Haus , wo Regen und Wind
dem Wanderer nichts anhaben können. Weiter lenken
wir unsere Schritte in nördlicher Richtung, wobei wir
uns an die Markierung „Roter Punkt " halten , in 40
Minuten zur Station Eiserne Hand (Wirtschaft). Bon
hier auf der Straße bis zum Bahnübergang , dann über
diese rechts weiter auf den Herzogswcg. Nach % Stunde
links aufwärts , Markierung „Roter Strich", zum Altcn-
stein, einem wunderbaren Felsen , umrahmt von dunklen
Tannen . Wir gehen zum Herzogswcg zurück und auf

„Hallo — I!"
Zu meinem Erstaunen , zu meinem Schrecken ant¬

wortete das Echo nicht.
Kühlichen, der nicht aus der Fassung zu bringen

war , erklärte schnell, daß das Echo durch eigentümliche,
atmosphärische Zustände manchmal nicht funktioniere.
Darauf schnitt er sich von einem Busch einen fingerdicken
Stock und ging nach der Richtung hin, von welcher das
Echo früher zu kommen schien. Wir sahen ihn in der
Entfernung in den Büschen verschwinden und waren
nicht ganz sicher, ob er etwas an den atmosphärischen
Zuständen ändern oder auf irgendwelche andere Art
das Echo funktionieren machen wolle, als plötzlich das
Unerhörte geschah!

Wir vernehmen nämlich von der Echoseite her zwei
oder drei starke Schläge , als wenn ein Sofa ausgeklopft
würde , ein lautes Aufschreien und Weinen, und sehen
plötzlich die Büsche sich teilen und den kleinen Kühlichen
daraus hervorspringen , gefolgt von seinem Vater , der
mit der eben abgeschnittenen Gerte in der Hand Ver¬
suche machte, auf den armen Jungen einzuhauen . Dieser
rennt also auf uns los und brüllt uns schon von weitem
entgegen : „Vätern will mir hauen, weil ich injeschtafcn
bin und das Echo nicht jemacht habe!"

So war der Schwindel also entdeckt.
Der kleine Kühlichen war das Echo gewesen. Der

arme Wurm war früh morgens hinansgeschicktworden,
um zur rechten Zeit zur Stelle zu sein, ihm war die
Zeit zu lang geworden und er war eingeschlafen.

Und das hatte Kühlichen „abnormale atmosphärische
Zustände " genannt.

Die Art und Weise, wie die anwesenden Kapitalisten
sich über die Sache ausdrückten, kann ich hier gar nicht
wiedergeben.

Was das Schlimmste war , die allgemeine Entrüstung
schien sich gegen mich mehr wie gegen den schuldige»
Kühlichen zu wenden. Daß ich ebenfalls angeführt war,
wollte mir kein Mensch glauben , und ich habe niemals
solche peinliche Stunden zuycbracht als die der Rück¬
fahrt vom Hotel nach meinem Hause. Ich saß einge¬
pfercht zwischen Menschen, die nsich mit Hohn und Ver¬
achtung behandelten , und nie ist nur der Anblick meines
Heims so willkommen gewesen als an jenem Tage , wo
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ihm weiter , bis rechts eine Fahrstraße abzweigt, welche
uns ins Kesselbachtal führt . Im Tal treffen wir wieder
mit der Markierung „Roter Strich " zusammen und
erreichen über das Holzhackerhäuschen bei der Wmx,
mühle die Stadt , 1% bis 2 Stunden von der Eisernen
Hand entfernt . Markierungen ersieht man am besten
in der vom Rhein - und Taunusklub heräusgcgcbencn
„Karte der Umgebung von Wiesbaden"
Preis aufgezogen 1 Bi.

— Wiesbadener Schnldcputation . Es wird uns gx.
schrieben: „Spät kommt ihr, doch ihr kommt" : die Her¬
anziehung der Hilfstruppen — Preßgesetz, Beschluß "des
Magistrats — „entschuldigt euer Säumen !" Trotz dieses
schweren Geschützes hat der Herr Direktor dem Schreiber
des bewußten Artikels die Aufgabe der Entgegnung recht
leicht gemacht. Er bestätigt zunächst, daß von 6 Lehrern
die zu ihrer Ausbildung nach Berlin geschickt wurden'
nur einer evangelisch war. Da will er sich wundern .'
daß man in Lehrerkreisen sagt, er mache die Anstalt zu
einer Domäne seiner Glaubensgenossen ? Freilich , ec
hat's nicht getan, aber es fehlt ein Ausweis darüber , n>o$
er denn , seiner Pflicht als Leiter einer Simultan sch r;
entsprechend, getan hat, um das konfessionelle Gleich^ ,
wicht herzustellen. „Eine Lehrerin wurde gegen meinen
Willen durch den „Lehrerinnenvcrein " berufen ." DZus
hat sich der Herr Direktor wohl bei diesem Satz gedacht?
Bon „Berufungen " hatte man bis jetzt immer eine
dere Vorstellung . Es liegt mir natürlich vollständig fern
seine Unschuld bei dieser Sache zu bezweifeln: er hat
wiß kein Sterbenswörtchen von alledem gewußt , aber qc„
rechte Zweifel ruft er selbst hervor durch seine Schluß,
bemerkung, daß der von ihm geleitete Kursus unter
Evangelischen 6 Katholiken zählte. Dieses „Verdienst"
scheint er sich doch selbst zuzuschreiben: er muß also hixx
bei der Auswahl zu diesem Kursus doch wohl seine Hand
im Spiel gehabt haben. Viel schlagender würde Herr
jeden Verdacht in dieser Beziehung von sich abgewälzt
haben, wenn er beispielsweise geschrieben hätte : „Bon
den 451 Besuchern (Schülern ) der kaufmännischen F 0T ,„
bildungsschule sind — sagen wir — 110 katholisch, aifo
mn Viertel : dem entspricht die Konfession der Lehrer
denn unter 24 Lehrern der Anstalt sind 6 katholisch."
kann man immer noch glauben , an der kaufmännischen
Schule wären alle hauptamtlichen Lehrkräfte katholisch
und von den übrigen noch mehr als die Hälfte . H^ ^
Wewer wird gut tun , in Zukunft seinen Jahresbericht
die Konfession seiner Schüler erkennen zu lassen, wie das
sonst bei allen Schulen üblich ist, die ein Programm
öffentlichen. Warum hat er das bis jetzt unterlassen '>«
Eine „böswillige Unterstellung " soll in jenem Artikel
enthalten sein? Da beliebt der Herr Direktor atzxx
merkwürdige Waffen ! Habe ich es doch für recht Cr>
klärt , daß man ihm seinerzeit die Leitung einer Schale
übertrug , in der ihm zur Erteilung des Unterrichts
zwei Hauptfächern — Französisch und Englisch —
durch Prüfungen nachgewiesene Berechtigung fehlte*
Wäre ich boshaft , nicht einmal „böswillig" gewesen, cü
hätte ich der Stimmung der Lehrerschaft über diese
rusung " Ausdruck gegeben. Was jener Artikel enthalt"
waren Tatsachen: daß die „Berufung " nach Berlin vh , '
Mitwirkung des Leiters der Schule erfolgte, konnte kein
Wiesbadener Lehrer ahnen , der das überaus intime Be ^-
hältnis kannte, in dem der Leiter der kaufnkännisch«—
Schule zu dem verstorbenen Schulinspektor Rinkcl stand
— Doch einen Toten soll man nicht in die Debatte ziehen«
Alles in allem : der berufene Artikel war keine „htz j
willige Unterstellung ", sondern entsprach dem B e d ü x /
n ts , in der vielumstrittenen Wiesbadener Schulüenu-
tationswahl die Wahrheit zu sagen  und den Ansl
streuungen der ultramontanen Presse, welche die S « ch
zu Gott weiß welchem Gewaltakt gegen die Wiesbcii,^ner Katholiken aufbauschte, die Spitze abzubrechen.

ich unter Schimpf und Schande vor meiner Tür b 0 m
Wagen hinunterstieg.

Kühlichens Schwindelspekulation mit Hotel Unh
Echo war natürlich gründlich zu Wasier geworden. 0

Und Sie glauben vielleicht, daß Kühlichen die
Gegend verließ, weil er sich schämte?

Im Gegenteil!
Er ist Agent einer Lebcnsversicherungsgesellscĥ - .

geworden, Generalagent . Man nennt ihn überall nur
„Herr General " und er macht glänzende Geschäfte.

Ich aber bemerke Kühlichen gar nicht mehr , autf.
nicht, wenn er neben mir auf der Pferdebahn sitzt. ™

(Nachdruck verboten^

Giftpflanzen in Nassau.
Von I . Brumm.

Es mögen etwa zwei Jahre her sein, daß im Dikk.
kreise ein Kind infolge des Genusses von Hahnenfuß n ’
Vergiftung starb, und dieser Tage macht schon iDte5e _
eine Notiz in den Tagesblättern die Runde , daß -
Miehlen bei Nastätten ein achtjähriges Mädchen ft^ . .
Sauerampfers Blätter einer Giftpflanze genossen
und gestorben sei. Diese betrübenden Erscheinung ^ e
veranlassen uns , die wichtigsten Giftpflanzen
Nassauer Landes hier einer Besprechung zu unterziehe^

Unser Ländchen, das sich durch eine reiche Flora et« » '
zeichnet, hat unter ihren Kindern auch recht viele Töchj ^ J*
die an Bosheit und Giftigkeit nichts zu wünschen ub ^ ‘
lassen. Schon der Hausgarten meist derartige Gcwäck,»̂
auf. Wir erwähnen zunächst den Goldregen (Oyti ^ ' ®
laburnum ), einen Zierstrauch, der sich wegen seiner goji 8
gelben Blütentrauben , die sich ziemlich frühzeitig c ’
schließen, allgemeiner Beliebtheit erfreut . Der Strg ^ ^
ist von der Wurzel bis znm Wipfel im hohen Maße giftj,^
Ein ebenso giftiges Pfläuzlein ist der Gartenschierl j, ?*'
ober die Hundspetersilie (Aethusacynapicum ), die öäufj 0
mit der echten Petersilie , welche sich als Gcwürzkrnnd
der Küche guten Rufes erfreut , verwechselt wird i, , *
schon manches Unglück angerichtet hat. Sicher zu
kennen ist das schädliche Kraut an dem unangenehme ^»"
kuoblauchartigen Geruch, der beim Zerreiben der Blätkex
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dieser Seite aus hat man darum auch gar keinen Ver¬
such einer Widerlegung gemacht. Daß das Herunziehen
eines Beispiels davon, wie wenig Ursache zur Klage ge¬
rade Hier in Wiesbaden unsere katholischen Mitbürger
haben , dem Herrn Direktor unangenehm wurde , be¬
dauere ich sehr, noch mehr aber , daß er eine so überaus
unzulängliche Rechtfertigung wie die in Nr . 277 des
„Wiesbadener Tagblatts " vom Stapel ließ."

— Der Eisenbahn-Befehlsstab . Vom 1. Juli ab wird
auf der Eisenbahnstrecke Mainz -Bingen versuchsweise
der Befehlsstab (wie solcher beispielsweise auf der Ber-
lin-er Stadt - und Ringbahn existiert) zum Geben deö
Abfahrtsignals eingeführt . Das neue Verfahren bleibt
lediglich auf den Personenverkehr beschränkt; für Güter¬
züge bleibt die seitherige Einrichtung bestehen. Bet Ab¬
gabe der Erlaubnis zum Abfahren von Schnell- und Per¬
sonenzügen wird der Befehlsstab von dem Stationsbe-
amten des äußeren Dienstes (rote Mütze» hochgehalten
und die Breitseite der weißen , mit grünem
Rand versehenen Scheibe (nachts eine weiß-
leuchtende Laterne ) dem Lokomotivführer zugekehrt. Bet
Abgabe des Befehls zur Abfahrt hat der Beamte eine
stramme, dienstliche Haltung anzunehmen , wie die be¬
treffende Vorschrift lautet.

— Postausweiskarten . Vor Beginn des großen
Reiseverkehrs erinnert die Postbehördc an die Einrich¬
tung der Postausweiskarten , die dazu bestimm: ist, beim
Empfang von Postsendungen Weiterungen zu vermeiden.
Die deutschen Postausweiskarten werden auch in Öster¬
reich, Belgien , Luxemburg und in der Schweiz bei der
Aushändigung von Postsendungen als vollgültige Aus-
weispaxnere angesehen.

_ Bei dem gestrigen Gewitter hat , wie uns nach¬
träglich bekannt ge-wordcm, ein Blitzstrahl eine aus dem
Gerüst des Neubaues der Volksschule am Exerzierplatz
stechende Winde getroffen, und zwar mit solcher Vehe¬
menz, daß er eine Eisenstange spaltete. Der Blitz fuhr
dann in einen Kalkhaufen, daß dieser fast haushoch aus¬
einanderspritzte. Besonderen Schaden hatte der kalte
Schlag nicht angerichtet : die Arbeiter hatten den Bau
verlassen, um zu frühstücken, und kamen so mit dem
Schrecken davon.

— Ein gemeiner Racheakt wurde in einer der letzten
Nächte verübt , indem die Stallung und Remise des
Droschkenkutschers August Nikolai,  Karlstraße 80,
der am 1. April d. I . sein Mjährtges Berufsjubiläum
feierte, erbrochen und dessen Chaise nebst Geschirr arg
beschädigt wurden . Das Verdeck deZ Wagens wurde durch
28 Schnitte total unbrauchbar gemacht. Den Pferden
wurde Vz  Zentner Hafer hingeschüttet, damit diese ver¬
enden sollten, und das Sattelzeug , welches im Stall an
Haken hing, kurz und klein zerschnitten, sogar die Schere
vom Wagen, welche in einer Ecke im Hof stand, wurde
demoliert . Der entstandene Schaden beläuft sich auf
800 M. Hoffentlich wird es der Polizei und der Staats¬
anwaltschaft gelingen, die Täter recht bald zur Rechen¬
schaft zu ziehen, zumal angenommen wird , daß sie nicht
wett zu suchen sind.

— Einen Unfall erlitt gestern morgen 11 Uhr das
Lastautomobil einer Mainzer Konsumgenossenschaft, in¬
dem dasselbe an der Ecke Goethe- und Moritzstraße gegen
den Bordstein anprallte , wodurch das linke Vorderrad
herausgeschleuöert wurde . Die Reparatur nahm mchrere
Stunden rn Anspruch.

— Beschlagnahmt wurden die Karte mit der Auf¬
schrift- Zukunftsbilder der Futztruppen " und die im
Thalia -Verlag , Inhaber P . Köpp u. Ko., in Schöneberg
erschienene Druckschrift „Tutula , Tutula , Chin, Chin,
Chin" oder „Ein Walzertraum in Liebenberg".

•$>

Israelitischer Gottesdienst . Israelit : sch - Kult u S -
gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdrenst rn der

Hauptshnagoge : Freitag , abends 7.30 Uhr, Sabbat morgens
8.30 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 8.40 Uhr. Wochentage:
morgens 6.30 Uhr, nachmittags 6 Uhr. Die Gemeindebiblio-
thck ist geöffnet Sonntag von 10 bis 10% Uhr.Altera elitischeKultuSgemeinde. (Synagoge:
Friedrichstratze 28.) Freitag , abends 7% Uhr, Sabbat
morgens 6% Uhr, Mussaph 9)4 Uhr, Jugendaottesdienst
314 Uhr, nachmittags 4 Uhr. abends 9.40 Uhr. Wochentage:
morgens 6Yz  Uhr , abends 71b Uhr.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Am Sonntag , den 21. d. M-,

gäbt Mozarts ,.D o n I u a n" nach längerer Pause wieder in
'Szene. Die Titelrolle singt zum erstenmal Herr Schutz.
Neubesetzt sind ferner die Zerline mit Fräulem E n g e l l
und der Leporello mit Herrn Reh köpf;  als Donna Anna
wird Frau Leffler - Burkarü  zum letztenmal vor
ihrem Bayreuther Urlaub auftreten.

* Residenz-Theater . Morgen Freitag gelangt nochmals
Sndcrmanns „Die Ehre " zur Aufführung . Kurt Kraatz
beliebter Schwank „Die Logenbrüder ", der auch in der Neu¬
einstudierung wieder wahre Beifallsstürme erregte , wird am
SamStag wiederholt . Der große Erfolg , den die neue
Groteske „Gleichen" bisher bei vollen Häusern erzielte , ver¬
anlaßt die Direktion , das ausgelassene Werk, das sich immer
mehr zum Schlager der Spielzeit heranbildet , wiederum am
Sonntagabend zur Aufführung zu bringen.

* Galerie Banger , Luisenstraße 9. Neu ausgestellt:
Hermann Boden-Heim : „Pfevdeweide", „HevbsilaNdschaft",
„Sehnsucht" des Harfners ', „Ruine ", „Landschaft aus
Blaubrunn ", „Gottsucher", „Sommerabend ", „Mondschein im
Stall ". A. Bornemann : „Marktplatz von Schlitz", „Blumen¬
strauß ", „Landschaft aus Oberhessen , „Kornblumen ", „Motiv
aus Schlitz". Alexander Soldendorff : „Sommer ", „Das
Tal ", „Abend", „Kleine Landschaft", „Landschaft", „Knien¬
des Weib", „Mann mit Axt", „Mädchen am Fluß ", „Anna
Soldenhoff ", „Kinderkopf". Die 80 Farbstiftzeichnungen der
Traummalcrin Frau Aßmann bleiben nur noch bis Freitag¬
abend ausgestellt und w:rd die Einnahme an diesem letzten
Tage, an dem das Entree auf 50 Pf . ermäßigt ist, dem
Medium als Benefiz zufallen.

Vereins -Nachrichten.
* Das Sängerquartett „E i n t r a cht " , welches sich an

dem am nächsten Sonntag in Bierstadt stattfindenden Ge¬
sangwettstreit beteiligt , hält seine Generalprobe heute
Donnerstagabend 9 Uhr in der Männerturnhalle , Platter
Straße , ab, worauf wir aufmerksam machen.

* Die „Kino - Sportgefellschaft"  macht am
Fronleichnamstage einen Spazrergang nach Schierstem,
„Tivoli ". _ _

Nassauische Nachrichten.
* Wiesbaden , 16. Juni . (Sterblichkeit .) Nach den

unterm 12. d. M. herausgegeüenen Veröffentlichungen des
Kaiserlichen Gesundheitsamtes zu Berlin über die Gcsamt-
stcvblichkeit in den 344 deutschen Städten und Orten mit
15 000 und möhr Einwohnern während des Monats April
dieses Jahres hat dieselbe — auf je 1000 Einwohner und aufs
Jahr berechnet — betragen : a) Weniger als 15,0 in 75,
b) zwischen 15,0 und 20,0 in 171, c) zwischen 20,1 und 25,0
in 72, d) zwischen 25,1 und 30,0 in 19, e) zwischen 30,1 und
35,0 in 7 Orten und f) mehr als 35,0 in keinem Orte . Die
geringste Sterblichkeitsziffer hatte in dem gedachten Monat
der Vorort von Berlin , Friedenau , mit 7,8, und -die höchste
P.iffer die Stadt Staßfurt in der Provinz Sachsen mit 33,6
zu verzeichnen. In den Städten und Orten der Provinz
Hessen-Nassau mit 15 000 und mehr Einwohnern si:td von je
1000 derselben — gleichfalls wie oben aufs Jahr berechnet
-^ im Berichtsmonat verstorben : In Homberg a . Rh. 9,0,
Biebrich 14,0, Cassel 14,8, Frankfurt a. 371. 15,1 , Wies¬
baden  15,1 , Fulda 19,7 (ohne Ortsfremden 15,9), Mar¬
burg 20,4, Hanau 20,6 (ohne Ortsfremde 17,1) und in Höchst
am Mam 21,9 Personen . Die Säuglingssterblichkeit war im
Monat April io. I . eine beträchtliche, d. h. höher als ein
Drittel der Löbendgeborenen in 7 Orten , dieselbe blieb unter
einem Zehntel derselben in 76 Orten . Als Todesursachen
der während des gedachten Monats in hiesiger Stadt zur
standesamtlichen Anmeldung gelangten 134 Stcrüefälle —
darunter 21 von Kindern im Alter bis zu 1 Jahr — sind an¬
gegeben: Diphtherie und Krupp 8. Tuberkulose 10, Krank¬
heiten der Atmungsorgane 27, Magen - und Darmkatarrh,
Brechdurchfall 5 — darunter 4 von Kindern im Alter bis zu
1 Jahr —, gewaltsamer Tod 5 und alle übrigen Krankheiten
79. Im ganzen scheint sich der Gesundheitszustand unter der
Gesamtbevölkerung gegenüber dem Monat März cr. etwas
gebessert, derjenige unter den Säuglingen ledoch nicht
wesentlich geändert zu haben. Die Zahl der in hiesiger
Stadt während des Monats April d. I . standesamtlich ge-

deutlich wahrnehmbar ist. Professor Schmeil empfiehlt,
um Verwechselungen vorzubeugen zwischen echter und
Hundsveterfilie , nur den Anbau der krausblättrigen
Spielart , die uns jeder Gärtner beschafft. Sehr scharf
zifttg ist auch der Sturmhut (Aconitum napellus), dessen
Ntft jedoch in der Heilkunde eine nützliche Anwendung
findet Daß das liebliche Maiblümchen (Convallaria
aiajalis ) auch zu den giftigen Kräutern zählt , ist in der
Tagespresse schon oft bekannt gegeben worden . Ein durch
und durch giftiger Geselle ist auch der zu Beeteinfriedi¬
gungen vielfach verwendete Buchsbaum (Luxus scmpsr-
virsns), der aus dem Orient stammt und dessen Holz zu
Pfeifenköpfen sich vorzüglich verarbeiten laßt.

Wett mehr gefährliche Pflanzen als ein wohlge¬
pflegter Garten enthält der grüne Plan der Wiese. Ende
September und Anfang Oktober, wenn die Grummet¬
ernte beendet ist, erscheint aus ihr die Herbstzeitlose
(Colchicum autumnale ) , die im Nassauischen auch unter
dem Namen Michaelisblume , nackte Jungfrau oder auch
„Nackarsch" bekannt ist, eine zutreffende Bezeichnung.
Die Pflanze hat nämlich das Eigentümliche, daß im
Herbst nur die Blüten erscheinen, während im nächsten
Frühjahr erst Stengel , Blätter und mehrfächerige
Samenkapseln zur Entwickelung kommen. Die braunen
Samenkörner , sowie alle übrigen Pflanzenteile ent¬
halten ein scharfes Gift . Mit Tausenden , meist Hoch¬
stengeligen gelben Blumen übersät erscheint uns jetzt
die Wiese. Abends klappen die Blüten zu und die
Pflanzen schlummern. Die Gelblinge sind Hahncnfutz-
arten (Ranunculaceae) . Alle sind mehr oder weniger
scharf und giftig; doch zeichnet sich der Gift-Hahnenfuß
(Ranunculus sceleratus) , eine an Gewässern und auf
sumpfigen Wiesen anzutrcffcnde Art , vor allen anderen
durch seine Gefährlichkeit aus . Erwähnt sei noch, daß
man letzteren in Nassau auch Wassereppich, Froschpfeffer,
Gleitzblnme und böser Hahnenfuß nennt . Wir schenken
uns die Beschreibung weiterer Hahncnfußartcn , da das
hier zu weit führen würde ; es sei vor allen gewarnt.
Auch das ans der Wiese frühzeitig erscheinende Schar¬
bockskraut (Ficaria vema ) mit feinem dreiblättrigen
Kelch und seiner acht- und mehrblüttrigen goldgelben
glänzenden Blumenkrone enthält einen scharfen, schwach
giftigen Saft , wovon man sich durch eine kleine Kau¬

probe überzeugen kann. Am Bachranö, der durch Wiesen
zieht, findet man allgemein eine der gefürchtetsten Gift¬
pflanzen, den gefleckten Schierling (Conium maculatum ),
Tollkörbel, Blutschierling im Nassauischen geheißen.
Gleich giftig und gefährlich ist der Wasserschierling
(Cicuta virosa). Es handelt sich hierbei um Dolden¬
gewächse, die bis zu 2 Meter hoch werden. Den ge¬
fleckten Schierling erkennt man an den hohlen Blatt¬
stielen und dem braun gefleckten Stengel , und letzteren
an der quergefächerten Wurzel . Wie giftig diese Pflanzen
sind, davon eine kleine Episode auö frühester Kindheit.
Es war im Weiltal . Am Ufer des Baches wuchs Schier¬
ling in Menge. Die größeren Schuljungen übten sich
schon im Rauchen. Wenn der Tabak fehlte, nahm man
dürres Laub. Die Klötzchen wurden aus — Schierling¬
stengeln hergestellt. Der Stengel wurde unter dem
Knoten abgeschnitten und, da er hohl war , erfolgte ein
zweiter Schnitt in Daumenhöhe über dem Knoten. Ein
hohler Ast vom Schierling wurde seitwärts in den Ab¬
schnitt geführt und die Pfeife, das Klöbchen, war fertig.
Es wurde aus Leibeskräften aus diesen Dingern ge¬
raucht, aber wie erstaunten alle, als nach einiger Zeit
die Lippen sämtlicher Raucher begannen , mächtig anzu-
schwcllen. Angst ergriff die ganze Gesellschaft, die abends
hcimkehrte, schleunigst in die Federn kroch und am
anderen Morgen froh war , als sich die Geschwulst gelegt
hatte. Ein böser Gesell, der Schierling ! Es ließen sich
hier noch mehr Giftgewächse der Wiese anführen , was
uns jedoch zu weit führen dürfte , da unser Hinweis nur
den bekanntesten Repräsentanten gelten soll.

Wie Garten und Wiese, so birgt auch das weite
Ackerfeld manchen giftigen Gast unserer einheimischen
Flora . Wir gedenken da zunächst des Klatschmohns
(Papaver rhoeas ), auch rote Kornblume genannt , deren
weißer Milchsaft der Pflanze einen bitteren Geschmack
und widerlichen Geruch verleiht und äußerst giftig ist.
Der Feldmohn ist allgemein bekannt ; ebenso auch die
Kornrade (Agrostemma githago), deren Samenkörner
schwach giftig sind. Ein heftiges Gift enthält das soge¬
nannte Mutterkorn (Clavicsps purpurea ), das sich an
den Ähren des Roggens findet und seine Entstehung
einem Pilze verdankt. Im Brote genossen, kann es zu
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meldeten Geburten hat — ausschliehltch der vorgekommenen
5 Totgeburten — 188 betragen ; dieselbe hat imf &n'i die 8aI)I
der Ererb -fälle •— 134 — um 54 überstiegen.

(!) Dotzheim, 16. Juni . Beim Fekdbergtnrnen
am letzten Sonntag beteiligte sich auch ein Turner des
hiesigen „Turnvereins ", Adolf Wagner , und errang den
27.  Preis . — Der Gesangverein „Sängerlust " unternahm
am Sonntag einen Familienausflug  ins Lorsbach¬
tal . Die zahlreichen Teilnehmer verlebten in Eppstein
einige recht gemütliche Stunden , und nahm der ganze
Ausflug einen schonen Verlauf.

— Dotzheim, 17. Juni . Unser Bürgermeister macht
bekannt, daß der Sonnenberger Kirchweihe wegen die
hiesige Kirchweihe  am 9., 10. und 16. August statt-
finöet.

y. Sonnenberg , 16. Juni . Die Versteigerung
der Plätze zur Aufstellung der Buden usw. zu der am
16., 17. und 28. August stattfindenden Kirchweihe  und
Nachkirchweihefindet am Freitag , den 7. August, nach¬
mittags 4 Uhr anfangerrö, am „Gasthaus zur Krone" statt.

ex. Rambach, 17. Juni . Aus der in der vorigen
Woche abgehaltenen Ge m e i n d e v o r st a n d s s i tzu n g,
zu welcher 5 Mitglieder erschienen waren , ist folgendes
zu berichten: An dem alten Backhaus ist der äußere Ver¬
putz sehr zerfallen, eine Neuherstellung ist notwendig.
Der Gemeindevorstand beschließt, über die Ausführung
der Arbeit einen Kostenanschlag aufzustellen und diesen
zur Genehmigung vorzulegen . Dem Gesuche des
Tünchers Karl Wintermeyer hier um Anschluß seines
Grundstücks an der Burgstraße an die Gemerndewasser-
leitnng ist entsprochen worden . DaS Baugesuch des
Maurers Gustav Baum hier wegen Errichtung eineS
Wohnhausneubanes ans seinem Grundstück an der Burg-
stratze wurde unter den üblichen Bedingungen bezüglich
der Straßenbaukosten genehmigt. — Das Scharf¬
schießen  im Schießgelände „Schimbachtal" wird auch
noch für die Tage vom 22. bis einschl. 24. Juni fortgesetzt.

= Erbenheim , 17. Juni . Heute vormittag entlud
sich ein heftiges Gewitter  mit wolkenbruchartigem
Regen, vermischt mit Hagel, über unserem Dorfe. Mehr¬
mals hat es „kalt" eingeschlagen, so n. a. in das Wohn¬
haus des Schreinermeisters August Stern , ohne jedoch
großen Schaden anzurichten. Der Blitz fuhr durch das
Schlafzimmer des Gesellen, welcher krank zu Bett lag,
ohne ihn zu beschädigen. Umherfliegender Mörtel und
ein schwefliger Geruch vezeichneten den Weg, den er
genommen hatte. In große Angst gerieten die Schüler
der alten Schule, welche, da das Gewitter nicht so schlimm
zu werden schien, nicht nach Hause geschickt worden waren.
Biele, besonders die älteren Mädchen, schrien laut , andere
hatten solche Angst, daß sie einer Ohnmacht nahe waren.
Nun ist seit einigen Tagen eine Blitzableiteranlage mit
zwei Auffangstangen ans der Kirche angebracht worden.
Unseres Erachtens wäre es ebenfalls zweckmäßig, wenn
man die Schule, in welcher sich täglich 300 Kinder aus-
halten , mit einem Blitzableiter versehen würde . — Der
Friseur Franz Heuer verunglückte  dadurch, , daß,
als er am Dunstrohr des Kessels hantierte , ausglttt und
mit dem einen Arm in das kochende Wasser fiel. — Die
vier Zifferblätter unserer Turmuhr  werden zurzeit
frisch angestrichen. Der Wetterhahn hat ebenfalls fein
Kleid erneuert bekommen.

ll. Schlaugenbab, 17. Juni . Gestern abend hatte die
Königl. Baöeverwaltung eine gut arrangierte Be¬
leuchtung  der Kuranlagen am „Nassauer Hof" veran¬
staltet, die eine recht günstige Aufnahme fand.

!! Eltville a. Nh., 16. Juni . Gestern abend fiel
das 7jährige Söhnchen des Schlossermeisters Burg von
hier in den Rhein  und wäre sicher ertrunken , wenn
nicht der Uferbauarbeiter Schott dem Jungen nachge¬
sprungen wäre und ihn gerettet hätte. - - Einen gelungenen
Streich erlaubten sich am vergangenen Sonntag drei

den schwersten Erkrankungen führen . Lassen wir unS
an diesen wichtigsten Felügiftlingen genügen.

Auch Wege, Hecken und Schutthaufen bilden nicht
selten den Standort giftiger Kräuter , wie sich der Volks-
mund ausdrückt. Hier stehen vor allen Dingen die ver¬
schiedensten Wvlfsmilchartcn (Euphorblaccae), die teils
gezähnte, oft fast nadelförmige Blätter haben und in
allen Teilen einen Milchsaft enthalten , der ätzend ' und
giftig wirkt . An den Hecken treffen wir den bittersüßen
und schwarzen Nachtschatten (Solanum duleamara und
nignun ), Verwandte der Kartoffel , aber giftiger Art.
Der elftere hat violette Blüten und rote Beeren und
letzterer weiße Blüten und schwarze Beeren . Auf Schutt¬
haufen treffen wir das Bilsenkraut (Hyoscyamus niger ),
im Bolksmunde Teuselskraut , Tollkraut und Zigeuner¬
kraut geheißen, eine sehr giftige Pflanze , die sich durch
schmutziggelbeBlüten , klebrige Blätter und ekelhaften
Geruch auszeichnet. Auf Schutthaufen trifft man auch
den Stechapfel (Datura atrarnoniuin), Stachclnntz, Dorn¬
apfel und Igelkolben vom Volke genannt ; sehr giftlg.
Das Kraut ist übelriechend und die Frucht stachelig. Die
Pflanze ist meist bekannt. Auch die an Hecken und
Zäunen emporrankcnde Zaunrübe (Rryonia ) besitzt in
ihrer rnbenförmigen Wurzel einen starken Giftbehülter.

Einen reichen Schatz von Giftpflanzen birgt der Wald
mit seinem kühlen Schatten . Wir verweisen hier zunächst
ans den im Frühling blühenden Seidelbast oder Keller-
Hals (Daphne inersreuin) , wilder Pfeffer, Elendsblnt,
Bergpfeffer und Lorbeerkraut genannt . Ein Strauch
ist's, der in Gebirgswäldern , wie im Taunus , sich Häufig
findet. Ehe im Frühling die Blätter sich erschließen, sind
die purpnrroten Blüten da, die siiß nach Honig duften.
Die roten Beeren sind schwer giftig. Ein ebenfalls
giftigcö Gewächs ist der Aronsstab (Arum maculatum ),
gefleckter Aron , Aronswurzel , deutscher Ingwer , Esels¬
ohr, Fiebcrwurzel und Schlangenkraut unterm Volk ge¬
heißen. Die Pflanze ist wegen ihrer eigenartigen Blüte
auffällig und daher allgemein bekannt. Die gefärbte
Blütcnschcide ist das „Eselsohr" und mitten drin steht
der Kolben mit einzelnen Blntentcilen , die wir mit
„Aber", „Hember", „Brember " und „Kornähr " in der
Jugend zu bezeichnen pflegten ; also Erdbeere , Him¬
beere, Brombeere , Kornähre . Im Hinterland würbe
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sfunge Herren . Dem um 11 Uhr 4 Min . vormittags aus
der Richtung Frankfurt in der Station Eltville einlau-
fenden Zug entstieg ans einem Coups 1. Klasse eine
exotische Persönlichkeit, echt orientalisch, schwarzbraune
Gesichtsfarbe, Originalturban und Talar . Man war all¬
gemein der Meinung , daß es sich um „Se . Hoheit den
Emir von Bagdad " handelte. Das Zugpersonal zeigte
eine respektable Haltung , und aus die Frage , ob Hoheit
den Zug weiter benutzen wolle, bekam es zur Antwort,
der hohe Herr wünschte in Eltville zu verweilen und
beabsichtige, der nahen „Birchoiv-Qnclte" einen Besuch
abzustatten . Auf dem Perron wurde er mit großer
Pracht und Herrlichkeit von zwei Herren mit Frack und
Chapeau unter Überreichung von kostbaren Blumen und
,tn längerer Ansprache entblößten Hauptes empfangen.
Draußen wartete ein Zweispänner , ihn bestieg Hoheit
Emir von Bagdad nebst Begleitung , angestaunt von einer
zahlreichen Menge. Im Galopp ging 'ö durch die Haupt¬
straße von Eltville , und wie ein Lauffeuer durcheilte eS
die Stadt , daß der Emir von Bagdad die Stadt Eltville
mit seinem Besuch beehrt habe. Doch die allzugroße Hitze
des Tages hatte gar vieles erreicht, sie erreichte sogar,
daß dem schwarzen Herrn von Bagdad die Gesichtsfarbe
ins Rinnen geriet und alsbald dem weißen Kragen eine
verdächtige Färbung verlieh . Es stellte sich später her¬
aus , daß der schwarze Herr ein junger Mann aus
Frankfurt gewesen, der sich dorten in die orientalische
Tracht bringen ließ und im Einvernehmen mit seinen
Hiesigen Freunden dieses wohlgelungene Schauspiel
inszenierte.

er. Anringen , 15. Juni . Die Einweihung der
neuen Turnhalle  am gestrigen Sonntag wurde
zu einem schönen Fest. Am Borabend des Festes, be¬
wegte sich ein großer Fackelzug durch den Ort in die in
der Schloßgasse belesene Turnhalle , woselbst der Er¬
bauer , Herr Maurermeister L. Baum  aus Wiesbaden,
mit einer Ansprache die Schlüssel dem 1. Borsttzenden,
Herrn C. Dürr,  überreichte . Das neue Turnerheim
war schön geschmückt. Nachdem die Gesangriege des Ver¬
eins die Feier mit einem Chor eröffnet hatte, stellte der
Worsitzendc Dörr in einer Ansprache die Geschichte des
Vereins dar und teilte mit, daß der Schöpfer der Halle
zum Ehrenmitglied ernannt sei. Hierauf wurde eine
Musterriege an Barren und Pferd vorgeführt , die auch
aus dem Deutschen Turnfest in Frankfurt geturnt wird.
Vorträge und Ansprachen erzeugten eine gute Stim¬
mung . Am Sonntagfrüh begannen die Vorturner-
,ü Bungen  des Mitteltaunusgaus . Nachmittags , nach¬
dem der Festzug auf dem Turn - und Festplatz angelangt
war , brachte Herr R . R n f als Vertreter des Mittcltau-
nusgaus in einer kernigen Ansprache dem Verein die
besten Wünsche dar. Auringen ist die dritte der Turnge-
mcinden , die im Besitz einer Turnhalle sind. Später fand
'das Keulenschwingen statt, welches dieses Jahr in Frank¬
furt vom Mittelrheinkreis ausgeführt wird . Auch der
Ball abends iu der Turnhalle war stark besucht und ver¬
lief schön. Der Turnverein Auringen wird auch ferner¬
hin mit gleichem Eifer für die Turneret wirken.

eL Hochheim, 18. Juni . Während der Pfingstfcricn
fand in der hiesigen Schule eine Ausstellung von Zeich¬
nungen der hiesigen gewerblichen Fortbildungs¬
schule  statt . Die ausgestellten Zeichnungen, etwa 350,
aus dem Gebiet des Freihand -, Fach- und geometrischen
Zeichnens waren sehr schön und legten Zeugnis ab, daß
mit großem Fleiß und Erfolg gearbeitet worden ist. In
anerkennenswerter Weise hatten die städtischen Körper¬
schaften 80 M. zur Prämiierung der Arbeiten zur Ver¬
fügung gestellt und wurden die Zeichnungen von je drei
Schülern aus den einzelnen Zeichengruppen mit Prei-
feit bedacht. — Am Samstagabend veranstaltete der hiesige
nationalliberale Verein eine Versammlung , in welcher
Herr Generalsekretär Ludwig Brehm -Berlin einen
^interessante« Vortrag  hielt.

MiesdaDsner Tcigblatt.
(!) Flörsheim , 16. Juni . Die hiesigen Fischer sind

mit dem Ergebnis der Fischerei  im Main dieses
Jahr sehr zufrieden. Da die Kostheimer Wehranlagen
infolge der Reparaturen lange Zeit umlagert, zogen die
Fische aus dem Rhein matnauswärts , so daß nach lan¬
gen mageren Jahren für die Mainsischer wieder ein zu¬
friedenstellendes gekommen. An vielen Stellen wurden
Karpfen von 12, 14, ja 18 Pfund gefangen. — Die hiesige
Gemeinde hat die Erbarmng eines Gaswerks  der
Cvln-Baienihaler Maschinenfabrik für 121 000 M. über¬
tragen . — An dem Wickerer Bahnübergang ist zur Siche¬
rung des Verkehrs ein neues Stellwerk  errichtet
worden, dessen Kosten von sachkundiger Seite auf über
80 002  M . geschäht werden. — Wie wir erfahren , ist die
Berkausssumme für das Bad Weilbach,  das die
Stadt Frankfurt zu kaufen beabsichtigt, auf 150 000  Al.
festgesetzt worden.

L. Höchsta. M ., 16. Juni . Zur Beschleunigung des
Genehmigungsverfahrens in Bausachen plant der Kreis
Höchst die Anstellung eines Kreisbaumeisters,
dem auch die Abnahme der Bauten übertragen werden
soll. — Der K r c i s o b stb a u v e r e i n für den
Kreis Höchst, der zurzeit 176 Mitglieder zählt,
hat auch im verflossenen Jahr 100  Berlepsche Nist¬
kästen  angcschafst) außerdem bezogen die Ortsgruppen
Soden , Griesheim und Nied zusammen 256 Nistkästen.
Die Zahl der im Kreis ausgehängten und fast sämtlich
aus Kreismitteln beschafften Nistkästen beläuft sich jetzt
aus 1856. — In Frankfurt  starb gestern tot
Alter von 71 Jahren infolge Herzlähmung Herr
Eh. W. Heinrichs,  der Begründer der hiesigen deut¬
schen Gelatinefabriken.

ö. Ans dem Kreise Höchst, 16. Juni . Im Winterhalb¬
jahr 1007/08 wurden in Eschborn, Lorsbach, Nieberhof-
heim, Okriftel , Sulzbach und Unterliederbach länd¬
liche Fortbildungsschulen  eingerichtet . Den
Gemeinden soll auch im nächsten Jahr die Hälfte der
durch den Unterricht entstehenden Kosten aus Kreis-
mitteln gewährt werden. — Die höchsten Zuschläge zur
Einkommensteuer  erhebt von den 21 Gemeinden
unseres Kreises Niederhofheim  mit 250 Prozent,
die höchsten Zuschläge zu den Realsteuern erhebt mit 260
Prozent Langenhain;  derselbe Ort erhebt auch mit
160 Prozent die höchsten Zuschläge zur Betricbssteuer.
Die geringsten Steuersätze weist Schwa nheim  auf,
nämlich 60 Prozent Einkommen - und je 80 Prozent Real-
unö Betricbssteuer.

ö. Ans dem Kreise Höchst, 17. Juni . Wie wir dem
Verwaltungsbericht unseres Kreises für das Jahr 1907
entnehmen, hat sich eine ganze Anzahl von Gemeinden
des Kreises bereit finden lassen, durch Bewilligung von
Geldmitteln an dem Kampfe gegen die Kindersterb¬
lichkeit  teilzunehmen . Für die Wochenbctl-
pflege  hat der Vaterländische Fraucnvcrein eine be¬
sondere Pflegerin angestellt, die namentlich auch die
Mutter zum Selbststillen anhalten soll. Auch zur Pflege
solcher Kranken, die an hochgradiger Lungentuber¬
kulose  leiden und eine Gefahr für ihre Umgebung
bilden, hat der Vaterländische Frauenvercin eine
Pflegerin angestellt. Herr Generalkonsul v. Weinberg-
Villa Walöfried hat auch für das kommende Jahr 6000
Mark zur Bekämpfung der Kindersterblichkeit zur Ver¬
fügung gestellt, die in entsprechender Weise unter die
einzelnen Kreisgcmeinöen verteilt werden.

ö. Hofheim i. T ., 16. Juni . In der vergangenen
Nacht brannten  zwei Fabrikräume mit allen darin
befindlichen Maschinen und Vorräten der Gerberei
Gebrüder Neu m a n n nieder. Außer den Feuerwehren
von Kriftel und Marxheim wurde auch die Feuerwehr
von Höchst zur Hilfe gerufen . Die Entstehungsursache
des Brandes ist nicht bekannt.

br. Breithardt , 16. Juni . Das Bercinsleben
steht zurzeit ist unserem Dorf in hoher Blüte . Neben
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dem Gewerbeverein besteht hier ein Krieger -, Geserrrg-
und Turnverein . Der 'Gewerbeverein besteht aus 85
Mitgliedern . Da er stets für das Interesse der Gemeinde
tätig ist, fehlt ihm auch das Wohlwollen derselben nicht.
— Der Kriegerverein hat 44 Mitglieder . Leider n>ird
die Zahl der alten Veteranen immer kleiner. So wurden
schon zwei alte Mitglieder in diesem Jahr mit militari,
schen Ehren zu Grabe getragen . Von den jüngeren
Kameraden wurde für sämtliche Veteranen , die die
Kriege von 1866 und 1870/71 mitmachten, eine gemein¬
same Grabstätte errichtet, welche mit einem Kriegerdenk¬
mal geziert ist, ans dem die Namen der alten Kämpfer,
die hier ruhen sollen, eingegraben sind. Im vorigen
Jahr hat der Verein sich einen eigenen Schießstand ge¬
baut , auf dem nun mit Modell 71 Auge und Hand fürs
Vaterland geübt werden sollen. — Der kleinste Verein
ist der Gesangverein mit etwa 80 Mitgliedern . Durch
seinen Beitritt zu dem im vorigen Jahre gegründeten
Aartalsängerbnnd ist auch das Interesse für den Gesu „ z
stärker und lebhafter geworden. Das zeigte sich am leb¬
ten Sonntag tut Mai , an dem hier unter lebhafter Be-
teiligung die Hauptprobe des 8. Bezirks des obengenauu-
ten Bundes stattfand. — Der jüngste Verein ist der
Turnverein , der sich durch seine turnerischen Veransmi-
tungen ' der besonderen Gunst der Einwohner erfreut.
Seine tatkräftige Leitung hat eS verstanden, einen großen
Teil der männlichen Jugend zum Beitritt zu bewegen.
Auch viele ältere Leute sind ihm bcigetreten, um « ls
passive Mitglieder ihn finanziell zu unterstützen,
wird der Verein bald 60 Mitglieder zählen. Der Verein
ist nicht dom Aargau , sondern dem Gau Süd -Nassau bei-
getreten , da er sich hier mehr Ansporn verspricht. «Line
ganze Anzahl Preise — wenn auch nicht erste — zeugt
von der tüchtigen Schulung.

?? Nicdcrscltcrs , 15. Juni . Die Erwerbung der so.
genannten Kaserne  von der Königl. Domäne Lurch
die hiesige Gemeinde im Wege des Tausches gegen an¬
dere Gemeindegrunbstücke hat die Genehmigung des
Kreisausschusies zu Limburg mit der Maßnahme erhai.
ten, daß das Gebäude im Äußeren im bisherigen Zustand
erhalten bleibt , und nur zu öffentlichen Zwecken benutzt
werden darf. Dem Vernehmen nach soll der südliche
Flügel des Gebäudes zur Unterbringung der Fortbil¬
dungsschule und der nördliche für die Kleinkinder -Be.
wahrschule nutzbar gemacht werden.

i. Limburg , 16. Juni . In einer Versammlung kgtho,
lischer Bürger wurde beschlossen, mit den kirchlichen
Feiern des goldenen P r i e st c r j u b i l ä u m s des
Papstes  eine weltliche Feier zu verbinden , die im
wesentlichen aus einer großen Fcftversammlung ltr ;t
Festrede und Vorträgen am Nachmittag von Peter und
Paul (29. Juni ) bestehen soll.

i. Elz , 16. Juni . Heute Nacht brannten  die in
der Lührstraße belesenen Scheunen der Landwirte Müller
und Michel nieder . Der Brandstifter  hatte auch
in einer dritten Scheune Feuer angelegt , hier kam es
scövch mangels brennbaren Materials nicht zum Aus¬
bruch. Die Einwohnerschaft befindet sich über die ttim
schon mehrere Wochen dauernden tortgesetzten Brand ',
stiftungen in größter Aufregung . Es fehlt an jeder
Spur , die zur Habhaftweröung des Verbrechers führen
könnte, obwohl auch hier , wie seinerzeit in M a s f c tl .
heim  bei Hochhcima. M., die Kriminalpolizei sich eifrig
der Sache annimmt.

— Nassau, 16. Juni . Zu unserer letzten Notiz ü 5cr
die Meinungsverschiedenheiten  im hiesigen
Magistrat  wird der „Einser Ztg." mitgeteilt , Latz die
König!. Regierung in keiner Weise in die AngelegerrHxjj
eingegriffen hat. Sie hat nur unterm 2. Juni dem
Magistrat Nassau mttgeteilt , daß Herr Petzold, der iut>.
als Ersatzmann für den verstorbenen Schössen Karl
Hoffmann gewählt war , nach Ablauf der WahlPerivde
des Herrn Hoffmann am 17. März 1908 auszuscheiden

am Himmelfahrtstag das giftige Kraut gesucht und auf-
bcwahrt ) wozu, weiß ich nicht. Vielleicht kommt da die
Bezeichnung „Fieberwurzel " in Betracht. Ein giftiger
Geselle ist auch der rote Fingerhut (Digitalis puimrsa ),
der in Gebirgsgegenden häufig vorkommt, besonders tu
Leu Taunuswäldern . Die purpurroten , glockenförmigen
Blüten sind zu auffallenden Trauben gehäuft. Die wahr¬
haft prächtige Pflanze ist eines der giftigsten Waldgc-
ivächse. Auch dem Bingelkraut (Mercurialis perennis ) ,
Hundskohl , Wintergrün , Hunds - und Purgiermelde ge¬
nannt , schreibt man vielfach giftige Eigenschaften zu. Die
Königin unserer einheimischen Giftpflanzen ist die Toll¬
kirsche (Atropa belladonna), Tollkraut , Teufelsbcere , Wut-
-beere und Waldnachtschatten nennt das Volk den ver¬
hängnisvollen Strauch , der in unseren naffauischen
Wäldern fast überall anzutreffen ist. Mannshoch und
noch höher gedeiht er und ist an seinen großen, breiten
Blättern , den schmutzigbraunen, hängenden Blüten-
glockcn erkenntlich) vielmehr noch an der pechschwarzen
glänzenden Beere , die einer Herzkirsche auffallend ähn¬
lich sieht und von Kindern gern angegriffen und verzehrt
wird . Ihr Genuß bewirkt Betäubung , Schwindel und
Tod.

Man sagt im Sprichwort : „Was der Bauer nicht
kennt, das ißt er nicht." Das ist ein Lobebrief auf die
Landleute , der sagen will, daß der Bauer vorsichtig und
prüfend eine Sache behandelt. Könnten wir nur das
Wort auf unsere Kinder anwenden und sagen: „Was sie
nicht kennen, essen sie nicht." Leider haben die Kinder
die Gewohnheit , alles in den Mund zu stecken und zu
kauen. Häufig werden kleinere durch größere angeleitet,
Gras und Kräuter zu verzehren , und da muß vor allem
die Schule einsetzen und die einheimischen Giftpflanzen
-immer und immer wieder vors Auge führen . Leider ge¬
schieht das — ich bin ja selbst Lehrer — unseres Er¬
achtens viel zu viel in der Theorie und zu wenig in der
Praxis . Die beste Art der Betrachtung ist die Natur)
alle Zimmer -Naturbeschreibung taugt nichts. Nur das
lebendige Anschauen der Gegenstände draußen führt zur
wahren Erkenntnis , auch zur Bekanntschaft der ein¬
heimischen Giftpflanzen , deren Vermittlung ich zu einer
der vornehmsten Beschäftigungen des naturbeschrcibcn-
den. Untcrrichis zähle.

Aus Kunst und feiten.
* Münchens Erneuerung als Kunststadt. Unter

diesem Titel veröffentlicht der Berliner Kritiker Hans
Rosenhagen im „Tag " eine Artikelserie, welche großes
Aufsehen in Künstlerkreisen erregt , umsomehr , als dieser
führende Kunstkritiker Berlins bekanntlich vor einigen
Jahren an der Spitze der gegen Münchens Stellung als
Kunststadt gerichteten Pretzkampagne marschiert ist. Nun
schreibt er u. a.: „Die Münchener Kunst hat in jener
Zeit des Stillstandes und scheinbaren Niederganges ein¬
fach einen Frontwechsel vorgenommen. Die auge-
sammelte Kraft - hat Architektur und Kunstgewerbe
befruchtet. Die Folge davon ist eine ebenso plötzliche
wie erstaunliche Blüte in München. - München als
Stadt hat eine architektonische Verschwörung erfahren,
die es zu den reizvollsten Metropolen der Kulturwelt
macht, und die — Ausstellung „München 1908" wird den
Beweis liefern , daß die angewandten Künste, die In¬
dustrie — keineswegs zurückgeblieben sind. — München
hat seine Existenz als Kunststadt niemals überzeugender
dokumentiert als mit dieser Ausstellung. — Eine weit
übcr den Rahmen der Ausstellung hiuausgehende Be¬
deutung aber hat das Künstlertheater , das allem An»
scheine nach einen Hauptanziehungspunkt für die Be»
fucher Münchens in diesem Jahre und hoffentlich auch in
allen folgenden Fahren bilden wird ."

Theater und Literatur.
Beim 4. Internationalen Esperantistenkongreß in

Dresden vom 16. bis 22. August 1908 wird der „Clou"
die von Emanuel Reicher unternommene Aufführung der
Goetheschen „Iphigenie auf Ta u r i s" i n
der Esperantoübersetzung  des Erfinders der
Sprache bilden . Die Titelrolle hat Fräulein Hedwig
Retchcr übernommen , die eigens zu diesem Zweck ihrg
erfolgreiche Tätigkeit am Deutschen Theater zu New
Nork unterbricht.

Der Vallauri - Preis  im Betrag von 30000
Lire für die beste kritische Leistung auf dem Gebiete der
ĉ tetntfchen Literatur iu den Jahren 1903 dis 1906 wurde

zur Hälfte dem Professor der klassiichen Philologie D r
Martin v. Schanz in Würzburg für sein Werk über £>{e'
Geschichte der römischen Literatur von der SJöniar
Akademie der Wissenschaften in Turin zuerkannt ) ^
andere Hälfte fiel dem Professor Paul Monceaux „
College de France in Paris zu.

Ein neuer „Unsterblicher"  als Nachfolger
verstorbenen Lndovic Halsvy in der frauzöfis <h^
Akademie wird demnächst zu wählen sein) man ncm,.
neben Eugen Brieux,  dem Dichter der „Roten Robe"
vor allem Alfred Cap ns.

Ein Preisausschreiben für Las 5 Cf
deutsch - amerikanische Volksstück  erläßt 2 *
Direktor des neu zu erbauenden Deutschen Theaters f r
New Jork , Dr. Maurice Daumfcld.

Bildende Kunst und Musik.
Ein eigenartiges Lustige - Witwe - Jubilüi, ^,

findet demnächst in New Nork statt. Gelegentlich ^ ,
bevorstehenden 275. Aufführung der Lcharschen Operetf
am dortigen New-Amsteröam-Theater läßt die Direkt ^ C
nicht weniger als — tausend Hüte verteil"
Damen - und Herrenhüte !!

In Wien ist die renommierte Gesangsmeistex»
und ehemalige hannovcranische Hofopernfängerin Kcr ^
l i n e P r u ckn e r im 83. Lebensjahre g e sto r b e n. r *

Wissenschaft und Technik.
Die russische Regierung  übernahm ,

Luftschiff  nach dem Modell Tatarinow , das 3
lich alle bisher bekannten Systeme weit übertreffen
für den kaiserlichen Luftschiffpark in Gatschina. ĉ r*
Konstruktion wird in Geheimnis gehüllt. Mit dem sjs ,c
des Luftschiffes hat Tatarinow bereits begonnen.

Man schreibt uns : Bezugnehmend auf
historischeNvtiz in der Romanbeilage über das T a s ch c re
tuch möchte ich bemerken, daß auch im jüdisch-deutsch
Jargon , der bekanntlich in Polen und Ungarn noch *11
sprachen wird , das Wort „Facele"  für Taschentuch
braucht wird , ein Zeichen, daß die dortigen Juden fw,/
(noch vor dem 16. Jahrhundert ) dahin auö Deutsch!^ ”
durch die damaligen Verfolgungen genötigt, auSgfwandert find.
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hätte . Die König!. Regierung hat also lediglich Len
Magistrat auf eine Unterlassung hingewiesen, weiter
nichts. Dies mutz festgestellt werden, damit nicht der
Glaube erweckt wird , die König!. Regierung habe gegen
Herrn Petzold und für seine Gegner im Magistrat
Partei ergriffen.

o. Miellen (Kreis St . Goarshausen ) , 16. Juni . An
der Lahnsteiner Grenze wurde die Leiche des bei der
Firma Gebr . Walzer in Diez beschäftigt gewesenen Ar¬
beiters Karl Brack aus Altenbamberg bei Münster
a. Sr . gelandet.  Brack wollte seine Kleider in der
Lahn waschen; er verlor dabei das Übergewicht und er¬
trank.

l Hcrborn , 16. Juni . Unsere industriellen
Anlagen  vergrößern sich in den letzten Jahren ganz
bedeutend ; so hat sich aus der früheren Bömperschcn
Ziegelei eine großartige Dampf -Kleinofenziegelei mit
sehr schönen Anlagen entwickelt. Dieselbe wird nun noch
weiter ausgebaut . Wie wir im „Herb. Tagcbl ." lesen,
ist im Handelsregister Hcrborn eingetragen worden
die Firma Franz Raels für Fcuerungsanlagen , Ring¬
öfen und Schornsteinbau . Gegenstand des Unternehmens
ist die Projektierung und Ausführung von gewerblichen
Feuernngsanlagen , Jnöustricöfcn und Schornsteinen
jeglicher Art . Stammkapital ist 85 600 Dl. Als Ein¬
lagen bringen ein die neue Firma Raels in Cöln a. Rh.
ihr dort betriebenes Jngenieurburean und Baugeschüst
usw., zu 111 000M. angenommen ; die alte Firma Dainpf-
Ringofenzicgelei Hcrborn ihre Patent - und Musterschutz-
rechte für Ziegelformen und deren Anwendung nach
System Kämpf usw., zusammen Wert 20 000 M. — Die
Gewerkschaft Lcnzgrnbe bet Burg hat in ihrem dortigen
Stollen ein mächtiges hochprozentiges Eisenstein'
l a g e r ausgeschlossen.

Ans der Ningebnna.
Bismarck-Denkmal bei Bingerbrück.

Tn. Bingen , 16. Juni . Hier wurde eine von 42 Mit¬
gliedern besuchte Hauptversammlung des großen Aus¬
schusses zur Errichtung eines Nation « l-V is marck-
Denkmals  ans der EliicnHöhe bei Bingerbrück ab¬
gehalten . Als zweiter Vorsitzender wurde der Rcichs-
tagsabgeorünete B a s s e r in ann - Mannheim gewählt.
Don der Wahl des ersten Vorsitzenden wurde einstweilen
«och abgesehen. Weiterhin wurden folgende Ausschüsse
gebildet : 1. Der gcschäftsführcnde engere Ausschuß,
Vorsitzender Geh. Kommerzienrat Kieröorf -Strcithof,
Geschäftsführer Generalsekretär Petcr -Cöln , 2. der
Kunst- und Banausschuß , 8. der Finanzausschuß , 4. der
Organifations - und Werbcausschuß und 5. der literarische
Ausschuß. Ferner wurde beschlossen, einen Aufruf
zur Errichtung des National -Bisinarck-Denkmals in
allen größeren Zeitungen Deutschlands zu erlassen.
Bekanntlich soll dieses National -Vismarck-Denkmal mit
einem riesigen Kostonaufwande, der von den gesamten
deutschen Vismarckfrennden bestritten werden soll, im
Jahre 1915 zur feierlichen Enthüllung kommen.

h. Frankfurt a. M ., 16. Juni . Wie die ,„Kl. Pr ." ans
Framersheim meldet, ist dort die Witwe des Ökonomen
Stcllwagen 2r nebst ihren 8 Kindern nach dem Genuß
von Rhabarberkuchen, den die Frau selbst hergerichtet
hatte, unter Vergtftungserscheinungen  schwer
erkrankt. Frau Stellwagen ist gestorben,  während
sämtliche Kinder noch jetzt im Krankenhaus bedenklich
krank darnicderliegcn.

?? Mainz , 16. Juni . Unsere Stadtverordneten hatten
heute abend die zweite aufregende Sitzung innerhalb
weniger Tage . Heute handelte es sich nicht um Kunst¬
fragen , wie jüngst bei dein Theaterumbau , sondern um
sehr reale Dinge : Die W e r t z u w a chs st c u e r und
die Besitzwechselabgabe. Um das Resultat gleich vorn¬
weg bekannt zu geben: Die Wertzuwachssteuer wurde
nach den Vorschlägen der Bürgermeisterei mit % Mehr¬
heit angerro  m m cin, die Besitzwechsclabgabc hin¬
gegen von der Bürgermeisterei schon vorher zurück¬
gezogen. Es werden erhoben 10 Prozent bei einem Wert¬
zuwachs von 10 bis 20 Prozent , 15 bei einem solchen von
20 bis 40, dann 20 bei 40 bis 60, 25 bei 60 bis 80, 30 bei
über 80 Prozent . Bei bebauten Grundstücken beträgt
die Steuer die Hälfte obiger Sätze. Weitere Er¬
mäßigungen : Bei einer Besitzdauer von mehr als 10
bis zu 15 Jahren auf %, bei einer Besitzdauer von mehr
als 15 Jahren auf V2 obiger Sähe . Alle Anträge der
Gegner wurden abgelchnt . Aus der Steuer , die rück¬
wirkend vom 1. Oktober 1005 in Kraft tritt , hofft man,
jährlich etwas über 160 000 M . hcrauszuschlagen. Der
Referent contra , Herr Baumeister Rühl , hatte keinen
glücklichen Tag , mehrfach mußte man ihm von eigener
Seite Vorhalten, daß er mehr seine eigene Meinung vor¬
bringe , als daß er referiere , wogegen der Sprecher pro,
Herr Reis , in geschickter, klarer und geistreicher Weise
die Vorteile der Steuer darzulegcn verstand. Die Zu¬
rückziehung des Antrags auf Besteuerung der Vcsitz-
wcchsclavgabc geschah nicht aus grundsätzlicher Gegner¬
schaft von der Bürgermeisterei , man befürchtete viel¬
mehr, durch den Gegenantrag einer zweiten Lesung eine
jahrelange Hinausschiebung dieser Steuer , und so zog
man sie rechtzeitig zurück, um sic nötigenfalls bei dem
mehrfach erwähnten drohenden Schreckgespenst in Reserve
zu haben. Auf dem Tische lagen VcrglcichStabellcn mit
Frankfurt , Wiesbaden und Gießen , auf die Freunde und
Gegner der Steuer häufig hinwiesen.

ö. Mainz , 17. Juni . Ein schw e r e r N n g l tt cks -
fall  trug sich gestern nachmittag kurz vor 4 Uhr im
Hauptbahnhof zu. Der verheiratete Packträger Wilhelm
Golds  chm i d t von hier versuchte, entgegen der Vor¬
schrift, kurz vor einer dahcrfahrendcn Rangicrmaschine
das Gleise zu überschreiten. Er wurde von der Maschine
erfasst und zur Seite geschleudert. Der Schwerverletzte
wurde, nachdem er verbunden , ins Rochushospital ver¬
bracht.

= Mainz , 17. Juni . Die städtischen Sommer¬
konzerte  erfreuen sich Heuer einer stetig wachsenden
Beliebtheit . Am Donnerstag (Fronleichnam ) finden
zwei Konzerts statt: nachmittags 4 Uhr in der Anlage

m
Wcilibach

und abends Uhr in der Staüthallc . Am komnienden
Somrrtag (21. Juni ) wirkt im Abendkonzert in der Stadt'
Halle der Mainzer „Liederkranz" unter Leitung seines
Dirigenten Herrn Heinrich Langen mit . Derselbe bringt
znm Bortrag : 1. „Lanöerkennung " für Mannerchor
(Baritonsolo : Herr K. Hilsdorf ) und Orchester von
E. Grieg und 2. die Mannerchöre : a) „Der Abend sinkt"
vou F . Abt, b) „An die Heimat" (Portugiesische Volks¬
weise) von H. Jüngst , c) „O ölt wunderschöne Frühlings¬
zeit" von H. Langen.

T. Mainz , 17. Juni . Bei dem Gauturnfest  _
21. Juni auf Bastion Martin vor dem Gautor befinden sich
die Teilnehmer auf der historischen Stätte , wo vor jetzt 50
Jahren die grauenvolle Pulverexplosion stattfand . Die An¬
lagen sind noch gut zu erkennen und bilden mit ihren Gräben
und Wällen, von denen man einen herrlichen Rundblick ge¬
nießt , eine hervorragende Sehenswürdigkeit . In diesem
eigenartigen Rahmen wird das Turnen sowohl wie das
Nachtfest einen ganz besonderen Reiz haben . Nicht minder
dürfte aber auch der Stadthallckommers am Abend vorher
interessieren . Bekommt man doch dabei turnerische Auf¬
führungen in mannigfaltigster Art , alle aber in höchster
Vollendung zu sehen, darunter elektrische Keulenübungen
junger Turnerinnen , die Freiübungen für das deutsche Turn¬
test, akrobatische Vorführungen , Pyramiden , Reigen und am
Reck eine Mustcrriege der 12 besten Turner aus Mainz und
Zahbbach. Militärkonzert , Gcsangsvorträge und Chorlieder
werden den Kommers , der bei Bier und Wein stattfindet,
noch verschönen.

( !) RüssclSheim, 16. Juni . Gegenwärtig ist die von
h-er nach Kelsterbach führende Straße gesperrt,  weil
die Stadt Frankfurt die Wasserleitungsrohre von dem
den Gemarkungen der Gemeinden Eddersheim und B
zu errichtenden Wasserwerk legen läßt.

,rrnk . Darmstadt , 16. Juni . Einen schauerlichen
Leichenfund  machte gestern der Forstwart Meyer von
Cbcrstadt in der Nähe der WildbraudShöhe und Marienhöhe
bei Darmstädt . An einem Punkt , der täglich van vielen
Spaziergängern passiert wird , entdeckte er schon seit einiger
Zert einen auffallenden Geruch. Als er gestern der Spur
nnchging, fand er einige Schritte abseits vom Wege eine
schon stark in Verwesung übergegangcne männliche Leiche in
ichwarzem Gehrock und schwarzen Schnürstiefeln . Nebenan
lag eine Jockeymütze und in der Nähe ein weißes Taschentuch
mit blauem Rand , sowie ein kurzes Bleistift . Eine
Waffe oder ein Messer wurde trotz der durch die Forftbehöode
alsbald angestcllten genauen Durchsuchung bisher nicht ge¬
funden. Die durch die Staatsanwaltschaft , das Amtsgericht,
sowie den Kreisarzt Dr . Lehr alsbald vorgenommencn vor¬
läufigen Feststellungen ergaben zunächst, daß an der rechten
Stirnseite die S chä d e I d e cke eingedrückt  ist . Näheres
wird die heute gegen Abend stattfindendc Sektion wohl er¬geben.

k. Braunfels , 15. Juni . In diesem wie in beiden vorher¬
gehenden Monaten ist der hierher gerichtete T 0 u r i st e n -
Verkehr  ein recht lcbafter gewesen. An einem schönen
Sonntagnachmittag des Mai langten z. B. mehrere hilNdert
Eisenbahnleute beiderlei Geschlechts hier an, und auch die
beiden Erkschen Gesangvereine von Berlin , welche neulich
Erks Vaterstadt Wetzlar besuchten, erschienen am Nach¬
mittag des zweiten Pfingsttags mit einer Anzahl Wctzlarer
und Wetzlarerinnen hier, durchzogen unter Musikbegleitung
die darauf vorbereitete , reichlich mit Fahnen geschmückte
Stadt in sehr stattlichem Zuge und bei trefflichem Wetter,
besichtigten das hiesige Schloß und ließen sowohl dort wie
m dem nachher besuchten kleinen Tiergarten Proben ihrer
Kunst hören ; sie ,zogen alsdann mittels des „Bähnchens"
(der Ernstbahn ) ,wieder ab. — Vom Freitag vor Pfingsten
bis heute bemühte sich das Ziersche Cölner Hänncschen-
Tbcater , auf hiesigem Marktplatz zur Unterhaltung Ein¬
heimischer wie Fremden sein möglichstes beizutragen : cs
weckte in etwa 12, teils Nachmittags - und Abendvorstellungen
bei den zahlreichen Zuschauern und Zuhörern , jung und alt,
große Befriedigung und machte durch Vorführung 'eines Ab¬
bilds der Oper „Freischütz" von Karl Maria v. Weber
ncstern einen beifällta aufgenommcnen Schluß , übrigens
beabsichtigen, gutem Vernehmen nach, 12 Mitglieder des
R h e i n i s ch- M a i n i s che n V e r b a n d s t I, e a t c r s , in
diesem Sommer von Ende dieses Monats ab hier Aufenthalt
zu nehmen, von hier aus im Lahnacibiet wie in Braunsels
lewer , hier auf der fürstlichen Sommerbühne unter den
Linden von Braunfels (im „Herrengarten "), eine größere
Anzahl von Vorstellungen zu geben. Möge insonderheit den
hiesigen Kurfremdcn damit ein rechter Dienst geleistetloerden!

ss. Marburg , 16. Juni . Seit längerer Zeit schwebte
cme Di s z i p l i n a r - U n t c r su chu 11 g gegen den hiesigen
außerordentlichen Professor der Botanik Dr . Kohl  wegen
einer von ihm an das Kultusministerium gerichteten Ein¬
gabe, in der er sich in herabsetzender Weise über den Direktor
des botanischen Instituts , Professor Melier, geäußert hat.
Das Disziplinarverfahren endete zuungunsten Kohls, so daß
er sein Amt nicht wieder übernehmen wird.

88. Cassel, 16. Juni . In den Tagen vom 14. bis 17. Sep¬
tember d. I . wirb der Zentralverband der Deutschen
Vereinegcgen den Mißbrauch geistiger Ge¬
tränke  in Cassel seine Jahresversammlung  ab-
halten , welche zugleich mit Rücksicht auf das 25jährige Be¬
stehen des Verbandes eine Jubiläumsversammlung sein wird.

Gerichts fan*
Wiesbadener Strafkammer.

Hinter verschlossenen Türen.
Der in der bekannten Hühnerütebstahlsaffäre früher

zu 6 Monaten Gefängnis verurteilte ehemalige Speife-
wirt Julis W. aus der Faulbrunnonstrahe ist neuerlich
zur Rechenschaft gezogen, weil er dem Kaufmann T . im
hiesigen Kranteuhaus ein Sparkassenbuch über 400 M.
gestohlen und ihn außerdem betrogen haben soll. Im
weiteren wird W., um den lieblichen Strauß seiner De¬
likte vollständig zu machen, noch Zuhälterei und
Kuppelei zum Borwurf gemacht. Bet den delikaten
Verhältnissen, die gelegentlich dieser Verhandlung zur
Erörterung zu gelangen haben, spielte sich die Zeugen¬
vernehmung mitsamt den Plaidoyers hinter verschlosse¬
nen Türen ab. Das Urteil lautete auf 5 Monate
G e f ä n g n i s als Zusatz zu der noch in der Verbüßung
begriffenen Strafe.

Die intercffante Witwe.
Im Volksgarten in Cöln lernte der Architekt Karl

B . von Ehrenbreitstein im August vorigen Jahres eine
Witwe Jungmann kennen und verliebte sich gleich bis
über die Ohren in sie. Sie erzählte ihm, daß sie in dem
schwarzen Erdteil Verwandte habe, welche kürzlich ge¬
storben seien und ihr Millionen hinterlassen hätten.
Zurzeit sei sie allerdings in Verlegenheit und müsse ihn
um eine vorübergehende Unterstützung bitten . Als
Pfand wolle sie ihm ihre Juwelen übergeben, die sie
aber vorher einlösen müsse. B . hätte ein Herz von Stein
haben müssen, wenn er der interessanten Dame nicht
diesen kleinen Gefallen erzeigt hätte. Er gab ihr 1000 M.
(ein geringerer Betrag ließ sich der angehenden Millio¬

närin doch unmöglich anbieten ) und sah sie dann längere
Zeit nicht mehr . So emsig er auch nach ihr suchte, sie
war weit und breit nicht mehr zu finden, bis er im Mürz
dieses Jahres zufällig hier in Wiesbaden mit ihr zu-
fammenftietz. In ihrer Begleitung war ein anderer
Herr . Natürlich stellte er sie, ohne Rücksicht auf den
Begleiter zu nehmen, zur Rede, und cs kam dabei zu
einer solennen Keilerei , bei der allerdings die Repräsen¬
tantin des schwächeren Geschlechts den Kürzeren gezogen
zu haben scheint. Leider war damit die Sache aber «noch
nicht zu Ende . Der Architekt sah sich in der Folge wegen
schwerer Körperverletzung vor das Schöffengericht gestellt
und er erhielt auch eine Geldstrafe von 30 M . ausgchalst.
Das war ihm denn doch zu arg . Er legte wider das Ur¬
teil die Berufung ein und erzielte heute vor der Straf¬
kammer denn auch einen Freispruch.

Der Landesverratsprozcs ; Schimara.
Cöln , 16. Juni . Vor dem hiesigen Kriegsgericht

wird Dienstag , den 80. d. M ., die Lauüesverratsaffäre
Schiwara verhandelt . Es handelt sich nach der Ab¬
urteilung in Leipzig noch um die mitbeteiligten
Personen,  Unteroffiziere , Wachtmeister und Feld-
artlllertstcn , sowie Schießschulaspiranten aus Jüterbogk
üfw. Die Gerichte in Coblcnz usw. haben den Prozeß
nach mehrtägiger Verhandlung nach Cöln überwiesen.
Ein Kriegsgerichtsrat nmr mehrere Monate  beur¬
laubt , die Sache zu behandeln.

*
* DaZ Kriegsgericht der 21. Division aus Frankfurt

hielt vorgestern in M a i n z Sitzung ab. Der Adolf K.
aus B i e r sta d t von der 2. Batterie des 27. Feld-
Artillerie -Regiments war Bursche bei einem Leutnant,
obwohl er im Zivilverhältnts von der Wiesbadener
Strafkammer wegen Betrugs , Diebstahls und Unter¬
schlagung nicht unbedeutende Strafen erhalten . Zuletzt
sollte er im Mai Rechnungen bei einem Gastwirt tu
Gonsenheim für seinen Leutnant bezahlen; er behielt
aber das Geld und verbrauchte es für seine Zwecke. Im
Abrechnungsbuche hatte er die Gelder als gezahlte ein¬
getragen . Am 13. Mat stahl er in der Handwerkerstube
einen Dienstrock, den er an einen Kameraden zu ver¬
kaufen versuchte. Mit diesem Gelbe wollte er die unter¬
schlagenen Beträge decken. Im ganzen hatte der Ange¬
klagte 18 M. unterschlagen. Er wurde zu 2 Monaten
Gefängnis verurteilt und in die zweite Klasse des
SoldatenstandeS versetzt. Der Verurteilte wurde sofort
in Haft genommen.

k. Das Elend des kleinen Beamten wird treffli^
durch folgenden Fall illustriert , über den uns aus
Gießen  berichtet wird : Aus Not, Krankheit und Miß¬
geschick zum Verbrecher geworden ist der Bahnwärter
Roth, der auf Station Treis bei Hungen die Fahrkarten
ausgab . Roth hatte bei einem Gehalt von 820  M.
eine Familie von sechs Kindern  zu ernähren , er
hat sein geringes Vermögen zugesetzt. Infolge Krank¬
heit und Mißgeschick geriet er so in Geldverlegenheit,
daß er Fahrgelder in Höhe von 42 M. 25 Pf . veruntreute
und Belege fälschte. Er hatte sich jetzt vor dem Schwur¬
gericht in Gießen zu verantworten . Vahnbehörde,
Arbeitskollegen und Bürgermeisterei gaben ihm die besten
Zeugnisse. Er wurde zu der geringsten zulässigen Strafe
von 6 Monaten verurteilt . Die Geschworenen reichten
ein Gnadengesuch für ihn ein.

h. Beim Räuber spielen! Die Strafkammer in
München-Gladbach verurteilte den 14jährigen Oberreak-
'chlller Bonus , der beim Räuberspielen  einen
anderen Schüler mit der P i st 0 l e erschossen
wegen fahrlässiger Tötung zu einem Monat
f ä n g n i s.

k. Flensburg , 17. Juni . Die Strafkammer
urteilte den Hochseefischer Tiemann wegen fahrlässiger
Tötung zu 6 Wochen Gefängnis.

hatte,
G e -

ver-

KporL.
Prinz -Heinrich-Fahrt.

wb. Simmcrn (Hunsrück), 17. Juni . Der erste
Wagen erreichte Simmern um 9 Uhr 20 Min ., der letzte
Wagen (Nr . 141) um 11 Uhr 55 Mim ; Unfälle sind keine
vorgekommen.

.wb. Boppard a. Nh., 17. Juni . Die letzten Wagen
passierten Boppard um 12 Uhr 40 Minuten.

Darmstadt , 17. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Be¬
deutend später, als man erwartet hatte, trafen die ersten
16 Wagen um 4 Uhr 10 Min . hier ein, als erster Wagen
Nr . 24. In weiteren Abständen folgten die übrigen
Wagen. Sic nahmen in den nach dem Neuen Palais
führenden Straßen Aufstellung. Die Teilnehmer werden
im Garten des Neuen Palais vom Grotzherzog  be¬
grüßt und bewirtet werden. Später folgt eine Vor¬
bei  f a h r t am Neuen Palais vor dem Großherzog-
lichcn Paare und dem Prinzen Heinrich von
Preuße  n.

*
* Fußball. Der 1. Wiesbadener Fußballklub von 1901

spielte am Sonntag mit seiner 2. Mannschaft aegen Wies¬
badener Germania 2. und gewann überlegen mit 9:1, Halb¬
zeit 1:1. Am Fronleichnamstag veranstaltet der Klub eine
Herrentour nach Schlangenbad. Abmarsch2 Uhr nachmittags
ab Sedanplatz.

* Fahrrad- und Automobil-Industrie. Wir befinden uns
aegcnwärtig in der Hochsaison der Fahrrad- und Automobil¬
konkurrenzen, woran die Neckarsulm er Fahrrad¬
werke,  A .-G-, König!. Hoflieferanten, mit besten Erfolgen
teilnabmen. Bei der klassischen Radfernfahrt Basel-Cleveüber 620 Kilometer kamen 5 Ncckarsulmcr in guter Ver-
sassnng an; bei einer sächsischen Prüfungsfahrt wurde der
N. S . U.-Bremsnabe die Goldene Medaille mit Ehrendiplom
zucrkcinnt. Bemerkenswert ist ein Sieg der Neckarsulmer
Motorräder in Nciv Dork, wo nicht weniger als 14 Fabrer
mit der deutschen Marke „Ncckarsulm" die höchsten Aus-
zcickmungcn erhielten; sodann wurden 24 erste, 8 zweite
Preise aus aroßen Konkurrenzen in London, Hannover
Darmstadt, Bingen, Erfurt , Wien, auS der Schweiz
Australien gemeldet. In Hannover konnte das NeckarGrsi-lC
Motorrad, 8 HP., einen Rekord mit einem 106® Ä --Tcmpo au(stellen. ■ u,neitrs
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Aus Kadern und Kurorten.
* Bad Orb. 14. Juni . Die Frequenz des Bades beträgt

Dis zum 14. Juni 1908 1164 Kurgäste.
* Baden -Baden . Die Frcuiidenstatistik und daS Wetter

sind zwei Faktoren , die im Badeleben eine Hauptrolle spielen,
numal um die Zeit der Feiertage herum. Wir und hier zu
Pfingsten mit beiden zufrieden gewesen. Die Zahl der Kur¬
gäste und Passanten ist gegenüber dem vorigen Jahre ge-
istiegen und das Wetter war,über alles Erwarten gut . Zu
'einem dollen künstlerischen Erfolg gedieh das von der „Gescll-
'schast" Baden -Badens veranstaltete Blütenfest und lein
»Schöpfer, Architekt Kurt Ho p p e, aus Wiesbaden , konnte drei
Angenehmes über sein Werk hören . Der Schluhbau. mit
Kotrllon war stark besucht. Bon sonstigen Ereignrsten Ware
noch das Auftreten von Ruth St . Denis in ihren charakte¬
ristischen Hindu -Lanzen zu erwähnen und ein sehr gelungenes
„Fest auf dem Alten Schloß", wo es Tee, MarLowle. Spiet

junib Tanz gab. Angeboten : Tee und Spiel , Gefragt : Mar-
bowle und Tanz . Nächste Woche treten ein deutsches Manncr-
guartett und die japanische Hofschauspielerin Hanako auf.

Vermischtes.
0 . I\ . Das Heldenstück des Politikers . Eine der

dramatischsten Szenen , die das an Aufregung so reiche
politische Leben in den Vereinigten Staaten bisher ge¬
zeitigt hat. ereignete sich am letzten Donnerstag im
Senate des Staates New York, als der sterbenskranke
Senator Fölker , von seinem Arzt nnd seinem geistlichen
Berater unterstützt, in den Saal schwankte, um seine

^Stimme für ein Gesetz abzugeben, durch das die Wetten
'bei den Rennen verboten werden . Drei Wochen nach
einer lebensgefährlichen Operation infolge einer Blind-
jdarmentzündung verließ er das Krankenbett und reiste
!in einem Sonderzuge sechzig englische Meilen nach
Albani : es kam alles auf seine Stimme an , da sonst
Stimmengleichheit etngetreten wäre . Obwohl die Arzte
ihm gesagt hatten , daß die Reise nach Albani ihm den
'Tod bringen könnte, hatte er auf seinem Vorsatz be¬
standen: auf der Fahrt schwebte er zwischen Tod und
'Leben. Die Gegner des Gesetzes, die die Bulletins über
'seinen Zustand lasen, erklärten triumphierend , daß nur
etit Wunder ihm die nötige Kraft zur Stimmabgabe er¬
halten könnte. Als die Sitzung eröffnet wurde, war
alles rn höchster Spannung . Auf den Galerien sahen
dicht gedrängt Männer und Frauen , die Korridore waren
mit Zuschauern überfüllt . In diesem Augenblick traf
die Nachricht ein, daß die Arzte sehr zweifelhaft wären,
ob Fölker das Kapitol erreichen könnte, da ihn eine
furchtbare Übelkeit überfallen hatte und er ohnmächtig
'geworden war . Die Namen der Abgeordneten wurden
aufgerufen , Fölker fehlte. Die Abstimmung begann,
und die Opposition wurde immer hoffnungsvoller , als sich
/langsam die Türe öffnete und der Senator von seinem
Arzt und seinem Geistlichen zu seinem Sitze geschleppt
fvurde. Sein Kopf hing kraftlos herab , sein Gesicht war
kreidebleich, und die Augen starrten inS Leere, obwohl
er starke Reizmittel genommen hatte : aber die Zuhörer
auf den Galerien brachen in begeisterte Zurufe aus , als
fein Name aufgerufen wurde und er mit einem schwachen
»„Ja " antwortete . Das Gesetz wurde angenommen.
'Da versuchte die Opposition eine neue Taktik. Da sie
.wußte, daß, je länger Fölker in dem Saale bleiben
mußte, es immer wahrscheinlicher wurde , daß er wieder
in Ohnmacht fallen würde , machten sie von der Erlaubnis
Gebrauch, daß jedes Mitglied seine Abstimmung in einer
kurzen Rede begründen konnte. „Das ist unmenschlich",
rief ein Senator . Fölker wurde in einen Vorraum ge¬
bracht, wo man ihm neue Stimulantien gab. Endlich
kam es zur zweiten Abstimmung, und alö die Reihe an
ihn kam, war Fölker wieder zur Stelle und hauchte sein
.Ja ". So war das Gesetz durchgebracht, und das Gefühl
der Befreiung wirkte so stark ans ihn, daß er sich zu¬
sehends erholte . Er wurde in ein Hotel gebracht und
die Arzte haben jetzt die Hoffnung, fein Leben erhalten
zu können.

* Die Gasuhr als Sparkasse. Eine Sparkasse, die
allerdings keine Zinsen trägt , ist für viele Leute in Eng¬
land die Gasuhr . Einmal im Monat werden die Be¬
hälter von den Beamten geleert, und die den tatsächlichen
Vasverbranch übersteigende Summe wird dem Inhaber
svieder eingehändigt. Dadurch sind viele auf den Ge¬
danken gekommen, auch ihre Spargroschen der Gasuhr
hnzuvertrauen in der Gewißheit, daß hier das Geld am
sinnigsten verloren geht, und daß sie nicht in Versuchung
kommen, die Sparbüchsen vorzeitig zu leeren.

Landwirtschaft nnd Gartenbau.
' ei. Hochheim, 10. Juni . In der letzten Woche wurden

m den hiesigen Weinbergen die wieder häufig auftreten¬
den Rebsiecher  gelesen und verbrannt . Im übrigen
sind unsere Weinbergsbcsitzer mit dem Stand der
Weinberge  sehr zufrieden . Die Stöcke haben sehr
kräftig ausgetrieben und ihre Entwicklung laßt nichts
zu wünschen übrig . Der Gescheinansatz ist äußerst
reichlich und berechtigt zu den schönsten Hoffnungen . An
besonders sonnigen Lagen findet man bereits die ersten
blühenden Trauben . Von der von einzelnen Orten ge¬
meldeten Peronospora  ist hier noch nichts zu be¬
merken. Trotzdem sind unsere Winzer bereits eifrig am
spritzen , denn die Vorjahre haben gezeigt, daß dasselbe
ein vorzügliches Borbcugungsmittel ist.

Kehle Nachrichten.
Berlin , 17- Juni , lEigener Drahtbericht .) Abge¬

ordneter Dr. Hahn,  gewählt für den Wahlkreis Stade 3
ersucht, ihn nicht als fraktionslos , sondern als kon¬
servativ  zu bezeichnen. Es sind sonach in der bis¬
herigen Aufstellung zu verzeichnen 152 statt 151 Konser¬
vative , bisher 144, -ff 8, und 2 statt Fraktionslose , bis¬
her 5, - 8.

München, !7. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Der
Herzog von Cumberland  ist beute vormittag
fvieder nach Gmunden abgereist.

wb. Darmstadt , 17. Juni . Die Zweite Kammer nahm
entgegen dem Anträge des Ausschusses die Anträge des
Abgeordneten Ulrich und des Abgeordneten Köhler, be¬
treffend die Ausführung des Reichsvereinsge¬
setzes , an, obwohl diese Anträge durch die inzwischen
veröffentlichten Ausführungsbestimmungen zum Reichs-
vcreinsgesetz erledigt sind. Die Anträge geben im wesem-
lichen dem Wunsche Ausdruck, daß dem Lande die Ver¬
eins - und Versammlungsfreiheit , entsprechend der Zu¬
sage der Regierung , erhalten bleibe.

wb. Stuttgart , 17. Juni . Der Seniorenkonvent der
Zweiten Kammer beschloß, die Beratung der Bauord¬
nung  in dieser Woche zu beendigen. Die Volks-
schu l n o v e l l e gelangt am 30. Juni zur ersten Lesung.
Die Kammer wird spätestens am 4. Juli bis zum Herbst
vertagt.

wb. Bern , 17. Juni . Die vereinigte Bundesver¬
sammlung erteilte dem Bundesrat I )r. Zemp  unter dem
Ausdrucke ihres Dankes für die von ihm geleisteten her¬
vorragenden Dienste die Entlassung aus dem Amte eines
Mitgliedes des Bunüesrates und wählte an seiner Stelle
den Nationalrat Schobingcr - Luzern (katholisch-
konservativ) mit 141 von 178 gültigen Stimmen in den
Bunöesrat . — Zum Vizepräsidenten an Stelle vr . Zemps
wurde der Bundesrat De. Deucher  mit 164 von 184
Grimmen gewählt.

Madrid , 17. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der
Staats,minister des Äußern gab dem deutschen B o t -

chafter  zu Ehren ein Bankett und überreichte ihm
hierbei die Insignien und Kette zum Großkreuz des
Ordens Karls III.

wb. Sofia , 17. Juni . Bei dem gestrigen G a l a m a h l
zu Ehren des Herzogs und der Herzogin von Sachsen-
Koburg und Gotha wurden zwischen dem Fürsten Fer¬
dinand und dem Herzog herzliche T r i n ksp r ü che ge¬
wechselt.

*

Dünaburg , 17. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Eine
Vorstadt  wurde gestern durch Feuer zerstört.
300 Häuser, darunter mehrere Fabriken und Kasernen
des Regiments Livland . Es wird Brandstiftung ver¬
mutet.

wb. Cöln , 17. Juni . Wie die „Cöln. Ztg." aus Siegen
meldet, brannten  in Dreisbach und Tiefenbach 18
Häuser nieder,  von denen die meisten nicht versichert
waren.

wb. Elbing , 17. Juni . Am Dienstagabend hantierte
der Barbierlehrling Buchholz mit einem geladenen
Tesching, wobei er im Scherz auf den 13jährigen Sohn
seines Lehrherrn Bür anlegte . Die Waffe entlud sich,
und der Knabe sank, in den Kopf getroffen, tot nieder.

wb. Thorn , 17. Jnni . Beim Baden in der Weichsel
gerieten zwei des Schwimmens unkundige Tertianer in
einen Strudel . Während der eine durch einen Schul¬
kameraden mit eigener Lebensgefahr gerettet wurde,
ertrank  der Untertertianer Fyrin , Sohn eines Leh¬
rers . Die Leiche wurde geborgen.

Letzte Handelsnachrlchte».
Berliner Börse.

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".
Berlin , 17. Jnni . Da hinsichtlich der Auffassung der

politischen Lage  namentlich auch infolge der
Äußerungen der ausländischen Presse eine Beruhi¬
gung ein getreten  ist und die gute Haltung New
UorkS einige Anregung bot, so schritt die Spekulation
auf allen Gebieten zu Deckungen. Infolgedessen setzten
die Kurse, insbesondere Montanaktien , auf allen Ge¬
bieten, znm Teil ansehnlich, höher ein. Montan-
a kt i e n gewannen 1 bis 2 Prozent . Banken  zogen
gleichfalls an . Von Bahnen  amerikanische auf New
Uork und London höher. Auf Kanadaaktien wirkte die
Äußerung des Präsidenten dieser Bahn bctr. der Aus¬
sichten für die Zukunft günstig ein. Schiffahrts¬
aktien  gleichfalls gebessert. Auch Renten  höher ge¬
fragt , bei allerdings mäßigen Umsätzen. Reichsanleihe
gewann 0,20 Prozent , russische Anleihe von 1002 0,30 Pro¬
zent. Nach Befriedigung des DeckungAbedürfnisses wurde
das Geschäft wieder sehr still und die Kurse bröckelten
zum Teil etwas ab. Auch österreichische Bahnen , von
denen Staatsbahn eine Erhöhung um 1 Prozent ans
Wiener Anregung erfahren hatte, erfuhren später eine
Abschwächung. Tägliches Geld  3 Prozent und dar¬
unter . In dritter Börsenstunde still. Jndustriewerte des
Kassamarktes meist wenig verändert . Privatdis¬
kont  3 3/ 8 Prozent.

Einsendungen ms  dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder elufbewahrung der uns für diese Ruvrik zugebcnden, nid!verwendeten Eimenduncien kann sicb die Redaktion nicht einlaUen.)

*  An d i e ft äd t i s ch e Kurverwaltung.  In
überaus dankbarer Weise sorgt unsere Kurverwaltung durch
ebenso reichhaltige wie künstlerische Genüsse für die er¬
wachsenen Kurfremden und einheimischen Kurhausbesucher,
wie sie wohl in ähnlicher Weise, kein aiidercs Etablissement
der Welt aufzuweisen hat . Auch der Kleinen wird von Zeit
zu Zeit gedacht durch Veranstaltung von Kinderbällen uzw.,
wenn auch über den Nutzen derselben die Meinungen sehr ge¬
teilt sind. Durch eine ständige Einrichtung jedoch, die bis
jetzt ein dringendes Bedürfnis ist, könnte sich die
Kurverwaltung ocn Dank aller erwerben. Es ist dies die
Einrichtung eines Kinderspielplatzes.  Zur Anlage
würde sich der nach der Sonnenberger Straße hin gelogene
Platz rechts vom Weiher vorzüglich eignen, der bereits eine
Schlitzhalle hat und durch Absteckcn der anschließenden An-
höhe vergrößert werden könnte. Ein Sandhaufen und viel¬
leicht einige Schaukeln würden genügen, um mit geringen
Mitteln den Kindern einen angenehmen Aufenthalt zu
bieten. Zur Aufficht würde ein Invalide hinreichen, dem
außer einem kleinen festen Gehalt die Eltern der Kinder wohl
gern etwas für die Beaufsichtigung zahlen würden . Hoffent-
sich bedarf es nicht langer Debatten , um diese dringend er¬
wünschte, im Interesse der Kurhausbesucher liegende Neue¬
rung zu schaffen. Im Namen vieler Eltern.

* Kurhaus und Kinematograph.  Innerhalb
der letzten Woche hat sich sowohl in der Presse ttnê in der
öffentlichen Meinung eine lebhafte Diskussion entspannen
darüber , ob der Kinematograph kurhausfähig ist oder nicht.
Die Meinungen sind sehr geteilt , man kann die Frage , soweit
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hiesige Verhältnisse in Betracht kommen, bejahen /und ebenso
verneinen . Es kommt lediglich darauf an , il :o die Qualität
dieser Darbietungen beschaffen ist. Und d:nc ist überaus
fraglich, die Bilder find unruhig,, wenig, scparf. und otterS
veriagt der Apparat . Für das Kurpubtikum fit das Vesta
gerade gut genug, um so mehr, als in and wen Instituten
unserer Kurstadt weit bessere Bilder vorgefuert werden. So
bekommen manche Leute, die vielleicht aus allerhand Gründen
noch nie kinematographischen Aufführung er» . bcigewohnt
haben, einen seltsamen Begriff von, der Höbe zcrtgenoisticher
Projektionstechnik, gehen ärgerlich über die im Kurhaus er¬
lebte Enttäuschung weg und meiden im Glauben , es gäbe
nichts Besseres, prinzipiell die anderen JNstirute . Diese Fülle
haben sich in den letzten Wochen derartig ge! .mit , daß es so¬
wohl im Interesse des Auschets der Kurverwaltung toia
hiesiger kinematographischer Unternehmen läge, wenn man
sich vor allen Dingen nur erste Vorführungsapparate cn-
schaffen würde, die ein wirklich gutes Bild zeigen und dem
Püblikmn den wirklichen Stand der Projektionstechnik cm,
geben. Es ist nicht angenehm, wenn die sonst gute Kritik
über die Veranstaltungen der Kurverwaltung durch solche
Enttäuschungen abgeschwächt wird . Es wird der rührigere
Kurverwaltung nicht schwer werden, hier Ai Hilfe zu schaffen
und sich das Beste zu sichern, was die moderne Technik ge¬
schaffen hat.

* Ich habe als langjähriger Kurgast und Verehrer von.
Wiesbaden Ihre werten Artikel vom Kurhaus  gelcfen.
Jch gebe Ihnen vollständig Recht, man kann cs nicht jeder¬
mann recht machen, der eine schwärmt für Wagner -, der
andere für Strauß -Musik. Hauptsache, da'-; sich die Kur.
gäste unterhalten und Wwechslungen stattfinden . Was ich
aber für unwürdig  eines Weltkurortes wie Wiesbaden
rügen ' mutz, — und damit stimmt die Mehrzahl ,der Kurgäste
zu — ist das , daß die Kurverwaltung durch Au- rave von Tages¬
karten, sei es im Kurgarten oder Kochbrunnengarten , noch
einen polizeiartigen Modus hat . Deshalb geht ein großer
Teil von Kurgästen , die Saisonkarten vesttzm, gar nicht zn
den Konzerten . ( ?) Lilles dreht sich um den Finanz -
Punkt,  will man aber ein Gleichgewicht in dieser Ge-
bahruna Herstellen, muß sich der Welkkurort Wiesbaden auf
eine „demokratische"  Grundlage stellen, nur durch
Einführung von 3—4 Klassen Kurtaxen  I
Wollen Sie als Muster nehmen Kissingen, Karlsbad , Marien-
bad us'iv.! Da zahlt der arme oder unbemittelte Kurgast nichts,
wird aber von keinem gewöhnlichen Kurkonze: i ausgeschlossen,
dadurch werden die Kurorte populärer . Die Kurverwaltung
muß wohl wissen, wie viel Kurgäste im Jäte Wiesbaden be¬
suchen und wenn es 70 000 sind, würde der Durchschnitt 20 bis
25 M. auf 6 Wochen betragen , wodurch alle Ausgaben gewitz
gedeckt wären . Die Kurverwaltung soll ja incht glauben , Last
der reichere oder reiche Kurgast Wiesbaden ausweichen würde,
tvenn derselbe 10—20 M. mehr als bisher bezahlten müßte.
Balden-Baden hätte die Klassenkurtaxe schon längst eingeführt,
wie mir aber maßgebendePersönlichleiten vor: sagten, fürchten
sie sich vor Wiesbaden , das an diesem alten , Modus festhälk.
Aber wie gesagt, es ist unwürdig , vor Eintritts in ein Kur¬
konzert kontrolliert zu wenden, wie bei einer Schaubude , wo
Komödie gespielt werden soll. In Kissingen.. Karlsbad usw.
schert sich keine Katze darum , wer dem Konzerte beiwohnt.
Eintrittsgeld wird nur erhoben bei besonderen Veranstal¬
tungen , sonst steht dem Kurgast alles frei , 'solange Wie «,
baden die Klassenkurtaxe nicht einführt , w:rd die Kurver.
waltung stets finanziell laborieren,  manches
Führ gelingt 's , das andere Jahr kommt ein Defizit , das ist
keine gesunde Finarizwirtschaft . ES soll mich freuen , wenn
mein gutgemeinter Ratschlag auf fruchtbaren Boden fallen
sollte. Dr . S.

Briefkasten.
(Die Redaktion de» „Wiesbadener TaablattS " beantwortet christliche Auiraq,»
Briefkasten, wen» die letzte Bezugsquittung beiliegr. j>iechtsr:: d„ ,bliche Gewahr laico

nicht zugesichert)

H. H. 32. Wenden Sie sich an das Steuetbureau im
Rathaus, Zimmer Nr. 0.

Alter Abonnent . Das fragliche Zweimarkstückhat keinen
numismatischen Wert . Wegen der Flohplag - müssen Sie sichan einen Kammerjäger oder Drogisten wenden.

A. S ., Goebcnstraße. Der verstorbene Reichs- und Land¬
tagsabgeordnete für Wiesbaden Wintermeyer gehörte der
Freisinnigen Volkspartei an.

Familien- Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

Math!,»», Zimmer Nr . SO; gröffüft an Wochentage» von : bis i und S bis E Hj,r .
für Eheschließungen nur Dienstags, Donnerstags u. SamStago von 8—1 u. 3—6 Uljc j

Geburten:
10. Juni : dem Herrnschneider Christian Wölfinger e. <£

Hugo Walter.
10. „ dem Lehrer Friedrich Himstein e. S -, Walter

Bernhard.
11. „ dem Mechaniker Rudolf Müller e. S .,

Karl Eduard.
13.
14.

Rudolf
dem Zimmerm . Gg. Scherer e. T., Elfrrede Anncc
dem Taglöhner Ludwig Reifert e. T ., Johanna

Elisabeth.
Aufgebote:

Kaufmann Paul Zimmermann mit Henrielte Roth hier.
Steinmetz Anton Ruppert Karrer in Hanau -Kesselstadt mitGertruds Strobel hier.
Spezereihändler Karl Stumpf mit Friederike Lind hier.

Eheschließungen:
Rcgierungsbauführer Oskar Faller in Kiel mit Maxsto

Rückert hier.
Direktor Emil Poensgen mit Frau Karola v. Kotze, geboren^

Schweriners hier.

Geschäftlicher.

t traft!
-esbalb sollten diejenigen, welche an Blutarmu : und deren Folg»
cicheinungen. Schwäche. Müdigkeit, üopsfi! merzen, Schwirrt . ?

s. w. leiden, einen Versuch mit Biosan, dem besten, billigst^
iterzeugcndenund frofHaenben Nährmittel, machen. Erhältst ff>lutU-UV.i jy v ♦» *•**“•■ -v . . . .. ' '

as halbe Kilo 3 Niark in Apotheken und Dregcrien.

erhältlich in der TälinUS ' AßOthßkB. 801

Die Mortgrrr-Airsgabe umfaßt 20 Selter,
und die Verlagsbcüagr „Der Roman".

Leitung, W. Schulte vom Brühi-

Verantwvrtltcher Redakteur für Politik und Handel, B. Hegerhorst , für da»
Keuilleto», I . L : SB. Müller . für Wiesbadener , . « richten ,l„d Svorr-
S- 8 -, C. Lvsaiker : für Nassauischc Nachrichten, Aus der Umgebung, Vermisch,^»
und EicrlchtSiaal: H. Diefenbach ; »h »it Anteige» »nt Reüamen: H. Dorna usi

sämtlich in LBiesbaden. ' '
Druck und Berlag der L. Echelleubergscheu Hos-Buchdruckere, in Wiesbaden.
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Kein Verbrennen , Austrocknen, frühzeitiges Ergrauen
der Haare und kein Wickeln mehr.

Naturhaarweller „Loreley"
Mein jetziges Haar.

Frau send.
Frankfurt a. M.

“ÄT ' D.N.
Frau m 6 'bt dem Haar eine herrliche Ondulation , nicht zu verwechseln mit ähnlichen Haarkräuslern, welcheGoldene Medaille. das Haar ruinieren.

<« x' o 0v,r<? c,,,<  er « ugt wirkliche , natürliche Wellen ohne zu brennen und ohne zu wickeln ! Schonende Behandlung des Haares , kein AuStrockuen des Haares wie beim
Brennen und Ondulieren, keine Unterlage mehr notig, da das mit „ Korelcp " gewellte Haar sich wunderbar frisieren lässt. Kinderleicht zu bnndhaven.

Man achte genau auf den Namen „ Loreley " , welcher auf bläulich-grauem Karton deutlich gedruckt ist, und hüte sich vor Nachahmungen.
In kurzer Zelt zahlrerche Anerkennungsschreiben mit gleichzeitiger Nachbestellung.

Preis per Kartsu (6 Stücks 2.50 Mt ., S Kartons 7 Mt . Bei Postsendung: Portozuschlag. Gebrauchsanweisungliegt jedem Karton bei.
ex- c. haben bei .- Parfümerie Allalädter , Ecke Lang- und Webergasse. Parfümerie I»r . M . Altersheim , Wilhelmsiraste 30. Parfümerie Backe & Kaklony,
^aimusftratic 5. Hlum .« Flora -Drogerie , Grade Burgstraste 6. » < roI >ar -! . Friseur , TaunuSstraßc 1l . C . Cünther , Kammfabrik , Webergasse 24. W . .Eeoett , Friseur Grobe
Bur ströme 16.. W .JUreroc, , Friseur , Schwalbacherstrane45a. »w. Klein , Friseur, Marktstrabe 17. Rieh . Klein , Hoffriseur. Musen altratze 3. Jean mb. Kon » , Friseur

ra re •• *?,’ fl4r? tos; ^'rj| eur' Montzstratzr 44. t -\ May , Friseur , Bismarckring 40. M . SclitveHjächer , Friseur, MauritiuSstraste 4, vis-a-vis der Walhalla. Otto
8el . ht - e , Frifeur , Kirchgasfe IS. « . A' ettenl,o . o . Friseur , Große Burgstraße 8. R . '- .' hei - , Friseur , Bahuhofstrane 3. — — ~
straße. A . Kimmennunn . Bürsten-Spezial -Geschäft, Kirchgasse 4.

AiU" „ Loreley " -Naturhaarweller sieht einzig konkurrenzlos da, man lasse sich nicht durch ähnliche Artikel irre führen.
I>. IVendt , Friseur , Ecke Emscr- und Wcißenburg-

L . Lnss , Wiesbaden , Ludwigstraße 16.

Fr 8le NO 0886  allAemeine

Koeteaißst -Aussfellwijg
mit verwandten Gewerben vom 10 . bis 99. Oktober 1908

im Paulinenschlosschen zu Wiesbaden . 8167
Prospekte erhältlich durch das Ausstellungsbureau  im Hotel Heiller , Mühlgasse7. Telephon 1970.

Einen Rüffel bekommen Sie

sicher nicht, wenn Sie ein Paket Veilchen- Scifenpulver
„Goldperle “ kaufen, die hübsche Geschenkbeilage wird aller¬
seits Freude machen. Achten Sie auf den Namen „ Goldperlt " .

Fabrikant : Carl Rentner , Oiippin ^ en . P71

Modernes Reisegepäck!
Kaiser-,Schiffs-vnd Kupee-Koffer.

sswle echte Rohrslaltek-Koffer
und alle mSglichen Ledsrtaschen in

enormer Auswahl
PT “ fcrbechcrft bMig!

Nur bei J . Sandel , Marktstratze 22.
Keine Ausstellung. 8254

Wie Pech und Schwefel F71
hält jedes küustl . Gebiß , wenn es mit
„tpollnpnlvcr « rum .*- bestreut
wird , denn man kann ganz lose sitzende
Gebisse durch einfache« Bestreuen so be¬
festigen, das? man absolut sicher effen,
sprechen , singen kann, ohne durch
Herabfallen in Periegenheit zu geraten.
P . Büchse 50 Pf., n. ausw. 60 Pf.
in Mark, oder in d. Niktoria -Apotli . ,
Rheinstraße 41; Drogerie Moebus,
Tainnisstr . 25: Drog . Sanitas,
MauritiuSstr . 8 ; Drog . Portzcyl,
Rheinstr. 55; Drog . Ctto Diebert,
Marktstr.S; Adl «r-Drog „ Bismarck:. 1

. ..

We iuf Mi
mit

Einrichtungen zur Frischhaltung
aßer Nahrungsmittel.

«, « -« dm«
in Familien , Hotels , Krankenhäusern , Anstalten ec.

W9klkllssk>ki, Mtw« üeftes söffet
Einfach, solide, zuverlässig.

Verlangen Sie Prospekte.

Ieleji(m2l3
Alleinverkauf:

CJ .Ä
Kpeziak-Magazin für Kaus - n . Küchengeräte. E198

Eade-Artikel.
Aechte Kreuznacher Mutterlauge
inVi-Ltr .-Kvügen,sowie Originalkannen.
Kreuznacher Mutterlaugen-Salz.

Archtvs ÜeenaEx,
StnHsfwrtrr Swlas.
oli Eenfoäurr - BSüdrr.

Fichteunadel - Evtrakt.

Grosses Lager inBadeschwämmen.
Aiiü ^esuclit feilte Ware von
«ehtf «,er form , sehr welch,
angenehm und von grosser

Ilaltiiarkcil . ' K192
■Sämtliche zum Verkauf gelangenden
Schwämme sind gereinigt u. desinfiziert,

la fiiimmiscliHÜinmc.
I.ouf .ih -Sclmämnie

Wasserdichte Schwamm-Beutel.
Schwamm - Aetze.

Seit uanim -Hür Stehen.
Blade - rantoOcIn.

Antiseptische, hygienische
und medizinische Seifen.

Chr. tauber,
Nassovia-Drogerie,

Kirchgasse 6. Telephon 717.

HlMllfMkll
Scheitel, Zöpfe, Unter !, usw. aus
prima Schnitthaarcn , werden unter
Garantie u. vorzügl. Arbeit zu bist.
Pr . angefert . Besonders empfehle
für all . Damen Arbeiten aus natur¬
grauen u. weist. Haaren , dies, behalt,
im Tragen ihre schöne natürl . Farbeohne grünl . zu werden. C. Brodt-
iiiaiin, Haarhandl ., ans Wien, Rhein¬
straße 26, G. 1, nächst d. Nikolasstr.

Ein Posten
Damen -Wäsche

mit 1 © % Rabatt.
Verkauf dieser Wäsche nur gegen bar! 816

Leinen-Haas

Lanmsse 48, Georg Hofmann.

5 : Gesichtshaare Z
Warzen und Leberflecke

entferne unter Garantie durch Elektrolyse System Dr. Olassen.
Keine Farben.

Frau E. dronau , Wiesbader, Kirchgasse !7, I.
Elektrische Gesichta-Ma-s âge, Vibrations - Massage nach Dr. Johannsen.

Frauenleiden
behandelt , auch Massage,

Schülerin des Medizinalrats Dr. Ebers-Berlin.
Empfehlungen von den hBobsten Herrschaften. Iteiso auch auswärts

Fron Üi --«r . 1 , «. Et .,
1 PilU . vis-h-viBd. Bahnhot.
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k Kolossale Erfolg unseres

Ist der beste lassstal)
rar d Diiff&iw mi®  ßM.

Der Verkauf dauert nur noch zwei Tage.

Blumenthal
Kilo

tsi ÄMS'M MeshllM.
(E. V.)

Sonntag , den 21. Jnni:

W" VII. Hauptwanderunü.
. Ueber Limburg nach Hadamar : Galgenberg—Oberzeuzheml-- Heiden-

bäuschen(Basaltberqe)—Steinbach—Obertiefenbach—Bcsclichcr Kops—N>edertlmn-
dach- Lchrbachlal—Steerencr Höhle—Dehrn, mit Motorboot nach Limburg. Essen
im Hotel „Zur alten Post".

Abfahrt 5" nach Limburg- Hadamar. , .
Teilnehmerkarten (inkl . Fahrkarten und Essen «nt Wern ) Mk. 8.6V,

Gastkartcn 80 Pfg . Aufschlag, erhältlich bis Samstag abend 7 Uhr bei den Herren:
L «,avvi ?r Bleciuer , Große Burgstraße 11, B4» rl Hack , Rhemstralze 67
und A. Hajbatli , Hellmundstratze 43. _ F 118

Führer die Herren: Cr«ist » v A’Setor und STrietlräcI » Sliaa 5?ms.° Der Vorstand.

Solide Ausfuhr.
Transport frei.

A. Selcher,
Oranienstrasse 6,

nahe der Rheinstrasse.
Heste und bälii 'fste Bezugs¬

quelle für 11109Hölle!und Betten.
Bill. Preise. Glanze Ansstattungen.
ff*olsterauäil »el u. W«tt « a eigener Anfertig.

Turngesellschast.
Unsere Mit¬

glieder, weläie
das II . Deut¬
sche Turnfest
in Franlsnrt
a . M . besuchen
wollen, werden
Höst, qebeten,
gefl. baldigst bei
unserem Mit¬

gliedwart, Herrn Willi .Waruecke,
Wcbergasse, die Anmeldungen bewirken
zu wollen. V 120 P481

Fcsikarte mit Festbuch, gültig für die
Dauer des Turnfestes, Btark o.—.

TaacSkarte , nur gültig für Sonn¬
tags, inkl. Festbuch. Mk. 1.5«.

Der Vorstand.

Fleischhackmaschineri,
beste Qualität , enipfichlt

Telephon 2679. ]Plm . Krämer , tSJ
Schleifen — Reparatur — Ersatzteile

8 u.
27.
7717

Die z. Zt. bei mir ausgestellte

Elegante Wohnungs~Einriehtung
kostet

Mk . 2635 ,

98

Telegramm!
KliEagsor “ ,

Sprechapparat ohne Trichter, das Ideal eines Sprech- u. Musikwerkes, im Hotel
Ham iRömct " bei Herrn Sflieuerling , Wiesbaden, Budmgstraf;e ^

einoetroffen. Sneubcit! Sehen , »ören , staunen 1 Neuheit! Miisikwcrk-Jndustrie
»„ Spiegel . & Solen , Ludwigshafeii a. Rh. Filialen : Mannheim, Pforz¬
heim Basel. 7000 Gastwirte sind unsere Kunden.

nt#ii

und bestellt in

Salon, echt Mahagoni mit
Intarsien. Speisezimmer, Eichen.

1 Sofa - Umbau mit seitlichen
Schränken u. Spiegel,

1 Salon-Schrank,
1 Salontisch,
1 Sofa | mjj. Mohair Boucle und
2 Sessel ) ff. Applikation,!»J Ift.m.

ScMalzimmer,
2 Bettstellen,
2 Nachttische mit Marmor,
1 Waschkommode mit Marmor

und aufgeschraubtem Spiegel,
1 Spiegelsckrank, 3-teilig,
2 Stühle, 1 Handtuchhalter,

1 Büfett,
1 Kredenz-,
1 Ausziehtisch für 12 Personen,
6 Lederstühle,
1 Diwan mit ff. Moquete fris6,
1 Ueberhau, <*»>. « ft»
1 Serviertisch A, Q »V*

Rüstern mit Intarsien.
2 Patent-Matratzen mit Polster¬

schutzdecken,
2 Rosshaar - Matratzen, 2-teilig,

geschnürt, mit garant. reinem- W.285.
789

M emgefroffen!
Ein Posten farbiger

Herren-,Damen-«.
Mnder-5üesel

(moderne braune Farben , elegant:
schicke Fassons) zu denkbar billigsten

Preisen.

MrWr.22, nicht in>8«st«,
sondern wie immer , nur im

1. Stock. 8230

Möbelhaus
:i ' !i .Jtali

Telenh. 151. Taunusstraaso 89. Gegr. 1871.

fätr Hamen (Marke ges.
gasch.). Anerkannt bestesli'abrikat.

Besitzen die höchste Auf¬
saugungsfähigkeit, sind beim
Tragen von angenehmer Weinn-
heit und als Schutz gegen Er¬
kältung , sowie zur Schonung der
Wäsche fast unentbehrlich.

Paket a G Sltizil » H». «.—,
„ ä >/> „ « » rf-

Andere Fabrikate von 80
an per Ptzd.

HeffestigimgrssrUrtel in
allen Preislag. Damenbedienung.
dir . Tauber.

Artikel zur Krankenpflege,
Kircligasse 6. Telephon 717.

Garanlisrt geringster Gasverbrauch durch
DoppeliparbrennerD.R.R

L. Jung,I
Verkaufsstelle

bei:
»Airclisrasse IS . W

Kataloge gratis. S I

Bitte lesen!
Der hochgeehrten Damenwelt von Wiesbaden und Umgebung die gcmÄ er,

gebene Anzciue. dak Goldgaffe 1» , zweites Haus von der Langgasse, auf nur
wenige Tage vom Besten das Allerbeste znm fabelhaft billigen Verkauf
ist: Gestickte Schweizer Langetten auf Doppei-Madav i 4 /a Nieter 60 .nf.tätige _ —,
echte Sl . Gallner S .ickerei, Stück über 4 Meter, von 1.2 , an.ecurc üi.  wuuuu vauuu , ~ vv rvV — *. " T . . ’̂ vOc 1«
Hemdenspitzen Meter 15 Pf.. Leinen-Kloppelspitzen tu ,-e.r Breite. E n- ». Besü ».
zu Bettwäsche spottbillig Wäschc-Besntzbordchen 10 Mcrcr 10 Pf .. Handges^ A
Hemdmvasfen 75 Pf., Madeira Leinen Hand ge stickte Taschentücher 1.25 W'

abaepatzte wollene ^ achennr-ÄLUien mir reicner^ fiünnuumi iui  uic .yuirre v '
früheren Preises hochfeine Untertaillen, Fantaste-Damenhemden, Tag - u. Nach?
Hemden. Beinkleider, Unterröckc, weiße Servier - und Hausschurzcn.

Nur einige Tage! Nur einige Tage;

Golögasse !9,
zweites .Haus von der Langgasse.

Telephon 226 . Telephon 22«.

Gartenkies
filberblauen und gelben, in schöner

Ware, empfiehlt
M . A . Schmidt Nachfolger.

28 Moritzstraste 2« ,
Zigarrcnladen, 769

HU«
lasse ich mir am besten mein If aar waschen ?

Machen Sie einen Versuch bei

Friseur II. Jung,
Wilbelmstrasse 8 (Metropole).

Meneste , moderne Damen -Frisicr -,
Shampooing - u . Farbe -Salons.

Vorteilhafte Abonnements.
Alle Haararbeiten bei feinster Ausführung reell n. billig.

Telephon 2815. 8284



Miackdruck»er&oteiM

Frisches Gemüse.
Von Dr. Otto Gotthilf.

Ein großer hygienischer Fehler in der Ernährungs¬
weise wird noch vielfach begangen : zu einseitige Wahl
der Nährstoffe. Die Kost leidet meist am einer appetit-
tötenöcn Eintönigkeit und Reizlosigkeit, die sich ent¬
schieden zum Vorteil der Bekömmlichkeit ändern und
bessern ließe. Erbsen, Bohnen , Linsen, Konserven, Kar¬
toffeln und Brot herrschen zu sehr vor . Die geringe
Abwechslung beeinträchtigt die Säftemischung, schädigt
Magen , Darm und schließlich den ganzen Körperhaus¬
halt . In höchst vorteilhafter Weise wird diesem Übel¬
stande abgeholfen durch frische Gemüse. Deshalb muß
man besonders in jetziger Jahreszeit , wo die Gemüse
frisch, zart und im Freiland gewachsen sind, dieses wert¬
volle Gösnndungsmittel sich in ausgiebigem Maße zu¬
nutze machen. Frühbeet -Gemüse haben viel weniger
hygienischen Wert.

Die Gemüse und Salate sind von der Natur auch
mit Nährwerten ausgestattet , da sie etwas Eiweißstoffe,
Kohlehydrate und Nährsalze enthalten . Ihr Haupt-
beftawdteil bildet allerdings Flüssigkeit. Dadurch setzen
sie naturgemäß das sonstige Drtnkbedürfnts der Men¬
schen herab , was aber kein Schaden genannt werden
kann . Auch ist es entschieden zuträglicher und gesunder,
man befriedigt daS Flüssigkeitsbedürfnis des Körpers
mit natürlichen , aromatischen, nährsalzhaltigen Gemüse»
sästcn alS mit zweifelhaften künstlichen Gärungs-
produkten.

Auch unverdauliche Zellulose enthalten die Gemüse
mehr oder weniger . Aber diese bildet keineswegs un-
rrützen Ballast , sondern regt mechanisch die Verdauungs¬
organe zu Arbett und Verdauung an . Zudem sind die
Prozentberechnungen der Zellulose, die man öfter liest,
sehr unzuverlässig : denn junge frische Gemüse haben
entschieden einen viel geringeren Zellulosengehalt als
der in den Tabellen (für ausgewachsene, gelagerte) an¬
gegebene. Überhaupt beweisen die Berechnungen, welche
dm angeblich geringen Nährwert der Gemüse dartun

sollen, sehr wenig . Wenn es z. B . heißt : für einen kräf¬
tigen Mann braucht man 16 Kilogramm Salat oder
9% Kilogramm Spinat täglich zur ausschließlichen Er¬
nährung , so sagt das eben nur , daß ein einziges Nah¬
rungsmittel zur alleinigen Ernährung nicht ausreicht,
weil keines alle die verschiedenartigen Stoffe , welche
zum Ausbau der Organzellen nötig sind, in richtiger
Mischung enthält . Es lebt auch niemand ausschließlich
nur von „nahrhaften " Speisen , wie z. B . Eiern.

Won unschützbaremWert für die Gesundheit ist der
hohe Gehalt der Gemüse an Nährsalzen , welche ein
Hauptersatzmittel für unsere Vlutsalze bilden . Setzt
man die Menge an organischen Salzen beim Weißbrot
gleich 1, so enthält die gleiche Menge Weißkohl ISmal
soviel und die gleiche Menge Spinat sogar 28mal soviel
Nährsalze . Letzterer bildet zugleich das eisenhaltigste
Gemüse und ist deshalb besonders zu empfehlen der
HeranwachsendenJugend , allen schwächlichen, blutarmen
und bleichsüchtigen Personen.

Kleine Chronik.
Vom Strom getötet. Der „B . L.-A." meldet ans

Dresden : Der Bahnhofsarbeiter Schäfer arbeitete an
einem Träger des Bahnhoss -Lichtwerks. Er kam mit dem
Arm an einen Draht . Der Strom durchschlug den Arm
und den Körper : Schäfer war sofort tot.

Automobil -Unfall . Bei Overyssche stürzte ein mit
drei Personen besetztes Automobil infolge Versagens
der Bremse in einen Graben . Einer der Insassen erlitt
einen Schädelbrnch und war auf der Stelle tot.

Ehedrama . In dem Badeorte Aix-les -Bains erschoß
sich in einem vornehmen Hotel eine junge , 19jährige
russische Gräfin namens Vishon aus Odesia, die mit
ihrem Gatten vor ungefähr 14 Tagen in Aix-les -Bains
eingetroffen war . Ihr Mann war in den Speisesaal ge¬
gangen und schickte ihr 2 Briefe . Sie beantwortete beide
Briefe und schoß sich nach Beantwortung des zweiten
Brieses eine Kugel durch den Kopf.

Sittlichkcitsverbrechen. Im Walde nahe bei Stutt¬
gart wurde ein 23jähriges Mädchen von einem Manne

überfallen , vergewaltigt , ihrer Barschaft beraubt und
durch drei Schüsse schwer verwundet . Ein zu Hilfe eilen¬
der junger Mann wurde von dem Täter nieder-
geschossen.

Liebesdrama . Bei Hannover wurde in der Eilen¬
riede ein Liebespaar aufgesunöen, das sich bei einem
Selbstmordversuch schwer verletzt hatte. Es handelte ŝich
um einen Schneider namens Dauermann und eine Ver¬
käuferin . Das Motiv der Tat war unglückliche Liebe.

Aus dem vierte « Stockwerk eines Wohnhauses in
Beuthen , Parkstratzc, sprang ein Dienstmädchen und
wurde später als zerschmetterte Leiche anfgefnnden.

Beim Baden in der Saale ist ein sich zu weit an das
Wehr vorwagendcr Primaner Elze ans Eöthen, beredte
Oberrealschule in Weißenfels besuchte, ertrunken , üscin
Mitschüler Schumann konnte nur mit Mühe gerettet
werden.

Großfeuer . In Tiefenbach bei Siegen brach Feuer
aus , das sich auf 11 Häuser verbreitete . Es besteht Ge¬
fahr , daß weitere Häuser dem Brand zum Opfer fallen.
Verschiedene Wehren aus der Umgegend sind nach dem
Brandort geeilt.

Antomobil -Zusammeuftoß . Die von Italien nach
Bayreuth auf einer Automobilfahrt befindliche Sängerin
Edith Walker ist mit ihrem Automobil unweit Inns¬
bruck mit einem anderen Automobil zusammengestoßen
und wurde durch das Fenster des Autos herausgeworfen.
Sie erlitt am Gesicht und an den Händen Verletzungen.
Die beiden Automobile wurden stark beschädigt.

Dacheinsturz. In Barcelona stürzte das Dach der
im Bau begriffenen Festhalle eines Hotels ein, wobei
sieben Arbeiter tödlich verletzt wurden.

Aus der Jagd verunglückt. Aus Quebec! wird ge¬
meldet: Im September v. I . waren zwei Pariser
namens Gusiat und Beernardt in Begleitung eines
Führers nach dem nördlichen Gebiet aufgebrochen, um
dort zu jagen : seitdem waren alle drei verschwunden.
Nunmehr wurden die Überreste der beiden Franzosen
aufgefunden und ans verschiedenen Feststellungen scheint
bervorzugehen , daß die beiden infolge von Entbehrungen
gestorben sind, nachdem sie vorher ihren Führer ver.
speist hatten.

Günstige Gelegenheit
zum Ankauf von

Kristall -, Porzellan - und Luxus -Waren
im Konkurse über den Nachlass

P . Öecltssier , Inhaber der Firma Rud . Wolff ',
llarUtstraase 33. F241

Bedeutend herabgesetzte Preise.
Erstes bürgerliches Möbel-Magazin.

Empfehle meine aufs beste gearbeiteten Polster » und Kastenmäbcl zu
den allcrbilligsten AnSnahmcpreijcn . Mehrere Schlafzimmer , Salons , Büfetts,
Vertikos rc. zu und untr Herstellungspreis.

Braut -Ausstattungen , Hotel- und Pensions -Einrichtungen m
bester und billigster Ausführung.

Mills . Egenolf.
637

Telephon 282 "». 22 Oranienstratzc 22.

Damen und Herren,
welche dem MoiMenbrmd als Mitglied
vertreten wollen , werden gebeten, sich an
denselben „Mamburg S " zu wenden.

_ Wiesbaden,  de n 7. April 19 08 ._

Wimmeln llemkraiy.
Unsere Generalprobe für den am

kommenden Sonntag stattfindenden Ge¬
sangwettstreit zu Bierstadr findet Frei¬
tag abend 9 7* Uhr in der Manner-
turnhallc statt . — Sangesfreunde sind
höflichst cingeladcn . B 8973

_ _ D er Vo rstan d.

Mehr als 5G Millionen!
Dosenmm

versend , alljährl. d. allein. Fabr. I c>
Frits Scfiuiz Jun. H.-6. Leipzig.

..MW 'MK"
ist ein

hochfeiner Kräuterlikör
welcher bei allen Magenstörungeu.
hartnäckigen Stnhlvcrstopfunoen , ,ur
Vorbeugung der daraus entstehenden
Uebcl nachweislich mit gutem Erfolg ge¬
trunken wurde . Zu hoben in nachstehend
angeführten Drogerien:

Willi . ISacIienlieimrr , BlS-
marckring . Otto 8k:liandna,Albrccht-
ftraße . Otto Schirmer . Rheingauer-
ftrnfee. Otto Lille , Moritzstrage.
Otto Seipel , Bleichstrabe. Willi
Gräfe , Webergasie. Ferdinand
Alex !, Michelsberq. Fritz Bern¬
stein , Well ritzstrabe. im . . Sudwig
BSörr , Sonnenberg . Inid w . A ieolay
«nei «f .,Schierstern.w ;ii ».Mansel >,
Biebrich.

KlM-mWn iarten&ies
liefert billigst Waggon-, karren - u.
korbweise die Speditionsfirma

W . SS,s«2»pert & Co«,
G. m. b. H., 712

Maurü iusftr . 8. Telephon 32.

Von"besten Haarens
afertigunavon Scheitel » , Perücken,
öpfen , Locke», Unterlagen.
cinste Ausführung. Billigste - reife,nt . et « rtii . Sviegelgasfe1.

Uhr samt Kette
für nur 1.95  Mrk.

Wegen Ankauf grosser Quanti¬
täten Uhren versendet schlesisches
Exporthaus : 1 praehtv . vergold.
86-stOnd. Priiziesions - Ankeruhr,
samt schöner Kette für nur 1.95 Mk.
wie auch eine 3-jähr . Garantie.
Versand nur pr . Hachn . durch das

l’renss.-sehles. Exporthaus
P . IjUST , KRAKAU.

KB . Für Nichtpasg . Geld retour.
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In diese Rubrik werden
nur Anzeigen »nt Überschrift

«>i!grnvmm-n. — X.u SttBorlirteii einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist Unstatt att.

Mribitche Kersonen.
Fianfmännischt » H'erlonak.

Mafchinenschrciberin
gesucht. -Offerten »nt Gchaltsana . u.
«bot . u.  H . 398 an den La« bl..Berl.

.Tüchtige Verläufe rin,
möglichst mit Brauchekenntnis , per
sofort oder per 1. Juli gef . Gustav
Vtetor , Kleine Burastraff e i f_

Lehrmädchen
gegen Vergütung gesucht.
_ •£'. Schweitzer , Hoflieferant.

KewervkicheL Versonak.
. Schneiderin,

trrchtrge erfahrene , ins Haus gesucht
Emser ftraste 4, Porderh . Part.

Tüchti!. Rvcknrbeiterinnen
sofort  gef _ §| _ _ ____ _ ___

Tüchtige Zuarbotterinnc»
gegen guten Lohn sofort gesucht
Fraukenstraste  1, _ 2._ © t _ L_ ;_

Waschinenfitrickerin n. Lehrmädchen
gc-fücht Faulüru unenstra ße 4.

Französische Bonne
sofort ges . Millielm inenstr . 8, P art.

Erfahrenes ev. Kinderfräulein
mit Töchtcrschulbilduna gesucht. Vor¬
stellen vorm. Al winenstrasze 2. 8363

Suche Kindertri ., Alleinmädchen,
Stütze , prima St . Hellmundstr . 44,1.
Maria Hofhcrr . Stell cnvermittlerin.

Gesucht
zur Beaufsichtigung und zum Spa¬
zierengehen mit ülchjährigem Knaben
ein Fräulein oder besseres Mädchen,
Welches schon ähnliche Stellung
bekleidete , für die Zeit von 8—--12 £
2—8 Uhr. Zu melden nur vormittags
Bi zmarckr ina 9, 2 St . links . B 9042

Suche Jungfer , tu. franz . spricht,
jRenswnSrochin, sowie Zimmermädch.
Frau Elise Lang , Stellcnvermitt-
lerin , Moribstr . ,52 . _ Tel . 2863 . 8340

Suche mehr, feinb . Köchinnen
U. Alleinmädch . Kath . Hardt , Stellen-
bermiitler in . Grabcnstra ße 14._

Das Mädchen,
W. gestern im Jägerhaus . Schier-
ftcinersiraße , vorsprach, wird gebeten.
nochmal s zu kommen. __ 11 9042

Besseres Fräulein,
im Haush . bew., als stütze sofort ge¬
sucht Lessingstraße 2. Part . 8360

In eine Hotel -Pension
Wird ein einfaches Fräul . zur Stühe
der Hausfrau gesucht. Näheres im
Tagbl .-Verlag ._ _ _ Ma

Ein sauberes Mädchen gesucht.
.Demselben ist Gelegenheit geboten,
bürgerlich kochen zu lernen . Kon¬
ditorei , T aunusstraße 84._ _

Braves Mädchen gegen hohen Lohn
gesu cht B ertramstrasie 6, 1 St . r._

Kräftiges Mädchen,
lv. im Kochen bew. ist, ges. Bismarck-
ring 11, IrOis. Kanzler . 08565

Br . steif!. Mädchen für kt. Haush.
gesucht. Näh . Grabenstraße 20, 1.

Ein ordentliches Mädchen
gesucht siLellritzstrasie 26 , Part.

Einfaches Mädchen g. h. Lohn
LllsitdtLLarlstrasie 3, P arterre ._

Erfahr . Mädchen g. g. Lohn ges.
Rheinstra ße 20, 1 St . _ 8338

Zuverlässiges alt . Kindermädchen , '
w, _auch Hausarü . überm , zu einem
Siährigen Knaben zum I .Juli gesucht.
Vorstellungen morn , u. abends zw,
8 u. 10 il hr D ohheim crstrasie 58 , 2.

Gilt Mädchen für Hausarbeit
gesucht Fried richstrane 13,_

Gesucht
R. 1 Juli einfaches besseres Mädchen,
gründlich erfahren in allen Haus¬
arbeiten laust . Kochens. Gute Zeugn.
Bedi ngung . Adelhciditraße 52. 1.

Mädchen für Hausarbeit ges.
Fricdrichstraße 10, Konditorei.

ÄWMM
Ein jüngeres Kindermädchen,

w. schon bei Kind , war , p. 1. Juli
gesu cht Hä fnerggsse 4 u. 6

Ein tüchtiges Küchenmädche»
gegen guten Lohn per sofort gesucht
Haxu ergasse 4 u. 6.

Mädchen für Haus u. Küche'
^ ^ -nst- - ■"gesucht S edanitraße 5. Parterre.

Tüchtiges Mädchen,
das bürg , kochen k. u. alle HauZarb.
Herr-,_ gesucht Ta un us ftr. 26, Laden.

Nicht zu junges Mädchen f.  Alles
fleiucftt G öben straste 8, V. r.  08861

Eins . Mädchen , das sch. ged. hat,
gesucht AdelLeiidstra ste 70, 2 St.

Mädchen mit guten Zeugnissen,
per  1 . Juli ges. Luiseustrasze 4t , 1.

Fleisi . sol . u. will . Alleinmädchen
m-, gut . Zeugn . z. 1. Juli od. früher
ge lucht  Ora niens tratze 17^ 1._

Ordentl . Mädchen, das bürg , kocht
u. rede Hausarb . gründl . versteht, z.
1. J uli ges. Wörths traß e 3, 1._
Zuverl . Mädchen mit guten Gmöf .,

das bürg , kocht u. Hausarb . übern .,
bei g. Lohn auf 1. Juli gesucht. Dotz-
heimerstraste 41, Part , links , 11— Z
un d 8— 8 Uhr abends ._ B8918

.Zum 1. Juli ein fteifj . Mädchen
mit guten Zeugnissen in kl. Haush.
gesucht Bismarckring 34, 1 r. 158918

, Ein fleißiges williges Mädchen
gesucht MoriMr . 15 . Kurzwareng esch.

Aelteres tücht. Alleinmädchen,
das kochen kann, in kl. Haushalt zum
1. Juli gesucht Augustastraste 9._
Tüch't. eins . Mädchen auf 1. Juli

aesucht Dohheimerstraste 82 , Parste
Jg . brav . Mädchen vom Lande,

14— 16 Jahre , zum baldigen Eintritt
gesucht Herrna artenftr aste 17,  Part.

Alleinmädchen, sauber n. ehrlich,
zu 3 Personen aesucht. Näh . vorm,
oder abend s A dolfsallee 57,  1 . B 8947
In all. Hausarb . erf. w. Mädchen

gesucht Schul berg lg.  _
Mädchen ges. Friedrichstraße 18, 2.

Frau Zahnarzt Becher. _ _ _
Wegen Erkrankung des früheren

Mädchens tücht. Btüdchen sof. gesucht
(18—20 ). Luxemburgstraste 2. 1 l.

Mädchen für Hausarbeit
gesucht Ncrotal 8,  Part.

Ein Dienstmädchen,
sauber , kräftig , zum 1. Juli gesucht
Morihstraste 13, 1. Et age__r._

Sauberes Hausmädchen
ges . Bäckerei Ad. Malier , Mori tzstr. 22.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches perfekt kochen kann, wegen
Erkrankung des iehigcn zu 5 erwachs.
Personen sofort gesucht Riehl¬
straße 18, 2 lin ks.

Mädchen zu kinderl / jg. Ehepaar
gesucht Adol fsallee 18. Parterre ._

Ein tüchtiges Mädchen,
welches perfekt kochen kann, sof. ges.
Taunusstraße  27 , Englisches Büfett.

Jiinges kräftiges Mädchen
p. 1. Ju li ges, Scharnhorststr . 40, P . r.

Ein fleißiges Mädchen
bei gut em Lohn gesucht Luisenst r. 37,

Erfahrenes evnng . Kindermädchen
ges. Alters für gleich gesucht Kapellen-
straste 57,  nicht zu spr. zw. 4 u. 6 Uhr.

Alleinmädch ., selbst, bürg , kochend,
für .Hausstand v. 3 Pers . bei 25 Mk.
monatl . per sofort gesucht Mainzer-
straste 60 d,  Part . Borzust . 8— 1, 8— 1.

Alleinmädchen,
selbständig und erfahren in allen
Hausarbeiten , zum 1. Juli gesucht
Goethe straße 8, 1 St.

Sauberes Alleinmädchen
mit gut . Z . in kl. besseren Haushalt
gesucht B ahnhofstraße 5, 1. Et . 8370

Tüchtiges Mädchen
per sof. od. 1. Juli von kl. Familie
aesucht Bismarckring 17, 1 rechts.

Ein ordetitt . Mädchen z. 1. Juli
gesu cht Körner stra ße 5, 3. _
Selbst . Mädchen zu 3 erwachs/'Bers.

gesucht Fr ankenst raße 13, 1 r. 119008
Braves cvana , Mädchen,

w. kochen k. u. die Hausarb . verst.. w.
v. ält . kinderlos . Ehepaar z. 1. Juli
a,-1. Näb . Oremienltr , 47 . 2 l , 71168

Tüchtiges Hausmädchen
auf gleich gesucht. Fr . Scheffel,
Neugasse 11.

Jüngeres Kindermädchen,
zuverlässig , sauber , welches waschen,
bügeln , nähen kann, z. 1. Juli ges.
Borm . vurzust. Taunusst ra ste 1, 2 l.

Solides Alle !» müdchen,
w . kochen taun u. die Hausarbeit be¬
sorgt . per 1. Juli gesucht. Näheres
Saalgasse 4/6 , im Laden.

Gesucht einfache tüchtige Aushilfe
(ohne Kochen) auf 14 Tage od. länger
Grillpa rzerstraste 5. 837u

Zur Aushilfe für Juli
eine in Küche selbst. Frau o. Ntädchen
gesucht KuauSstraste 4.

Sauberes Mädchen
als Aushilfe sofort gesucht Dotz-
tzeimerstraße , 1h ^2^M ._

Mädch. f. Hausarb . tagSüb . sof.
ges . Westendstraß e_ i 9, P .__r. 159031

Mädch. f. Hausarb . tagsüber ges.
Kon ditorei , Fri edrich straste 10._ _

Ausländ . Mädchen v. 14— 1,> J(
für vorm , zu zwei Kindern gesucht.
Fr . Bücher, Röoerstraste 41.

Sauberes Mädchen
für einige Stunden nachmittags zu
Kindern gei . Rheingauerstr . 20, 2 r.

Pers . Büglerin s. 2 —3 Nachmittage
ges. Kellerst raste 18, 2 I inks.

Angeh . Bügel - und Lehrmädchen
dauernd  ges . L.  Dauer , Atzeloerg.

Tüchtige Waschfrau
sofort gesucht. Sanatorium Siegfried,
Bierstadter Höhe

Waschfrau für dauernd gesucht^
Steing asse 18 . _ _

.Was dirrau gesu cht
Luisenstrast e 37.

Einzelne Person kann g. HauSarb.
2 leere große Fsp .-Zim . erh. Rhein-
gauer straste 20 , Part , lks. -_ B8920

Eine säubere Monatsfrau
gesucht N erostraste  4 4, 1.

Ehrl . zuverlMMouatsfrau
für 2 St . v. z. Waschen u. Putzen
gesucht  Schwalva cherst raste 6b, Part.

Ordentl . M onatsmädchen
gesu cht Moritzst raße 15, 2 r echts.

Monatsirau Samstags 4-
gesu cht Kleiststraste 16, P.
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Saubere Monatsirau gesucht
enstraste 2, l ^ rechts._

Monatsfrnu od. Mädchen gesucht)
Por z. Do nnerst , vm. Richlstr . 16,Z r.

Putzfrau s. die Morgenstd . ^-8— 19
ges. Jm gart , Wilhelmstraste 32. 8319

^i t ic- ,V V.Y4V2 C,Ein tüchtiges Mädchen
und eine Frau zum Ladenputzen ges.
Moritzstraste 17.

Jung . Mädch . für 2— 3 StdZgcfP
Werderstraße 4, 1 rechts , B9057

MonatsmLdchen s. einige Stund,
tz. fast gesuchL ^Launusstraße 29, ^4.

Alleinsieh . Dame st eine Monätsfr.
Gustab -Adolfstrast e 8, 2. Et age.

Jemand zum Brötchcnrcllgru
gesucht. Bä ckerei Kirchg asse 11.

Trägerinnen,
welche zuberläsiig sind, für den
„Frankfurter General -Anzeiger " g<-s.
W , Ni ckel, Fa ulb runnen.straste 12.
Junges Lausmäbchen n. säst ges.

I . Wittenberg , Bahnhofstraste 20.
Laufmädchen sofort gesucht.

F . Herzog . Langgasse 50. __
Tücht. Packcrinnen ft. gut . Lohn

per sofort gesucht. Zigarettenfabrik
„Mene ?", Rheingauerstraste 7._

Tüchtige Einlegerin los . ges.
Gcbr . Isenbeck, Göbenstraste 17.

Männlich « Personen.
Fiani'mäunisckeo H»ersonal.

Redegewandte Reisende z. Besuch
der Landkuudsch. ges. Hoh. Verdienst.
E . Grün u . Co., Rauenthalerstratze 5.

Hewerblichrs Uersonak.
Tapezierergehilfe

sof . ges. Anton 5risscl, Wilh . Weher,
Moritzstraste L8.

Tapezierer -Gehilfe sofort ges.
Pb . Bester , Taunusstraste 33/ 35.

Gärtnergehilfe g. guten Lohn
u. dauernde Stellung gesucht bei
Mat h. Mert en, Dotzh eitner str. 160.

Ein Schn hmaReroehi>fe
gesucht Sonnenberg , Talstraße 16b.

Jüngerer Hausbursche sofort ges.
Spieg elg affe 1, 1. E ta ge._

Einen Jungen (Radfahrer)
sucht  Ph . Krämer , Metzgergasse 27.

Herrschastskütscher , Reiter,
mit nuten Zcugniss ., unverheiratet
gesucht M ainzerstraffe 6. 8334

HerrschastSkutscher,
perfekter Fahrer , mit pr. Zeugn ., per
1. Juli gesucht. Meldungen zwischen
12 u. 2 Ilhr Kapelle nstrasteLT_

Ein Remisekutscher,
sowie saub . Stallbursche sofort ges.
Adelheidstraste 9.

Tüchtincr Fuhrmaun
gesucht Sedan straste G

Ein tüchtiger Fuprkuecht
gesucht Mainz erstra ffe 35.

'Tiirhtiqe Erdarbeiter gesucht
BiSmarckring 33, Laden . B 8981

In diese Rubrik werden
nur Anzeige » mit Überschrift

aufgenvmmen. — Dar Hervorhebeil einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weidtiche Pevsonen.
chankinäunitchrŝ erlonak.

I . Mädch. m . schön. Handschr.
wünscht Beschäftigung a. e. Bureau.
Näheres Friedrichstratze 28 . B9047

«siewertililkeL r?erson » l.

Schneiderin s. Kunden a. d. Hause,
Damen - u. Kinder -Gard . (Knaben-
Anz .). Zu sprechen v. 1—2 u. abends

ich 8 Uhr Hermannstraste 15, 1 I.
Erstkl. Schneiderin f. Kundschaft

aust. d. Hause . R öde rstraße  19 , 3 Its.
Schneiderin n. uodi Kundschaft an

in u. aust. d. H. Dotzheimerstr . 24 , B.
Mädch. w. bald . Beick,. i . Ausbess.

v. Kl eid, u. Wäsche. Wellritzstr.  37 , ^
Näherin suchtzwecks weit . Ausb.

Beschäftig , in best. Damenkonfektion
ohne Vergüt . Off . an W. Müller,
Clarenthalerstratze 6, 1 St.

Witwe sucht Äeschäft . a. b. Hause
i . Ans . u. Aend . v. Kld. u. Ausbess . v.
Wäsche. Best , p. K. Fricdrichstr . 5 , 1.

Verein weibl. HauSangestMen,
Eleonorenstr . 7, P ., empf . u . sucht
unentgeldl . Dienstm . aller Art , Koch.,
Kinder -, Haus - u. Allcinm .. Wasch-,
Putz - u. Monats fr. 4— 7 Uhr nachm.

Gebild . Fräulein , Schneiderin,
mit vorz . Zeugn ., sucht Stelle als
Reisebegleiterin . Off , u. O . 62 an
Tagbl .-H.-A« ., WilhÄmstr . 6. 8378

Gebild . Kraul ., Vers, im Franz .,
sucht Stellung zu Kind , oder als Ge¬
sellschafterin und Pflegerin bei voll¬
ständigem Familienanschluß . Offert.
unt . F . 895  an den Tag bl .-Verlag.

Haushälterin.
Witw . d. 40. I ., kath., sehr gewissenh .,
besch., sucht Stell , bei einz . ält . besi'.
H. Gute Zeugn . Eintr . sof . o. spät.
Nuskunst Ellen bo gengasse 9, 2._

Einfaches Fräulein.
in jegl . Zweigen des Haush ., sowie
im Nähen erfahr ., sucht pass. Stell .,
ev. zu einz . Dame , auch mutterlosen
Kindern . Betr . geht auch außerhalb.
Nähere s Feldstraße 13, 1 St.

Fräulein , 26 Jahre alt,
Weißzeugbeschließerin , „kM >- > mgl.
pass. Stelle . Helenenstr . 25 , 2 Iks.

Selbständige Köchin
sucht Stelle in bcss Privathause , ev.
Aushilfe . Wellr itzstraste 39, 2. Et.

Empf . pers . Köch., Kinberfräul .,
best. Haus - u. Alleinmüch ., Kochaush.
Frau Elise Lang , Stellenvermittlerin,
Mo ritzstr aste 52.  T el . 2368. 8389

Mädchen mit guten Zeugnissen,
w . kochen kann , sucht Stell , als Bei-
köchin ._ Näh , jtqr lstroste 44 , I St , l ,

Mädchen mit guten Zeugnissen,
w. nähen , büg . u. serv . k., sucht zum
1. Juli od. spät . Stell , als Hausm.
oder Kinderfräul . in bess. H. Briefe
erbeten nach Lebcrberg 11, 3. G . W,

Aelteres Mädchen,
ehrl, u . gewissenh ., d. 13 J . 'd. Heruxr,
e. einz . ält . führte , w . ähnl . Kt : ,,'
Off , u . N . 395 an den Tagbl .-BexIH „ '
. Fräulein , 19 Jahre alt , gewandt "̂
im Nähen , sucht Stell , in f. ruhi-
Haushalt , zu Kindern . Offert , j- ,
L. 164 än den Tagbl .-Verl.

Mädchen mit g. Zeugn . htrftTlgj - ^
Frau Karoline Heinrich , Stellen i'fr ,
- itttcri n, Jgb ustraste 29 . Htd.  si ^ ^,
I - Mädchen, das bürg , kochen kan (r '̂

sucht Stellung in gutem büroerl
Haushalt auf sofort . Offerten Lire.
Hellmundstraße 54, Part . ^

Empf . Alleinmädchen , kinderlreF—
g. Zeugn . Maria Hofherr , Stellenv5i-
mtttlcrin , Hellm undstr. 44 . Tel . 4o^

Junges besseres Mädchen —~
sucht Stellung als Haus - od. Kinder
mädchcn bis 1. Juli . Offerten nne -r
H. 398 an den  Laabl .-Verlaa.

Braves fleißiges Mädchen
trt. aut . Zeugn . sucht Stelle p. t.
Näheres Biebr ich, Wiesbadener str.

Zimmermädchen , hier frctrtST̂ —^
sucht Stelle in gutem Hotel od. r
Näh .^ Fru -drw 0e . 28/ Mariens
Mädch., tücht. u. fleißig , sucht fr,'/'

Stell.  K l. S chwalbacherstraste 8 . P
Ein » ettcr rcinl . Dtädchcn/ ^ —

w. d. Haush . selbst, führ , k., s. (sf - n,
in kl. bess. Haush . z. 1. Juli . 3 . e ~ h
Jahnstra ste 38 , Hth. 1. B._4—G nadbm’

Ein braves Mädchen -—-
sucht Stellung in kl. kinderl . Skr,, » -
Walramstraste 15. 3. BS

Ansbilfssk . v. 0 Woch. stZHcrrsd! ^
f. i . Mäd wen . Walkmüblstraste 4 ~ o
T. Mädch., tut stoch) u. a. HatlSch/r .̂

erf ., s. St . z. Aushilfe b. halb.
Blücherstrast ? 3. Mtb , 2 rech ts . ^ " '

T. Büglerin t. n. Prtwnkundx, , •
Friedrickst rane 12, M tb. 2 lin ks . *
Gut empf . Mädchen sucht v. 1. SrJrn-

ab Monatsst . v. 11 Ubr morg.
abends . Nä h. Jah nstraste 26 , 1. 01 *.
Frau sucht vorm. 2 Stb . MonatRk

Nett clbcckstraste 3 P art , r ._ " * *
Tücht Wasch- w. Putzmädch.

Norkstraste 3, Hinterh . Part.
Junge Frau , w. g locht, s.

Beleb. Frankenltr . 25 . S . R . J. Hu '.T-'n
Besseres MädRen sucht kTUchsFi — -

B eschäftiau na._ Moritzstraste 21.
Sehr empf . Frau s. Wasch- »».

in bess. Häuf . Sedanstraße 7, P . 'r

Männliche Personen.
Kansmäiinisches Certonal.

Junger Buchhalter,
20 I ., s . ii. bcsch. ?lnsvr . sof. Stellrirr^
Näheres Albr echtstraste 4._

Junger Bureaugehilfe fudjt~
für sof. od. spät. Stellung , am ligr .ft
auf einem RechrSanwaltsbur . Okr/ll ! '
unt . B. 898 au den Tagbl .-Verlag ^

AewcrktichesF'erlouak.
Junger Friseuraelulfe,

fleißig , gewandt , ehrlich, pr.
sucht Stellung . Offerten unt . C
an den Tagbi .-Verlag.
Junger verheir . Mann s. StellF ^ rr-

als Absüller , in der Herstell.
freier Getränke bewandert . Ofr "'0 t»
Ftt 164 an  der , Tag bl.-Vcrlaa . B HoiP

an Ta gbl .-Zwei gst., Bism arckrinZ ^*

Zuv . Verb. Mann . w. 10 I.
bekl., s. ähnl . Post . Off . u. H . - -

Aelteres kinderl . Ehepaar
sucht, gest. auf pr. Zeugn . u. Ras ».
Vertrauensstellung - ls Verwalter'
Aufseher eine ?- größeren Besitztu »̂ ,
hat auch Kenntn . v. Gärten .
aulanen . Offerten höfl . u . E . 89 «!
den Tagbl .-Verlag erbeten . "

Hausverwaltungen Ti Som?
überuimmt erfahr . Fachmann . SrV/’"11
Botc_ u. G . 164 an dcn Tagbl .-Vcr 1 ®?’

Junger Mann , vcrh., sucht
iS Hausm eist.. Bureaudien ., » mV

od. sonst. Vcrtraucnspost . Zeugn
Diensten . Bisher in solcher
ßff ._ Lt. Z. 393 an den Tagbl .-P ^/s " e.

Verheir . Kutscher mit pr. Zeu -»/ '̂
icht Lebensstellung irgend m-
rauche. Dotzheimerstr . 57, H c/i . ' w

Weibliche Personen.
Jtaufmä uh iftü es  H 'ersonal.

TüchtigeBerlrMsmmen
für HauS- und Küchengeräte gegen
hohes Gehalt gesucht. Nur durchaus
brattchckuuSige wollen sich mctdcn.

Nictfchmautt R«

Hewervliches Personal.

zum Abänderu fertiger Siontefrion
bei angenehmer dauernd. Stellung
zu engagieren gesucht.
Warenhaus Julius Bormaß.

Ifßfdlinciuiäljniii, SÄ
Weistzcug gesucht Häfnergaste 5 . 1.

Per Herbst gesucht:
JJi  SJUCv . i . Arbeiterin , ielbti-
ffändtgc Kra st, 1. Putz-Verkäuferin.
Offert, mit Net. und KehaltSan-
sprüchen erbeten unter 7b. ui>
poftta «. Schüheuhosstratz «.

ZWkj perfttite frifeufenm
Blockhaus,Dameufri stur, Taunursti .27

Erzieherin
Haag tzHoll.) fürgesucht n.

Mädchen von 4 ii. 8 Jahren . Bevorz.
französische Schweizerin , musikalisch,

zwei
Bevor:

in der Kinderpflege bciv., d. Schul-
arb. bcaufsicht . Angenehme deutsche
Fam . Eiiitr . 1. Juli od. Äug . Dame
bei . sich Nähe Wiesb . zur Kür . Osf.
unter A. 4L4 an  d en Tag bl.-Ve rlag.

SucktH Köch innen »Ziinuiexmädch.
stir . otcl und Pensionen , Han -;».
Lund » n » Kücheiiniädchcn . Hoher
Loli « , bekannt gute Stetten , ftm«
Anna Mütter , Stelicupermittterin,
Wcbergasse 4 !>, L r.

he! trcücr UermMiig:
Zungfern, Kindcrsrl..
Herrschaftsköchinnett,
bess r « Stubenmädchen » Kinder-
ggrkneriniien, große Anzahl Haus -,
Atteiu », Zimmer - u. Kücheiuuäd len,
Kaffeeköä 'iuucn , Ho!el!.m»Sliälter>nn.,
perfekte Hotel - i«. Peusionsköchinn.
(60—80 Mk.), Büftttfräulein , Serviir-
fräulcin für feinste Geschäfte, Verkäufer!»
für Metzcnr.'!, Alleinntädcheii, die kochen
können, für kleine Famtlieit n. s. w.
ImS?-  1 i^ni 'nnti um ¥i\ nii»
ttm~  1.

Telephon 2085 . SlhNisi . 7 , 1.

Stetteuverrnitller. 8129

Sltteiumädchen ges. gegen hob. Lohn.
I . Herrchen, Stödcrstr. 41, 2. Stock.

tücht. Köchinnen f. Hotel-Restaurant,
Best u. Kusiceköchinncn , Ziwuier-
u KnäienhaushnUerittncu , Büselt-
frnuleiii , Hotelzimmeruiädch . auf
gleich n. 1. Juli , adrette Mädchcn als
Slttcin - n. stoanSinüdch . , desgleichen
solche naeb Berlin , trisenachu. Lu.ietnburg
IH rrschaft nz.Lürt,bess. Kindcrniädch.
Herdutükchcn , suvic Kückienmädch . ,
letztere freie Stellcnvertnitllung durch
Wiesbadens ältestes und best-
renomrniertes Plazierungsbnrran
von Earl Grünberg , Stcllenverniittler,
Goldgasic 17, Parterre . Telephon 431.

tiidstipes liifiieuiMMjen
sucht bei gutem Lohn 8326

Rrsidcu ;- Hotel , Wilhelmsir . 3/5.

Mr ritte ffjifufcr!
Ziurmermäschen » Köchinnen , bis
80 5>(f. Gehalt , Hausmädchen»
Gervierfräul «, für Saison n. Jahrcs-
steUung. sucht

Genfer Verband, Langgasse 13.

StcUettliachiveis Geruia,,^
h  Bast ' iintcnheim für!>a'fiintcnheim für ft C;j _

suchende Mädchen re * *’
uns vogis 1 Mk . ),
ff roste 4, Telephon
Suche für sofort : ss , '
schailt- u. PensionSköe» ^
Zimmei Mädchen. Hau ». "
Alleinmdch., kr>k. 1
Mädchen 30 Mk»; nj ? *1
nur vrima Stetten , ,
höchsten Loh « . * ’•*

Frau Anna Kiesen
Skellenoerm ttlerin . *

perickt. Serviersrä,,^Ein tücht . _ _ _
für prima Saisonnelle auf sofort g">,,

Frau 'Anna Kiefer,
Stellenvcrmittl -rin,

Jahnstr . 4 . Ttlepb . 24ki

Aich!., fouD. Meiamöü^eiT
w. gitt kocht, in kl. berischasil. Hautzp. .*
zum 25. Juni gesucht. Adresse
fragen^tin Ta gblnit -Ber!ag.

zu alt
er.
i -ie

Men!!. Aürjiwils'dlheu.
das gut biirgeilich kochen kann,
arfaeit übernimmt, f. kl. Haush . z. i.
gesucht. Näheres AdolsSallce 11, 1 ^ "
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§Ache
eine Kassiererin für an die Kasse in
erstes Hotel, ferner ein nettes Kraul,
zur Stütze u. zu grüß. Kindern nach
Schweden, ein bess. Kinderfräulein
nach England, eine gute feinbürgerl.
Köchin nach der Schweiz (Bern ), ein
erstes Stubenmädchen auf ein Schloßbei Berlin , eine türfit. Haushälterin
mit Sprachkenntnissen nach San
Remo, ebenfalls eine Kaffee- u. Bei¬
köchin u. zwei Zimmermädchen, Herr¬
schaften hier , Reise frei : ferner narfi
hier u. außerhalb große Anzahl
Köchinnen in Hotels , Pensionen,
Restaurants u. Herrsckaftsbänier . bis
100 Mk.. kalte Mamsells . Kaffceköch.,
Beiköchinnen, Zim .-Haushälterinnen,
Küchen- Haushälterinnen , Wäschebe¬
schließerinnen, Jungfern , franzSstked.-
Gouvernante . England ., Frauleins
zur Stütze, erste Stubenmädchen,
HanSmädchen in Hotels u. Vrivatv ..
flotte Zimmermädchen in Hotels u.
Pensionen , Servicrfräuleins , tücht.
Büfettfräuleins , Verkäuferinnen in
Schweincmetzgerei, große Anzahl
adrette Alleinmädchen, bis 85 Mk.,
Herdmädchen und. Küchenmädchen.

Internationales
Zentr .- Stell enverrnittlungs-Burean

Wallrahenstein,
Buroan allerersten Ranges
für Herrschastsh . n. Hotels,

Langgasse 24,  1 Etage.
PJT 2555 Telephon 2555.

Frau Lina Wallravenstein,
Stcllenverminlerin.

Aeltere solide Kran
oder Fräulein eihält freie Mansarde
in feinem Hause u. «ntspr . Bergiltung
aea. 8 Std . Hansarb . täglich. Off. Lt . » »
Taqbl.-Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 8368

Suche
Küchenmädchen, Haus-, Land- u. Herd¬
mädchen, Mädchen für die üaffccknche
zum Anlerncn, 20—35 Mk., sofort
und später. 8151

Bernhard Karl » Stelkcnvermittlcr,
Schulgasse7. Telephon 20 85.  _

Gesucht zum 1. Juli nach Arno »erg
in Westfalen tüchtiges , evangelisches

Hausmädchen
mir guten  Zeugn. Näh. Nößlcr straße 1.

Tückt. Büglerin f. BadSckwalbachgeg.
hoh. Geh. gef. Näh. Herrngartcnstr. 18. 8.

Wäitiilichr Personen.
Kaufmännisches Personal.

Imger fommis
mit sehr schöner, flotter Hand¬
schrift und guten Borkenntnissen
in der dopp Iten Buchfübrung
von hiesigem Engros -Geschäft für
bald gesucht, « olche, die steno¬
graphieren und die Schreib¬
maschine bedienen können, erhalten
den Vorzug. Nur selbstgeschrie¬
bene Offenen mir Zeugniskopicn
und Photographie sind zu richten
unter 4'. 108 an die Taqbl.-
Zmeigst. Birmarckrlttg . L8951

Bertretcr-Ge
Spezialgeschäft mit eigen

kation der Lcbeirsmittclbra
für hier und auswärts
durchgreifenden Vertreter,
unter C. 399 an den Tagbl

uch.
er Fab ri-
nche sucht
tüchtigen,
Offerten

.-Verlag.cht.
lrchitektur-
ntritt . evt.
ter Junge,
ehrling ge-
Taqblatt-
. ' 8351

Lehrling gefts
Auf einem hiesig., bedeut. 8

Bureau wird zu sofortigemE
auch 1. Juli , ein fleip., begab
Sohn achtbarer Eltern, als L
sucht. Off. u. B». SS (in die
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. <:

Hewervliches 'gVrfoimf.

Donnerstag , 18 . Juni 1908. Seite 11.

Westfälische Fleischwarcnfabriksucht

tiidltipn Nerlreikr
zum Besuche der einschl. Geschäfte. Off.
u. A. » 1« an d. Tagbl .-Ver lag erbet.

Agent gesucht
für Packpapier. S . Jourdan , Frank¬
furt a. M., Gntleutstrahe 9,_

Für ein feineres Luxuswarcngeschäft
wird ein Lcbrling od. Lehrmädchen
mit guter Sehulkemitnis ans hiesiger
achtbare: Familie gesucht. Näheres im
Tagbl.-Verlag. Äl«

Ig. SMechnikerO. WloMr
soiort gesucht. Off. mit Gehaltsanspr..
Zeugnisabscbr. u. Lebenslaufu. <0>. SSL
an den Ta gbl.-Verlag._

iS ;. , cfja  zum bald. Eintritt Küchen-
8̂ lllil l chcsö für Hotels u.Restaur.,

Salär 100 bis 170 Mk., Küchenaide,
Entrcmeticr , spracht, jg. Oberkellner,
Ztnirnerketlner , jüngere Restauraut-
nnd Saalkellner , Kellnerlehrling,
einen jungen Restaurantdnchhaltcr
und jungen Büfettier.

Gart Grnnderg,
Stellenvermittler,

Wiesbadens ältestes nnd best-
renommiert . PlazicrnngSvnreau,

Goldgaffc >7» Parterre.
Tkb pdon 434.

Äushilfskettuer
und Aäpser auf kommenden Sonntag
und cvcntl. Montag siir die Festplatte
zu Bicrstadt und Schierstem in großer
Anzahl gesucht. ZettcianLgabe am
Freitag , Ausweise mitbringen. Earl
Grünberg , Stellenvermittler, Wies¬
badens ältestes n .vcstrenommiertes
PlacierungSbllrean , Goldgasse 17,
Parterre . Telephon 434.

Bademeister,
verheiratet, für ein hiesiges, gutgehendes
Badhaus gesucht. Off. unter S. » 08
an den Tagbl.-Verlag.

Suche -"UW '
Ober-, Zimmer - nnd Restaurant»
kellner, 2« Saal - ri. Rcstaur -int-
kellner, Lift , Silbcrpntzer » Haus¬
bursche»», Aides n. s. w . , Diener.

Bernhard Karl,
Stellenvermittler,

Lelevhon 2v»5. Schttlg aste 7. 8126

Kassenbote,
knntionsf ., nicht über 35 I .,
gesucht. Radfahrer bevor¬
zugt . Offerten unter W . 15
postlagernd Bismarckring.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches K'ersanak.

Junges Fräulein , 2 Jahre in der
Lcderwarcnbranchetätig, perf. in engl,
u. franzöf. Buchführung u. allenKoulor-
arb., sucht Stellung in feinem Hause,
am liebsten in Wiesbaden. Gest. Off.
unter K . 4 « » 8 cm Rudolf
Moste , F rankfurt a M . F125

Oli mtlr >tn dem. in Stenographie
öUllUlUl ; und Maschinenfchr. j.

Stell , per 1. Juli . Off. unt . A.
an den Tagbl.-Verlag.

chewerdlicher H'erkonak.

2 Fran̂aises diplomees,
elierchent place au pair Jans pension-
nats de■Wiesbaden. EcrireäMlle .Temer
am Horn 39, Weimar.

Junges Fräulein
sucht Stellung in besserem Hause zu
Kindern . Dieselbe ist in der Kinder¬
pflege bewandert u. kann schneidern,
Putz machen u. bügeln . Gesl. Oft.
u. g» H. U. 6222 an Rudolf Masse,
Frankfurt a. M^ . F 125

EmpfehlesLSL .-
Repräsentantinnen. Gesellschafterinnen,
Rcisebegleiterinn..Gouvernanten,Kinder-
fräulcin, Jungfer u. s. w. Nur mir
prima Zeugnissen.

Zentral -Bnrrart ,
^rau Lina Wallrabenstein,
Stellcnvermittlcrin, Bureau aller»
ersteit Ranges , Langgaste 24,1 . M.

Televlion 2555.

Ifiniat nllnnücti.lUitrne
eines Arztes sucht Stellung zur selb,
ständigen Führung eines besseren HanS.
Halts bei älterem Herrn, Wiesbaden odci
Umgegend bevorzugt. Offerten erberen
unter BS. 81 an Tagbl .-Haupt-AgenU
Wilh el mstraße  6 ._ 8311

Empfehle
perfekte Herrichaftököchi»»« «»». auch
zur SrnShilfe , mit prima Zr»»g-
nisten.

Zentral -Bnrean
fM kim JOnUrattenlletn,

Stctlenvermittlerin,
Langg aste 24 . — Telephon 2555»

Gediegene Müschen , prima 2«
tt. 3-jähr. Atteste , suchen Stellen.
Frau Anna Müller , Stellen - Ber-
Mittlerin , Webc rgaste 4!>,i.

Junges Mädchen
sucht Stellung z. Servieren per 1. Juli.
Gute Zeugnisse vorhanden. Offert, unt.
si Oesedev. Osnabrück._ .

Sllleinst . Frau mit guten Zeugn.
sucht Stelle nach auswärts , am liedsten
zu älterem Ehepaar. Off. u. W . 898
an den Tagbl.-Verlag.

Männliche Personen.
HeiverökichesHkerwnasi

iDaaftiitror fetbstänv. Architekt,
MiMjlrl , sucht Beschäftigung.

Offerten unter A. 81 an die Dagdl.-
Hanpt-Ag., Wilhelmstraße 6. 83r2

Lokale Anzeiger

• ® l
be zahlbar.

Vermietunqen
In dieser Rubrik werden

nur die Straßeii-Nainen
der Anzeigen durch feite Schrift ausgezeichner.

1 Zimmer.
Adelheidstraffe 23, Stb . 1, . 1 Zim.

u. Küche sofort au vermieten.
slldierstraffe 31 1 Z. u . K. a. 1. Juli.
Merstraße 53 i  Z . u. K. zu verm.

lerstraffe 54 Dachw. v. 1 od. 2 Z.
u. Küche glei ch od. 1. J uli.  2362

Udlerstr . 55 Dacbz., K. u. K. pl s. o. sp.
Adierstrnffe 61 1 Zim . u. Küche v-'r

sof. od. später . Näh. 1 St.  1973
Adolfsallcc 11 gr. Zimmer u. 2 schöne

Mansarden mit Kockigeleg., 8. Et .,
zusammen oder neteilt , sofort zu
verm.. Näheres ^Part . _ 2395

Ädolfstraße 3 1 g. Z„ K. m. Abschl.
per 1. rtugust . Näh. Gth ._

Wolfstraffe 3 1 Z., g. K. per 1. August
zu vermieten ._ Näheres Gth.

Älbrechtstr. 28 Fr .-W., 1 2 Z. u. Ä.
Wrechtstr. 41, 1 fi. u.  K ., Dckist. 1563Arndtsira ffe 8 I -Zim.-Wohnung z. v.
Bertram str. 9, 1 Z. u. Küche bi ll.
Äertramstr . 20, Mtb . u. Hth., je 1 Z.

u. K. p. 1.  7 . 3. tu, M V. 1 r.  H134
Fleichstraffe 41, V. Dach, 1 gr. Zim.

u. Küche per sofort od. später zu
vm. Näh. Bleichstr. 41. Bur . H874»

kl.  SBtgfii .Jtl ~24, L 'B6289
Blüchersiräffe 17 Zim . u . Küche zu v.

Näh . Bliich erst ratze, 10, P . 87300
Bülo wstraffe 4, H:b.. 1 Zim . u.'Küche.
Dambachtal 12, Vdb. Dachst., 1 Küche

u. Kammer an ält . ruh . Frau od.
Frl . zu vorm. Näh. b. C. Phiüvtu.
Dambachtal 12, 1,. _ 2363

Dvvlieimersiraffe 18 1 Zim ., Küche m
Kell., Mtb . Ms., a. ruh . Leute. 1894

Dohtieimerstraffe, 30,1,Z . u. ft ., Hth.
Dotzheime rstr .83,1Z ..K.. Abschl. E7301
Doübeim erst reiste 98, Mtb ., 1 sch. Z..

Küche, Kell.,z,j _ai. Näh. Vdh. 1 l.
Dotzheimerstraffe 115, Hth., schöiste1

Zimmer -Wohnungen zu v. _ 1896
Dotzheinlerstr. 120 1-Z.-W z. v. k!7873
Ellenboacngtiiie 6 1 Maris, stii Küche,

p. Monat 10 Mk.,  p . l , Juli. 24 67
Faulbrunnenstraffe 11 ist ein gr. Z.

u. Küche, Mam ., an ruh. Leute zu
vermieten. Näh. 1 St.fcjCfef*raffe181 Z.u.Ki per17M lf.rankenstr. 5 1 Dacbz. m. Ä p 1. 7.

fran kenstraffe 8, !öthh ŝt-Zini .-Wohn.
^ränkenstraffe 24, P .. 1 Z., Küche ü.

Keller auf 1. Juli zu verm. 118185
Fr iedrichstr, 10,S . Ms.hZ. u.  K . 1886
Fricdrichstr. 33 gr. Ms.-Z. u. K. 8094
Göbenstr. .''.„Atb hihJ . u. K. 8 8506
Gübcnstraffc7, Hth., 1-Zimmer-Wohn.

sofort-  od. später zu verm. 2293
Gustav-Adolfstraffe 14 1 Zim. ll. K.
Gustav-Ädolfstr. sch. Frsv ..D „ Z. u.

K.. sof.3 r,J 5 M. mtl. N. Nr. 1. Ist
Hartingstraffe 6, P „ 1 Z., 1 K., 1 Kell.

an ruh. Leute z. v. Näh. das. 2. Et.

Hartingstraße 7, Hth. Maus .. 1 Zim.
u.  Küche zu verm., 16 Mk. 2415

Hetenenstratze 1, Dachstochh1 Zim. u.
Küche zu vermieten . Nab >>_

Helenenstraffe 12 freunds^ Dachwohn,
_1 Zimmer , Küche, Kell er,  zu verm.
Helenenstraffe14, 1, 1Z . u. K.  z u v.
Hellinundstratze 13 Mans .-Zimmer u.

Kü che zu vm._ Näh. Hth. 2.  2082
Hellmundstraffe 31, Hkb. P ., Wohn..

1 Z„ 1 K. u. 2 einz . Mans . ö 8727
Hellmundstraße 51 Z. u.  K . a. Julis
Hermannstraße 3 1 Z. u . K. Äb stb lutzi
Herrngartenstraffe 7. Hth. 1, 1 Z. n.

Kabinett , K. u. K. sofort zu ver-
_mi eten.  Näh . Vorderh . _ 1851
ritrsd,grabe n 4 1 Z., u. K. z. v. 1888
Hochstätte 16 jNeubaü ) 1 Z. u. K. z.

verm . Näh, das., Schreine rei . 18 98
Jahnst raffe  11 Z. u. K. a, kdl. L, 2426
Jahnstr . 16, G72 , 1 Z. u. K. N. V.,P.
I ahnstr. 36, öi . ar . IKZ.-W. R.  B. P,
Karlstraße 9. P ., Mans .-W., 1 Zim.

m Kücke an r uh. Leu te zu  verm ._
Karlstraffe ' 13, H., 1 Zim., Küche u.

K.. neu beraerichtet . zu vm.  1828
Kirchgasse 58 srdl. Maus . m. Küche
_z u ve rm. Näheres Le derhandlung.
Lehrstraffe 2 1 Zim ., Küche. Pr . 16 M.
Lothringerstr . 5, H., 1 Z., K. ,97303
Marktstraße 12 1 Ziur. u. Küche auf
_ 1, Juli z. vm.  Nah . E. Hofsman n.
Mauergaste 21, 1, 1 Z. u.  K . zu vm.
Morit,straffe 23, Hth., 1 Z. u. K. 2386
Moritzstraffe M M.. 1 Z7 u. K. 1900
Möritzstr. 56 1 Zim . u . Küche (Frtsp .j

an ruhige Leute ohne Kinder auf
_1 . Juli zu vm. Näh. Part,  r . 2281
MüÜe rstr. 1 Dachwohn., gr . Z. u. K.
Nero straffe 35/37, ©. 1,1  Z . u. Küche

j , vm. Näh. b. Müller . Laken. 1890
Nettelbeckstr. 6 1 Z.  ic . K/ sof. B7646
Rette! deck-straffe 8 1 Zim. u. Küche.
Nett elbeckstraffe iO 1
Oranieustr . 47 1

Z. u. K.. 15 MI
. Z. u. K7M . P . m eg

Pliltterstrahe 38 großes Zimmer und
Küche per 1. Juli zu verm ieten.

Nauenthalerstraße 17 gr . Fsp. ml K.
für 16 Mk. an eiuz. P . N. P.  Iks.

Rauonth alerstr . 11 1 "Z. u. K. p. soh.
Nheingauerftr . 6 2)<i Zim . u. y-

Frontspitze u. Hinterhaus , zu der»
_mieten . Näheres das. Part , rechts.
Rhrinstratze 53, Stb ., Zim ., K. sof. an

einz. zuv. Perf . z. v. Anz. v. 8—8.
Riehlstr . Ŝ I -Z^ Dh m.,lT M7VZ04
Niehlstrnffe 11. V., I-K.-Wl  fof Ĵ799
Nieblstraffe 20, Hp-, am Käiser -Fr .-

Ring , frdl . I -Z.-Wohn. p. 1,  Juli.
Niehlstraffe 23, am Kaiser -Friedrich-

Rina , Part ., 1 Z. u. Küche an einz.
P erson auf 1. Jul i zu verm . 2465

Nü'oer-traffe 25 1 Zimmer , Küche und
^ Keller zu ver mieten ._ 2431
Nömerbera 8, Bdh. S r ., I -Zim .-W.

nerffera W 1 Z. ülK / N. das. H. 3.
Nuineröer,  H . D ., 1 Z. u. u_v.
Römerbera 14. H., 1/Z . u. Küche z. v.
Roonstraffe 16, 2, 1-Zim.»Wohn. an

ruh . Leute billig zu vm._ L 8902
Rübesheimorstr . 31 1 Z. u. 5t." 1601
Schierstcinerstr . 16, Hth., gerüZ . u.

Küche per 1. Juli . ^Räh . Vdb. P.
Tchillervlab 3 1 Zim. ü. Küche. L 8543
Schuld erg 19, H., 1 Zmü ü. K. 1903

Schwalbachcrstraffe 22, Vdh. D ., eine
Mans . u. Küche per 1. Juli zu dm.- _. . —che p-
N.  Schtualbacherstratze

Kl. Schwalbackjer str. 8 1

ull zr
2. P. 2352

Steingasse 12 'Ms., IsZ .-Wöhn., neui
Walramstr . 7 Ms.-MiPl K,  K. '2435
Walram str, 23 Z. u. K. zu v. N. P.
Mellritzstrciffe 30 1 Zim. u. K. zu vm.
Wellritzstratze 48 1 Zimmer u. Küche

zu vermieten . _ B6548
Westendstraße 13, &.  Ms ., 1 Z ., K. v.

K. smtl. 15 Mk.j. Näh. Hth. 1 r.
Westendstraße 15 Msi-W„ 1 Z. u. Ki
Westendstr. 20 1 Z. u. K. sosi V7305
Wielandstraffe 21, Mtb ., 1 Zimmer

u. Zubehör , Part . Näh. das. 2418
Dörkstr. 8. Fr .. O . u. K. 376788370
Äimmermaunstr . 7 1 Z. u. KMll 8897
Zimmern , annstr . 5 /1 Z. u. K. p.  Juli.
Zim . u. Küche (Dacht an einz. Perf.
_zu v. Näh. Kohl̂ Seerobenstr . 19.
1 Zimmer u. Küche (Vdh. Dachs zu

v. Näh. Wellritzstratze 26, P . 2287
2  Zimmer.

AarstraffOO ^sch. 2-Zim.-Wohn^ zu^ >,.
Äa rstraffe 15  sch. Z-KlM.-Wohn. z. v.
Adlerstraffe 16a kl. L-Zim.-W. 24 46
Adlerstraffe/45/2 L .̂ u. K. sof.  zu vm.
Ädlersträffe 47 2 Z., Küche u. Keller

aus gl eich oder sväter zu vermiet.
Adolfsallee 6, H. 1, 2- "r

Abschlutz zu^verm. Näh ,̂Vdh^ 2^ St.
Adolssällee 6. H. 3/ 2 Z. u. K. z. vm.

(monatl . 20,Mk .) . Näh, Vdh.̂ 2, St.
Albrechtstraffe 10, Stb ., schöne 2 Z.-

Wohn,.,330,M . N, Vdh. 3. 1908
Albrechtstraffe 31, P „ Dachw., 2 Zim .,

Küche. Keller, zu vermie ten . 2387
Albrechtstraffe 43, Hth. 1, 2-Z.-Wohu.

_fofort_ ober j.  Jul , zu vermieten.
Am Römertor 3 2 Zim . u. Zbh. mit

Maöabschl . Näh. Fri seur lad . 1801
Ber tramstr . 9, S ., 2 Zim. u. K.  z . vm
Vertramstraße 15 L-Z.-W. m. Zbh. i.

Gth^ x.^ ,, Juli ^ Näh .LZdS, P . 1909
Bertramstraffe 20, H., 2 Z„ Küche, p.
_so f. ob. sp ät . Nah. Vdh. 1 r . I11 33
Bierstadterhöhe 58 2" sch. gr . Z. mit

Balk., K. u.,Zb ., sof. o. sp., 800 Mk.
BiSmarckring 34, Hth,, 2 Zim. u. K.

ver 1. J u li.  Näh . Vdh. 1 l.  88788
BiSmar ckriug 41 2-Z.-W. in. K., Hth.
Bleick-straße 11, Hth/Di , 2 oder 8 / /

und  Küche zu vermiete n. 24 28
Blcichuratze 16, Hth-, 2-Z.-W. auf
_1 . Juli  z u verm . Näh. Bäckerl aden .
Bleichstratze 18  eine schöne Wohn , nu

Äbschlun, 2 Zim . u. Küche, sof. oder
ver 1. Jul i zu  vermi eten  _

Bleichstraffe 20/2-Z .-Wg| n ./Vdb ., z. v.Blü herstraffe 3 schlÜ-Z.-W. sofort zu
verrn. Näh,^Mb ./b . Br euer . 8 8182

Mücherstraffe 5, H. M. r„ 2 Z. u . K.
_jt . v. N. BiSm arckring 24^ II . 8 8866
Blücherstraffe 17, Mtb ., 2-Z/-W. per

1. 6. zu bin. Näh, das. P ari . 116536
Biücher'tratze 24 auf 1. Jüt : 2 Zim.

u. Küche (S tb.j zu  Venn, _ 98193
Blücherstraffe 27 Ü Zim., Bad , kleine

Werkstätte f. ruh . Betrieb , per sof.
od. sp äter . Au skunft 1 St.  I - 1910

Blücherstraße 40 schöne2-Zim .-Wohn.
auf Oktober oder früher zu verm.
Näheres das. oder Blücherplatz 3,
1 St ., bei Dormann . 88163

Blücherstraffe 15, 1, 2 Z. u.  K .. Mtb,
Bülowstraffe 9, Mb ..^ 2-Z.-W. 87807
Bülowstraffe 11 ^ Z^Wohn. zu vm,
Bü löw str. 12, ruh . H., L-Z.-W,,_ U
Dambachtall 30. P ., 2-Z.-Wohn. mit
_Erker u. Zubeh. billig^zu ,verm._
Dötzheimerstr." 9. Dach, 2 Z. u. Küche
_aus sofort. Näh. Hth. P,_ 1911
Dotzheimerstraße 26 1 schöne 2-Zim .-

Wobn. v. sof. od. später z. b. 2460
Dotzheimerstraffe 28, Mtb ., 2-Z.-W.,

große Zim ., ver 1. Jul : u. 1. Aug.
zu verm. Näh,  d as. Vdh. 8 I. 23 51

Dovtzeinrcrstraffe 5thP ., 2 Z - u-. K.
im Vdh. sof. zu verm. _ 9P061

Dotzheimerstraße 72 e. 27Zim.-Wohn.,
Mittelb ., auf sofort od. spater zu
verm. Näh. Vorderh . P arterr e. 1877

Totzheimerstr. 78 2-Z.-W. zu v. 1912
Dotzheimerstraffe 81 schöne 2-Zim .»

Wohnung . im Mittelb . zu v. 1913
Doffheiniersir. 83/ Lst.. 2/Z/-W, .« 7309
Dotzheimerstraffe 85, Mtb ., 2 Z., .K .̂

K. auf ^zl. od. spät, zu verm. ,8992c,
Dotzheimerstraffe 98, Vdh., Mtb ., Hth.,

2 Z„ _ft. , Kell. a.  v m. Näh. Vdh.,1hl,
Dotzheimerstraffe 108, 1 Tr ., 2-Zim .-

Wohuung auf 1. Okt. zu vm. / '/
_Dotz heim erstraffe 110, 3 r . _ ,1( 342
Dovüeimersträtze 108, Hinterh . 1. St .,

2-Zim.-Wohn. sof. od. spat. Nah.
Dotzh eim erstr . 110, 3 rechts.,, F 34u

Dotzheimerstraffe 110, Gartenh . Part ..
2-Zim.-Wohnnng p. 1. Okt. Nab
Vor derh.  3 . St . rechts._ „F342

Dotzheimerstraffe 115, Hth., schöne 2-
Zimmer -Wohnurigen zu^ erm. 1915

Dotzheimerstr. 120' 2-Z.-W. z., 'v. 87874
Dotzheimerstraffe 122, Vdh., sch- 2-Z.-

W. bill. zu vm. Zu erfr . 3 r . 89041
Dotzheimerstr. 124, Neubü mehr . sck,.

2-Z .- W. per sof. Näh. I r ._ 1917
Dotzheimerstr affe 146 sch. Wohn., 2 Z.,

Küche, 2 Kell,, Ms., z. Pr . v. 820 bis
420 Mk. auf gl eich od. spater . 19 18

Dotzheimerstraffe 179 schöne 2-Zim.-
Wohnungen von 280 Mk. an auf
gleich oder späte r zu verm. 1919

Drudenstraffe 8 2 Zim . und Küche zu
verm. Näh. Vorde rh. 1 St ._

Eckernfördestratze 4 sch. Frtsp .-Wohn.,
, 2 Z. u. K„ P. 1. Juli . Näh, das. 1 r.
Eckernfördestraffe 12, Hth., 2 Zimmerund Küche zu vermieten . 1808
Menvogengasse 6. 5pth., 2 Zimmer,

Küche u. Keller . 22 Mk. p. Monat,
per 1. Juli zu vermiete n._ 2447

Eltvlllerstraffe 3 sch. F 'routspitzwohn.,
2 Z. u .^Küche,̂ . v. M,Stb . P . 1921

M »Mtzstr .4.S .3. 2Z„ K.. M0M,,F >6729
Eltvillerstraffe 14, H. 2, 2-Zim.-W. im

Abs chl. sof'. od. sp. N. V. P . l .̂ 1818
Eltvillcrstraffc l6 , Mtb ., 2-Z.-D . bill.
Eltvillerstraffe 17, Hth., 2-Zim.-Wohn.

m. Zub. Näh. Part ^ od. Vdh. 1 ,1.
Eltvillerstraffe 18 Dl . 2-Ziin .-Wohn..

1. Juli . 260 Mk. Näh, Vdh.,I1893I
El 'tvillerstr . 19/21, Maurers Garten-

anlage . L-Zim .-Wohn. per sofort
Nah. bei Maurer , Mittel.

- St . _ F 238
1924

Feldstraße 18 schöne 2-Z.-Wohn. mit
Gaseinrichtung  per 1. Juli zu vm.

Frankenstraffe 4 sch. 2-Zrm,-Wohnung
per 1. Oktober zû veMreten .̂ .^

Franrcns >ü '23,D .-BÜ,2Z..K.,gl .,I7M
Friedrichstraffe 45 2 Dachw. v. 2 Z-

K„ Kell-, p. sof. z. v. N. Back. 1928
Friedrtchstraße 50, rechts, 2-Zim .-

Wo bnung zu vermieten . 8826
Gneifenaustraffe 14. Hth. D „ 2 Z. u.

Kü che au f 1. Ju li od. spät , zu vm,
Gneiscnaustr . 25 8-Z.-Wohn., Gib ., i.

Abschl., z. v. N. b.  Mühlst ein. B. 2.
Eto benstraffe 1 Frtsp .-W., 2—3 Z„ sof,
Göbenstrasse 3. MtbM2/Zim ., 1 Küche

u. Zbh.  P . sos. od. svät. zu v. 1/7311
Götzen straffe 7. Hth7, 2-Zim.-Wobn

sofort oder  später zu verm. 2298
Göbenstraffe 9^ '2-Zi>!i.-W. im Mtb.
Götzenstraße 11 sch. 2.Zim .-Wohn. rm
^Mtb .^an kl, Fam . zu verm. B 90 56
Göbenstraffe 13 L-Zimmer -Wohn- fur

monatl, '21 iWf.ju _ verm. /B6074
Göbenstr . 14 Frtjp ., 2$ .L K., gl7o,^ r,
Goctbcstraffe 15, Hth., 2 8^ Kucĥ Ẑc

Kell. a. 1. Juli zu v. N. V. P . 1929
Hallaarter str. 2 schi 2-Z.-W. z. v.^ Dl
Hallgnrierstraffe 3, Hth., 2-8rmmer-

Wob nunu sofort odU ktt er._ 2299

Hallgarterstrafie 7, Hth., 2 gr.
Küche, Speisek̂ Balk,, ^ u,v, „ 2452

Helenenstraffe 11,.Stb . 1, 2 Zim,-W.
mit darunter liegender Werkstattc.,

' groß. ev. mit Krarüam

zu vm. _
Gartenhaus 2 _

Emserstr atze 69 2 Z., K . zu/v . _
Erbacherstr. 4, H2 -Z,-W,,N,..Ä. P . r,
Ertzach erktr. 6, H., L-Z.-W. N^ V, P,©
Erüacherstraffe 9, d̂tnbau, L-rl.-Wobn
Faulbrunnenstraße 9 W., Vdh.  2 Z,

Hth. 2 Z„ Küche, zu vm. Nah. P . I.

5.50x 5,40 ,
für Spengler , Jnyall ., Dreher , .
1. Juli zu vm. Nah. Schwatbacher.
straße '22, Neugebauer,_ 16.86

Helenenstraffe15 2^87j l. fL $■ brrm.
Hellmündstraffe 18, V. 1, ich. 2-Zim.-

Gohn ^ mLuü ẑ .^ ' lt zuvernu
Hellm nndftr.  26 . D „ 2— 3/Z.,̂ . K2Ü
Hermannstr . 3/̂ /^ ^ u, K^ N. Web er.
Hcruinniistraffe 17, 1 C

nebst Zubehör , im^ nntnh .,,sofort,
Herrnmühlgasse 3, Dachbog, 2 Z., K.

u. Keller sofort , , /taberes Part ._
Hirschgraben 9 2/Zim .-Wohw zu vm.

Nähcres Adlerstratzê 5, 1,_
Hochstraffe 10 mehrere 2-Ziin .-Wohn.

per sofort od. 1. Juli zu vermieten,
Hochstätte 16, Nb., 2-Zim .-Wphn. sosi

zu v. Näh, das. Schr ein.erei^ ,1804
Johannisliergerstratze 1 y

3-Zim .-W°hn., der Neuzeit entsvr,
bill^ zu vm.. Nah^ asP ^ siü^

Kaiser -Friedrich -Rtna 46. # ■’ - 4z,g
Küche. Keller

«ariitr 29, Gth.,,2 -Z.-W,-.G^ kll Fm,
Karlstraffe 34 Dachwohnung. 2 flmt.

u. Küche, zu vermieten . 19^1
Karls«raffe 66. Stb ,̂ 2 Z. û . si/'

od sp z. v. R. Wilhelminenstr . 14.
Kiebricherstraffe 5 2-Z.-Wöhn„ 2. St .,

p. 1. Okt. Nah. Nr . 1, P . r,  F 342
Kiedrich erstraffe 12, Neubau , schöne

2-Zim .-Wohnungen per gleich oder
spater zu verm. Näh , das. L7313

Kleiststraffe 13, Seitenbau , große
^ 2-Ziminer -Wohnungen . 1984
Körnerstraffe 8, Hth. 1, 2 Z. u . Küche

sof. od. 1. Juli . Näh . Vdh. P . l.
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Langaaffc 28/30, 3, L-Zim .-Wohn. cm

ruhige Person au. verm._ 1836
Löreleyring 5, Part ., schöne 2/Zim .-

Wohnung per sofort oder später.
Näh. Lorelehrinq 10, Part . 1935

Lorelepring 10, 2-Zim.-Wohn. p.
sofo rt od er später zu verm. _ 1936

Lothringerstraftc 7 2-Z.-W. m. Ball.
(Htü/>, 200 Ml Näh. Vdh. P . r.

Lüdwigstr. 8. Fronisp ., 2 Zim.» K. u.
Zu b., 16 Mk. moiiat/ . zu vm. 1729

Lnd.vigslrastc 10, 1,2 gr , Z., Küche m.
Ffubeh., L5  Mk . mtl . N. Norkstr . 19.

Luxemöurgstrafte 0, Hth.. 2 Zim., K.
, u . Keller per 1. Oktober d. I . an
° nur ruhige Mieter zu verm.
KP Mk. Näh, Vdh, Part . r^ MZ

Marktstratzr 12, tz.^ 2—3 Zim . u. K.
zu verm. Näh. Hoffman »,_

Mauergaffe 11 1 kl. fr . Frontsp .-W,
2 Z., K. it. K.. au f 1.  Juli zu vm.

Metzgergnsse14 2 Z. u. K., neu her-
,_ per., z. b. Näh . bei  Fischer ._ 1829
MichclSbcrg 20 2 Zim . u. Küche, Hth.
_Maus ., per sof. od. spät, zu v. 1938
Moritzstrafte 25 neuheraer . Mansard»

Wo hnung , 2 Z . u. Küche, z. v. 2295
Moritzftr. 43, Mtb . Dachl., 2 Zimmer,

Küche, 1 Keller per 1. Juli zu ver¬
mieten . _ Ncikch Vorcherh. 2. / Stock.

Moritzstraße 44, Hth., 2 Z. ü. K. auf
1. Juli zu ve rm._ Nah. Vdh. 2.

Möllerst raste 8, Ö. Etage , 2"Himmer,
Küche u. 1 Keller zum 1. Oktober

' zu verm. Einzusehen 11—12 Uhr.
Näh. Nerotal 51. _ 2388

Nettelbcckstrnste2, bei Stcitz , mehrere
^schöne 2-Z.-W. ch. sof. o. sp. 1048
Nettelbeckstrafte 3, Hth) 2, 2 Z. u. Kl

au f 1.  Juli zu vermieten ._ 1856
Nettelbeckstraste6 sch. 2-Z7-W. v, 288

bis 342 Mk. auf fnf. o. spät. B7314
Nettelbcckstraste 7 (mit Vorderhaus)

schöne 2-Zimmer -Wohnungen mit
^ Zubehör zu vermieten . Pr . 400 Mk.

Nähere s daselb st 1. Sto ck. 2401
Neitelbeckstrafte 10 sch. 2-Z.-W., Vdh.

u., Hth.,,mit Ball ., v. 270 Mk. an.
Nette lbeckfir. 12» ID .. 2 Z. u. K), Ath.
Neunasse 11) Scitcnb . I , 2 Zimmer u.

Küche zu vermieten ._ 2409
Niederwaldstrnfte 7, Stb . 3, 2 Z. u.

Küche ver sof. zu verm . Näh. Port.
Wederwaldst . nfte 5, Gth ., 2-Z.-W.,

Msd. gl. o. sp. zu v. N. V. P . 1944
Orejieustr . 8, Siv , 2 Z. u .Jö _zu v.
Lrmiienstraste 22 2 Zimmer u. Küche

zu  vermieten . Rah. 1. Stock. 238*2
Lrnnienstraste 25, Msd., 2 Zim. und

Küche zu. verm. Näh. Part, _ 1945
Lranienstraße 20 2-Zim.-Wohnung zu

vermieten , ^Näher/es Part .̂ 2490
Öranlen ft raste 36, 3, sch. Ml -Wobn.,
_i . Ubfchl.. 2 Z„ K., 1. Juli zu vm.
Oraurenstraftc 62 2-Zi :n.-Wohn. z. v.
Philippsbcrgstraste 37 Fsp.-W., 8 Z,,

Küch e,' Keller zu verm. Nab. Part.
Plotterüraste 12, Hth., 2 Mansarden

mit Küche u. Keller a" tindcrlus-
Leute abzug. Preis 16 Mk. monatl.

Mattcrstrofte 28, Hth. 1, abgcschl.
_2 -Zim .-Wohn. gleich od. später. _
Raueltt halerstr . 7. Mtb ., 2-Z.-W.' z. ü.
Liauenthalerstrafte 8, Mtb . u. Std,

2-Zimmcr -Wolinung per sofort zu
vermieten . Näh. Mtb . Part. . 1047

Nauenthalcrstr . 9. H„ n. hcrg. L-Z.-W
al . od. sp. N. D.. Gicger ich. 116513

Nauenthalerftraste 10, Mtb ., schöne
Helle 2-Zimmer -Wohnung, Küche,
Zubehör , per sof, od. später . Näh.
Vdh.  Hochpart ., bei .Hansen. 118359

Rauenthelerstraste 11 2 W„ je 2 Z, u.
Küche, sof, jju_be rmi eiert._ 118142

Nauenthaleffiraste 20. H./schone 2-Z.-
. Wohn., monatl . 20 Mk., sofort zu

ve rm . Näh. Vdh. Part , r . _ 1.948
Meingauerstrabe 15, Hth., 2-Z.-W. z.

ve rm. Nab. Bdb. Part , r. _08149
Kbeingauerstrafte 17. Hth.. 2-Zim .-

Wohn. zu v. Näh.̂ Bdh^ l I 2476
Nheingaiierstraftc 18. Stb ., schone 2-

Zim .-Wohn. ver sofo rt . 076 70
Fiheingaüerstraste 24, im Vorder - und

Hinterhaus , schöne 2-Zim.-Wohn,,
, der Neuzeit entspr., zu verm. 1949
Nhcinstr . 55 .L-Z/WoLn . v.^ !Klü
Niebtttraste S, ßtfiJB -.JL & u. Küche.
Riehlstr . 9 L-Z.-W. sof. öd/spät . 1956
Rieblstruße 15 2-Zim.-W., in. u. ohne

Ms., auf gl eich.  Näh , Vdh, Part.
Riehlstrafte 19, 1, 8-Z.-W, per sofort

zu  ber mie ten, Näh. Part . 1181.34
Ricblstr afte  21 . Vdh.. 2-Z.-Wohn. z. p.
Kööersiraße 22, Neubau , Seilcngeb .,

2 Zim ., Küche, Balk. u. Keller, per
sos. od. sp.  zu v. Jff. dasi /̂l r . 1951

Köderstraße -33 2-Z.-Wohn. sos. oder
später zu vermieten . _ 2445

Nörnerbera 8, Hth. 3 r., L-Zim .-W)
Römerbern 24 2 Zimmer ii. Küche p)

sofort . Näheres bei .6 . Kuhn. 2182
Nüdeslieimerstreue 18 sch. Fröntspitz

Wohnung, 2 Zim.. Küche, Balkon u.
Znb., v. 1. Juli . N. das. 3 l. 2283

RüdeSheimcrftrosie 23. Frilp .. aroste
. 2-Z.-W. AMd)I.,_ o&_ 1. Juli . ' 1954
Rüdeshcimcrstrasie 25, Vdh. (Süd .)/
__ 2L -.u. K., 2 Blk, wegzuash. p. 1. 10.
Rüdeshcim erst raste 27 ssrisp.-Wohn,,

2 Zim,,jj 1.  Juli _.-!. verm._ 2289
Niidesbeimerstr . >31 2 ff. u. K._ 1955
Riidesbeimcrstraste 84, lsronisp .. 2 Z7,

KcĥBcrlk, ^nw . Vr , 380 Mk. 11 8496
Schachtstraste8 -HZ.. K.^ K, gl, ob. sp.
Dchachtstraste31. Ecke Stcingasse . Mi

srdl . Abschlutz-Wobn., 2 Zimmer.
Küche usw . sofort zu veknncten.
Druckerei Jean Roth . _ 2344

Siharnherststräste 9 schöne 2-Zim .-
Wohn^ ver Zaf . od̂ spätei^ 1957

Wcharnhorststrastc 27 schöne.L-Zim.«
Wohnungen sofort u. später zu
verm. Näheres Hth. Part ., beim

^^Hausnieisier . od.  Scliüiwnslrake 1.
Scharnhorst straste 46, H„ 2 Zimmer.

Küche. Keller, aus sof. od. spät , an
ruhige Leute au vermi eten. 07346

Achiersteinerstraste 10, an der Wald-
straste, schöne 2-Zimmerwohnungcn
nebst Zubehör auf gleich od. später
su vermieten . Näh. daselbst. 1959

Schierstcinerstraste 9, Gth ., sch. 2-Z.-
W.. K., K.. zu vm.  Näh . Vdh. 3 r.

Schierürinerstr . 11, lo. 1, 2 Z. u. K/.
Ahsch:.. p. üst. Lt . M. P . r ._ I960

Schicrsteincrstratze 12, Stb .. ichöne
2-Z.-W. w. K. sof. od. spät . 2317

Schicrsteincrstraste 16, P .. sch. 2-Zim .-
_Wohn , sofort zu vermieten ._
Schiersteiilerstraste 30, Neubau , schöne

ssrontspitze, 2 Zim . u. Küche, im
Abschlust, zu verm, .Näh, das. 1-8577

Schi va lbach crstr. 43, S . 1, 2 Z. ü. K.
Kl. Schwalbacherstraste 10 2 Zim . u.
_K üche sofort zu vm. Näh, das. 2318
Scdanvlat ! 6, Hth., 2-Z.-Wohnuna

800 M / Näh. VdL. 1 S t. v 7812
Sedanstraße 1 2 Zim. u. Küche, Dach-
_s tock,  sofort oder später zu ve rm.
Sedan st raste 5, Hth. P .. 2 Z„ K. und
^Zubchö r perjof . 3u_ t)erm. 1961
Sccrobenstraste 5, Hth., 2-Z.-W. mit

u. -hne^WaschlüaZ per Oft. 2438
Steingasse 18, P . r „ -ne Dack»W.,

2 Z. u, Küche, per 1. Juli zu vm.
Steingasse ,23,2 Zim ., K. u. K. zu v.
Steingasse 28 2 Z ., Küche, B. D . 1962
Walkmühlsträtze 10. Zrtsp .. sw. Whn.,

2,gr . Z. u. gr. Mche , a. 1. Juli z. v.
Walluferstrahe 8, H. P „ 2-Z.-Wohn.
_Näh .̂ Liheinstraße 87, 1 r.  1903
Walramstraste 20, Hth. Part ., Wohn.,
_ 2 Zimmer  it . Küche, sofo rt . B 8355
Walramstraste 25, Stb ., gr. 2-Z.-W.

mit Zubeh., im Abschluß, aus gl.
_od . spät, zu verm. Nüh. P . B 7880
WalramstrZ27 , SiZ2 Jl , föjL  SttV.l,
Walramstraste 33, V.. Mans .-Wohn.,
... 2 fl. u . K.. auf 1. Juli  z . v. 24 39
Webergasse 46 schöne 2-Zim.-Wohn.

pcr^ l^ Oktober zu vermieten . _
Wcbergassc 50 2 Zim.. K.. sof. od. sp.
Wellrii/strastc 7, Vdh.. 2 Zim ., Küche

u. Keller zu vermietcn . .
Wcllribstrastc 19, 1. 2 Zimmer , Küche

u. K. zu vermi eten. _2276
Weürit ' nr . 21, Hth.. sch. 2-Z.-W. z. v.
Wellrihstraste 48) Part . !.. 2 ov. Sf

und Küche zuZeermieten ._ 118693
Westendstrnste 3 sch. 2-Z,.-Wohn. aus

1. Juli z. vm. Näh. Laden. B6062
Wcsteiidstrnste 10, Hth. 1 St ., 2 Zim.
__u.„Küche, zu v. Näh. Vdh. 1. 1066
Westendstraste 18 2- u. 3-Z.-Wobn.

zu vermieten 1967
V'estendstraste, 21 frbl . 2-Z.-Vl.Zi >
Westendstraste 39, Gartenh ., 2 Zim.

in Küche, zu verm. Näh. daselbst im
_Gartenh . 2tock,, b. Grün. Jt ]317
Winklerstrastc 4 schöne 2- u. Z.Zim.»

Wohnungen , der Neuzeit cntsprech.,
billig zu vermieten . 2300

Wörthstraste 48 2-Z.-Wohn., Hth. 1,
per sofort oder später zu verm.
NnhcreŜ Vord erb auS Pa rterr  e.

Norkstrastc, 8 ^ J-Zini .-Wöhn. B 8301
Norkftraste 22,2-Z.̂ W., Vdh. 1, sof ort.
Zietenrinä 3. Vdh. Frtsp ., 2 Zimmer,

Küche, Balk. u. im Hth. 2 Zim . u.
Küche zu v. Näh. Vdh. P .,r . 0 7621

Detenrina 4 im Stb . sind 2-Zim .-
, , Wohnungen zu verm ieten.  2468
Zietenriüg 14/ Hth., bersch/ 2-Z/-W-

bill. zn vm.  Nälp,das , bei Hingott,
Zim»!er mann st raste 10, £>., 2 Z . u. K.

p. gf. od. spät. Näh. Vdh. P . 1971
Kl/ Mäns/Wobn .,' 2 Z. u. K., an r . s.
_ Leute zu v. N. Adlerstr. 7, 1 r . 1972
Mänst -Wokni., 2 Z. 11. Küche, p. gl. o.

spätcr . Näh. Dotzhcimcrstratzc172
oder Blcichstr . 27, b. Stilger . 1978

Frontsvib -Wohn., 2 Zim. u. Küche,
per 1. Juli zu vermieten . Näheres
Lellmundstraste 1, Burea u. B 6506

Schöne Mansardwobnung , 2 Zimmer
u. Küche, mit Abschluß, zu verni.
Näh, tzah nstraße 20. P . 1 r.  2373

ssrdl. Frontsvilie . 8 od. 3 Z. u. K.. an
_r . L. 3, v , N.  Kirchgasse 40, 1. 1975
Zwei Zimmer . Küche (Mf/ >v. Juli zu

vermiete» lhorkstrahe 2, 1. B 7318

3 Zimmer.

Vlücherstraste 40 schöne 3-Z.-Wohn.
mit Zubehör auf Okt., auch früher
zu vermieten . Näh. daselbst oder

_Blüch erplatz  3 , 1, Dor mann . B8164
Bülowstraße 11 schöne 3-Zim .-Wohn.

per 1. Okt. z. verm., wovon Herr,
_Dauermieter , ein Zim . mbl. übern.
Clarenthalerstraste 8, Vdh.. schöne

3-Zim .-Wohn. mit Zbh. auf 1. Okr.
_zu verm. Näh. Hth._ ■B 8886
Dotzheimerstraste 28, Neubau , 3-Zim .-

Wshnung , Part ., hocheleg., m. all.
Komfort d. Ncuz.. p. sof. od. spät.

_z . vm. Näh, das. 3. E t. lks._ 1980
Dotzhcimerstr. 64 mod. 8-Z.-W/M5D
Dopheinierstraßc 81 sch. 3-Zimrncr-
_Woh nun gen zu berm ieten ._ 1988
Dotzhcimersträstc 82, i , 8 Z. u. Küchemit Balk. u. Bad auf gleich oder
_später zu verm. .. .Näh. Hochp. 1989
Dotchcimcrsträste 88, Mtb ., 3~78tm .,

K. u. K. aus gleich od. spät, zu ver¬
mieten . Näh. Vdh. Part . B 7325

Dotzhcimerstraße 88, Vdh., schöne 3-
Zim.-Wohn. m. Balk. u . Mans .,
з . Stock, u. eine 3-Z.-W., Mtb . 1,
beide per 1. Juli zu vermieten.
Näh. 1 Stiege links . 18 60

Dotzheimcrstraste 98, Vdh/ 3 sch. Z.,
Kü che. Ke il, sof. z. v. Nah, ljst .j,

Tötzhcimerstr . 102, Ecke der Winkler¬
straße lNcubau ), Haltestelle der
elektr. Bahn , schöne 3-Zimmer-
wohnungen mit Bad , Gas . elektr.
Licht, 2 Balkons u . Erker , Kohlcn-
aufzug u. reich!. Zbh. p. sof. od. sp.
vreisw . Näh. das. 10-—12 u. 3—5 0.

_Bleichstr . 41, Bureau L_Hof. /B7326
Dotzheimerstraste 108, B. V., 3-Zim .-

Wohn. per 1. Okt. Näh. in Nr . 110,
Vdh. 3 St . rech ts ._ F _342

Do Hb cimer st raste 108, Gartenh . P .,
3-Zim .-Wohn. per 1. Okt. Näh. in
Nr . 110, 3 ®l _r ._ F 342

Dotzhelrnerstraste 103, Gth . i , 3-Zim.-
Wahn. per 1. Okt. Näh. in Nr . 110.
Vdh. 3 St . rechts._ F 342

Dotzheimerstraste 110, Gth . 1. Stock,
fof. 1 3-Zimmer -Wohnung. Pop
das. Vorderh,̂ 3 rechts._ 1990

Totzbcimerstraste 111, V„ mod. 3-Z.-
Wohn. »ttt Zubehör auf gleich od.

_spät er zu vermi etcn._ 1991
Dotzheimerstraste 11.2, 1, 3-Zimmcr-

Wohnung sof. od. später zu verm.
_Näh . Do tzhcimerstr. 110,_3_r._ F 342
Dotzheimerstraste 115, Hth., sch. 3-Z.-
_W oh nung en^s0f-_pb. 3._ö• 1693
Dotzheimertzr. 124, Neub.. mehr, sckn
,, nr .ch-ch-W,chMof . Näh. ,1 r . 1994
Dotzheimerstraste 180, Neubau , Vdh.

и. Stb ., 8- u. 2-Zim.-Wohn. auf
1. Mai zu vermieten . Näh. daselbit
od. Scheffelstr . 4, Part _̂ 1998

Ndclheidstraste 87, Hth., sch. 3-Z.-W.
per I .^Juli zu vernn_ _ BJ7319

Adlerstr . 813 Z./K ., B., 1. Juli ) 1977
Adolfstraste 1, im Seitenb ., 3 Zim . u.

Küchê zu verniie ten. _1980
Adolfstraste 5, Stb ., geraum . 3» u.

2-Zim.-Wohn, an ruh . Leute sehr
preisw . zu ^ »1. Näh Vdh. 1._ 1931

Älbrechtstraste 9, Vdh. 2, 3-Zim .-W.,
mit Zubehör , per 1. Juli zu verm.

^Näheres „chSt ^ rechts,_ 1982
Älbrechtstraste 23, H., Dachw., 3 Zim.

/5...K., sof. zu vm. N. Vdh. 2. 24ii
Älbrechtstraste 28 Wohnung von drei

Zimmern mit sä-ntl . Zubeh. 1983
Älbrechtstraste 44, V. 1, 3 Zim . i •

Zub.. Dachw., Hth., i. Aoschl., auf
gleichMdpr später zu vermieten.

Arndtstr . 8~fififi. ,3-Z.-W.,ch..̂ ii. 2. St.
Bert/am st raste 13, Vdh. 3, 3 Z.. Küche

u. Zub ., per 1.  Okt . zu verm. Näh.
. das. Bart. , bei Hiort ._ _ 2449

Bierstadter Höhe, Wartcrstraste 3, in
Villa, gr . 8-Z.-Wohn„ Baderaum,
Balk. mit Gartengenuß , per 1. Okt.

Bismarckring 17, 3, 3 gr. Zimmer
per 1. Oktober zu Perm. _ B 8561

Bismarckring 38, Mtb .. 8 kl. Zim. u.
Küche a. so/ och sp. Näh. das. F4 63

Bismarckring 43 3-?>im.-Wohn. mit
Zubehör , 2.  Etage , zu vermieten.
Näheres im Laden._ *_ B_9023

Bliickierstrastc5, 3. 3 Z) m. Bad usw.
auf 1. Juli zu v. Näh. Erdgesch. l.
u.̂ Bismarckring 24, 1 St . l.chl7320

Blüchcrstrafte 17, Mb.. 3-Z.-W. b. sof)
od. spät. N. Blücherstr. 19, P . B7322

Vlücherstraste 18 ll-Zim.-Wohn). Vdh)
2. u. 3. Et ., niit Zubeh. per 1. Okt.
zu vm._ Näh. Wirt h, 1. Et . B 7742

Blüchcrstraße 19 schöne 3-Z -W. per
I. Juli zü vm. Näh. Part ._ B 7323

i Blücherstratze 25 schöneg-Ziw .-Wabn.
nebst Zubehör per sos. z. vm. 2266

! Blücherstr. 27 3 Zim . m. Zbh., 3 St .,
kompl. Bad , 2 Balk., per sof. od. sp.

_Sonnenseite ._ Näh. 1 St . I._ 1984
Bülowstraße 4, 1 I., schöne3-Zimmer-

Wohnung mit Balkon zu vm. 1935

Dotzheimerstraste 181. früher 117. zw.
Gütcrbahnhof und Gcmarkunas-
grenze . Haltestelle der elektrischen
Straßenbahn , Vdh. 1. Et ., 3 Zim..
Küche. Balkon usw., im Abschluß,
für Mk. 500.— zu vermieten . Nah.
dort , 2. Etage , bei Sixt , oder
im Laden._ _ 1996

Druden strafte 4 Part .-Wohn.. 3 Zim.
m. Balk. n. Zubeh. z. 1. Okt. 2455

Dr udenftr aste 10, V.,^ r .,3L .-W. M
Eleonorentzr . 2. Part ., 9 Z.. Küche rc.

per sof. od. später zu verm., ev. m.
_Nachl. N. Zorn , Dotzh eimerstr . 24, 2.

Ellenboaengasse 0 8 Zimmer , Küche.
530 Mk., aus gleich od. später . 1839

Ultvillerstr . 12, Mtb ..^ch-Z)-W^ 1731
Eltvillcrsiraste 14. 2. Mtb ., schöne
^8 -Zim.-W..ch.,sof ., Ni'ih^ B. l.̂ 1998
Eltvillerstraste 16 8 Z.-W., Vdh„  bill.
Ettvillersträtze 18 3 Zim .. 1. J uli.
Emserstr . 69 8 Zim ., K. zu vm. 1996
jtzranck enstraftc 8,Jb„ 3-Zim. Wohn,
sprankenstraste 10 schone 3-Z -̂Wohn.
Eru,ikenstr.23.V.. 3-Z.-W.gl/o)sp. B7327
Fricdrichstraste 8, Hth. 3, 3 Zimmer,

Küche usw. sof. od. spät, zu verni.
Näh. bei, B re rufer . daselbst._ 2000

Fricdrichstraste 8, Hinterbau Dachst..
8 Zim .. Küche usw. sof. od. spät, zu
verm. Näh, das, bei Bremser . 2001

Fricdrichstr . 14 8 Z.. K.. Kab), Zub..
,V . 2 u. M.. sof. 0. sp. N. 1. Et . 2002

Fricdrichstraste 29 3 Zimmer , Küche.
Keller, im Seitenbau , per sofort
oder später zu vermieten . 2003

Friedrichstraftc 45, Stb .. Z-Z.-Wohu.
f. gl. od. später z. v. N. Bäck. 1845

Gneisenaustr . 11 lch-Z.-W. z. v. B 8656
Gneisenanstraste 22, i l„ eine 3-Znn .>

Wohn, u. Zubeh.  zu verm. B 7323
Gäben strafte 18 u. 20 sch. 3-Zim.-W.,

Gas , Bad , elektr. Licht u. Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Louis Bluni , Architekt. B6801

7790Gubenstr. 21 !3-Z.-Wok_ _
Göbcnstrnste 22, Neubau . 3-Zim .-W

per  sof . od. stzöter zu vm._ B 7830
Gustav-Adolf strafte 16 3-Zim.-Wolm
_raif Zubehör zu verniieten .̂ 1873
Halsgärterstrahe 6. 1, 3-Zim.-Wobn

mit Bad zu vermieten ._ 2005
Hallgaricrsirastc 8, 1, elcg. 3-Zini.

Wohnung m. Bad u. 2 Balk . billig
_zu vermieten . Näh. Parterre . 2000
Helenenstrnste Ist 3 Zim., K. zu vm
HellmUlidstraste 25, 1, 3 Zim., Küche

usw. für 1. fltifl. Näb.2 r._ F 485
Hellmundstrnfte 42 3, ev. 4 Z. m. Zb.

sof. od. spät, zu vm. Näh. 1._ 2001
Hcllmiindstraste 56 2mal 3-Zim.-W.

m. Zub . zipchm. N. das. 2 t ._ 2007
Hcrderstr . 13, 3,  3 -Zim.-Wohn. 1736
Hcrinannstrnste 21 3-Zim.-Wohnung

per sof. zu vm. Rah . 1 r . _ B 7331
Hermannstr . 26. H) P „ 3 Zim.. Küche.

1 Kcll.. a. 1. Juli z. v. N.,i .,L . 2009
JabustrastH "V. u. 2/Et ., je eine 3l

Z.-W.  m . Zub. z. v. N. 1. Et.  1739
Jabnstrafte 36, freie Lage. nr . 3 Z.-

W„ neu hcrg.. Jul i od. spät. N. P.
Jobaiinisbergerstr . 1 schöne 3-Zim .-

Wohnung mit 2 Balkons u. reich!.
Zubehör per sofort zu vermieten.

, Näheres dortsebbst Part , lks. 284i
Kais.-Friedr .-Rn. 2, H))' Dach!v., 3 kl.
_Z ., Küche u. Kcll., mtl . 22 M. A>1[
Kaiser -Friedrich -Rinn 45, H., 3-Z.-W.

per sof. f. 360 M. N. P . P . l. 2012

Kaiscr -Friedrich -Ring 67, P ., kl. 3-
Zim.-Wohnung m. gr. Balkon u.
Zubehör auf 1. Okt. z. v. Näh. das.
Einzu s. 10—1 u. 4—6 Uhr.  2013

Kicdrichcrsiraße 9, Eckneubau) 3-Zim .-
Wohn. mit Balkon u. Erker nebst

ub. zu vm. Näh, im Hause. 2016
Kirchgasse7, Hth., 3 Z., K. u. KDauf

gl Au erfr . Nr.  5 . b. Scheid. 87940
Kirchgasse 47, Dachstock) Wohn., 3 Z.,

1 Küche u. 1 Keller, für gleich od.
spät , zu vermieten . Näh. Parterre

_bei L. D . Jung.  1970
Kle  ist firn stc 6, 4)_ nr. 3-Zim.-Do hn,
Kleiststraste 8 iNenbäus ) Vdh., 3/Z .-
_W . zvp vm., bei Hö hn, 1 St . 1727
Kleiststraste 15 elcg. 3-/Ziiii.-Wohn. m.

Bad , Gas u. elektr. Lickit, Mans .-Z..
_auf gl. od. sp ät , z.  v . N. das. 2320
Lehrstratze 7, Part .. 3 Zinn , Küche,

Mans ., Keller an ruh . Leute zu v.
550^Mkw Näh. 1 St . 2448

Lchrstraste 14, 1, 3-Zim.-Wohuung
zu vermieten . 2017

Lorclevring 5 schone 3-Zim.-Wohn,
per sofort ad. später . Näh. Lorclep-
rin g 10, Parterre ._ 2018

Lotliringerstraste 5 >t. 6 sind 3-Zim .-
Wohn., im Vdhb.  zu verm. 2020

Dorcleyring 6, Haltestelle der Dotz-
heimer-Linie Winklcrstr ., sind per
1. Juli ev. 1. Oktober 1908 3- u.
4-Ziminerwohnungen , der Neuzeit
entspr ., zu vermieten . Auch ist ein
Laden mit 2-Zimmer -Wohnung u.
Zub. (kann für jedes geeignete Ge¬
schäft eingerichtet werden bis dahin,
zu vermieten . Näheres bei dein
Eigentümer . Blücherstr. 48, 2 L, ob.
int Bauburcau R. Hildncr , Woik-
mühlstra ße 4. 2398

Lorelch-Rütg 8 mehrere mod. aüsgc-
stattete 3-Zim.-Wohnungen mit Zu-

^ bebör aus gleich. Näh. Part . 2321
Lorelepring 8, 1, 3 Ziiy. mit Zubeh.,

im Hth., auf gleich od. spat, zu ver¬
mieten . Näheres daselbst.  2349it l 1 j,cn . unii »« ' --

Markts,rasie lJ , Hth.. 3 Z. u. K. aus
1. J uli zu verm. Näh. Scnenge,ch.

Mauritiusstraße 9, Ecke Schwalbacher-
straße, im 2. Stock, eine Wohnung
von 3 Zim , Küche mit Zubeh. aus
1. Okt. z. v. Näh. bei Minor . 2427

MichelSberg 8 frdl . 3-Z.-W.. Stb . 1,
per sof. od.̂ spät^ zu Zicrm,_ 1853

Moritzstraste 60 h,_ 3-Z.-Wohn. 2385
Netteibeckstraste 2, 1 St ., bei Steitz,

mehrere schöne 3-Zim.-Wohnungen
von 520^Mk. an zu ve rm. _2023

Ncttelbeckstr. 4 3-Z.-W. sof. 0.  sp . 202^
Retteibeckstr. 6 3-Z.-W. s. 0. sp. 88659
Nettelbcckstraste7 (nur Vorderh7> sch.

3-Zim .-Wohnungen mit Zubehör zu
vermieten . Preis 500 bis 540 Ntt.
Näheres da selbst 1. Sto ck. 2403

Ncttclbecks traste 10 3-Z.-W.. 490 Mk.
Ncttelbeckstr. 12. ' l.. 3 Z. u. K., Sth.
Ncndarfcrstrastc 6, Nähe der "Vicbr.-

Allec, schöne Front !p.-W., 3 große
Zim., K. u. K. per sofort oder spät,
an ruh . Leute zu Perm. Näh. das.

_od . Schierit einerstraß e 2, P . 1764
Neugafle 11, Hdh. 2, 8 Zim., Küche u.

Z ubehör  zu vermieten ._ 2408
Niederwaldstraste 4, Gth., 3-Zim.-W.

mit auch ohne ÄicrkeÜ. zu Perm.
Näh. Vo rdcrh. Vart . rech ts . 2025

Nicdcnvaldstrafte 5, Gth ., 3-Z//Wohn)
f. gl. od. spät, z. v. N.  B . P , 2026

Niedcrwaldstr . 11, Hv., 3-Z)/W., a.
mit Bur ., Laden, Lagerr ., 1. Jjn.

Nikolasstrafte 5, Stb ., 3-Ziin.-Wohn..
od. für Bureau , mit Remisen u.
Keller, auf 1. Okt. zu vermieten.
Näh eres Nerotak 13, 1.  1692

Orauienstraste 22, Hth/ fTT3-Z/m .-
Wohn. b. z. vm. Näh. Vdh. 1. 2027

Phi !ivpsbergstraste 2 3 Zim. usw. au
_ruhig e Leute zu verm ieten ._ 2029
Plattcrstraste l7~brci Wohn., lieft, aus

je 3 Z„ Bad u. Zbh., sof. zu verm.
Anzus. 2—4 nachm. Näh. Schützeu-
hof str. 14, Sout ., b.  Krauß ._ 2030

Nauenthalerstraste 7, Vdh. 1, sofort
schöne 8-Zimmer- Wobnuna zu vm,

Nauenthalerstraste 10 ZDZim.-Wohn..
Küche u. reich!. Zubehör, Kohlen-
auszug, Müllabfall , p. 1. Juli ov.
später b. z. v. Näh. das. b. Hansen.
Hochp.. .od- Rmt. Gedanstr ..7.^2032

Raueiitbalerstr . 21, Ecke Hallgarter-
_stra ße,  3 -Z^W. sof. z. vm. V.7332
Nhcinnauerstrnstc 3, Stb . 1, 3 Zim.

m. Zubeb., evtl, mit Werkstntie, v.
1. Ap ril . Näh. Vaubur . Hof,  r . 2434

Nbenigauerstrnstr 9, 2. Et). 3 Zim ..
Küche, Bd., Kell., Kam. per sofort.
Näh, bei Bo rn ._ „_ 2323

Nbeingauerstraste 24 schöne 3-Zim .-
Wohuungcn mit Erker , Balkon.
Dad _u. jf. Zub. MB verm._ 2034

Nbeinstraste 79 3-Zim .-Wohn. m. Zbh.
per sof. zu verm. Näh, im Laden.

Riehlstraste 3 3-Zim.-Wöhn^ z-W- 2339
Riehlstr . 9 '8-Z.-W.,sof . öd. sp.  87334
Rieblstraß - 11 3-Z.-W.. ev. in. Werkst.

(Hth, l !>̂ >er,syf .^ d. sp. z. v. , 2036
Riehlstraste 23) Hth.. 3. Z..Wohn., neu

hcrger ., aus gl.̂ od. spät. z. v. 2037
Nicblstraste 25, 1) schöne 3-Z.-Wohn,

nebst Küche u. sonst. Zbh. p. 1. Juli
zu verm. Näh, das. Part , r.  2038

Nöderstraste 3 eine 3-Z//Wohn„ Bdd..
aus 1. Jul i zu vermieten . 23 16

Nöderstraste 22, Neubau , Allceseitc,
nächste Nähe der Lannusstraße
resp. Kochbrunncn, Haltestelle der
elektr. Bahn , 3- u. 4-Zim.-Wohn..
der Neuzeit entspr. cingcr ., Per
sof.,od . spät. zu,vm ^ Näh.,1 r . .2039

W >nerbcrn ' 5- Neubau , sind .schöne 3-
Zimmcrwohn ., der Neuzeit er
eingerichtet, zu vermiete n.  2457

Naonstr. 21 W., 3 Z) u. K). z. v, Näh.
^ Partji ._23ifmarckr._6, Npll. 86067
Rüdcsheimerstraftc 32 sch. bochmod.

3-Zim.-Wohnungen . Näh. Part , r .,
meister 0. K.-Frdr .-R. 48. B. r . 2040

Rüdeslieinrerstraste 34, V., elcg. 3- ».
4-Z.-W. per sos. od. später , llläb.

^Part , od, Hallgartcrs tr . 7.  8 7335
Wdeshcimerstr . 36 elcg. ö-Z.-Wohu..

d. Ncuz. entspr ., änß. billig v. sof.
od. sp. z. bin. Näh. Vdh. P . r . 86696

RüdeSüeimerstr. 38, G„ s. sch. 3-Z .-erA
Ab schl.. gl. od. sp.. 400.  V irck.

Scharnhorststrafts 4, 2. St/
Wohnung von 3 Zimmern

_sofort zu be rtn.  Nah , da s.  2041
Sck>ar „ horststraße 17, S. ßtage, ' 3T75~

Wohnung , mit 2 Balk.. Bad unö
b. p. 1. Ju li. Näh. 1 S t. B 733a

Scharnhorststraße 23, P . r ., 3-Z ./W
wcgzugshalber per 1. Juli od. spät'
billig zu vermieten . ^^ _ )

Sckiarith0rststruftc 35, "P/ . 3-ZimrneH
Wohnung mit Zubehör wcgzuc,sh
gleich od. später zu Perm._ 8 7337

Schierstrinersträfte 18, Mtb . ld»
3 Z. u. Küche per sof. 0. spät . 2044

Schiersteinerstr . 24 sch. gr . 8-Z
elektr. L„ Gas . Bad . 1. Okt. 5!.Jr(Schicritrin erst raste 30, Neubau , e>
herrsch. 3-Z.-W. zu v.̂ N. das/ 88574

Schiersteinerstr . 30, Nb.. Gth .. “3 SST
Z. u. K., i. Abschl., sof. N. das. 2045

Schwaibucherstrnfte 39 im MittclUsauö
eine 3-Zim.-Wohnung auf 1.

_zu vermieten ._ _ l8ilt
Sedanstrafte 5, Hth)/3 Zim.,

Mans . 11. Zub. per sof. zu v. 2046
Sedanstrafte 14, 1, 3 Zim . mit ^
_M ., zu verm. Näh. Laden. Bö/
Secrobenstr . 5, Hth/ P ., 3-Zim .Niist
... mit u. ohne Waschk. per Okt. 2Z5g
Walkmühlstraftc 19 Wohn. d. 3 qx &7Zimmern , Küche u. Zubehör >).!2

1.  Okt . zu Verm. Räh .,1 x. 24fc>
Wallufcrstrafte 5, Gth), 3=Httn .igtf

per sofort bill. zu Perm. Näheres
H. Lenz, Vorderst. 3. ^ 1786

Wallufcrstrastc 7, M.. zwei 3-Zisi , .
Wohnungen .̂ Näh. V̂dh. P ._ 2047

Walluferstrastc 9, Hth.) schoneDgUst/
3-Z.-Wohn. vreisw . per sof. 0. srä)
zu vm. Näh. Vdh. Part . L04/

Walrainstraftc 8 3-Zim .-Wohn , her
I . Juli zu v. Näh. Bä ckerlad. L,8gg

Walrämsträftc 25, 1. gr) 3/Zim/ - em
mit Zubeh. aus gicich od. spät / /
vermieten . Näh. Part . 8 75/y,

1800Waterloostrafte 5 schöne
_z u vermieten.
Webergasse 36, Hth. 1, 8 Zim .. Stürfi«

u. Keller per 1. Okt. Auch „ 7-
Lagerräume für Ladcninhaber Hot
Lauggasse, Webergasse od. Tautt, )-
straße geeignet (400 Mk./ <*kV
sichtignng 9- 1, 3—6. Näh. Bur/ .//
Hotel Adler. Badhans . _ _ 2J44

Webernasse 39, Ecke Saalgassc , Dt ei-
Zimmer -Wohnung mit Zubeh.
1. Oktober zu vermieten . Näh ^xx.
im Eck ladcn._ _ "

Weüergasse 41, 2, 3 Zim. u.
per 1. Juli zu vermieten . vJ -7-»

Wellritzstrafte 1. Gartenh ) P).
Küche, Werlstätw zu 380̂ ,Mk. fas '^ 3

usw. per sofort zu vm., sow.
Hochp. 3-Zim.-Wohn. p. sof. od ' f/'
zu Perm. Näh. Vdh. Part , r.

Destendstrafte .39, Vordcrh), Nctih/ , 7
3-Zim .-Wobnunoen z. v. Näh.
im Gartenh . 2. St . b. Grün . B73/ .3

Westendstraste 39, Gartenh ., 3
Küche, zu vermieten . Nab. bafclM»

_im,Gartenh . 2. St . b. Grün . 1170-/«
Wielanbstrafte 21, Vdh., 3 Zim ., h/ , -

schaftl., Zub.. Bad . 1., 2., 3.. 4. ^ 5'
_SU vermieten ._ Näh, da selbst. 07/;
Wiclandstrafte 21, Mittelbau , 3~~5>;7jr

u. Zb., P ., 1. n. 8. St . N. das,
Wilhelminenstraste 37 (Villa ) ich s -

frdl . unterkellerte Tiefpart.
3 Zimmer u. Küche, an ruh . Ä'
Leute per sof. oder später zu VirV.. '
Näh, das. Part . Pr . 400 Mk. oT/2/

Wilhelmstrafte 12, Gartenbaus/
Wobnungsanteil , 3 Zim ., 1
u. Zubeh. (sehr geeignet für c/E/
Zahnarzt , per sosort zu vermietenNäheres im Laden. 2053

Mrkstrnftc 3,1,3 Z. m) r . Zbh//3tze,/,^
gr . Terrasse , per sof. od. spNt/,'Nah. Part . u. Nerostr . 38, 1. § r£r-'

Vorkst röste 14, 1, Z-Zim.-WöBiÜ^mtt allem Zubehör zu verm . -ti/?
Norkstr. 11», Htb.. 3 5 . n /
Borkftrafte 18 gr. 8-Z.-W.
_ver m. Näh, chas. 1,St . links . firXi
Aorkstraste 21 3-Zimmer -Wohn—' )

vermieten . Näh. 1. S t. lk s.
Dörkstrnftc 27 3-Z.-Wohnung , 2/ /-~/'
_Näh . 8. Stock r . oder Laden , ' sfdou
Vorkstrnftc 27, Sout .. 3/Z.-WDsof

0. 0. Gesch.-R. N. 3 r . ob. Lad . -50l:/

mit Zubehör auf sofort oder rd, -
Näh, im Laden. .7 ° '_z u ve rm._ ruuj. Jiit .jiau .cn,. _ ooie

Zicteiiring 7, im Hinterb ., 3 iiti )/)
und Küche zu vermieten . / L/r. . . . 1 * 84Zietcnring 12, Vdh. 1, schöne srZm- /i
Z.-W. zu v. Erker , 2 Balk . sti 2*
reichliches Zubehör. Näherem
dittmar , Hochparterre^ 058Zicienr ) 12, M. 1. fcO. 3-Z.-W)/iöW ^

b. z. verm. N. Dittmar , Vdh. ' / / / .
Schöne gr . 3-Zim.-Wohn. mit " s »^ ,^

in nächster Nähe des Waldes
zu vm. Näb. Aarstr aße 18. P/ ' o/V/-Kh

tim,

Schöne 3-Z.-Wohn., der Neuzeit " - 7!
sprech., wcgzugshalber von
baden billig per 1. Juli zu
Näh. bei Mack. Niehlstr aße  1 ?..,

3 Zimmer . Küche, Bad u. Zu/ä/v ---
per 1. Juli ober später zu b .) ./ otNäh. Rudesheimeritraße 33.

4 Zimtner.
Älbrechtstraste 33, 8, schöne 4^

Wohn, mit Znb. per 1. Oktod
verm. Näh. Part . od. beim
Fr . Ra uch._Jidstcinerstr . 13.

Arndtstraße .3, P ., 4-Z.-W. mick
_Balk . usw_ iu ve rmieten.
Arndtstraße 6 schöne4-Zim.-Wob
_ zu ve rm._ Näh, Part,_
Dabnhöfstrafte (i, Hth. 1 rechts/"

Zimmerwohnung per sofort,
beim Hausmeister.



Nr . 281. Morg -m-AuSgaSe, 2. Matt. Wissüadrmsr Trrgd!M»
Gachmayerstratze 10. Die von .Herrn

v. Trotha lg. Zeit innegeh. 4-Zim .-
Wohn. m. Gartenbenutz , wird d. d.
Wegz. 3. 1. Ott . frei . Besicht, von
11—1 u. 4—6. Näh, das. Gth . 2392

Bertram stinste 2, 3 rechts, schöne 4-
Zim .-Wohn. mit Zubehör p. 1. Ott.
flu verm. Näh eres daselbst._ 2354

Fertr amstraste 4 4-Zim .-W._ B 7347
Aertramstrastc 6, i I., sch. 4-Zim)-W)

auf 1. Juli billig zu verm. ^ 062
NIeichstraste 18 eine schöne Wohnung

t4 oder 5 Zim .. Küche u. Badczim .)
sofort oder per 1. Juli zu ver¬
mieten . Näher es daselbst._ _

Asiicherplatz 5, 3, eine schöne 4-Zim .-
Wohnung mit reich!. Zubehör per
sof. o. spät. Näh, das^H . P .̂ . 2064

DDcherplatz 6 schone 4-Zim.-Wöhn,
nebst Zubehör auf 1. Juli zu ver-
mieten . Näh eres Pa rt , l. _B7350

Ulüchcrstraste 19 4-Z.-W. auf i . Juli
ob. spät. 3. v. Näh. Part . B 7989

SlÜcherstraße 39. 2. sch. I .Z^ Wobn.
per sof. zu bm. Näh, das. B 7351

Dotzbeimerstr. 71 schöne 4-Zimmer-
Wahn . mit 2 Balk.. Bad , 2 Man,' .,
auf 1. Juli  z . v. Näh. Part , l. §066

Dotzheimerstraste 72 schöne4-Zim .-W.,
der Neuzeit entsvr . einger., per
1. Okt. zu verm. Näh. Pa rt. ' 2412

Dobtzeiinerstraste 80, 1, 4 Zim. mit
Zbh. auf  1 . Juli zu J )erm._JBj7352

Dotzheimerstraste iÖ2,~6d!e Winklerstr.
(Neubau ). Haltestelle der elektr.
Bahn , schöne Herrschaft!. 4-Zim,-
Wohnungen mit Bad , Gas , elektr.
Licht, 8 Balkons , Kohlenaufzug u.
reich!. Zbb. p. sof. od. sp. preisw.
zu vm. Näh. das. 10—12 u. 3—5 od.
Blei chstr. 41, Bur im Hof. 8 7353

Dotzheim erst rase 115 mod. 4-Zimmer-
Wohnung, r . Zubehör , p. sofort oder
später zu vermieten . _ 2068

Drciweldenstraste 4" sih) 4-Z.-W. u.
Zub . p. 1. Juli . N. das. 1. 2069

Dreiweidenstraße 6, 8. Et ., schone 4-
Zimmerwohnung für 1. Juli , auch

^üher , zu^vim Näh. Pa ri , r . 2070
Emierstrnste 32, P ., gr . 4-Z.-W. auf

gleich oder später zu verm. 23 48
Emsersiraße 40 a Wohnung von vier

Zimmern u. Zubehör , neuzeitlich
eingerichtet, sof. od. sp.  z . v. 1852

iKrlmcherstraße 8 ger. 4-Zim.-Wohn.
per  sof . zu verm. Näh. 1 r . 2071

Nrankenstraste 1, 1, 4 Zim., Küche u.
Mans . 1. Ju li zu vm. N. P . 1868

Wlciscnällstr . 7 sch. 4-Z.-W. d. 20 73
Wlienstraste 7, Hochp., 47Zim.-Wohn.

sofort oder später zu verm. 2297
Mbenstra stc 9, 1, 4-Zim .-Wohn. z. v.
Göbenstraße 18, 1, 4-Zim.-W., Gas,

Bad , elektr. Licht, Kohlenaufzug u.
Zubeh., auf 1. Ju !i 08 zu verm.
L. Blum , Architekt._ B6303

Eoeihestraße 15 schone Part .-Wohn.,
4 Zim ., Küche, 2 Mans ., 2 Keller,
nahe der Adolssallee, Hauptbahn¬
hof, zu ve rmi eten. _ 2333

Tststav-Slbolfstrastr 14, 2, 4- a. 3-Z..
W., 2 Ms., Bal k., K.. f. Okt.  2270

idallgartcrstraße 4 sch? 4-Zim.-W. in.
Küche, Bad u. Mädchenz., Preis
780 Mk., 1. St . N. Hochp. r . B 7356

Hsillaarterstraste 6 gr. 4-Z.-Wohn. m.
Erker , Balkons , Bad rc., Müdchen-
Zim . im St ., zu vermieten . 2076

Herberstraste 12, Ecke Luxemburgpl .,
herrsch. 4-Z.-ckohn., Part . u. 8. Et .,
reicht. Zb., p. 1. O kt N. das. 20 77

Herd erstratze 19, 1, 4 Z.D ^ubTsöst
od. spät . Näh, im  Laden . 2078

Hcrrngartenstr . 2, T) Eck̂ Nikölässtr .,
4- od. 5-Z.-W. m. Zbh. auf 1. Okt.
Näh. Herr ngarte nstr. 2, 2 I.  1830

Fahnstraste llschone  4 -Zim.-Mohn.
mit  Ba lk. zn v. N. das. 1. 2350

Fahnstraste 25, 1, sch. 4-Z.-Wohn. m.
Balk. u. Zub. z. b. Näh, das. 2080

Fatznstraste 34, 1, 4-Zsm.-W. 1. Okt.
zu b. Preis 720 Mk. Näh. 2 I. 1826

Föyannisberacrstraste 2 ichöne 47Z.-
W. mit all. Zub. bill. zu 2081

Karlstraste 37, 2 l ., 4- o. 5)iZ.-Wohn.
Balk. u.  Zub ., a. Juli od. Okt. 22 86

körne/straße 3 sch. 4-Mm .-W., 3. Ei.
sof. od. 1. Juli"  Nä ^ l^ t. r . 2083

LorÄeyrina 5 schöne4-Ziim7Wöchn. p.
sofort oder später . Näh. Loreley-
ring 10, Pa rter re. 2084

Loreleyring ItOsch. 4-Z.-Wohnunaen
per sof ort oder sPater. _ 20 85

Luifenplatz la , 2. Et)) 4 Zim. mit
reich!. Zubeh. per sof. zu vm. Näh.
Luise npla tz 1, Part . _  2086

Lüxemburg strafie 7 4-Z.-Wöhn. 2410
jMainzerstratze 52, Bel-Et ., 4 Zim .,

Balk., Küche, Speisek., Bad u. Zbh.,
Gartenb ., s. 1000 Mk. sof. od. spät,
zu Perm. Besi chtigung v̂orm.

Kiederwaldstraste 1, Ecke Kais.-FrstR ))
sch. 4-Z.-W., d. Nc uz. en tspr . 8176

Oranienstr . 22, 1. sch. 4—6-Z.-W. m.
Balk. gl. od. spät, zu Perm. 2088

Oranienstraste 56, 2"St ., 4-Z.-Wohn.,
d. Neuzeit entspr ., sof. z. vm.  2089

Pdilipvsbcrgstr , 14 4-Z.-W. m. Balk..
Bleichpl., Südft ., sof. od. spät. 2000

PhilippSbergstraste 23 4°Zrm.-Wohn.
mit Balkon u. Zubehör auf 1. Okt.
zu verm. Nä her es P art . _ 2001

Ecke Platter - n. Klingerstraste, Land¬
hausquartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 4-Z.-Wohnungcn mit Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubehör zu
vm.  N . das, od. Platterstr . 12. 2442

Ouerstraste 3)̂ 8VStock, Eck̂ Taunus-
straße, eine neu heraerichtctc 4-Z.»
Wohnung mit Zubehör auk rrr
oder später zu vermieten . Näheres
Parterr e rechts._ 2397

Kauenthalerslr . 15 elcg. 47Z)7Wohn.
^Z entralheizung , zu verm . B 8492Meinganerstraste 2 4-Zim .-Wohn. v.

I^Luli od̂ 1. Oktober z. b. B 7357
Nödcrßrastc 22̂ Neubau , Alleeseite,

nächste Nähe der Taunusstraße
resp. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr. Bahn , 4-Zimmer -Wohnung,
der Neuzeit eNtsvrcch. einger ., per
sof. od. sp. z. b. Näh. 1 St . r . 20 93

Mdesheimerstr . 31, 2, 4 Zim . u. Zub .,
jöad, Balkon u. Erker z. vm. 2402

Rüdesheimcrstrahe 23, Part ., 4 Zim.
mit Veranda und Vorgarten ab

_1 . Jul i oder früher . _ 2094
Niidcsheimersir . 32 schöne hochmod.

4-Zimmcr -Wohn. Näh. Part , r .,
od. Kaiser -Friedr .-Ning 43, P . r.
Anz us. v. 10—12 u. 3—0 Uhr . 2096

Rüdesheimerstr . 36 eleg. 4-Z.-Wohn.,
der Neuzeit entspr ., äuß . bill. per
sof. od. spät. Näh. Vdh P . r . B6697

Rüdesheimerstr . 38 elcg. 4-Z.OW. gl.
_o d. sp. äuß. bill. Näh. b.  Birck. Istl4
Scharnhorststraste 40, 2, schöne 4 Ẑ.»

W. per sof. od.  sp . Näh. L. 2097
Schenkendorfstraste 6 hocoberriännu.

4-Zimmer -Wohnung im 1. Stock m.
reich!. Zubehör auf sofort od. später

_zu vermieten . Näh, daselbst._ 1870
Schierstcinerstraße 9 sch. 4-Zim.-W.,
_Balkon , Bad usw., 1. Okt._ 2469
SÄiersieincrstraste 15, Eckhaus 3 St .,

Südseite , komfort. der Neuz. entspr.
4-Z.-W.. mit elektr. Licht, Doppel-
senst. usw. per sofort an ruh . ss.

_zu t>erm; Näh. Part , lin ks._ 2099
Schierste incrstrl 18 4 Zim ., Zb.  1874
Schierstcinerstraße 30, Neub., Hochp.,

gr . herrsch. 4-Z.-W. mit Mädchen«
_zim ., i. Abschl., z. v. N. das. B 85 78
Taunusstratze 27, 1, 4-Z.-W. per
_oder später zu vermieten.  2263
Walkmühlstraste 30, 1, schöne 4-Zim .-

Wohnung mit Balkon, Bad u. Zu¬
behör per 1. Oktober zu vermieten.

_ Näh, im  2 . Stock r. 2437
Weilstraste 6ßPart ., 4-ZiM.-Wobnung

u. Zubehör, in Kurlage , per sofort
oder später zu verm. Nah. das. Kib.
1 r . od. Röde rstr . 22, 1 r. _2 100

Meistenbnrgsiras?e 6, 3. Et ., geraum.
_4- Ziin.Wohnung  zu verm. 18 20
Wcstendstr. 12. 2,  4 -ZI7W. z. 1. Juli.

P r. 650 M . N. P ., F r . Kraft . 1783
In meinem Neubau Wcsicndstraste 38

sind schöne 4-Zimmer -Wohnnngen
zu vermieten . Näheres daselbst bei
SB. Haybach. _ B7401

Wiclandstraste 21, Vdh., 4 Zim ., Herr¬
schaft!., Zub .. Bad , 1., 2.. 8. Stock.,
zu verm. Näheres daselbst. 2421

Wiirtl,straf,e l3 . 2. 4 Zun ., K.. nebst
Zbh. p. 1. J uli . Näh. 3. Et . r . 2102

Hvrkstraste 3, 3, 4' Z., Bad u. r . Z. auf
1. Juli od. später . Näh. Part . l.
u. Äerostraße 33.  2343

fh rkstrastc 8 4 -Z. -W. p. Okt. B4791
Uorkstraste 14, P ., 4-Zim .-SFöhnung

mit allem Zubehör zu verm. 2304
Dorkstrastc 27, 1. St ., 4-Zimmer -W!
_sofort . Näh. La den od. 3 r. 2103
Schöne 4-Zimmer -Wohnung , Eckhaus,

neu hergerichtet, im 2. Stock, per
1. Juli z. v. N. Roonstr. 9, P . 2104

Herrschaft !. 4-Zim.-Wohn. mit elektr.
Licht, nebst hübest , auf der Erben-
heimer Chaussee, Siilla Elisabeth,
zu vermieten . Elektr . Bahn.

5 2immer.

Adelheidstraste 7, 1. Etage (seit 12 I.
von einem Ilrzte bewohnt), 5 große
elegante Zimmer mit gr. Veranda
u. reichlichem Zubehör, Garten,
preiswert z. 1. Juli zu vermieten.
Bes. 11—1 Uhr . Näh. Part . 17 69

Adelheidstraste 76, 3, herrsch. d-Z.-WI
m. reich!. Zub. v. sof. N P . Il lll

Adolfstcaße' la 5 Innmer usw. per
sofort zu vermieten . ^ 2106

Tlbrechtstraste 35,1 . Stock, Wohnung
von 5 Zimmer , Küche :c. p. 1. Okt.
z. vm. Pr . 900 M. Näh. Part . 2383

Alexandrastr . 15, Etagenbilla , herrsch.
1. Et ., 5 Z., Balk.. Bad, Fremdenz .,
Zubehör, p. 1. Okt. zu verm. 2107

Alexnndrastraste 15 5 Zimmer , Bad,
Balkon, Fremdenz .. Zubehör , evtl,
mit 2 Bureauräumen , zu vm. 1668

ArndistrO8^hsL7ck>-Z.«W7, 2. St ., z . v)
Vachmayerstraße 7, Hochpart., 5 Zim.,

Küche u. Bügelz ., sow. Gartenben .,
per sof. od. spat. Niäh. das. Part .,
oder Webergasse 43, Laben. 2261

Bismarckring 16, 3, schöne 5-Zim .-
Wohn. mit reich!. Zubeh. z. 1. Okt.,
ev. auch früher . Näh. 1 r . 2279

Kleine Burgstraste 1 geraum , schone
Helle Wohnung mit Zubehör per
bald oder später . Besichtigung
vorm. Näh. 2 rechts._

Dambachtal 12, Gth . Part . u. 1. Et,,
se eine 5-Zimmer -Wohm, Balkon,
Speise !., Bad, Warmlv .-Einr ., Zu¬
behör, per 1. 7. zu verm. Näh. bei
C. P hilippi , Damba chtal 12, 1. 2366

Dambachtal 117"V'dh7Hcirt. u. Gth . 2,
je eine 6-Zimmcr -Wohn., Balkon,
Speise !., Bad , Warmw .-Einr ., Zu¬
behör, per 1. 10. zu verm. Näh. bei
C. Philippi , Dambachtal 12. 1. 2367

Dotzhcimrrstraste 32, 1, sch. 5 Z., gr.
Balk., sof. od. spät , zu vm. 2109

Totzbeimerstr. 64 mod75 Ẑ.-S8stM529
Dotzheimerstraste 84, Vdh. 3 St ., gr.

5-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör
per sof. od. sp. zu vm. Näh. das. od.

_Schierstcinerstraße 15, P . I. 2110
Elisabethcnftrastc 15 ist die 1. und

2. Etage , besteh, aus se 5 Zimmern
mit Zubehör (vollstünd. neu hcr-
gcrichtet. elektr. Licht usw.), auf
1. J uli zu verm. Näh. Part . 2347

Eltvillerstraste 17, Part ., 5 Zun . mit
reichem Zubehör per sof. o. sp. zu
vermieten . Nah, das elbst.  21 l 1

Fränz -Abtstriiste 2, Etagen - Villa
(Ncrotal ), Hochvart. u. Bel-Etage,
hochelegante 5-Zim.-Wohn. m. all.
reich!. Zubehör per 1. Juli oder
spät,  zu ve rm . Ncih. 2. Stock.  2112

Friedrichstratze 46, 2, 5 Zim ., Küche,
Speisekammer , Klosett, 1 Kammer,
2 Keller. Verschlag, elektr. Licht.
Gas und Bad , sof. od. später zu
verm. Näh. im Ilrchitekturbureau
Lang-Wolsf, Fricdrichstrahe 48, 1.
Einzus . tä gl. v. 10—12 Uhr. 2113

Wöbenstrnsie6, 3, 5-Z.-Wo hn.  B 7358
Haligarterstrastc 6 sch. 5-Zim .-Wohn.,

Erker , Llalk., Mans ., Vcrschl. us!o.,
_zu m Preise v.  9 00 Mk. zu vm. 2115
Hcllmundstraste 32, 1, 5 Z., Küche, K.

u . Ms. Näh. Franlenstr . 1, P . 2116

unterkcll . Sout ., Speiseaufzug und
sonst. Zubeh. per 1. Okt. Näheres
Kaiser- ffriedr .-Ri ng 30, P . l. 2363

Dotzbeimerstraste 38, 2, 6-Zim.-W)
niit reich!. Zubeh. per 1. Okt. z. v.
Anzus. v. 10—1. Näh. Pa rt . 2269

Maurers Gärtcuansage , Eltviller-
s!raste 19/21, hochh. 0-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Zub. u. all. Bcqucml ., aussof. od. sp. zu vm. Näheres bei
Maurer , Mittcl -Gar tenh. F2.38

Fricdrichstratze 16, 2715t., gr ., ichöne
Wohnung , 6 Zimmer , Küche, Sind,
Mansarden , Keller usw., p. 1. Okt.,
ev. früher , zu vermieten . Gottsr.
Glaser , Rhein straße 22. _ _2336

Friedrichs,raste 40, Ecke Kirchgasss,
3. Etage, elegante 6-Zimmerwohn.
nebst reich!. Zubehör per sof. oder
später zu vermieten . Gas u. elektr.
Licht vorhanden. Näheres Wilhelm
Gasser L Co.. 1. Etage . 1731

Herüerstratze 31 5-Z.-W., d. Neuzeit
entspr. eingerichtet, per 1. Juli zu
vermieten . Näh. Hart . r . 2814

Kaiser-Friedr .-Ring 1, 3, 5-Z.-Wohn.
1. Okt. z. v. Slnzus. b. 5 Uhr nachm.
Näh. Kaiscr -ssr.-Ring 3, P . 2117

Kaiser -Friedrich-Ring 46, 1, 5 Zim .,
Balk., Erker , rcichl. Zubehör . 8414

Langgasse 41, Ecke Bärcnstr ., eine neu
hcrger . Frontspitzwohnunn , 5 Zim .,
2 Mans ., preisw . z. v. Ääh. Part,
bei I . Hirsch Söhne.

Loreley-Ring 5 schöne 5-Zim .-Wohn.
per sofort od. später zu vermieten.
Näh. Loreley-Ring 10, Part . 2110

Moritzstraste 21, Part ., 1. u. 2. Et ., je
5 Zimmer mit rcichl. Zubehör per
sofort zu vm. N. das. 3. Et . I. 2120

Moritzstraste 45, 5 Min . v. Hauptbahn-
hos, schöne Wohn., 5 Zimmer mit
reichl. Zubehör , per 1. Oktober, ev.
früher zu vermieten . Näheres da¬
selbst im 1. Stock. 2372

Moritzstraste 52 5-Z.-Wohn. z. 1. Okt.
N. 8 Tr ) v. 10—1 u. 4—6 tgl. 1923

Müllerstraste 4, 2, 5 Z., inkl. Badez.,
Loggra, 2 Kell., Ms., Küche, Spcise-
kam. u. Zbh. Elektr . Licht. Garten-
bcn. Näh. Neichard, Müllerstr . 4, P.

MMerstratze 8, 2. Et ., 5 Zim ., Küche,
speisek ., 2 Mans ., 2 Keller, ©arten»
benutz, z. 1. Okt. z. vm. Einzusehen
v. 11—12 Uhr. N. Nerotal 51. 2359

Nerotal 55, Villa Sanitas , obere
Etage , 5 Zim ., Küche und Zubehör
zu verm. Näh. das. Hockv. 1810

Niedcrwaldstraste 4, 8, 5-Zim.-Wohn.
mit Bad , Gas , elektr. Licht, p. sof.
zu verm. Näh. Part . r . 2121

Niederwaldstratze 10 prachtvolle 5-Z.-
Wohnung zu vermieten . Näheres
2. Etage , bei Brübl . 2122

Nikolasstrastc 25, 2. Et ., 5 Zim. u.
Zubeh. auf 1. Okt. zu verm. Näh.
Nerotal 13, 1. 1694

Oranienstraste 11 5 Z), Küche, 2 Äell.
u. Mans . ver sof. od. spät. 2123

Oranienstraste 45, 3, ger. 5-Z.-Wohn.
aus 1. Okt, zu verm. Näh. 1 l. 2282

Oranienstraste 52 5-Zim.-Wohn. mit
rcichl. Zub . z. v. Nah. Laden. 2125

Phrlippsberflstraste 25 5-Z.-W., Bel-
Etage , mit all. Zubeh., p. sof. zum
Preise v. 950 Äk . zu vm. Anzus.
daselbst täglich. Nab. beim Haus¬
besitzer, Mainzerstraße 24. 2120

Ecke Platter - u. Klingerstrahe , Lnnd-
hauSquartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim.-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. N. das. o. Platterstr . 12. 2127

Nheingauerstraste 2 herrsch-sitliche 5-
Zimmer -Wohnung mit all. Zubeh.
auf 1. Oktober zu vermieten . Be¬
sichtigung morgens von 10—12 u.
nachmittags von 8—5 Uhr. B8820

Rheinstraße 57, 1, Wohn., 5 Zim. u.
Zubehör, aus 1. Okt. zu vermieten.
Näheres daselbst 2. 2865

Rheinstr . 105, 3, Sonnens ., 5, ev. 6 gr.
Z., Bad , Zbh., Balk. w. p. 1. Okt.
fUtv. Näh. Wilhelmstr . 4, 8. 8008

Ritdcsheimcrstraste 16, 1. Etage , mod.
5-Zimmer -Wohnung mit Zentral¬
heiz. per sof. od. spät, zu v. 2129

Nüdesheimerstraste 18 sch. 5-Zimmer-
Wohnung, 1. Etage , mit reichl. Zub .,
8 Balkone u. Erker , per sof. oder
später z. v. Näh. dortselbst 3 I. 2234

Rüdesheimerstr . 31, 1, 5 Zim . u. Zub.,
Bad , Balkon u. Erker z. verm. 2461

Schefselstratze 6 5-Zim.-Wohn., eleg.
einger ., auf gleich zu vermieten.
Näh. Scheffelstraße 4, Part . 2180

Sckienkendorfstraste5 hochelegante 5-
Zimmer -Wobn. mit Zentralheiz,,
Vakuum, Automobil .Garage , auf
sof. od. spät, zu v. Näh. das. 2131

Schiersteinerstraste 39, Neubau , große
herrsch. 5-Zim.-W. mit Mädchcn-
zim., i. Abschl. z. v. N. das. B 8573

Schlichterstraste 5, 2, schöne5-Zim.-W.m. reichl. Zubeh. per 1. Juli z. v.
Schöne Aussicht 22 wcnzugsh. Herr,

schaftliche 5-Zim .-Wohn. bis Juli,
ev. Oktober, zu vermieten.

Schwalbacherstraste 29. 3, 5 Z., Bad.
Balk. rc. per sof. Näh, 1 St . 2132

Schwalbacherstraste 32, Gartenseite,
5 Zimmer u. Zubehör zu verni.
Näheres beim Hausmeister . B463

Weistenburgstrastc 6, 1, sch. geräumige
5-Zim.-Wobnung zu verm. 1821

Weistenburgstratze 7, 2, b-Z.-Wohn. a.
1. Juli , ev. früher , zu verm . 2135

Wilbelminenstrastc 14, vord. Ncrotal,
Etagenvilla , herrsch, mod. 5-Z.-W.
mit reichl. Zub,, 2. Et ., per Okt.
zu vermieten . Näh. Part . 2136

Uorkstraste 27, Part ., 5-Zim.-Wobn.
z. v. Näh. Lad, od. 3 rechts. 2137

5 Zimmer , Küche, Bad und Zubehör
per 1. Juli oder später zu verm.
Näh . Rüdesheimerstr . 83, 2470

Ende Sonnenbergcrstr ., Wiesbadener-
straste 54 5-Zimmer -Wohnurig in
neu erbauter Villa zu vm. Schöne
ruh . Lage, m. Zugang v. d. Kuranl,

6 Zimmer.
Adelheidstraste 76, 3, herrsch. 6-Z.-W,

m. all , Zub. p. sof. N. Part , ll 112

Donnerstag , 18 . Juni 1908
Friedrichftraste 36, Vdh. 3 St ., sechs

Zim ., 2 Msd., Bad rc. per sof. o. sp.
zu vermieten.  21 ss
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Herrngartenstraste 5, 3, schone ger.
6-Zimmer -Wohnung mit Bad und
rerchl. Zubehör versetzungshalber
per sofort od. später zu vermieten.
Näh, bas. 2. St . rech ts . 21 40

Herrngartenstraste 16, 2, schöne ruh.
6-Z.-Wohn. mit allem genüg. Zbh,
g, 1. Okt.  au v. _ Näh, das, u . Hochp.

Kaiscr -ssriedrich-Ring 18) 1, schöne
gr . 6-Z.-SB., 2 Balk., mit rcichl. Zb.
auf 1. Okt. zu vm. Näh. P . 2141

Kaiser -ffriedrich-Ring 62, 3. Etage,
6 Zimmer u. reicht. Zub. zu verm.

_Näh , daselbst P art , links. 2142
Kaiser -striedrich-Ring 74 ist die 2. od.

3. Etage , 6 Zimmer , Küche u. alles
reich!. Zubehör , per sof. od. spater
zu verm. Näh, daselb st. 2143

Kirchggsse 27, 3, Wohn) von 6 Zim.
u. allem Zubehör per 1. Juli oder
später  zu ve rm . Näh. 1. St . 2144

Lorcley-Ning 5 ichöne 6-Zim.-Wohn.
aus sofort oder später zu verm.
Näh. Loreleh-Ning^ l0 , Part . 2145
leinsiraste 66 Part .-Wohnung mit
6 Z,m . u. Zubeh. auf sof. od. spät.
z. vm. Näh. Rheinstr . 71, P . 2146

Rheinstraste 66 Bel -Et . mit 6—7 Z. u.
Zubehör auf 1. Juli od. spät. z. v.
Näh, das, u . Rheinstr . 71, P.  2147

gtüdesbeimerstraße 14 hochhcrrschaftl
з . Etage , 6 Zim., reich!. Zubehör,
Personenaufzug , ver sofort oder
später zu  vm ._ Näh. Part , l. 2338

Schenkendorfstraste 2, HZart., 6 Zim.
и. Zubeh., neuzeitl . einger., z. vm.

Schlicherstr. 14, 3, 6 Z., Bz., 'Kuchch
2 Ms., 2 K., Ko hl.-A. p. Okt. N. P.

Smnchtcrstraste 15, 3, g-Zim.-Wohn.
sof. od. später zu  ver m. 1822

Neubau Schwalbackicrstroste41 6-Z.»
Wobnung , 8. Etage , zu 1250 Mk.

zu ver mieten . 2149
Taunusstratze 31, 8, 67Zim. u. reichst

Zubehör zu vermieten . Näheres
bet Gries , 1 Treppe . 2443

7 Zimmer.

Adolfstraste 4, 1. Etage , 7 Zimmer,
2 Balkone und Zubehör, zu verm.
Näh. Rheinstra ße 32, 2. 2152

An der Ningkreche4, 37chchone7 Ẑnü )7
Wohnung mit Bad u. rcichl. Zub.
p. sof. 0. spät. Näh , Part.  2153

Billa Biebrichersiraste 31, frei u. in¬
mitten großem Garten belegen,
Hochpart. (üb. beheizt. Soutcrrarn ),
7 hochherrschaftlichcRäunie , großer
Vorplatz, Küche, Bad , 2 Klosetts,
große Veranda mit Separattreppe
,n den Garten , 2 Balkans , Garten¬
benutzung, zu vermieten . Besichtig,
von IO*/» bis 12V- vormittags und
4V- bis &/,  Uhr nachmittags . An¬
zufragen im Kontor im Smiterrain
des gleichen Hauses. (Eingang
Neudorferstraße  1 .)  2154

Blumenstratze 7, P .) höchherrscksastl.
Wohnung, 7 Zimmer , mit od. ohne
Sout ., 2 Balkons , wegen Todesfall
zum 1.  Oktob er zu vermi eten. _
oethestraste ? herrsch. 1. Et ., prima
Laae, 7 Z.. Balk., Bad . reich!. Zbh.
Nähe Zentr .-Bahnh . u. Elektr ., per
1. Okt. N.' P . l., nchm. 414—6̂ ,8012

Tutenbergplatz 2 hochherrschaftl. aus-
gestatteie 7-Zimmerwohn . m. reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres

'arterre bei Goschke. 2156Pa  _
Kaiser -Friedrich -giing 44, Part ., eleg.

herrsch. Wohnung , sehr große Zim .,
sämtlich nach d. Straße gel., Bad,
elektr. Licht u. Gas , Zentralheiz .,
wird nach Wunsch des Mieters neu
renoviert , ist für sof. od. später zu
vermieten . Näh. 3. Etage lks. 2157

Kaiser -Kriedrich-Niilg 50 Hochherr
'chäftt. 3. Etage , 7 Zimmer , reichl.
Zubeh., zu ver m. _2153

Kapelle,istraste 33) Part . u . 1. St .,
zusammen 7 Zimmer , mit reichl.
Zubehör u. Garten , per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. bei Brunn,
Ädelheidstraße 38. , ,, 2430

Luiscnstrastê 22 Wohnung v. 7 Znn,.
Badez., Balkon u. allem Zubehör
per sof. od. spät, zu v. Näh. im
Tapetengeschäft dasel bst. 2159

Rüdesheiinerstraste 7,' 3, per 1. Juli
od. 1. Okt. herrschaftl . Wohnung,
7 Zimmer , Schrankzimmer , jed.
Zubehör, gr . Garten . Näh. beim

igentüm ., Schiersteinerstr . 4.  1699
RüdeSheimerstrastc 32~hochmod. 7—8^

Zimmer -Wohn. Näheres Part . r„
od. Kais.-ssr dr .-Ring 43, P . r . 2160

Schierstrinerstratze 3» 2. Ew .. Wohn.
von 7 Zim . ü . reichl. Zubeh. per
au s sos.  zu vm. Näh, das. 2181

Walkmühlstraste 15, Hochp., sch. ger)
7—8-Z.-W., rcichl. Zbh., parkärt.
Gar t.. z ,̂V.̂ Näcĥ das. 11 —1. 2874

Wielandstraste 21, Vdh), Herrschaft!.
7—8-Zim .-W„ Zub ., Bad , 1., 2.,
3. Stock, zu verm. Näh. das^ 2420

Hochherrsch. Wohn, am Ring) 7 Z.)
reichl. Nebengel. N. Goethcstr. 2, 2.

In meinem Hause, Ecke Kirchgasse u)
Rheinstraße ist die 3. Etage , best,
aus 7 Zimmern , Küche, Badczinr .,
nebst reichl. Zubehör , auf 1. Okt.
zu verm. Zentralheizung , elektr.
Vcrsonenaufzug . R. bei Zl. Müller,
Kaiser -Friedrich -Ring 59. 2328

8 Zimmer «nd mehr.
Adolssallee 11, 1, 10 Zimmer , inkl.

Bad . elektr. Lickt, Gas , List , Balk.,
Lauftrcppe nebst reichl. Zubeh. per
1. Okt. zu vm. Nah. Part.  2162

Kniser-Frirdrich -stiing 44, 2. Et ., eleg.
herrschaftl . 8-Zimmerwohnung , sehr
große Zimmer , sämtl . nach d. Sir.
gelegen, Bad, elektr. Lickstu. Gas
Zentralheiz ., wird nach Wunsch d.
Mieters neu renoviert , ist f. sof. 0

_spr ^zu vm. Näh. 8. Etage l. 2163
Langgassc 19, 1 ü. 2, se 8 Zimmer für

Slrzt, Zahnarzt oder Geschäfts!, zu
_v . Näh. Niederwaldstr . 4, 1 techts.
Lorclen-Ning 5 schöne 8-Zim.-Wohu.

aus sofort od. spater zu verm. Skäh,
Loreleh-Rina 10, Part . 2164

Rheinstraste 26, 2, herrschaftl. 8-Zim .»
Wohn. mit Balk. u. reichl. Zubelr,
Bad , elektr. Licht, auf sof. od. spät,
zu verm. Näh. Gartenh . 1 r . 2289
Läden und Geschäft sräume.

Ädclhcidsträstê 6 Lagere ., a. z. Bur.
g., m. od. ohne gr . Keller per sof.

_ odVspät_zu__bäh.  Hth . 1. 2167
Bcrtramstraste 5 Wcrkstätte, zirka

55 o-Mtr . groß, cvcnt. als Lager-
Raum , sofort zu verm ieten. B6 764

Bismarckr . .39 Laden, auch als Bur.
geeignet, cvent. mit Ladcnzimmer,
sof. od. sp. z. v. Nah. 8. S t. B 7360

Bleichstraste 43 Laden u . 2-Z.-W., s.
Uhrmacher, Putzgeschäst u. dergl.,
auf gleich od. lpät er zu  vm . B 8079

Blüchervlatz 4 ist ein gr . hell. Lad. n)
gr. Ladcnzim. sof. od. spät. z. v.

_N . Blüche rpl . 5, H. P ., l>. Hartm ann.
Blüchcrstraße 15, 1,  Wcrkstätte , zirka

60 Om., m.  od . ohne Wohn, zuMw,-
Coulinstraste 3 Lad. m. 2 Schaufenst ..

m. od. ohne LBohn., v. sof. od. spät.
Näh. Alb re chtstr. 7, Saberstock. 1858

Neubau Betz, Dobheimerstratze 28»
schön. Laden m. Ladenz. od. L.-N.

_sof . ob. später . Näh, das. 2169
Dotzhcimerstraße"28, Mtlb ., gegcnub.

d. Torfahrt , großer Raum für
Bureau , Ausstellungs -, Verkaufs -,
Arbeits - od. Lagerraum p. 1. 7 er.
zu verm. Näh. Vdh. 8 l. 2179

Dotzheimerstraste 55 gr . hell. Part .-
Naum f. Werkst, od. Lagerr ., ev. m.
Bur , u. Wo hn., z. v. N.  V . 1 l. 2171

Dotzheimerstraste 81 gr. Werkstatte u.
Lägerräuine zu verm. Näheres
Dotzheim erstraße 96, 1. B8678

Dotzheimerstraste 102, Ecke Winkler,
straße (Neubau ). Haltest , der elektr.
Bahn , schöner großer Eckladen mit
Ladenzimmer u. evtl, mit 3-Zim .»
Wohn., Laaerraum u . reichl. Zube¬
hör, für jedes Geschäft passend, per
sofort od. später zu verm. Drogisten
erh. den Vorzug u. Ausnahmspreis.
Näh. das. 10—12 u. 3—5 od. Bleich.

_straß e 41, Bureau im Hof. B 7361
Dotzheimerstraste 102, Ecke Winkler¬

straße (Neubau ), Haltest, der elektr.
Bahn , schöner großer Laden für
Metzgerei, mit 2-Zim.-Wohnuna,
Wurstküche, Pferdestall und reich!.
Zubeh., per sof. od. spät , zu verm.
Näh. das. 10—12 u. 3—5, od. Bleich.
straße 41, Bureau im  Hof . B 7362

Dotzheimerstraste 124 gr . helle Werkst.
sof od. spät , zu v. Näh. 1 r . 2330

Dotzbeimerstraste 111 gr . Werkstätten
mrd Lagerräume , ganz oder geteilt,
sofort zu vermi eten. 2172

Dreiweidenstraste 6, Part . r „ Atelier
für Maler öder Bildhauer , oder
auch für  and . Zwecke zu vm.  2173

Ellenbogennasse 6 ein kleiner Laden
^ per 1. Jult zu vermiet en. 2466
Ellenbogengasse 6, 1, kl. Laden per

1. Juli zu vermieten . 2454
Erbacherstraste 7 Laden m. 2 Ẑ)7W.

sof. oder später zu  v crm. B81 83
Er bach erstraste 8 gr . h. Wer kst.  2174
Friedrichstraste 10 ein Sout . als

Lager od. Werkstatt  zu vm. 217h
Fricdrichst raste 40, Ecke Kirchgasse,

im Nückgebäude, sch. Heller Raum,
pass, für Kontor oder Lagerraum,
per bald zu vermieten . Näh. Wilh.
Gasser & Co., 1, E ta ge. _1 779

Friedrichstr. 44 Lagerr., ca. 48 Om.,
ev. auch 96 Om ., per sof. od. spät,
zu v. Näh, bei Heinrich Jung . 2176

Gö benstraße1 Werkst., groß, sof. z. v.
Töbcnstrastic 22, Neubau, Laden mit

2-Zinu -Wohn. zu verm. B 7363
Göbenstraße 22, Neubau, gr. Laaerr)

mit Bureau  zu ver mieten.  B7894
Grabenstraste 20 Laden mit Neben-

r aum , 35 gm, zu v. Näh, das. 2313
Hallgarterstraste 7 gr. Werkst. 2451
Hclenenstraste29, Ecke Wellrihstratze,

Laden zum 1. Juni zu vermieten.
Nä heres be st,Gg. Kcstler .^_ 2177

Hellmulihstraste 34 5~ncue Läden mit
Zubehör per 1. Juli oder später zu
vermieten . Näheres Michelsberg 2,
bei Scappini. _8371

Hellmundsirnstc 37 2 Werkstätten zu
verm. Näh. Vdh. 1. Stock.  8178

He Ilm und straße 56 Laden m. Wohn.
_zu verm. Näh, daselbst 2 t ._ 2179
Herderstr . 1, Lad., 550 M. N. 1. 2180
Hcrmnnnstraste 22 sch. Werkstatt mit

od. oh ne Wohn, au f 1. Okt. B886 9
Laden Hcrrnmühlgasse 1, Ecke Große

Burgstraße , zu v. N. Ecklad. 2181
Kaiser -st-riedrich-Ning 23" hellc große)

Werkstatt od. Lagerr . per sof.  749
Karl straße 39 ArdcitSraume , Lager¬

räume per sofort oder später zu
vermieteii. Näheres Dotzheimer»
straße  28 , 3 links ._ 2378

Kicdricherstr. 9, Eckneubau, 2 Läden
_mit ^Wohn^ z,^ m,̂ Näh. das. 2183
Kirchgasse 24 kl, Werkstatt zu verm.
_N äb. im NähMaschinen-L adcn.
Kleiststraste 6 Laden in. gr. 3-Z.-W.
Kleiststraße . 6 Tischler-Werkst att sos,
Langgassc 28/30 Enir csol  z . vm. 1835
Lorcleii-Rlng 5 Laden mit Wohnung

per sofort oder später zu verm.
_ Näh. Lorc  leb-Ring 10, P art .̂ 2184
Loreley-Ring 10 zwest Werkstätten.

Lagerräume , Bierkellcr per sofort
oder später zu vermieten . 21 85

Lothringerstrnste 7, P . r ., schstW erkst.
Luise,ist raste 22 Laden. 190 Omtr.

Grundfläche, bisher von der Orts-
krankcnkassc benutzt, ev. mit 70 Om.
Lagerraum oder Wcrkstätte per
1. Oktober zu vermieten . Näheres

_Tapetengeschästt daselbst._ 2189
Lulseiistraste 22, Erdgesch., 2 Räume,

70 Omtr ., als Bureau , Lagerraum
od. Werkstättc geeignet, p. 1. Okt.
zu  v . Näh. Tapet engesch. das.  2187

Marktsträtze 12 gr . Werkst) ost Lager-
taum _3.J,m . Nöst C^ Hofsmann.

Mauergasse 12 Helle Werlstatteaük
^Jul , od.̂ pat^ Näh. 1 Stock rechts
Muritzstrastc 72, P ., sch. heÜcr"Läaer:

raum , über 70 Omtr . gr., siebst
WoLn., auf 1, Okt. zu verm. .2425
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Wichels borg 6 ist der Laden mit
ousol, zirka 800 qm, ab 1. Juli
er spater zu vermieten . Auskunft

^ir chgasse54. Laden . _ 1926
Welsberg 6 ist das Entresolstzirka
ILO qm, passend f. Geschäftsräume
oder Bureau , ab 1. Juli oder später

b.  Ausk . Kirchgasse J54,_2 . _1902
.cI86erflT5 Entresol , cä. SO qm,

für Bureau , Zahnarzt od. dergl .,
per sofort oder später zu verm.
Näh. Albrecht str. 7, Habersto ck. 1857

Perostra ße LWWerkstatt zu v. 2190
Aerostraße Ä Werkst.) StallW mit

od. ohne Wohn., zu verm. 2191
Kreberwalbstraße 11 Läden mit od.

ohne  3 -Zim.-Wohn. per 1. Okt.
ranienstr. 45 Eckt.m. D7N. 1 l. 21  öd

Mlicingauerstrnße 11 Wertstätte und
Lagere ., ganz od. geteilt . 2 7361

Äheinstraße 51, Part .. 2 große helle
. Zimmer , GaS, elektr. Licht und
■Zentralheizung ), für Bureauzwecke,

auf 1. Juli  zu v. N. das. 2.  1761
Mehlstraß « .1 Werks tatt zu vm. 2340
Röderstrnß : 21, 2, Ecklad,  z . v. 2107
Mtdrriirane 22, Neubau , Werkstätte,

zirka 51 qm, mit Lagerraum , evtl.
* für Bureau , mit od. ohne Wohn..

p. sof. od.  so. ẑ v.̂ N. das. 1 r . 2108
omerberg 5, NeubaüZLadcn , f. jedes
Geschäft pass., zu vermieten ._ 2458

KüdeSbernterfir . 38 Werkst, nt. Lag'crr .,
a.  einz ., ev. m. W.̂ gl . o. sv. b. 1791

DHarnhorststraßc 12 Eckladen mit 8»
Zimmer -Wohnung auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres daselbst bei
R eifenbxr ger._ _ _2441

jSpd)ierf(eittcri~tr . 6 Eckladen z. v. 2358
UMersteinerstraße 16 ar . Helle Lager-
. räume , auch zum Möbeleinstellen,
' mit Gas u. W.. sof, Näh.^P . 2875
Lchleriteinerstraße 30, Neubau , zirka

80 Qmtr . gr . Heller Bureauraum,
Loseinbau , zu v. Näh, das. 2 8575

Schiithtersiraße 6 sind Magazinräume
. zum Einstellen von Möbel od. der¬

gleichen̂ aus sofort Luvernn ^ 2827
Kchönbcrgstraste a. d. Dobbeimersir^
. N. Bahnhof . Werkst, mit Lager,

.räumen in 8 Etagen , ganz od. get.,
für seden Betr . gecig. lGaseinf .s,in äußerst bequemer Verbindung
zu einander , sof. zu verm. Näh.
b. Hausverw . E. V., oder Baubur.
Göbenstraße 18. 2 6304

EHnlbergLi gr . La gen , z.  w 2190
Schulberg 25 Werkstätte mit Lager,

raum , sowie großer Kartoffelkcller
zu vermieten . _ _ 2200

Schulberg 27, Ecke Schwalbacherstr.,
Laden mit Wohnung, für Friseur
geeignet, zu vermie ten. _ 2424

Echülgasse 4 Werkstätte zu vermieten.
Näheres Hinterh . 1. Stock._ _

Schwalbacherstraße 30, Gartenseite,
, ar . Laden , ev. auch für Bureau od.

Lagerraum geeignet, zu vermieten.
^ Näh, beim  Hausmeister ._ F 463schwalbacherstraße 30 sch) Söuter .-
v Raum , für Werkstätte od. Lager¬

raum aeeignct , zu verm. Näheres
beim Ha usmeister ._ F 463

Drbänplatz 4 chelleWerkst., 56 Qmtr .)
auch  als Lagerraum  zu vnn 2201

Kxcrobenstraße 13 gr . Werkstätten m.
Wasser!, u. gr. Keller, für jeden
grüß. Betrieb vasscnd, auch actcilt,
zu vm. Näh. Bdh. Part , r . 2  7385

Veerobenslraße 21 Laden mit 2-Z)-
! Wohn, aus sofort oder später . Näh.
' 1 St.  links . (750 Mk.) ' 2 7164
Seerobenstr . 33Werkst . ö. Lag. 2262
Taünusftraße 55̂ schöne groß. Laden
_per sof. preis w. Näh. 8. Et . 2420
Walramstratze 25 gr . Schlosserwerkst)
1 mit Hofraum aus 1. Juli zu ver¬

miet en. Nä heres Pa rt.  B 7390
älramstraße 27 Wst. zu v. NstB. 1.
eberg. 26, Pst  kl . Werkst, a. gl. 2203

Meilstraße 6 Werkstätte mit Lager-
. raum , ev. Lagerhalle , an ruhiges
' Geschäft per sof. od. svät. zu verm.

N. Hth. 1 r . o. Roderstr . 22, r.  2204
Wellrib straße 0 Werksta tt zu v. 2205
Weürttzstraße 40 Laden" rinWLäden-
, zimmer , sowie 2-Zim.-Wohnung zu

vermieten . Näheres daselbst. 2206
Westendstraste 20 Werkst, ob. Lagerr.

(p. s. Inst allateur ) sof. z. v. 27870
Wielandstraße 21 Laden u. Ladenzinl.
1 zu verm. Näh, daselbst. 24 23
Aortstrirße 2, 1, ist für Konsumgesch.ein im Hof bei. gr . Part .-Ranm,
' eb- nt . gr. Keller, b. zu v. 2  7038

orksträste 8" Tc rkst atte  z . v. 2 8810
orknraße 11 Gcklad. mit W. p. 1. 10.
Näh. Ncttelbeckstr. 12, P . I.  2200

orkftr^ 17 WcrkstWLagerr ., gr . Keil,
iorkstraße 21 h. Sout . als Laaer od.
Kell., m. a. o. W. N. 1 l. 2 7367

In bester Lage des BismarckringS
gr. Eckladen, mit od. ohne Wohn.,
zu vm. Näh. Bismarckr . 20. B 6457

Große holle Werkstättc mit großem
Hofraum und gedecktem Hofschupp,
per sofort oder später zu verm.
Näh. Frankenstr . 7, Part . B 7369

Laden mit Ladenzim ., Ecke Goethc-
u. Morihstraße 56, passend für
Zigarrengeschast , mit od. ohne
Wohn, auf 1. Juli zu Perm. 2059

Werkstatt oder Lagerraum , hell u.
trock. N. Kleiststr. 15, P . r . 1778

Laden mit Wohnung zu vermicteii
^ Näh. Moritzstratze 40, Laden. 2384
Laden mit Zimmer u. Nebenraüm

(sehr s. Bureau geeignet) zu verm.
Näh. Niederwaldstr . 4.  P . r . 2213

Wcrkstüttcil, Lagerräumc , a. Bureau,
ganz od. geteilt , per sof. od. später
zu vermieten . Näh. Niederwald¬
straße 6, Part , rechts. 2213

Laden mit Wohnung zu verm . Näh.
Oranienstraße 18, 2. 2453

Laden bester Lage ist sof. unter aünst.
Bedingungen zu verm. Näh. bei
@cora Kestler, Wellritzstr. 10. 2230

Butler -, Eier - u. Küse-Syezialgesch.
in guter Lage unter günstigsten
Bedingungen zu verm. Off . unt.
T . 269 an den Tagbl .-Verlag . 1883

UiUen und Härrser.
Eine Billa , vollst. der Neuz. entspr .,

in best. Kurl ., mit Stall , sof. od.
spät, zu vm. od. zu vcrk. Näheres
L. Heiser, Schützenhofstr. 11. 2216

Billa z. Alleinbewohnen, m. Etarten,
9 Z., viel Zubeh.. Zentralh ., z. 1. 10.
z. v. Pr . 2700 Mk. Näh. Aarstr . 4.

Motznunsen oßne Zimmer-
A,r»lrde.

Drubenstraße 7 eins kleine Manfard-
_wMnung zu vermieten . _ B8S82
Hellinundstratzc W, Ms.-W., 15 Mk)
Kirchgässe 24 kl. Frontfp .-Wohn. zu

vm. Näh. im Nähmaschinen-Lad.
Nettelbeckstraße 2, Tci Steiß , L' schöne

Frontspitz-Wohnungen per 1. Juli
zu 380 Mk. jährlich zit vm. B 8156

Schack,tstraße 4 kleine Wohn, zu vm.
Sckiiersteinerstrnße 4 herrschaftlich:

Wabnung , 1. Etage , reichliches Zu¬
behör, per sofort oder später z. vm.
Näh. beim Hausverwalter . 2433

Schwalüacherstr. 49, Hth., kl. Wohn,
p. 1. I . an kl. Fam . Näh. V. P.

Möblierte Wohnungen.
Kapellenstraße 40 (Villa mit GartenZ

ö—6 eleg. mbl. Zim . m. Zbh. IV 37
Möbl . Zim . mit Küche, mt > '->>> h>.

Näh. Tagbl .-Verlag . B 8779 Bo
Möblierte Zimmer , Mansarden

etc.
Adelüeidstrabe 47. Stb . 2. eins. m. Z.
Ecke der Adclheidstraße und Morin-

straße 13, 1. Etage r., eleg. möbl.
Wobn- und Schlatzimmer m. Balk.
(auch an Kurfremdet sof. zu verm.

Adlerstr. 5, 3 r ., Neubau , möbl. Zim.
Adlerstraße 35 erh. rl . A. sch. Schlst.
Adlcrstraße 49, 2 I.. ein möbl. Zsm.
Adlerstraße 56, 1, erh. anst. GcschäftS-

od. Nähfräulein schönes Zimmer.
Abolfsträsie 12, 1, großes neu möbl.

Zimmer sofort zu vermieten.
Albrechtstr. 6, Htb. 1 r ., e. 2 r . N. L.
Uibrechtstraße 6. H. 3, ein mblZ'Zim.
Albrechtstr. 23, 1, hübsch möbl. Wohn-

u . Schlafzim . an best' . Herrn zu v.
Albrechtstraße 32, P „ kühl., g. m, Z.
Arndtstrnße 8 mbl. Mans .-Zim. z. v.
Babnbofstraße 12, V., sch. mbl. Z. z. v.

Dotzheimerstrahe 26, Mittelbau 1 r .,
_einfach möbliertes Zimm er zu vm.
D»tzü estm er st raste 44, §74 , Logis frei.
Elisabethenstraste 10 g. m. Fsp.-Zirn.,

80 Mk. mon., sow. mehr . Msdz. m.
_ 1 ii, 2 Bet t. N. das. Foerstemann.
Elle nbogeng asse 3, 2^ möbl. 'Z. zu d)
Eltv illerstraßell ,D .,J  chon.. Zint^ z, v,
Eltbillerstraste 12. M . 2 L, sch. Log, fr.
Feinkenstratzech3, V. 2 l ., möbl. Zim.
Frank en str. 15, ZWstm. Z. m. 2 Bett.
Frankenstr -istĉ 19, VdH. 1, Log" 2 M,
Friedrichstraste 20, Stb . 2, g. mbl. Z.
oriedrichstrastc 44, 3 !., möbl . Z) frei.
Fricdrichstr . 47, 2 r ., mbl. Z ., 1. Ju li.
Fricdrichstr .WO, l. m. Z., m. o. o. P.
Gcisbergstr . 18, H., m. 'Dacĥ .' f. Frl.

nuu  uuMH  o 1 ö -
Bertrainsträstc 12, i,  gut möbl. Zim .,

ev. mit 2 Betten u . Pension  z . vm.
Brrtramstratz e 14, 1 r ., m. Z. 18 Mb
Bertramstr . 22, H7äl, e. rl . Al^ chl st.
Bisma rckring  4Östl , m. Zstm o. o. P)
Bleichstrgge 12. 2. g. m. Z-, s. E .. lob
Dlcichstraste 18a, 1, gr . m, Z.Li . Pens)
Ble ichstraste i 7,̂ 3, möbl. Zim . zu vm)
Meichstraste 26 möbl. Maus , zu ve rm.
BlüchUsiraste 5, 1 I., gut mbWZtni.
Blischerstraste_7,Jj r .. m. Zim. 2 8651
Bl iicherstraste 18. 3, Schmidt , m. Z. b.
Blücherstraste 28 ich, m. Zim nstgsth
Blücherstraße 38^ 3 L, möbl. Balkonz.
Castekl straste 10, P -, sch'.' möbl. Zim.
Tlarenthalerstraste 4, Hv. lststch. mbl.

Z. an Dame woch.- od.  monatw . b.
^nv ",q merstrastc Hl,  e ins.  mbl .'Tjmt.
kDobstei merstr . 24, 1, 3 in. Z., 2 Bett.
Dobhcimerstrastc 26, 1, 1 schoii möbl)

Zimmer , auch m. 2 Betten , sof. z. v.

Terichtsstrnste 1. 2. fckön mbl.  Z . z. v.
Göhenftraste 5, Mtb . P . l., mbl) Zim.
Göbenstraste 10, 3 r ., mbl. Z., 20 Mk.
Otöhen straste 22,  H . 1 l ., möbl. Zim.
Goetheftraste 1,1 l), " 2 große möbl.

Zim . mit Balk., m. Kaffee 75^Mk.
Gvethcstrnste 1 möb lierte Man sard e.
HZenenftr . 12, 2, sch, m. Z.,mj . P)
He lenen str aste 15, P . r ., ^nöbl.„ Zim.
Helencustraste 20. 2. m. Z., sep. Eing.
Hcll inündstr . 14, 2, 1 ai -w '' 'notv
Hellm undstr . 30, 2, m. Z. m. o. o. P)
Hellmund stratze 45, 1 r ., möstl. Um.
Heünttlnöfiraste 82, 2, sep. Z. a. e ,̂H.
Hellmundstr . 56, 1 l., erh. ä. A. >'cb. L.
Hermannstratzei 15, 8 r ., möbl. Mans.
Hirschgraben 0, 1, möbl. Zim. zu vm.
Hirfchgraben 24 m. Z., 2 Bett ., billig.
Hirschgraben 24 kl. m. Mans. billig.
Knis er-Fr .-Ning 12, 1,  m bliZZ., 25̂ Mk.
Karlstraßc 3^ Part ., schön mobl, sep.
_Zi mmer billig zu vermieten ._
Karts!raste 21. 2. mbl. Z. mit g. Pens)
Karlstraße 37, Part , r ., gr.HT. möbl.

Zim., evtl, mit 2 Betten,  s of z. v.
Karlstraße 37, 2 l., schön mobl. lepar.

Zi mmer vreisw ert  zu ver mieten ._
Rärlstraße 37, 2~t ., eins, mbl. Man s)
Kirchgässe4, 1, gut m. Zim)  zu verm
Kirchgllsse 11, Mb . r . 1,  möbl . Zim)
Kir chgaste 21, 2 l ., Z.  m . 1—2 Beiten.
Lehrstraste 1, 2 I ., möbl. Balkonz. mit
_1 u. 2 Bett en a. Tage , Wo ch. u. M.
Lehrstraßtz 33, 1) gut möbl. 'Z. zu vm.
Luisenvlat ; 3. Parti , aroßcs^ Zimmer

m. Glasabschl .. möbl. od. unmöbl .,
_a n einz.  girrt , z. vm. Näh. 3 St . r.
Luisenstr) 5, G. 3 l., m. Z. z. 1. Linl i.
Lüsse nstraste" 24) W. 8 r ., in. Z., 157 8.
Marktstraße 8, 2 l„ möbl. Zim ., auch

mi t 2 Bett en, sof ort zu ver mieten .
Marktstrastc 21, fl, gut mblZZim . z. v.
Manrttlussträßc 3, 2 l., möbl. Zim.,

auch tag- u. wochenweise zu verm.
Michelsbern 11, 2, ein möll Ztm.  z . v.
Morivstraße 10, 1, erh. Dauermieter

aroße, schön möbl. Zim. mit guter
Pens ion. Preis 70—90 Mk.

Mari vstrasieäOO. H. 2 l .. m. Zim. zu v.
Nerost raße 14, Pl. !., mbl) Zim. z. v.
Orani enstraße 3. P ., mbl . Mans) ,srer.
Oranienstrast e 23, P ., gr . gut mbWZ.
Oranienstraße 31, Bdh) Part ., 1 ginf)

mbl. Zi mmer an Frl . od. Hrn . z. v.
Bbltivv -berastraße 14. 2 l., m . Z. 8)
Rbeinbahnstr . 4, 1, können 3 Gesch.»

Frl . ar.  sch. Zim. mit Pens , haben.
Nheinstraste 26, Gth. 1 Wsch. mbl. Z.
Nieblstr7"67'S^ 2' I., mbl . Z, STlUm
Nöderstraste 19 schön mbl. Mansarde.
Nömcrberg 3» H. 2, möbl.  Zim . bill ig.
Röinerbcrg 16 mbl. Z. a. Tage u. W.
Nömerüerg 17, Part ., m. Z. bill. g.~F.
Römerbera 23, $TDTüess. Zim . fr ei.
Römerbe ra 20, 2, möbl.  Zim . zu vm.
Noonstraste 87̂ 8 . l ., eins. Z., 2 Beit)
Noonstrahe 14, 1,  schön möblT̂ Zim.
Saalgasse 10, 2. Et ., möbl ^ Zim mer.
Saalgäfse 12,̂ , mo ÄT"Man s. zu vm.
? »nlgalle 32, Hth. P . r „ möblT ZZm.
Acharnhorststr. 15, 1 r ., g. m. Z.7 18.
Schulberg^8, % gut möbl. Z. sof. z v)
Schulberg lHtP,P . r. , moKTTZim.
Schwalüacherstr . 7, P . 3 l., m. Z. a. H)
Schwälbacherstr. 10, 2, nahe Nhein-

straß e, aut möblierte Zimmer z. ü.
Schivalbachecstr. 37, Mtb ) 2 l., m. Z.

j . m. Pi

Seerobenstraße 2, 2. Et ., möbl. .Zim.
mit u . ohne Pension zu vermieten.

Str ingä sse 16 mbl7 Zim7 m, 2" Bc tten,
SteingassO0 ^ 1,̂ ,n.77Z.., sep̂ Elng,
Stiststratze 21 ?D .. gut mbl-Limmer.
Stifts,raste 26 möbl. Zimmer mit 1
_4LJL CTi’h - wockcnw. u. t- langer b.
^äu nusstr . 25, Gtb. 2, möbl. Zimmer)
Walramstraße 6, 2 1., mbl.  Zrm . z. v.
LÄalramstr. 8, V. r ., sL7 möbllZ . jot
agttTr amftr . 9. 2 t ., mbl. Zim., 2 SB.
Walramstrastc 22, 1, mobl. Zimmer

mit 2 Betten zu vermie ten.
Walramstraste 23 möblierteZiMmer,

Klavier,  2 —3 Betten ._ zû verm.
Weißenburgstraste 1, P . I-, erh. sauo.

Mann Kost̂ iilid, Logis. ^  _
WellriM r. 19,  V . P), e.WUSDst,
Wellribstraß e 19, 1. m., Zim.^zu wn,
Westenostraße 6, 2 l., möblTZim. z. b.
Weficn dstr aste 38 m. Mans. , 10 Ml,
Wörthstraste 7, 1 St ., g. inöblTZim .,

1—2 Betten , m. od. ohne
Wörtbstr atze 8,  1 . tnoKTTZ.., Iji .JjB.
B.orkiiraße 13, Mtb . H sch. Log. b.
Borkst raste P3 , 3 r ., g. m. BaMst billig.
Zi etenring 6,  H . 2 _möbl^Z7 ®Wtk
Zimmermannst r . 7. 2 ITTmöblBZ . fr,
Zimm ermannst raste 10, S , 2 l., geni.

möbl. Zim. für 3 Mk., mit, K.̂ ,z . v.
FM7W . Z. m. 1 o. 2 B. m. o. o. Ns.

p. sof. Schwalbacherstraße 6, 2 Lt.
Eleg. möbl. od. unmöR . Frontspitz-

Zimmer , in bester Kurlagc , Haltest,
der elektr. Bahn , für 1 u. 2 Pers.
auf dauernd zu vm. stiab. Pr >vat-
Hotcl Intra . Taunusstraße 51 /oq.

Hübsch mobl. Mäns . Hochgel.), Nabe
Milhe lwstr ., ẑ ,v ^ N.Lagbl .M.

Fein 'möbl. Zimmer in freier Laae
dauernd zu vm. N. Tagbl .-Vl.

Krerr Jimmirr nnb Ml«wärden rtc.'»***«j»*i**“--- **1,1,11-'SM ™*1
Adlerstrahe 31 heizb. Mans ...m. W^ jö
Albrechtstr. 46 ar . sch. Ms. N. V. 3 r.
Blcich siraße 14 gr . leere Mans . zu v.
BleWftraße 16 leere Hb . Mans . an

einz. Pers . zu v. Nab. Buckerla oeu
Bleich st raste 33, ein Zim ., 1. IM,
Dreiweidenstrahe 8, I r ., hzv7Ms . sof.
Fr ankenstr aste 22 l. Mans . Näh. ' ,
Friedrichsi ra tzelNl | ^ 7 §351
Hartinmtraste T, ®bfr.7jcere Mans .,8 Mk. Näheres bei Klockner._
... :ui >7,u-aftc 97P ., gr . Z. mit Herd

tt. Keller per 1. J uli zu ve rm._
.Hellmundstr. 52, 2, leereZNaits . z. vm.
Jllhiistraße 36 Frtsv .-Z., leer od. mbl.
Kälser -Friebrich -Nlitg llIeizb ^ Mans.
Marktstraste Helle heizb. Mß sof.. od.

spät. Näh. Marktstr . 11, Schonfeld.
Nerbstraste,28 Ma ns. sofort  z u verm.
Rbeimtr . 32' . 2. Mans . geg. sticinhalr.
Nömerbern 14 1 sch, leer es Zim.  z . v.
Scharnhorststraste 38. Bdh. 1, 1 leeresÄim bill. zu v. Näh, das. N 7,8647
Ucharnlwrststraste 40 Mansarden zum

Möbeleinstellen. B 82 71
Sch-sselstratze'12 ein gWZimmer mit

Keller, auch als Bureau od. Lâ er
raum aeeian ., zu v. Näh, das.

Nöderstraste 4 neuer Stall für 1 bis
2 Pferde und Remise zu verm.

Nöderstraste 22, i'fc'ubau , LagerkelleZ
zirka 20 qm groß, mit Be- u. Ent¬
wässerung oder s. sonst. Zwecke ge¬
eignet, cv. mit Wohn., p. sof. oder-
später z. v. Näh, das. 1. S t. r . 2229

Schär »hörststraße 5a Weinkeller lur
ca. 25 Stück, mit Bureau und
Schwenkraum usw., p. sof. od. spät.
N. Rheingauerstr . 8. Ba ubur . 2433

Scharnhorststräße 24 gr. Hoskelle'r nt.
W., Gas u . Wohnung. B 8880

Nibiersteinersträste 11, M. 1
Schillervlatz 3 leer es Ztm. zu verm.
S'chwal'bacherstr. 10, 1, 1 ob. 2 leere

Zim . per 1. Juli zu verm. Anzm.
11 —12 vorm . , 2 — 4  na chm . 832 1

Sebänstraße 10 sch. MW .Z7 an einz
Person zu v. Nah. 1 St . r . B 8396

Sedan st raste 12,1 lZITPsv .-Ẑ MZ
LaunüSstraste 25 sch. gr . Frontsp .-Z.

4- v. Pr .Z5 Mk. N. das. fDrogerre,.
Wörihstraste 18 leer- hc'llZ 'Maitsarde

zu vermie ten.  Näheres Part.

Schwalbacherstraße 49 mbl. Z. i
u . 1 Ms. m. u. ohne Kost. N. Part.

Sedan 'plab 1, P ., möbl. Zim . z. bin.
Sedanstraste 1, 2 l), m. Z .. 1—2 Bett.
Sedanstraste 5. 1 r .. feg. mbl. ZinZ b.
Sedanstraste iNoMP .. Schlst. f72  A,
Sedanstraste 1172 . ein sreündl . möbl.
^Zimmer aus sofort od. später z. v.

Sedanstraste 12,_2 L, möbl. Zim ._
Steingasse 13, 1. (St. I., gut möbl. Z.

Borsstrabe 17 ar . Frt sp.-Z. sos7Nah7l)
?)orkstraste,22Zfehrs"ch7"gr. le eres Zim.
Dorkstraße 31. Hth., 2 u . 1 Zimmer

sof. zu verm. ßiah. Bdh. 3 St.
Alkmisen, Stau«»gen etc.

Drnbenstraste 3 Stallung für zwei
Pferde zu vermieten . _ .064 /7

Eltvillerstr, '12 Kcller u. Werkst 1732
Gustav-Adolfstrastc 5 Pferdcst .. Rem.

Sp eich. od. Werkst., m. o. o. 2-Z.-W.
Karlstraße 30 Stall f. 2—3 Pferds,

herrsch, ausaest-, nebit gr. Remise,
p. sof. od. spät , zu verm. Näheres
Doyhchmcrstraß̂ 28. _ 2228

K' eiststra ste 13 ar . Skütö-Gara gc. 2332
Philippsbergstraße 25 geräumiger

Weinkeller, auch sehr geeignet für
Flaschenhierhändler . per 1. Mai zil
verm. Näh. Mainzerstr . 24. 222o

ÖrUtensir . ZfZS 'tallung f. 6 Pferde,
event. auch geteilt , zu vermieten.

Schierstcincrstrnß : 22 Weinkeller, sow.
ein trockener Lag errau m z. v. 2227

Wiclandstraße 21 Lagcrkcller zu der-
mieten . Nähe res daselbst. ^ 2417s

Wielandstrastc 21 Äuto-Viarage m
ver mieten . 9?n6. daselbst.  2422

Aorkstraßc 14 großer Keller o. Lagers
raum , auch  gereilt , z. verm.  2303

Uorkstraße 14 StaLZür 4—6 Pferd-
zu verm ieten ._ 2302

Stallung f. 2—4 Pferde mit Wagen¬
remise und Heufpcicher nebst 3-Z .»
Wobn. zu vermieten . Näh. Aar-

,st ratze ^ L4 , zw . 1 u.  3 Uhr . 1879
Schöner Bierkeller billig zu HerttT

'ßtäh. Bleicbstr. 41, Bureau . B879Q
VeintcUcr , ca. zou  lünuc ., m. PaetI

tt. Füllraum . Aufzug, gr . Hofr^
Karlstraße 39. per sof. oder spät
Näh. Do tzheimer str. 28, 3 I . 2377

Am Gütcrbahnhos Stallung für zehn
Pferde oder größere Lagerräurne,
eventl. mit Wohwing. zu vermieten
Dotzhe ime rstr . 127, Gu ttler ._ 1958

Bierkcller mit TtallTBÄobenstrnße 20
sofort zu verm. Näh. Louis Blurn
Architekt, Göbenstra ße 18._ Bö30tS
verm. Rauenrbgierstr . 14.

Flaschcnbierkcllcr f. 10)Wtk. mon . zn
Iwrm . ßtauen r^alerstr . 14. B8ggi

Guter Lagerkeller zu verm. Elektr.
Liebt, Wasser, Aufzug. Näh. Burecrn
LionZt . Rh einstr aße 38, 3 r. 17 70

2 gr. Hof-Keller als Lagerraum sofj
zu verm. Weis, „Gasthaus zürn
Güicr -Bahnhof". 1840

Answärtive Wotznnngcn.
Waldstraße 90 schöne 2-Z.-Wohnunn.

Küche u . Zub. gl. od. 1.  Ju li . 23 8jj
Waldstraße 90 gr . 3-Zim .-Wohn. mit

Zubeb. gleich od. 1. Jul i z. v. 283^
Sonnenberg , istambackierstraße 34

Sonnens ., 2 ich. Wohn., eine 3-Z,.
u. eine 2-Z.-W. mit Zubeh., b. z. st,.

In diese Rubrik werden
um Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — t <ti  tzervvrdeben einzelner
SBone im Text bunt ietie Schrist is! nnstaltiast.

litt
Für eine ruh. Familie , 3 Personen

eine 3-Zim .-Wolm. mit Mans . tt,
Preise von 550 Mk. in best. Hause
zum 1. Okt. gesucht. Untere Weber,
gaste u. Saalgaste bevorzugt. Off.unter K. 398 an den Tagbt .-Verlan

Zum 1. Oktober
ein Part .-Raum z. Betr . eines kl.
Flaschenbierhandels , i. d. Mitte ob*
fühl. Teil d. Stadt gelea., nebst 8.Z ..
Wohnung gesucht. Ofserien unter
I ) 396 an den Ta gbl.-Verlag .

Geb. Herr sucht in Billa
od. freier Lage bei geb. Familie mbl.
Z. (ev. Pension für dauernd . Aus7
führl . Offerten mit Preisangabe u
G. 398 an den Tagbl .-Verlag.

Acltere allcinstcbende Dame '
sucht 2 ger. leere Zim. mit Verpfleg ..
Sonnenseite , Hochp. od. 1. Et ., nabe
Haltest, d. Elekir ., in geb. Fam . Off
m. Preisang .stt̂ .M. 898 Tagbl .-Vkints

Geschäftsfräul . s. irdl . möbl Z,m.
mit Pension , dauernd . Offerten mit
Nreisa na . u. L . 398 a. d. Tag bl .-Ns
1—2 nt. Z. m. 2 B-, m. o. o. Klav.

,cht. Nahe L~
ü. R. 398 an
gesucht. Nahe Ringviertel . Preisoss

" — t den Tagbl .-Verlag.

Zn diese Nnbri? werden
nur Anzeigen mit Überschrift

«nsgknomnik». — TaS HctdordrbkN ?>n,clne,
Liorre im Tcxt durch leite Schrlb ist unstaittzast.

Adclheidstraße 11, 1, elegant möbl
Zimmer mit u. ohne Pension zu vm

8 Zimmer.

MeI»>Ir.SS.x^ LLLL
Scharnhörftftr. 34

L-Zimmer-Woh»runa mit Abfchlutz
rvegzugSbatbee <i. 1. Stug . zu vm.
Näheres Mittelbalt^Airt . tintd.

Mire 2-ZlAiüer-MoyliMg
im Zentrum der Stadt billig zu verm.
Zu erfragen Llm Nümcrtar 3, I«

flSi - nii .,
Kl. Webergaste 13, bei «tappe *.

Eck« Lothringer » u . Weftendstratze
schöne 3-Zimmer-Wohnungen auf so¬
fort zu vermieten. B7371

4 Zimmer.

In Villa per 1. Oktober 4 Zimmer
I . Ctage und 2 Zimmer , 3 Kam¬
mern ’c: in Oberetage an ruhige
Familie für Mk . 1600 zu ver-
niieten. An'r. unter UI. SSI an
den Tagbl.-Verlag.

Bismarlk-Rmst 29
schöne 4 - Zimmer - Wohnung mit

Zubehör , 3. Stock , per sof . oder
_Jpäter zu vce mieten. _B7372
GrHe4-Mmer-WotrMU

gleich od. Oktober zti vermieten. Preis
650 Dtk. Karlstr . 29 . 3. St . 2393

5 Dimmer.

8 Zimmer.
Udelheidstratz « 19, Part . , 3 groß«

Zimmer un» jZubehör, per 1. Juli
zu verm. Nah. Hinte rh. P . 2282

WestenÄstr. S?B 6959
(Neubau) schone3-Zimmer -Wohu . in

allen Etagen per 1. Juli zu veriniek.
Näh. dap od. Rbcingauerstr. 3, Hp. r.

Clegüll! ausaeltattete
4JUmmEiiüflönmifl,

2. Clllße.
Preis 850 Mark,

Parkett, Flülikltüren, Bad. Kon¬
trakt ins Oktober 190h ist wcg-
zugsdaiber^ mit Nachlaß von
M . 399 . für 1. Juli zu vermiet.
Beste Lage, direkt am Kaiscr-
Friedrieli-lliing. Näh. zu erfahren
unter Nr . 3377 in der Tagblart-
Haupt-Agent., Wilhclmstr. 6. 8377

Al!der Dingkilche8,2,
eleg. 5-Zim.-Wotn . m. reichl. Zubeh.
p. sof. od. sp. preisw. z. verm. 8127

JMIIIIM 2ö SBLS»K
allem STomf. per sofort zu vm. Näh.

dase lb st bei Architekt Heu er . 1717
Elisabethenslraste 14 , I . Et.

(Eingang zuili tllerokal),
5 Zimmer m t Balkon. Badezimmer.
Küche mit Speisekammer, Warniwaßer-
lcitting, Gas , elektrisches Licht iiiid
Elll cknilcilung, englisches Klofet,
2 Maiisarden, 2 Keller. Anziisehen
von 10—12 Uhr und von " bis 5 Uhr.
Näheres Pa genstecherstr. ße 9. l. _ 1800

Kleisisteoße 18 hocheleganteö-Zimmcr-
Wohnungmm. sep. Garderobez. 2390

Dotzheimerftraße 49,
in Nähe de« Kaif.-Friedr .-Rings. sehr
schöne geräumige 5 Zim.-Wobn . Bel-
Etage, per 1. Okt. zuv. N. P . B 8671

Lllrcmduriiplatz 5,
2 . Etage,

cne herrschaftliche k'-Zimmerwohnung
mit reichlichem Zubehör wcgzugsbalder
per sofort zu verm. Näheres daselbst.

ist die 1. Etage, bcsichend anS 5 Znnmein,
die 3 Etage, bestehend aus 6 /nmmcrn,
Kücke. Badezimmer, Mansarden.
Zentralheizung, per I. Oktober HO',
kventucll früher zu vermieten. Näh.
im Bureau der Weinhandlunz r -»--t
spoUer . 22 .3

Ahreisehalhor
große 5—<!-Ztmmerwohnung , 1 St .,

in ruhigem Hause und Straße,
per I . Ottobcr tu verinieicii. Südseite.
Balkon. 2 Mansard n,2 Keller, Kohlcn-
aitszug. Kc.n Hintcrbau». Kon takt
bis April 1910. Jährliche Miele
1350 Mk. Attcrmielcr nicht gestaltet.
Näh, TagbU-Lerl. Lv

Wegen Ucbcrnahmc eine« eigenen Hnu >,»
schön« 5-Ziniwer -Wol,nung
allen modernen Einrichtungen, große^t
gedecktenu. offenen Balkon, ver Ox,
zn vermieten. Eventl. mit Nachlaß.'
Anzusehen vormittags
Ring 47, 1.

Kaiser-Friede.

6 Zimmer.

2oun «§|lr . 25,
1. Stock. 6—O-Ziinnier-Wohnlino
mit 8'nlkvii und Gartcnueranda,
'Bad ?c.. 1. Oktober zu Dttm!
Näheres Drogerie Sloebu *,'
Taunuistraße 25. 2 563

Zimmer.
Ltdotsöallee 9 ist die

Wohnung, 7 Ziinuii
Speisekaminer , B
Balkon , elekt. Licht u
Znvcbör , t>. I . Oltov
mieten. Einzu eh n 11
3—5 Uftr. Näheres
ersten Stock.
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Biebricherstraßc 17
(Etagenvilla ) eleganie I)ocf)i;.err=
schaftl. 2. Etage - Wohnung mit
7 Zimmern lind reichlichem Zu-
behce, elektrisches Licht, Etagen¬
heizung, ev. auch mit Automodil-
raum, p. 1. Oktober zu vermieten.
Besichtig, von vormittags 10 bis
12 Uhr. Näheres Schützcnlwf-
straßc 11, Bauburcau. 2237

RikolaSstrast « IS ist die 2. Vtage,
7 Zimmer nebst Zubehör, auf gleich
oder später zu vermieten. Nähere
Auskunft wird auf dem Bureau
Lldelheiostr. 24 , 1, erteilt. I' 240

8 Zimmer und «« I,n

Villa Vierstadterstr. 7,
elegante Herrschaft!. 8-Zimmer-Wohn.,

große Diele, Bad, 2 Klosetts, große
Küche,2Trcppeii,Zentralheizung, elektr.
Aufzug, elefrr. Licht, Gas , Röhren für
Vaeuum-Rcinigung. für gleich od. sp.
zu verm. Näh, das, kl. Villa. 2288

Herrschaftliche Wohnung von
8 Zimmer» inBilla
Mainzerftr. 34,1.Et.
auf 1. Oktover oder früher zu verm.
Nab. Dart . 24 59

.wchherrschaftl. Wohnung von
9 Zimmern mit reich!. Zubehör
(Lrft, Zcntralheiz.) Taunnsstr . 37
zu verm. Näh. das. 1. St . 2210

Läden und Geschäftsräume.

Men für Kolonialwaren.
Dotzfteimersiraffe 47» zu vermieten.
_Nä h. Friedr ichstroße 60. _ _b 242
Dostheimersir . 12» gr Zaacrr . ob

Werkst., ev. Stall . u.Wohu., los, od. sp
Laden Eltvillerstr. 9 zu verm. 1. Juli.

Näh. Wielandsir. 2, Melcher?. B83 69

Eckladen Friedrickistraste 5,
nächst der Wilbclmsiraße, sofort
zn vermieten. Näheres Delaspec-
straßel , Piks . G . Boltz . 2243

Friedrichstratze 8 8004
Werl'lMeod.AogemnR
mit oder ohne Wohnung per fofort
oder später zn vermieten. Nah. bei
Lion & Fricdrichstr. 11.

Laden.
Das Ladenlokal Friedrichstraste 31,

jetzt noch von der Elektrizitäts-
Gesellschaft Wiesvaden , vorm.
~W.  Lalameyer & Co ., benutzt,
»st auf 1. Oktober 1908 ander¬
weitig zu vermieten.

Nah . bei Frledr . Marbiirs,
Neugasse 1.  2870

Läden
sof. ob.  sp ät, zu Pm,

eleuenstratze 18 mit
Phnung ii. Zubeh. auf

Näh. 1 l. 2244
Kaiser ° Friedrich - Ä»»»g 3 » neuer
gerüm. ftdciiK„,t ' iS
gleich oder später zu Vermieten.

Kaiser -Fr . - 8in »g 39 , Ecke Schier-
steincrstr. 14, für Möbelgeschäftoder
Eisenhandl., auch HauShalt.-Gejäi. sehr
geeign., grog.Ladcnlokal mit6 Ncben-
räum., ansgest. mir Heizg.. GaS, clekir.
Licht, keine Konkurr. m d. Nähe, prcisw.
zn Vm. Näh. ff.-Fr .-Rg. 52,P . l. 2262

Mrchgaffe 30
Laden

mit 2 Schaufensternz. 1. Oktober, ev. z.
1. Juli , zu v. N. das. 1. St . 2811__ Ouu> »3 lck. yt. vli1. uvXI

Laden Nirchgafie 54,
beste Geschäftslage, tu. modern ver¬
ändert ly., Ncbenräume , p. Okt. z.
v. Näh. 2. St . Gerh ardt , Arch. 2310

Äanggässe M
schöner Laden

aus gleich over 1. Juli dauernd zu ver¬
mieten. Näh.  Parterre . 2274

Michelsverst 1,
dne ' ' au d. Kreuzung d. Langg., Kirchg.

u Marktstr« ist der Laden mit Hof¬
keller, evcnt. auch mit Enkresol und
Wohnung zu Anfang Okt. zu verm.
Laven u. Haus werd. innen u. außen
aufs modernste ansgest. Näh. bei
fori , Rheinstr. 60a, li. üchwanli,
Ka iser-Fri rdrich-Ring 73, Soul . 1798
Michelsberg 11

Laden mit grobem Schaufeuner per Okt.
zu verm. Näh. bei C. IVltzel . 2464

i  Gcschästd-
od. Lagerräume, zirk. 450□ , p. sofort
zu verm. Nah. » . 1862
Gr. schöner^aden,

eventuell mit Keller- Niiumlichkciten,
Moritzstr, 66 per l . Okt. d. I . zu
vm. Näh. Moritzstr. 68, Kontor. 2440

RWlglmcrstrl
mit oder ohne Wohnung z. vnt. 2472

Rhcmgmicrstr.24
oder ohne Wohnung zu verm. 2173

tzkömcrberg 5, Neubau. Laden für
Bäckerei eingerichtet zu verm. Nah.
das, od. Rheingauer str. 20, P . l. 2183

Ecklaveu
RüdeSsteimerstr . 23 , für Delikatessen-

geschäft geeignet, ab l . Oktober zu
vermieten. Näh. das. Pa rt . l . 1867

Schculciidorsstr. 8
Lagerraum , za. 70 qm groß,
direkt vo, » der Straße aus
fahrbar zugänglich , zn ver¬
mieten . Näh . Parterre . 1807

Schlachthausstr . 12, gegenüber Haupt-
baynhof, schöne Burcanräume,
Part ., ferner Werkstätten u. Lager¬
raum , feuersicher erbaut, zn verm.
Dampfkraft, elektr. Anschluß vorhanden.
Slückgutbahnhos und Ladegleise für
Waggons in nächster Nabe. '
C,SiaUitnrenner , Friedrichs!! . 12.

In nnskrem Neubau Wilhclm-
straße 86 sind per Frühjahr 1909
80 Zimmer ic.  modernster Aus¬
stattung, als

Priiiat-Hotcl.
sowie 200 gm Erdgcschoßlokali-täten als

Läden
lm ganzen oder geteilt zu vermieten.
Näh. vöriintt. in unserem Kontor,
Schlachthausstr. 23, od. mittags v.
2—3 Uhr Wilhelmstr. 10». 662

Gcbr . 14 allst.

Großer Laden
eventl. mit Lagerräumen , Werkstatt

und Wohnung, für jedes Ge¬
schäft geeignet, sof. oder später zu
verm. Bismarckrin g 19, 1 r. 2249

Ecklaven nebst gr. Lagerr., worin seit
7 I . eine gutgch. Kolonialw-, Obst-,
Gemüse-, Südfrüchte- u. Flaschcnbicr-
Handl. bctr. w., ganz od. get., mit od.
ohne 2iv, z. 1. Oft. n. äuß. giinst. Bed.
zu v. N. b. Nöll, Bülowstr. 2, 3. 1397

Burearrs,
2 helle,, gr. Räume, m. gr. Ausstellfenster,

Part ., im Abschluß Dotzhcimcrsir. 28
per sof. od.  sp . zu vm. N. das.  2250

Laden
für Butter - und Kiorgeschäst mit

2-Zin»nkrwohnung und Zubehör auf
1. Juli zu v--rmieten. Näh. Hellmund-
straße 5, 1. Stock links. 2252

Züici großêädcn
mit Nebenräumen, auch vorzüglich zu

Bureaus geeignet, zu vermieten eiherru-
gartensiratze 6. Näheres dortfelbst
im 2. Stock. 2263

Laden
mit 2 Schaufenllern in meinem
Hause Ecke Rheinstraße u. Kirch-
gasse per sofort oder später zu
verm. Näh. bei A.  OTüller.
Kaiscr-Friedrich-Ning 59. 2309

2 piitn in. aroß Jcllttcitn
it. Ladenzimm., Kaiscr-Friedr.-Ring 44
aus Wunsch a. herrsch.Part .-Woimung
von? Zimmern, Zentralheizung, sofort
od. sp. zu verm. Uittervcrinietung

_gestattet. Näh. 3. Etage links. 2251

Großes Helles ffintrtfol
für Bureau oder Vcrkanfs-

lokale irirchgasse » 8 zn
vermieten . 2273

Große Lager-Riinnre
re. sofort zu vm. Moritzst r . 12. 2255

Laden
mit Lade»»zin>»ner sofort zu ver-

rntetcn Oran tenstrasie 12. 2256
Trögcric sofort pr . zu v . Sia „ e»i»

th. »lerstraste 14. B86tÄ
Urvl. Läden

sofort zu vermieten. Näheres Schul»
gaffe 7 im Laden._ 2463

LllMmum ob. Werkstatt
zu vermieten Schwalbacherstr. 23. 2303

Für Metzger.
In guter Lage Laden Mit

Hinterzimmer , sehr geeignet für
AllWittt-GesrMt iinö

Metzelei-Filiale.
soiort ober svätcr billig zu ver¬
mieten. Näheres im Tagbl.-
Verlag. 2258 Ei

ä ^ A ***^ » gutgehenv «, zuVilUV « v 4f  vm .,evt. n«. Haus
zu verkaufen. Offert, unter l ». 397
an den Tagblait -Vcrlng.

Villa Grillparzerstr. 1,
m. all. Komfort der Neuzeit aus-
gcstatt., za. N Ai nmer, nebst all.
Zubeb., schönem Garten . Halte¬
stelle der Eleklr. tRondelli, auf
1. Okt. zu vermieten oder zu
verkaufen. Anzusehen von 4 bis
6 Uhr. Näherer bei Uilev L
Lödlman !!. Tel. 2708. L6681

«ESS 'MFSBSili
Villa Jdsteinerstraße 25,

auf einem 1 Morgen großen ' Terrain
mit Bauplatz, im Jahre 1890 durch
Herrn Architekt erbaut, ent¬
haltend 14 bewohnbare Räume, ist so¬
fort zu vermieten oder zu verkaufen
und am 1. Oktober zu beheben. Näh.
Luiscnstr. 19, Hausbesitzer-Verein.

! Will xiMife 95, !
£ mit allem Komfort der Neuzeit, £
« 12 Zimmer u. reich!. Zubehör, in £
^ Hern. Lage, 2 Minuten o. Halte- ^
*  stelle der Tennelbachstr., günstig 4»
I sowrt zu verm. oder zu verkaufen.
£ Beiichtiguna zu jederzeit.
4  I . Otsis 181 rm , Tlrchitrkt » A
♦ Effbenstratz « 18. 1773 4>

r

gofflfortflöle Wen.
Weinbergstraste 16, Nerotal,
Slmielbcrg 3, Kurpark,
Niainzerstraste 20,

zu vermieten oder zu verkaufen. Offerten
unter a». so an die Tagbl.-Hauptaa.,
Wühelmstraße6. 8063

Möbliert» Wotznnngen.

Herrsch, möbl. Wohn.,
1. Kurlage, wegen Reise billig adzn»
geben . Adr. in d. Tagbl.-Haupt-Ag.,
Wilhelmstr. 6, u. Nr. 8854. 8354

Merloses Sfepaot
sucht an Adolis- oder Biebricher Allee,
auch Mainzcistr., schöne S-Zim.-Wohn.
mit ca. ‘CO—60 □ -©Hr. HUI. Souterrain
oder Lagerräumen per Oktober. Haus¬
verwaltung wird eventuell übernommen.
Gefällige Offerten mit Preis unter
ij . Hill an den Tagbl.-Verlag ._

Brautpaar
sucht schöne3-Jtmmer -Wobnnng in
der Nähe des Bahnhofs per 1. Oktober.
Gest. Offerten mit Preis u. es . s :s an
Tagbl.-Ha upt-Ag., Wilh el mstr. 6. 8365
Allemkeheiider litt. PensloliSr

(Offiziers
sucht zum 1. Oktober eine modern-kom¬
fortable gesunde 4-Zimmerwobnnng
in guter Lage, 1. oder 2. Stock in Haus
ohne Hinterhaus. Offerten mit Preis
unter Angabe d. Zubehörs uni. IT
an den Tagblatt -Vcrlag

Gesucht
. 394

zum 1. Oktober gr.
3- od. 4-Z. -Woytt . ,

Sonnenseite , Part , oder 1. Etage,
NäheSiingkirche . Off. ni . Preiö -rng.
unter 35. 85)5 an den Taqbl .Mert.

ver 1. Oktober für dauernd luftige
I -Zimmer -Wohnung u. Badezimmer,
eventuell ohne Küche, von älterem,
ruhigem Ehepaar in der Nähe der
Bierstadterstraße . Kleine Etagen-
Billa bevorzugt. Offerten mit Preis¬
angabe unter L. 82 Tagbl .-Hauvt-
Agentur , Lüilh el mstraße 6,_ crb. 83 69

Möbliert » Dimmer , Mansarden
etc.

Dambadhtal 14» Garienhaus, Frau
Dr . Jaeckle, 1—2 möbl. Zimmer mit
und̂ ohne Pension.

UiUen und Käufer.

Villa , 8 Zimmeru. Zubeh., gr. Garten,
zu vermieten Theodorenstratze 2.

Goethestraße5, Part,
direkt am Hauptbahnhof, freundl. möbl.

Zimmer mit 1 und 2 Betten für
_ %agc. Wd chenund Monaic. _
Kapellen fir . 7» 2 r,, möbl. Zimmer zu
_oe rmieten, ei nzeln oder zusumm  en. _
Karlstr . 36, 2, gr . , schön möbl . Z.

m . Schreibt , in ruli . H ause zu  v.
Sedauplatz7, TSf i

Zi mmer m. u. o. Pens, abznqeb. 6364

kM« ßr. 55. WHL .'Z
separatem Eingang an Herrn zu ver-
mietin. Elektr. Li cht und Bäder.

Wefteiidstratze 5» 2. Et., möbl. Rians.-
Zimmer frei. Preis Mk. 2.50.

In feiuem Hause
hübsch möbl großes luft. LVohn- und

Schlafzim . mit Erker Balkon,
per sofort an feine Dame od. Herrn zn

_ Venn. Näh. Adelheidstr. 76,1 ._ II155
Möbl . Zin »mer niit 1 und 2 Betie».

mit und ohne Pension, zn vernnelen.
Batznb ofstratze 3, 1. Etage.

1—2 m. Pärt .-Znn., Balkon. Druven-
str.istc4, P . , „ eben Ecke Eniserftr.

Vornehm tnöb !. Zimmer hei geh.
Dame , 2 Min . v. Kachbrunnen
Kapellrnsirasse 12, II links.

Elegant möblierte » Zimmer zu
vermict cu. Nauenthqler sir. 12 ,1 . St.

Feii «es Plin .lttogis.
Elcg . tuöl'l . Zi,n . R brinstr. 72 , P.
(öleg. möbl . Salon rriit Schlaf-

zimnuer, sep. Eingang , im Süd¬
viertel » an» Hauptbabi »!». , zu V.
Off. n . !V. 8 » » a. d>Tagvl .-Bl.

Lemisrn, Stallungen rtr.
Weinkeller

Friedrichstraßc 40 , Ecke Kirchgaffe,
nevst rinreai » und Fatzaufzng
(jetziger Mieter Weinhandlung e ■*>!
Staiil ) per jof. ob. spät, zu verm.
Näheres bei ns Uh <*li » Udsimt
& Co ., Friedrichs!». 40, 1 l. _2307

großer Keller zii
^vennieten. 2475
Maschenbicrkeller
mit oder ohne

2474

Mos,, <4,4 zum Oktober von
Vm | UU)l ruhiger Familie (2 P .>

Wohnung v. 6 Zim., t. Südvicrtel . Off.
un ter RI. 308 an den Taobl.Perla g._
pElnüeijenöec ötterer fett

sucht zum 1. Oktober «ine ftcer-
schaftliche Wohnung von etlva
6 Zt »nmern niit dem nötige »» Zu¬
behör . Dritte Etage alisgeschkoffen.
2k»»gebote mit ger»a,rer Preisarrg.
»»nt . C. 89;  an re « Tag bl.-Verl.Gesucht
ziim 1. Oktober, auch früher, 6 biö
7 Zirn»rrer, Hochtmeterre oder erste
Etage , Gas, elektr. Licht, Zentralheizung
und Garten. Nähe Waid, ii»geschützt.
Lage . Offerten mit Preisangabe unter
C . 395jin den Tagblatt 'Ver lag.

Möblierte WoizmU
Von 4—8 Zimmern m. Küche im
Kurbiertel etlva Vom 1. Okt. a«»
für gai »zc>« Winter gef . Off. unt.
c.  so » «»» de»» Tagbl .»Berl.

k P ! II laiillt
Herr übern, möbl. Zimmer einer sch^

8-Zim.-Wohn. (Bülowstr. 11. 8 l.), die
p. 1. Okt. v. and. Seite geräumt wird.

In . Kfm. sucht ab 24. 6., ev. 1. 7.,
mbl. Zim ., sep. Eing ., nahe Moritzstr.
Off . m. Preis unter B. N. 9445 an
bot  Tagbl .-Ve rlag. _F 125

Ungeniertes , gut mob'l. Parterrc-
zimnier von besserem Herrn gesucht. Off.
u. « » « an den Tagbl.-Berlag.

Suche' für 1. Sepl ., evtll aüch srüber,
Laden mit Wohnung
und Wtirstküche , geeignet f. Sehweiiik-
Metzgerei, in guter Geschäftslage. Off.
unter W. 396 em den Ta gbl,-Verlag.

Zum ünterstellc »» von besseren
Möbel »» wird ei»» großer , Heller
Rau »n (evcnt . eine leer stehende
stvohnung oder LUllas auf 3—6
Monate z»e »niete »» gef. Off. n»»ter
M. 397 «»» den Tagbl .-Berlag.

Herdcrstr. 35
Herderstr. 35

Woh nung zu vermieten.Wo ynu ng zu  vermteten. _Msritzstr.7| R 'iMi
fügtet  z u verm. Näh. B. Kraft. 2306

Für MrUMoL UffAre!.
Größere Stallung mit Remisen>,. sonst.
Zubehör, auch für Flaschenbicriiändler
geeignet, nebst schönen 2-Zimmer-
Wohnungen, großem Hofu. Bleichplatz,
ver soiort oder später zu vermieten.
Näh, im Ha use selbst Lah»".r. 26. 2894

billig. " 'Lm -embitbg-222KklistMttler

Gesucht z. l « Oktober v. r»»h.
Mieter »»(olnreKittv. )

Wshnrrng im Südviertel , z»»,ei
tnimer , eventl . mit Bad und

Maus . Off. mit Preisangabe n.
33 postlag . Bismarckriug.

Villa Melitta,
11 Elisabethenstraße11.

Fein möblierte Zimmer mit und ohne
Pension ans jede Zeitdauer, sowie abge¬

schlossene Etagen mit Kürbe.
Bad. — Gar len. — Mäßige Pre ise._

Villa €Ästsni |&aIr,
15u. 17 Bmserstr. Telephon 3613.

Fninillen . Crn ^io ■■ S, Hannes.
Eie». Zimmer, irr. (7arten. Hader.

Yorzöff-liohe Küche. Jede DiStform.

Koepp,
12 Frankfnrterstrasse 12,

sr.  Garten , komf, Zimmer, Zentral¬
heizung, elektr. Licht , Lift, \orzilgl.

Küche, Bäder.
Wluter-ArraMiremeots

Einpf, vom Deutsch. Offizier-Verein u. A.

■ftlTa "3;!a »tr,
-18 Frankfnrterstraffe 18. ==
81eu, modern möblierte Zimmer mit und

ohne Pension aus jede Zeitdauer.
>8»»hige Lage . M ästig« Preise.

Pension Küster,
Friedrichstr. 18, 2. L>t., 2 Min. Von den
Kuranlagen, empf. gut möbl. Zim. ohne
u. mit Peni . v. 1,50 bezm. 4/0 M. an.
Znh. Frau B. fi  üst er, geb.v.Walle rsbmnn .

" . - ■ öi möbl. Zimmer m.
Pens. Anerkannt

_ gute Pcrpstegung.
Walrarnürast « 29 . l links , gut

möbl. Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten.

Vitts Rosengarten,
Nosenstr. 10, Ecke Garienstr., dir. am
Kurh., eleg. möbl. Zim, m. u. oh. Pens,
Wentton Schenck,

Kleine Wilhelmstr. 7, 1. Et.,
Zimmer mit und ohne Pension, Bad>
Balkon, Garten. Schöne ruhige Lage.
■ _ En glish spoken. 7911

Aeltere'Dame oder Herr findet lieöcv.
Ausn. i« gebild. Familie Adolfstr. 12,1.

Zwei gut mövlierte Zimmer mki
Pension sofort zn vermiete »»

Alb rech tsiraffe 2, 2. St.

»iJntt ® Sg
Fri ed richstra si« 14, 2 links . B9040 1

Uritr Danermieter ^
schone Zimmer, 1—2 Betten, m. s. g.
Pen non Rhei nuraße 58, 2. __

Möbliertes Z -nt in er mit guter
Pensi on frei. Wä rt »,straffe 3, 1. S tock.

" sucht für d. Ferien eins?
Rens, in Waldgegend,

am liebsten b. Förster, mit Reitpferd
bevorzugt. Offert, an *4 . HSmer.
Kiel , Langensegen 15._ E19 5:Fcnen-Ansenthalt.

Für 2 gesunde Knaben, 10 und 13
Jahre , wird während der Zeit der Lchul,
ferien v. 18. Juli d. 17. A„g. Ferie »»-
SluffntOaltin gut. evangelischer Familie
auf dem Lande gesucht. Offerten mir Preis
unter E“. » » » an den Tagbl.-Vcrlag.

Jeder üieter
▼erlange die Wolinnn ';sll »ten 4»*
Hans-a. G-rnnfibesitzer-Versiiis

K. V.
Geschäftsstelle: Luisenstrasse II.

Telephon 431. F397

\8/
f  Königlicher fiokspoditour

^ I-d| e £tcnmayGr»
§tadM Tiuzüge.

Uebepsle «lelmigeja
von und . sach amwärti.

Aufbewahrungen
für kursse nnd lüngfere Belt.

V e r p  a ek u n gen,
»peditiAn von iiinterlavvmi.
•ciiaOen , -tuisteiiern etc . etc.

Bnrean:
3 Mkolasstrasse 3.

Wohnnnsis -Nachweis
Bureau

Lionk Lie.,
Friedrichstrast« 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet« und

Kausobiekten jeder Art.

Plakate:
D Woh n»»«g zu vermieten <e> j

Möblierte Zimmer zu vermieten I
i -- - r

'gm  Laden zu vermieten «>© 2

pr- ;. . t
«v®®®® Zimmer frei « XMMDN]

Zu vermieten ®>ara>® I
T -—

Zu verkaufen -VV-D'L)

etc.
auf starkem weisseni Papier,

sowie aufgezogen auf Pappdeckel
zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen von morgens
8 Uhr bis abends 7 Uhr geöffnet.
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Mas bringt der Ium für dis Küche?
«n Gemüse: Erbsen , grüne Bohnen , Blumenkohl,

Spargel , Spinat , Champignons , Steinpilze , Frühkar¬
toffeln, Kohlrabi , Kopfsalat, Radieschen, Petersilie , junge
Zwiebeln.

An Fischen und Schattieren : Hummer , Krebse,
Garnelen , Aal, Forelle , Maifisch, Seezunge , Heringe.

An Wild und Geflügel : Tauben , Kücken, Enten,
Danse, Poularden , Frischling und Reh.

An Früchten : Erdbeeren , Kirschen, Walderdbeeren,
unreife Stachelbeeren.

Die Hauptdelikatessen sind unstreitig Spargel und
Champignons , Hummer und Forellen , Kücken und
Poularden und Erdbeeren . Die Verwendung des
Spargels , ebenso die des Champignons zu würzigen
Saucen setze ich als allgemein bekannt voraus . Dafür
aber möchte ich einige sehr gute Rezepte über die Zube¬
reitung der anderen Speisen geben. Von Hummer be¬
reitet man einen sehr würzigen Salat , indem man die
gut mit Pfeffer und Salz bestreuten Scheiben mit
Estragoneffig besprengt, eine dicke Sauce aus zwei harten
feingeriebenen Eidottern , Pomeranzenöl , Estragonessig,
Senf , gewiegtem Estragonkraut , gewiegten Sardellen
und Schalotten bereitet und über den mit zerteiltem ge.
kochten F-isch, Salatherzchen und zerschnittenen Bricken
'auf einer Schüffel angerichteten Hummer gießt. Forellen
auf schwedische Art ist ein bei uns wenig bekanntes vor¬
zügliches Gericht. Dazu kocht man die Forellen in leicht
gesäuertem Wasser mit Gewürz und stellt sie heiß. Dann
guirlt man in einem in heißes Wasser gestellten Töpfchen
5 Eidotter , ein Stück frische Butter , Yz  Glas Weißwein,
Zitronenschale und einen Tassentopf Fleischbrühe zu¬
sammen, bis es fast kocht, fügt Ys  Liter saure Sahne
dazu, Zucker und Zitronensaft nach Geschmack und gibt
die aufgekochte dickliche Sauce beim Anrichten über die
Forellen.

Die Kücken geben eine saftige Beilage zu Leipziger
Allerlei , jungen Erbsen und Spargel , wenn man sie
zerteilt , in Mehl wälzt , leicht salzt, in Eigelb wendet, mit
geriebener Semmel paniert und in Butter schwimmend
etwa 10 Minuten auf flottem Feuer bäckt. Die Poularde
richtet man wie üblich vor und macht dann davon eine
kalte Delikatetzschüssel, indem man sie zerteilt , die ein¬
zelnen Stücke in die nachstehend beschriebene Eiersauce
taucht, bergförmtg anrichtet und mit dem Rest der Sauce
übergießt . Zur Sauce nimmt man 4 Eidotter , % Liter
starke Fleischbrühe vom Huhn und eine aus einem ge¬
häuften Löffel Mehl »nd einem Stück Butter bereitete
Einbrenne . Wenn alles dicklich ist, verwendet man sie in
angegebener Weise und verziert dte Schüssel mit Trüffeln
oder Champignons . Was nun die Erdbeere als Nach¬
tisch betrifft , so ist wohl auch allgemein bekannt, daß zu
der Götterspeise Schlagsahne und Erdbeeren am besten
die würzigen Walderdbeeren verwendet werben.

Ina Mertens.

Mir Reissdeklerdrrng nicht fein fall.
Die Unglücksfülle in den Bergen , die häufig auf un¬

zulässige Kleidung zurückzuführen sind, zeigen doch wieder
einmal recht deutlich, wie wenig Überlegung manche
Frauen anwenden, wenn es gilt , eine Reise anzutrctcn.
Das Wichtigste wird meist dabet vergessen, und dieses
heißt : zweckentsprechende Kleidung.

Es müßte doch jeder Frau selbstverständlichsein, daß
sie mit jeder Witterung rechnen und sich selbst auf das
Schlimmste gefaßt machen muß. Deshalb muß sie sich auch
auf alle Wechselfälle vorbereiten und sich mit allem ver¬
sehen, was ihr irgendwie nützen kann.

Gänzlich verkehrt ist cs, selbst bet schönstem Sonnen¬
schein die Reise im dünnen Waschkleid anzutreten . Ganz
abgesehen davon, daß es durch lange Bahnfahrt auch sehr
unansehnlich und verdrückt wird , ist es bei schneller Ab¬
kühlung nach großer Hitze direkt schädlich für den Körper,
da es wenig aufsaugefähig ist, sich dem Körper in feuchtem
Zustande zu sehr anschmiegt und bei Abkühlung direkt
erkaltend auf die erhitzten Organe wirkt.

Am besten geeignet zur Reisekleidnng ist und bleibt
doch stets reinwollener Loden, bei Neuanschaffung aller¬
dings teurer als andere Stoffe , dafür aber auch unver¬
wüstlich im Tragen . Wird der Rock durch Patten und
Knöpfe unter der Taille zum gelegentlichen Kürzen ein¬
gerichtet und besitzt er zwei Taschen, eine anfgcsteppte
zum Zuknöpfen für schnellen Gebrauch, die andere größere
huf der Innenseite , durch den Schlitz leicht erreichbar, mit
Reservegeldtasche, Taschentuch, Riechfläschchen usw., dazu
eine helle, wollene Bluse und ein kurzes Jackett von
Loden, so ist das idealste Rcisekleid zusammengestellt. Ein
leichtes, weiches Filzhütchen und ein Paar hohe Schnür¬
stiefel mit breiten flachen Absätzen vervollständigen das
nette Kostüm, welches sich sowohl auf langen Bahnfahrten
wie ans Fußtouren und Bergpartien bestens bewährt.
Dabei ist es schick und adrett , verträgt Sonne und Regen,
verknüllt und verdrückt sich nie, erhitzt nicht und schützt
doch vollständig vor Erkältung.

Elisabeth Thielemann.

Eßbare Klüterr.
Wenig bekannt ist es , daß die Blütenköpfe der

Schivarzwnrzeln , die sich im zweiten Jahre entwickeln,
im Mai und Juni ein schmackhaftes Gemüse geben. Mau
muß die Blüten jedoch abbrcchen, bevor sie sich ganz
entfalten . Zuberettet werden diese Blütenknospcn wie
die Wurzeln selbst oder wie Artischocken, man kocht sie
tn gesalzenem Wasser und übergießt sie mit Butter
wie Spargel oder macht sie als Salat mit Ol , Essig, ge¬
hackten Kräutern (Petersilie , Estragon), Pfeffer , Salz

und verrührtem Eigelb an . Auch die halb geschlossenen
Blütenköpfe der den Schwarzwurzeln ähnlichen Weitz-
oder Haferwurzeln , der Zuckerwurzeln (sium sisamm)
kann man wie die Schwarzwurzelblüten verwenden (es
müssen also immer für das zweite Jahr Wurzeln zur
Wlütcncntwickelung im Boden gelassen werden): die
Wurzeln selbst sind in der Zeit des Blühens nicht in
der Küche zu verwenden . Schwarz-, Weiß- und Zucker¬
wurzeln pflanzt man im Frühjahr rascher und besser als
durch Samen fort , wenn man sich Seltensprossen (Würzcl-
chen) alter Wurzeln verschafft, diese in Gartenevde steckt
und nach Bedarf begießt. — Eine süße, in Süddeutsch¬
land sehr beliebte Speise läßt sich aus den weißen Blüten¬
dolden des Holunderbaumes bereiten . Die Dolden wer¬
den sorgfältig von etwa anhaftenden Tierchen gereinigt,
gut gewaschen, in einen Backtctg aus Wein, Eiern und
Mehl getaucht und in Butterschmalz wie Schneeballen
oder Krapfen gebacken. Man ißt sie warm oder kalt.
Ferner können die roten Blumenblätter der Georginen
als Salat mit Ol , Essig und Salz , Pfeffer , beliebig auch
mit etwas Zucker angemacht werden : sie können eine
recht hübsche farbige Verzierung von verschiedenem
Salat , auch wohl von Aufschnittplatten , Eierspeisen
bilden . Auch sind die Georginenblnmcnblättcr ge¬
sund. T.

Irr Zertnikgspapier nt  kscher ».*)
Man bringe das zu kochende Gericht: Hülsenfrüchte,

Milchreis , Rindfleisch mit beliebigen Beigaben — Casse-
ler Rtppenspeer wird in 2 Stunden delikat —> auch alle
Gemüse ohne oder mit Kartoffeln oder Fleisch, wie es
gerade Gebrauch ist, besonders leicht Anbrenucndes , lan¬
ges Kochen Erforderndes , mit allen Zutaten und reich¬
lich Flüssigkeit in brausendes Kochen: aus Gas bei mir
dauert dies für mindestens 4 Personen ca. 10 Minuten.
— Vorher lege man sich zweimal eine 6- bis 8-fache Lage
nicht zu dünnes Zcitungspapier zurecht, in runder , dem
Kochtopf entsprechender Größe, möglichst als äußerste
Hülle sowohl für untere Lage wie über den Deckel ein
dickes, nicht steifes Packpapier, so daß der Topf sowohl von
unten wie oben vollständig eingepackt, sozusagen luft¬
dicht abgeschlossen werden kann. So schnell wie irgend
möglich, am besten mit Hilfe von Tochter ober Mädchen,
wird der Topf nttt bransendkochendemInhalt in die eine
Lage Papier hineingestellt, dieses bis beinahe an den
Deckel fest angedrückt, ebenso fix die zweite Lage über
den gutschttetzenden Deckel von oben nach unten bis über
die Hälfte des Topfeö fest angedrückt, rundum und un¬
terster einigemal fest verschnürt und zur Sicherheit des
guten Weiterkochens in eine wollene Reiscdecke usw. ge¬
packt, die mau mit einigen Sicherheitsnadeln ringsum
zusteckt. — Die ganze Arbeit dauert nicht ö Minuten und
man spart stundenlanges Kochen und viel Zeit . — Ich
habe oft 2 bis 3 solcher Töpfe auf Küchentisch, Stuhl usw.
stehen, in jeder Größe, und finde darin eine Hauptan-
nehmlichkeit gegen die Kochkiste, jeden Kochtops nach
seiner Bestimmung gebrauchen zu können, und nicht, wie
bei der Kochkiste, nur in den zwei hineinpassenden Töpfen
all und jedes kochen zu müssen. — Auch kann man abends
einpacken, z. B . Kompott, und setzt morgens in das noch
heiße Papier ein Gericht für das Mittagessen.

Das Papier läßt sich bei vorsichtigem Zusammen¬
legen und Aufbewahren oft benutzen: höchstens müssen
die Jnnenpapierc , welche direkt um den Kochtopf liegen
und öfters feucht werden, durch Ansfchwitzen usw., nach
Bedarf erneuert werden. — Natürlich gehört je nachdem
längere oder kürzere Kochzeit und wird eine selbst
kochende Hausfrau dies zuerst ausprobieren müssen. —
Man ttlt z. B. gut, Hülsenfrüchte, von denen man nicht
weiß, ob sie gut weich kochen und die um 1 Uhr gegessen
werden sollen, um 9 Uhr einzupacken und (das erstemal
wenigstens ) um 12 Uhr nachzusehen, um sie eventuell auf
Asbesttcller auf Herd oder Gas noch nachkochen zu lassen.
Das frühe Einpacken von schwer weichkochenden, ans
direktem Feuer leicht anbrcnnenden Gerichten kostet ja
nicht mehr Feuer und Mühe , wie späteres Einpackcn, und
ist eine Stunde früher zu empfehlen.

Arbeitsfrauen können z. B . ihr wohl meistens zu¬
sammengekochtes Mittagessen morgens gleich nach dem
Kafseekochen für den Mann eingepackt hinstellen, dann
ruhig anderen Arbeiten , wie den beliebten Aufwartun¬
gen usw., nachgchen, ihren Hausstand und Kinder ver¬
sorgen, manche Stunde nähen und flicken usw. und
sparen noch viel Zeit , Feuerung und Mühe deS Auf-
passens und außerdem bleibt die Küche im Sommer schön
kühl. Charlotte Täuber.

*) Als Pendant zu unserem Artikel in der vorletzten
Nummer der „Hauswirischcrftlichen Rundschau" : „Koche in
Heu" stellt uns eine Leserin diesen praktischen Hinweis zur
Verfügung , der bei vielen unserer Hausfrauen um so mehr
Anklang finden dürfte , als heutzutage Zcitungspapier immer¬
hin erheblich bequemer zur Hand zu sein pflegt als
Heu. Die Red. _

Die Knnststickerin. Ein Gebiet, das jetzt noch einen
großen Mangel an geeigneten Kräften aufwcist, ist die
Kunststickerei. Mag eS sich nun um Sic Ausschmückung
künstlerischer Reformkleider oder anderer Kostüme, oder
aber auch um Konfektions- und Dekorationsstickerei han¬
deln, immer muß man sic sehr hoch bezahlen und findet
selten wirklich künstlerische Arbeiten . Es ist ja freilich
fast in jeder Stadt Gelegenheit geboten, nach Kauf einer
Maschine unentgettlich alle Arten von Stickerei zu
lernen , aber meist beschränken sich doch die Lernenden
ans die Technik der Nadelmaleret , Hohlstickerei, Spitzen
und Durchbrucharbeiten , also auf eine Ausschmückung
von Wüschegegenständen, Dcckchen, Läufern usw., die
Kurbel - und AppttkationIstickcrei erlernten sie nur in
den seltensten Fällen . Um aber in allen Fächern unter¬
richtet zu sein, also auch allen Anforderungen genügen
zu können, ist es unbedingt notwendig, einen vollstän¬

digen Kursus zur Ausbildung zu absolvieren . Gelegen,
heit dazu ist in Berlin im Kunstgewerbemuseum, in der
Gewerbeschule zu Hamburg und in der Vietorschen
Kunstgewerbeschule in Wiesbaden vorhanden . Girre
Augen, sehr guter Geschmack und Farbensinn sind un¬
erläßlich für diesen Beruf : kommt dann noch Zeichen,
talertt dazu, so ist in ihm ein sehr guter Gehalt zu er¬
zielen und sehr bald schon eine selbständige Stellung 51t
erlangen . Anna Winter.

Uaßarrrschee KncherrzrLLe ; .
a. Für einen einfacheren Haushalt.

Sonntag.  Fleischbrühe mit gebähten Schnitten . —
Hammelragout , Makkaroni und geröstete Kartoffeln , Erd.
beeren mit Vanille -Creme aus vr . Oetkers Pudding.
Pulver . _

Montag.  Kerbclsuppe . — Das Suppenfleisch vom Sonn, „-
in Sardellensauce und geröstete Spätzle. ) .

Dienstag.  Milchkaltscbälc mit eingelegten Pfirsichblüttern
u . Schneeklößchen. — Gebackene Kalbssüße, Salztartoffaln
Kopfsalat.

Mittwoch.  Reissnppe . — Altes Huhn nnt weißer Sauce
im Kartoffelrand . ^

Donnerstag.  Buttermilchsuppe . — Weißkohlgemuse, Qe.
kochter Speck, Salzkartoffeln.

Freitag.  Tue Speckbruhe mit einer Hellen Mehlschwitze
gebunden. — Zuckererbsen, Salzkartoffeln , Pfannkucho«
von Mehl und Kartoffeln . .

Samstag.  Fleischbrühe mit Gries . — Suppenfleisch tn
grüner Sauce , Bouillonkartoffcln.

*) Geröstete Spätzle.  Man macht dieselben Qnt
Tage vor dem Gebrauch, damit sie trocken werden . Tluk
270 Gr . Mehl rechnet man 2 Eier und Yt  Tasse lauwarnreS
Wasser. Daraus macht man einen festen Teig , den man qUt
verschafft und entweder durch die Späplemaschcne in siedendes
Salzwasser treibt oder auf einem Brettchen mit einem Messe-
in feinen Streifen abschabt und ins Salzwasser fallen laß «"
Kommen die Spätzlen nach oben, nimmt man sie mit einem
Schaumlöffel heraus , zieht sie durch kaltes Wasser und läßr
sie ausgebreitet auf einem Nudelbrett trocknen. In heitzem
Palmin gebacken, werden Mehlspeisen stets am besten, der cs
gleichmäßig schön bräunt . Man gibt etwas fein geschnittenen
Schnittlauch kurz vor dem Anrichten darüber und nach Be.
lieben einige mit Wasser verquirlte Eier.

b. Für einen feineren Hnn sh alt.
Sonntag.  Suppe mit Kräuterwerk . — Blumenkorb,,

gemüse, glasierte Kalbsschnitzel.*) — Junge Gans , M
braten , Salat , Kompott, neue Kartoffeln . — Kirschtörtchen

Montag.  Gehirnsuppe — Taubenragout mit Seinnrett
klößchen und Spargelstucken. — Gulasch mit Reis . _
Omelette mit Rum .**) ,

Dienstag.  Rotweinsuppe nnt Sago . — Schwmnslenden
mit Wiener Salat .***) — Erbsen u. Karotten , Zwifch ^rc.
rippe , Salzkartoffeln . — Gebackener Reis , Obstsauce.

Mittwoch.  Bierkaltschalc . — Kohlraben , garniert
Bcatwürstchen . — Kalbsroulade mit brauner Kapern,
sance, Kartoffelbällchcn . — Schwarzbrotauflauf.

Donnerstag,  Grützesuppe . — Maultaschen — Kakbr.
steaks mit Spargeln , neue Kartoffeln . — Kirschpfanne

Freitag.  Geschlagene Apfelweinsuppe. — Forellen , bläu,
mit Salzkartoffeln , Butter . — Ente , gefüllt , KopZalat . —
Auflauf von saurem Rahm.

Samstag.  Fleischst^
Tomatensauce , Brcr

„ssilppc mit
gratkartoffeln.

Nudeln. — Brustkei-«- Kalbsvögel, schwaknĉ .'

*) Glasierte Schnitzel.  Es werden kleine hck».x
große Schnitzel geschnitten., geklopft, gesalzen und gepfeffert.
Unterdessen läßt man in einer Pfanne Vi Pfund Butter.
die man eine Zwiebel geschnitten, braun werden, gibt die
Schnitzel hinein und läpt sie auf qeder Seite 3 Minuten
braten . Beim Anrichten beträufelt man wöes Schnitzel nt *»
Zitronensaft und Maggiwürze , gibt ein Stückchen Sardellen,
butter darauf , eine Scheibe Zitrone und ewige Kapern , ^ a«
Gericht wird ohne Sauce serviert . .

*4) Omelette m i t Rum.  Man verquirlt 8
8 Löffel Zucker, ein wenig Salz , einen Eßlöffel Rum
einer großen Gabel , erhitzt 12b Gramm Butter in cin -r
Pfanne , schüttet die Eiermaffe hinein und rührt mit der
Gabel darin bis die Omelette fest, unten gelb gebacken
sich von der Pfanne löst. Man klappt sie zusammen, , üb »«
streut sie mit Puderzucker, gibt sie auf eine iangliche
und gießt eine Sauce von 3 Loneln Aprikosenmarmelade
etwas heißem Rum daran . . . , , _

***) Wiener Salat.  Man bereitet Koprs ^ r . .
Gurken-, Bohnen-, Blumcnkobk-, Rettich- und Vorctsch»S ^ ,
jeden für sich und arrangiert ihn auf einer Platte in Lä,O,'
streifen . Der Blumenkohl wird mit se,ngehacrtem Kerbel.
Boretschsalat mit gehacktem Eigelb überstreut , der Kopfs,
mit Boretschblüten besteckt.

der fjrtttöfras ».
flrrre Anfragen und Antworten sind an die „HauswirtschaftlicheRundschau „Wiesbadener Taablattü " zu richten.

Amalie D. Kann mir eine Leserin ein einfaches
fahren mitteilen , mit dem man Zucker auf feine Rej ^ O ?.*
prüfen kann?

N. Ms . (Antwort .) Fettige Haare entfettet man
dem man sie mit Sodawasser e.nmal wöchentlich wchsÄ*
Darauf muß man sic gründlich nacht pülcn . ' ^ r.

Klara N. (Antwort .) Wermutwein , der übrigens .
vorzüglich für den Magen ist, kaiin man sich gut und ..' " ch
selber Herstellen. Man besorgt sich Grünes von We
strüuchern oder wüschen, wäscht cs gut, trocknet es
Rei-ben in einem Tuch, gibt es in ein sauberes Mullsäcknz ^
das man verbindet uitb in einen wohlvcrdeckten Topf ’Sn’
weißem Wein hängt . Das Gefäß muß ungefähr acht
lang auf einer warmen Stelle stehen, inzwischen muß
die Flüssigkeit öfters umgerührl werden. Alsdann n r
man den Wermutwein ab und mischt ihn nach Gcschinnck̂ Ost-
reinem Wein, füllt die Flüssigkeit alsdann aus Flaschen 5lut
man gut verkorkt und versiegelt. — Mischt man von der Y . c
Essenz eine Portion mit möglichst rcilicm Alkohol und Su,* 011
so erhält inan einen guten Wermut -Likör, der sich rx/
gut halt . Qud&

Junge Hausfrau . (Antwort .) Kleinere Vsrr ^se Bulc
die ranzig geworden sind, knetet man mit frischer Milch „ £:
durch, dann nochmals mit frischem Wasser. Man kann ,0«
auf 1 Pfund Butter etwa 17 Gramm Pottasche zu ' o,
Dann muß man aber die Butter vier- bis fünfmal siu , *
Wasser auswaschen, um die Pottasche, welche die >n
säure aufgenonrmeii hat , zu entfernen . Um ihr den Chavcr »" '
ganz frischer Butter zu geben, wascht man sic dann noch ' r*c*
frischer Milch durch und setzt etwas Kochsalz zu. — Pa ) « " "und alle anderen Zimmerpflanzen reinigt man von
indem man etwas Tcchaktinktur (in Drogerien erhältlich,
ein flaches Gefäß schüttet und sic in dem dicht gcschlöfs. >n
Raum über einer Petroleum -, Spiritus - oder Gasfla, « ch^
verdunsten läßt . Schildläuse lassen sich von lederartz,
Blättern und verholzten Stcnaün durch Abwaschen'
Seifenwasser oder auch durch Abbürsten mit einer »« «»
Purste vertreiben . ' l ' en
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Biflfatii»orgftsramer.c Mißbrauche gftnn
an« Veranlagung zu erklären, dry wir nur
btrette Qffcrtknefe, nicht aber lolche von
Se, .Sermittleru befördern. Der Verlag.

vmxrgzvranr'zxxwnri

Kapitatien -Ange votr.

luiisr
fetoBerfidjcrmiptalia.G.

..Alle KlnNgarler".
Hypothekengeld zur 1. Stelle auf

Rente,ehäuscr 1« guter itaac SSic &s
badens wieder zur Verfügung
Her Mitte Juli und später.

Versicherte der Bant erhalten
den Vorzug . 8252

Näh . durch die General -Agentur
Kirchgasie 27 , 2.

32 -. 38 -, 40 -, 00 -, t68 - u. 200, (100
Mt . mit prima erste Hypotheke gesucht.
K ! i *e I>vu »»>» 8 « r,Hypotheken und
Immobilien , Biebricherstratze 16. Part.

SM*. 40 - 80,000
als 2. Hnpoth. a. H. im Bahnhofsvieriel
gesucht. Off, u. X . 306 a.  d . Tngb !,-Berl.

6Ö.0ÖD
Zinsf . v. 8 “/» a. Anwesen b. Wiesbaden
zum Juli gesucht. Offerten erb. unter
Ci,  o n den Tao bl.-Verla g._

-60,000 Mk. 1. Hyp. zu iVa  gef.
* ~ 5 hauptposrlag , B8845

50
Off , ü. K. S

Ca . 55 - 6 O,^W Mk.,
2 . Ht 'potlisk,

auf ein prima Objekt, in fcinffer Lage
Wiesbadens , gegen gute Verzinsung von
prima Zinrzädler gesucht. Offert.'unter
» . Mt2 an b. T ag bl.-Verl ag, B 6817

100,000  Mark
Pr. 2. Hyvoth, für großes Geschäftshaus
itx erster Lage p, 1, Ich 08 gesucht, Off.
unter M . 9SO an  de n Tagbl, -V«rla g.

Villa Lessingstraße 10
mit grobem Gartm zu verkaufen oder
zu vermieten. Näheres daselbst oder
Jahnstraste 17, Parterre.

mücnl

Erststelline Hypothekengelder
p. einer Bant auf Et .-Zinshäuser in

.iesb . zu vergeben . Näh . d. G , Lotz,
ietenring 10. Tel ẐIOö ._ 6 8970

M . 5 «!00 " und 20 28,0 ! 0
auf 2. Hypotheken ousiuleihen . Offert,
unter *e - 141 hauptpostlagcrnd.
“5 ^110,000 Mk. Bank . o. 2. Hyp.
,u vera. Off , u. H. L. 3 hauptpystl.

Mülwelstcker.
Mk . 100,000 n. 1. Hypothek, 50%

der Ta re zum Juli gesucht, Offerten
unter tkS. 3 !,6 au den Tngbl .-Lerlag.

Vielfach vvrgekommea. Mitzöranche jzebeir
uns Veranlassnilg zu erklären, das; wir nur
direkte Osfertüriefe , nichk aber solche von
Bermiltlcrn befördern. Der Verlag.

Immobilirrr -Venlkäufe.

Privatkapitai.
M . 6—12 000 z, Juli auf 2. .Hypothek,

m 15 000 zum Oktober nur 2. ■„
„ 20 000 ca. zum Juli aus 2.
„ 50 —55 000 per sofort auf 2.

au«zu leib N. P. A.JHrrman, Rbeinstr. 48.
28 .000 Mk . sosort ausznl . 8i I»» r«-r.

Hermannstraße6  9014
30,000 Mark

yn erster Stelle auf gute Hypothek
per sofort zu vergeben . Näheres im
Tagbl .-Verlag . ^ _ _ F398Le

35.000 Mk. auf gute 2 Hypothek,
nur auf bicsiges Objekt, sofort zu
haben . N. bei G. Lotz, Zietenring 10.
Tel ephon  4109 ._B 8971

Slusznleihcu nuferste
Hnpothsk sind in t-c-

lievigen Beträgen 240,000 Mk.
Privattapital . Offert . erb . uut.
V» . :k»si an den Tagbl . -Berlnq.

Hypothek, 350,000 Mk., auszuleihen.
Off . u. I . 398 an den Tagbl .-Verlag.

Kapitaiirn -Grjnche.

Kostenfreier Siaclmcis
«icherer Hypotheken durch 8306

Wiesbadener
Vlllen-Verkaufs Gesellschaft tn. b. H.,

Ellen ! o .'engasse 12. — Tel . 341.
3— 4000 Mk. auf gute 1. Hhvothek
gesucht. Offerten u. N. 162 Tagbl,-
weiastelle , Bis marckring 29. B 8850

Auf prima Objekt,
Wert 50.000 Mk., belastet mit 6700 Mk.,
werden für sosort 3—5t:0U Mk. von
pün ti, Zinszahler gesucht. Offerten u,
I”. 162 an den Taqbl .-Verli g. 6 8904

gef. Off, ii. i ', 9 » 4l an  Tagbl, -Ver l.
Kapitalsanlage , 6000

biS 18,000 M . , 2, Hyp.,
ä 8 —6 %, direkt nach halber
Beleihung , a. la Ta Mann
Objekt, gcs. £
zahlg . BCnsel . bolfttr.  3.

<
alber a/
inn u.
aus-

Wir. 10,000 als2. fmptljeli
auf meine Herrschaft!. V lla alrb . gesucht,
Offert n yi. ^ 1.90 a. d, Tagbl .-Verlag.

15,000 Mk. Reftk. m. 10-7 Nachl.
gu ve rk. Off , u. I . Z . 10 Hauptpost!,

Mk. 2:1- 30,000
«uf neues HanS bei Wiesbaden als
1. Hypothek gesucht. Offerten unter
I . 396 an Xn Tagbl .-Verlag._

25— 30,000 Mk. 2. Hypothek gcs.
Off . u . A. E. 7 hauptpostla g. 68848

»11. 25 - 35,000-
suche an 2. Stelle auf Wohnhaus p. sof.
oder später. Offerten erb reu unter
«4 . 306 an den Tagbl .-Verlag ._

Zirka 30,000 Mark
suche als Baugclo auf solider Basis
durch Perm, Darleiher selbst auf ein
prima Projekt Zentrum Wiesbadens.
Vermittlung ausgeschlossen. Offcri. unt,
« . « « 2 an den Ta gdl.-B erl._ B8818

30,000 Mk, gegen 1. Hypothek
auf pr. Objekt für gl . od. 1. Okt. ges,
Off . u . N . 390 an den Tagbl .-Verlag.

Pillen HP CtageuWstr.
GesGllsWüstt

undÔnmtJßnöie
stets zn verkon'en durch

WohnnuaSnackwei -Bureau
Xjion <s& Cie . ,

Tel. 708. Friedrichstrabe 11.

HmWfll. Ml!«,
freistehend, schön gelegen, Waldnähe,
im Rohbau scrtiggestellt , preiswert
zu verkan'cn. Einteiin g: Diele , 10 bis
11 Zimmer, reich!. Zubehör. Gelegen¬
heit kür Käufer , die J ",rcu «iu-
richtung nach eigenem Gefchmark
zu gestalten . Näh. Slofulft :. 2 od. bei
■F. C 15r. «» 1 ii cl . l i c !i , Wilhelmstr. 50.

Herrichastl. Billa,
elegant, praktisch und solide gebaut,
frcTtci) ub, schöne Lage, i. d. Nähe d.
Waldes , cnth. Diele, 19—11 Zimmer,
2 Bäder und reicht. Zubehör, Zentral¬
heizung, preisw -r! zu v"rk. Näheres
Roffelstraste2 oder bei . OI»r . CUiioh>
Fiel ». Wilhelmstrabc 50.  _

Nene Billen , ganz der Neu¬
zeit entf ?'»'. ausgesi .» i . feinst.
Lagen von Wiesbaden uns
Biebrich a . !33 .,z,t bcrkanfcn.

Preis Mk . 28,006
do . „ 30,000
so . „  45,000
do . „ 80,000
do . „ 60,000
do . „ 65,000
da . „ 7« , ' 00
do . „ 100,000
do . , , 14 >,000

JPeeflsifcs
Schiersteinerstiratze 13,

Immobilien rr. Hypotheken.

Gute NeNte^
2 -Familicu -Billa ( 2 8 Z . k, Siid-
vicrtel , f. 66 Mille zu vcrk. Näh.
Sjiei »er "-« Bi, Scerobcnstrohc 8, 1.

Villa Jdsteinerstrahe 8,
9 Zinr. u. reichl . Zubch ., mit allen
modernen Einrichtungen versehen,
sehr preiswert zu verkaufen . Näh
beim Besitzer August Werz , Kapellcn-
ftrastê lö . _ ‘

'Die beiden neuen

Herrschafts -Billen
Ublandstr . 4 u Lessiugsir . 8 , erstere
mit gr, Diele , Staliimg und Remise, zu
verkaufen. Näh. Les singstr aße o._

püa in der WMmliWße
ungefähr zur Taxe sofort unter den
günst. Beding , zu verkaufendurch * I >r.
iPirmenioli , Hcllmundstrabe 53.

Villa,
Frauksmterstraße 27 ,

in solider Slnsfnhrung und
vornelnncr Slusstattnng

zn verkaufen oder zu vermieten.
Näheres Dchtichterstrasze 6 oder

Bikto riasirnste 43 ._
Villa Riederbergstratze 1

(Emserstraszes, 8— 10 Zimmer , auch
für zwei Familien eingerichtet , mit
allem Komfort , billig zu verkaufen.
Näh . Nr . 3, Bant . _ _

WmMmMWil
mit allem Komfort der Neuzeit eiliger.,
glasgedeckte Veranda, großer Garten,
herrlichste Aussicht Elektr.-Haltestelle
vor der Türe , so'ort zu verkaufen oder
zu vermieten. Nähere Auskunft beim
Eigentümer selbst Will,ei, » BB» rt>
ninuiBi - itBsm . vor onvenberg»
Villa Emma, .stoltestelle Wfftialia.

Im schönsten Teile der

Kapellenstrasse
Villa mit 10 Zimmern, sowie
prächtigem Obstgarten zu ver-

l-aufen. Preis 8' ,000 Mk.
J. Meier, Agentur , Ta musste. 23.

Verschiedene Villenvesitz -,rgen,
hie> u. Rheiiigau , sehr preiswert zu verk.
iman «i . Taunusstro tze 12

Billa Dambachtal,
Freieinusstr . 21a, zu verk. Näh. daselbst.

fiSici Sallmiililfft. 37 ,
8 große Zimu e , 21 Ruten grob, wegen
Todesfall preiswert zu verkaufen»

Kapellcnstr . 35 37
2 Villen mit Stallung , großem
Garten, mit Zugang auch vom
Dnmbnchtg!, zusammen od. einzeln
zu verkaufen. Näheres:
l . lon & < ic . , Friedrichstr. 11,

Ümfilfüidjt äSillaT-
Ssi Kurtage , neu berger., 15 Zimmer,
Zeniralh ., Elcktr,, Gas - u. Bade-Eiur .,
Garten , f. Privathaus od. Pension ge¬
eignet, preisw . zu verk. od. zu v rm.
Off, unt. € . :tT.Q an < en Tagbl .-Derl.

Billa,
in Preislage von zirka 10,000 Mark, in
feinster Kurlage un er gün igen Beding¬
ungen zu verkaufen, Offerten unter
8 . ili -L an den Tagbl .-Verl. P 8810

KroüiljmsANl. Ml!a
mit Stallung , Park (cö. Bauplatz)

SEMkiMM 49
zu verkaufen. 8346

In der Tannstättscr - u, Siegfr ĉd-
strotzc , n. d. Wiesdadencr Allee lHalte-
stclle der clestr. Bahn ) sind einige

hübsche Billezr,
mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit
anSg-stattet, gesunde staub reie Lage u.
herrliche Aussicht auf Rhein u. Tannuss
billig zu verkaufe». Reizende Garten-
aniag n mit Lauben u. Brunnen , sowre
reichtragendemObstbaumbestand.

Sodann sind daselbst u, an den neuen
Richard-Wagner-Anlagen ei a 88Villen¬
bauplätze. teilweise mit altem Baum¬
bestand, von Mk. 11 an pro gm zn verk. s z,» verkartfei ».

Besichtigung der Bill n u. Bauplätze
jederzeit. 8243

Si rchi iekt Ed . I» UI io n,
Wiesbaden-Biebrich, Wicsdad , Allee 30.

Große plla mit @arten
als Saantorinia BJJ
Apparaten re., kompl. eingerichtet, in
Bad Nauheirn , sof. n. gnust. Bed , zu
verk. Rentiert auch für 2 Aerzte, Näh.
durch XV.  liujihe . Weistcn burgstr. 10.

^Hihhsche Billa,
Eigenheit » , Forststr. 19, letztes Haus
rechts, »Oaldlage , 7 Zimmer, reicht.
Zubeh., zirka 29 Ruten, %u verkaufen.
Prei s 34 ,000 Mt . Näh, im  Hauic,

Ha loaitraiB- Mk
direkt d. Besitzer zu verkartsen od. auf
mehr, Jahre zu veriniele » . Verkaufs¬
preis 70,000 Mk„ Mietspreis 3500 Mk.
Villa ist herrschafil. eingerichtet m. all.
Koinfort d. Neuzeit n. hat groß. Garten.
Reflektanten erfahren Nähnes unt.
SO V . ■%. »3 2 an Kieiioll ' ]?Sosuo,
Arank 'nrt a.  M ._ (Fa . 1932) F120

^ öli Ll Ge m eind eba da affe 4,
zwei Wohnungen, große

Werkstätte(feit langen Jahren Druckerei-
bctr:eb) per 1. Okt. billig unt .r günstigen
Bed. zu verkauf n oder zu verm. Näh.

Isselbsirlier . Emscrstr. 19._
labt*
um

‘ Haus mit ä-Z .-Wobn., sudl. i
teil, zu Vcnsiouszweeken geeignet
ständehalbcr sehr preiswert zu verkaufen
Off. unt, shs.  an den Tagbl .-Vcrl
Agen ten verbeten. _ _ .

Ruten14
NllN MfAMM , ticfu. 14Mtr

Front,Mitted .St .,f. netto nur62 .000 Mk
unt. f. günst. Bedingungen zu verk. Off,
u. .1. 164 an den Tagbl, -Vcrl . 69026

.Haus l
Taurrusstratze , nächst Kochbrunnen,
zu verkaujen.

.rr«8!««» lüstnill.
Schiersieinerstvatz « 13,

Immobilien.
Za . M . 2000 Rente

bringt ein Etagenhaus mit 3 herrschaft¬
lichen7-Zimmcr-Wohnungen i. vornehmer
Villenlage Wiesbadens , Das Objekt ist
auch für Arzt als Sanatorium geeignet.
Näh, kostenfrei durch Sensal e*. A.
Herma »i . Wicsbaden , Rbe instraße 43.

Zu verk. HauK Kl. Schm al bachersir. k.

GrRIgss.Fkkmöeii-NkiislM
mit HanS an » Kurhaus u . Theater,
ganz de r Nerrzeit . Zentralh . ,Elektr„
GaS , Llad , Arrfzug , preiswert
zu verkaufen.

JFoliHD jtllsla 'll,
Sch ierst ei » crftro tze l 3.

Zu verkaufen , auch zu verpachten:

iiirpeEjißii Hilf©aftioirtröiaft
im vorderen OdenwaldZ3 Jahre er¬
baut , rentables Geschäfts Vom Eigen¬
tümer selbst. Offert , unt . A. 422 an
den Tagbl .-Verlag ._ _

Kleines Gut , zirka 30 Morgen,,,
rcw.ant . gclcg ., billig zu verk, Off.
unter E . 162 an den Ta gbl .-Verla g.

Barrplotz für Etagenhaus , 18 Meter
stfroni (sofort bebaubar), billig unter
günst. Bedingungen abzngeben. Strgßen-
und Kanalbautosten sind bezahlt. Auf
Wunsch wird Baugeld zu 5 °/° dazu-
gegebeu. Der Platz eignet sich seiner
ebenen Lage u. Größe wegen besonders
für Kutscher oder Handwerker, welcher
Platz braucht. « . a.otx,  Zietau-
ttttß 10 . Telephon 4109._ 113974

Villen-Bauplätze
(Südviertcl ) fertige Straßen , billig
zu verk . Alex at ui rast r . iS , Part.

Anr Bäcker oder Konditor.
Prima Hans , Nähe Bahnhof , beste

Lage, mit schöner Konditorei ttnd Cafe,
preiswert zu verkaufen. Rentiert Laden,
Ladenzimmer. Wohttung und Arbeils-
rnnme vollständig frei, Offerten erbeten
unt Chiffre KI. :s: 3 3 a. d. Tagbl .-Vcrl.

Etugetrynus mit Hirrterh . » zcnlr.
Lage, ni, nachweislich gntgeh. Spezerci-
geschäft, 6 7 ■reut,, ist krankheitshalber
für 63,000 Mk. zu verkaufen, Offerten
u. K« 2 an den Ta gbl.-V erl. 08 -42
^ SldolfKallee schönes Etagen-
~  Haus , ohne Hinterhaus , bei 5 > i;

Verzins, des ganzen Kaufpreises
Mk. 1000 Ucbcrschuß lassend, zu
verk. Auch f. Arzt od. Rechts-
anw. s, Pass. Enge!, Adolfstr 9,.

es

s- JV

Tausch.
Vertausche mein

Eckhüüs
mit Laden , alles verrnictet » wenig
belastet, gegen kleines Landharts.
Offerten unter FZ. 8 2 au die Tagbl .-
Haupt -Ägcntilr , Wilhe lm str. 6. 8371

'' H stel -Meftaurant,
altrenomtniertcs Haus , in nächster Nähe
Wiesbadens , ist mit Inventar selten
preiswert zn verkaufen durch

Elise älenninsjer,
Hypotheken- u. Immobilien -Bureau,

Bieb rich rstr aße 16, Part.

Hotel ersten Mnges,
Hole! - Restnuraut büto

»&«aBs“3.§ Allstaiii,
Immob ilie «» — Hypotheken.

Billa
Adolfshilhe , Wiesbadener Allee 67,
mit schön, gr . Garten , 7 Zimmern,
2 Kammern , Badezim, , 2 Teil, , Balk .,
2 Veranden , Zentralh ., elektr. und
Gasbel ., Gaskocher im Herd, sofori
äußerst preiswert zu verk. oder auf
längere Zeit zu verm , Besichtigung
vorm . v. 11—1 u. nachm, v. 4—6.
Schlüssel in Nebenvilla Nr . 65, Eincu-
tüm . M . Berthold ans Bromüerg , ,z.
Z . Wi esbade n, Delaspc estr. 2. 8221

KL. LauDhaus
(Adolishöhc ), 6 Zim. u. Zubeh,, f. schön
eitifl-r., modern, mit sch. Garten, für
30,..u0 Mk. zu verk. Off. nur v, Selbstk.
mit. 4t. 876 an den Tagbl .-Verlag erb.

Grdterlungshalder
find Bairplätze in voruchmster Nillen-
lage äußerst preiswert zu verkaufen,

Offerten unt. 35. 81 an die Tagblatr-
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6. 8313

Zinmobilien -Kaufse such e.

WlUlM m. «!. 50,000,
hier oder Rhein- oder Bergstraße, mögl.
wenig belastet, zu kaufen ges. Hiesiges
Vorzug!. Etagenhaus wird mit in Zahlg.
gegeben. Adolfstr. 8. 8309

Villa zum Allcittbewohne,»
gesucht in der Preislage von 50
bis 90M0 Mark. Hypothek von
Mk. 5CUO0 (mit Garantie ) wird
in Zahlung gegeben, Offerten
erbeten unter «>. 386 an den
Tagbl .-Verlag.

~Üfc«TI iÖi
oder Landhaus , ca, 4—6 Zimmer und
Garten, von kinderl, Ehepaar (pün'll.
Zahler ), Nähe Bicbricher Allee oder
Maiiizerstraße, zu kaufen oder mieten
gesucht. Preis nicht über 20,000 Mk.
Vermittler verbeten. Gest, Off. unier
»t . 307 an den Tagbl .-Verlag._

Villa , bis ca . » 8 .600 Mk . ,
nur in guter Lage, gesucht, w,
dagegen hi «s. Hochs. Rente »»- 7j>
ha »»S, allererste Lage » mit

. in Zahlung genommen wird. Ar
<k i I. Adolfstraße 3. 8308 ^

s* ftaafe fps SfSSS
in Mainz . Offerten unter 8 . » 84t an
den Tagbl .-Verlag.

Äürcircijnlüer asrunöSliidi
mit Wohniiaus , über 1 Mg. gr. , preisw,
zu vcrk. durch6 . Bl umen, J ahnnraße 17.

Harts mit gutgch . Restauration
f. 88,000 Mk . zu verkaufen . Off.
>»»»ter »i . 39S Tagbl . -Verlag.

NerrerbauteS
O'iufiUH lierivauS

im Eigenheim, Forststraße 17. mit
7 Zimmer», Erker. Küche, Wasch¬
küche, 2 Kammern und Bad zu
verlaufen. Näheres bei Arch.

itliiTi » Möller , Frankcnstr . 24 ,
2 und Forststrabe 8.

WWEWLS ElMkWSWW -LrWWM
Wohnhaus , ^ t

3x2 u. 3X1 Zimmc -r, Nahe DrreSbad-,
24)000 Mk„ Anz . 3—4000 Mk. z. vk.
Off . u . Z. 393 an den Tagbl .-Verlag.

Hauö in der Nähe des Gerichts,
mit 3—S-Zim.-Wohn., zn kaufen
gesucht. Off. an Liou & Cie . ,
Friedrichstrabe 11.

Reut . Haus,
fiihl. Stadtteil , mit kl. Wohnungen , ohne
Agent zu kaut, gcs, Anz. 15 Mille . Genaue
Off unt. Id . 805 an den Tagbl .-Verlag.

Hans
in besserer Wohnlage Wiesbadens gesucht,
wenn mein schuldeitfreisS Terrain , von
über 100 Nuten in Zahlung genommen
wird. Näheres Nheinstraße 43, 1
Eiermari

w

bei

Gesucht Haus »nit Lade »» füt
Metzgerei im vorderen Westerts . - .
m. detail . Aentabl.-Verz, u. Bretsang,
u. w \ :~- t IS. a- b- ^ °^ tamt  d - B 0 u7

Suche eine schöne
HaudeLsgartnerer

oder sonstiges leicht führbares Geschäft,
cv mit Haiis , sofort mit guter Anzahlung
zu kaufen. Rentabilität mutz nachgc-
wiesen werden. Ausführi . Offert, uut r
ns . :s » a an den Tagbl .-Verlag.

Bettplätze! ^
zu kaufeu gesucht.

Julius AllstnOt,
Jmmobrlter ».
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nachweislich sehr rentabel , Familien-
verhältn . halber zu verk. Offert , unt.

Gut gehende Speiscwlktschaft,
chweiidtMlh

j . 397  an den Tagbl .-Verlag ._
Butter -, Eier -, Gemiise-

u. Flaschenbiergeschäst bill. zu verk.
Off , u. P . 399 an  den Tagbl .-Verlag.

2 Fuchsstuten, Blütpferd , Sjähr .,
1,68 hoch, tadelt . Gänger , zu ver¬
kaufen Adlcrstraße 58.

Ein 8iähriges Pferd
sofort billig zu verkaufen . Adresse
rm Tagbl. -Verlag ._ 88894 Br

Hasen, Preistiere,
belgische Riesen , junge und alte , zu
.feerf. Moritzstraßc 66.

Kriegshund , sehr wachs, u. treu,
zu verk. Moritzstrciße 66, Part , rechts.

Bernhardiner
zu verkaufen Ner otal 78.

Junger Dobermann billig
zu verkaufen Wörthstraße 16. Bart.

Sck. Dobermannpinscher (Rüde),
pr . Sta mmb., z. vk. Röde rstr . 16, P.

Kanarien , f. Sänger,
billig zu verk. _ Zorn , Weilst raße 2.

Schwarzes Tuch-Jackett
für schmale Figur sofort zu verk.
Mau ritru sstratze 3, 1 rechts.

Eleg. Gehrock mit Seidenspiegel
u . Klavv-Zylinder billig zu verkaufen
Schwalbacherstraße 28, Mtb . r . 1 r.

Neuer schw. Gehrock u. Jack.-Anzug
zu ve rk. S charnhorststraße 84, H. 1 r.

Sommerkleider , Gelegenheitskauf,
hocheleg,. Gr . 46, sow. Sonnenschirme
u. verschied. Herren - u. Damenhüte.
schw. Gehrock-Anzug für stärkeren
Herrn billig zu verkaufen durch Fr.
Schulz, Friseuse , Steingasse 31, 2,
von 2—5 Uhr.

Eleg. kl. schw. seid. Umhang
"Nt Po -llettegarn ., weiß. Pileerock f.
Dam ., Kinderwaschkld. u. Bluse (Alt.
10—̂12 I .), 2 gr . Schließkörbe, Aus-
tragekasten für Schneiderin und
S-itzbadewanno billig zu verkaufen
Schwalb acher straße 10, 1 S t.

Gut erb. Kleider u. Schuhe
v. Fräul . mittl . Größe, schmal, billig
zu verk. Näh. Mo ritzstrciße 9. Vdh. 8.

Eleg. Damen -Hut (Rosen)
bill. zu verk. Ber tramstr . 20, 3 links.

Altertümer , Kunst gegenstände,
g. erh.  M öbel bill. z. v. Frn nke nstr . 9.

Gut erh. illustrierte Bibel
vom 1626 u eine Kirchen-Postilla
v. 1668 billig zu verk. Frankenstr . 9.
Söxhlei -App. u. Kinderbadewannc

zu verk.  Weißcnburqstr . 4, 3 i , B 9012
Guter Streichbast

zu verk. Nah. Scharnh orststr. 14, 2 r.
Bersch. Mandolinen u. Zithern

s. h. zu vk. Norkstraße 3, P . 88765
Ein vollständiges Bett

n . ein Kinder -Sitz- u. -Liegewagen
billig zu verk. Feldst raße 22, 1 r.

Lack. Bettstelle in. Svrungr . ». Keil
bill.  zu verk. Göbenstr . 19, Hth. 2 r.

Gesteppte Strohsäcke 5 Mk.
Phil . Lauth , Bismarckr . 33. 8 8884

Sehr a. Ottomane 18, Diwan 45,'
gr . nußb. H.-Schreibtisch, kl. Büfett
35, nußb. Kommode, Küchenschrank
15 Mk., versch. Betten , 1- und 2tür.
Kleiderschr., Markise , neuer Eis¬
schrank u . Porzellanpl . zu verkaufen
Scha rnborststraße 46, h. Werkst.

Mo bei sind wegen Todesfall
bill. zu verk. Hellmundstraße 31, Hth.
Wegen Aufgabe der Haushaltungen
ant . u. mod. Möbel sofort bill. zu vk.:
2 Küchen-Einricht .. Betten , Tsr
Stühle , Sofas , Ottomanen , Sessel,
Spiegel , Lüster , Teppiche, Kommoden,
Kleider- u. Weißzeugichr., Büfetts,
Portieren mit u. ohne Stangen.
Ado lfsallse 6, Hth. Part ._

Gr . 3tcil . muss. Wäscheschrank"
zu verk. Näh. Tagbl .-Verlag . 8t

Spezial -Geschäft (kein Laden), sich,
jährl. Verd. Mk. 500;) —, mit Haus zu
verkaufen. Mk. 10 000.— erforderlich.
Offerten unter M » » . S8 postlagernd.

Ko!oniallvarell-Geschäft,
gutgehend, in guter Lage, krankheits¬
halber zu verk. Off. unter lls LklL an
Tanbl.-Zweig st.. Adelheid str. 7)). II165

Ein seit 12 Jahren bestehendes

Geschäft
(elektr . -mech. Werkstärte , Verbund,
mit Fahrradhandlungl , in aller-
nächstlr Nähe des )!ochbrunnens ge¬
legen (Wcrkstäite mit Laden), ist ander-
wütiger Unternehmung halber zn )erk.
Offerten  u . » . 3i>7 a n den Tagbl. -Verl.

Friseurgeschäft
nmständebalbersofort bill. zu verk. Off.
u. ä* . 1<!2 j . d. Ta gbl.-Verlag. B 80 ?0

Aniomobtl»
14 s*8 , 4-sttzig. in tadellosem Zu¬
stand « billig zn verkant . N -idlt«
e»« l »i -l »» r «lt , Kiciststraßc 8 » L. St.

Möbel, Betten , Kleider, Stiefel,
Badew., Spiegel u. Kons., Pult usw.
w. Wegz. vk. Herderstr . ll . 2 l . Hdl. v.

Plüsch-Diwan u. Klub-Fauteuil,
wie neu, u. Zfl. elektr. Lüster billig zu
verk._ Hall . Cla renthalerstraße 5._

Gr . schöner Geschäfts-Eisschrank
wegen Platzmangel preiswert zu ver¬
kaufen Bülowstraße 7, Laden. B8411

Eisschrank, Erkcrgest., Badew.,
eis. Schild zu verk. Ncttclbeckitr. 6.
Kl. Eisschr), Steglisch (Mah .. pol.)

billig zu verk. Schwalbacherstr. 30,
Allee serte, kl. Hintcrh.
Zvlinderüureau , amerik. Schreibt .,

Diw ., Sekr ., Vertiko, 2^Sal .-Garnit .,
Kld.-, Küch.-, Büch.-, cspiegelschränke,
gr.  Glasichr . b. Her mannst r . 12, 1.

Zhlinder -Bureau , 1 Schrank,
2 eis., Bettst ., 1 Chaiselongue ju verk.
Weilstra ße 18,  Seidenbau l ^ ff_

Zwei schöne Krhstallspiegel zu verk.
K. Riesner , Raucnthalerstraße 14. ^
Neuer pol, Ausziehtisch sehr billig

zu verk. Dotz heimerstra ße 109, 1 r.
Für Wirte!

ollstärWegen vollständiger Geschäftsauf»
gabe folaende Gegenstände zu ver¬
kaufen : 1 Glüierichrank , 1 Glas¬
speiseschrank, 1 Billard mit Zubehör,
1 gr . Saalspiegel , 2 kl. Goldspiegel
'^ "rok), 4 34-Stiickiaß, div. kleinere
Fässer, Kelter irt. Mühle , °/.„-Henkel-
Gläser , V,»-Bicrbcchcr, 1 Ofen , 1 kl,
Herd, Bieruntersätze , Streichholz¬
ständer , Markenkasse, 1 Banbonkugel-
Automat , 4 Notlamp ., 1 Gard .-Gest.,
1 Flaschengestell, 1 Bostkart.-Autom.,
zirka 40 bunte Tischdecken. 4 Noten¬
pulte mit elektr. Einricht ., 1 kleiner
Gasherd , 1 Müblen -Aut .. Bühnen-
Dck., Hintergr .. Kuliss. ulw ., franz.
u. deutscher Sekt z. Fakt .-Pr „ 1 Faß
Rum , 1 Faß Kognak, 1 kl. Rebvinsch.
Näh, bei Max Eller , Eden-Theater.

Großes Stehpult , Regale
n. Bretter bill. zn verk. Weißenburg-
straße 10, Hth. P . L, b, 9—11 Uhr.

Schülerpulte , lack. 2schl. Bettst.,
3sch. Kom., pol. Waschk., 2 Nachtschr.
bi llig So nnenb erg, Wiesbad .-S tr . 28.
Gr . Koffer, schöner Oleanderbaum

u. Herrenrad bill. Riehlstr . 22, P . l.
Nähmaschine

billig zu verk. Taunusstraß e 17,  1
Gebr . Nähmaschine billig zu verk.

Bleichst raß e 9, Hth. Pa rt. _8 9004
Eine Nähmaschine (Schwingichlsfl)

näht vor u. zurück, stopft u. stickt, r.
zu verk. Saalg asse 16, Kurz w. -Ladin.

Gut geh. Nähmasch. f. 30 Mark
zu verk. We llritzstraße 27, P art , lks.

Gr . Schnelbermafchlne f. 18 Mk.
zu verk. Langgasse 19, 2. _

Bollständ. Schlosserei-Einrichtung
u. Vorräte zu verkaufen. Näheres
im Tagbl .-Verlag ._ Ke

Kolonialw .-Einr ., Ladenschräncke
mit Schiebtür ., Theken mit u. ohne
Marmorpl, , gut gearb ., kaufen Sie
bi ll. Marktstraße 12, Vdh., b. S päth.

Gut erhaltene Laden-Einrichtung
für Kolonialw .-Geschäft sof. oder per
1. Jul i zu verk. Röderstra ße 13.

Schaufenstergestell in Nickel,
mit 13 geschl. Glasplatten u. Seiten¬
stützen u. Küchenschrank billig zu vk.
bei Lutz,  Gneisenaustr . 15, P . 8336

Crkergcstell mit Platten zu verk.
K. Riesner , Raucnthalerstraß e 14.

Halbvlattiertes Geschirr, neu,
u. ein kl. So fa bill.  Ellenbogeng . 7.

Schön, neues Break ». ein Gig
billig zu verkaufen! Schulgasse 7,
im Laden._ ._

Break, ein- u. zweispänn., f. neu,
billig zu verk. Aarstraße 26. _ _

4 gebr. Fcderrollen , 1 Gießfaß
(1500 Ltr .), 1 Selbstfahrer preisw . zu
verk. Sonnenbe rg, La ngg asse 14.

Krankenfahrstuhl
zu verkaufen oder zu vermieten . Zu
er fragen im Tagbl .-Verla g. _ Lu
Kinderwagen , gut erh., bill) zu vk.

Nettelb eckstraße 12,  2 r . ___ B 8913
Noch « gebr. bunkelbl. Kinberwaa ..

zum Liegen u. Sitzen verstellbar , bill.
zu verk. Rheingauerstraße 20, 8 Ikz.

Krankcnfahrstubl,
Selbstfahrer (System R. Maune,
Dresden ), mit Hand- u. Fußbetrieb,
fast neu , preisw . zu vk. Anschaff.-Pr.
ca. 600 Dck. Helenenstraß e 27, 1.

Kinder -Sltz- u. Liegewagen bill.
zu verk. Sedanpla tz 5,  Se iten bau 2.
Fast n. Kinderwag ., verst., G--R.,

br ll, zu ve rk. Aolerstraß e 33, 1 S t.
Gut erb. Kinderwagen bill. zu verk.

Bis marck ring 88, Hth. 2 l. 8 9027
Gebr . Opel -Fahrrad billig zu verk.

We llritzstraße 27, Vart . li nks. 88537
Fahrräd mit Freilauf , Kinderwag .,

Kronleucht. (3arm .), Doppelzugpendel
f. Gas  Kirchgasse 11, Stb . r . 1 St.

Fahrrad mit Freilanf
billig  z u verk.  J ahnstr aße 20, P art.

Ein Zweirad mit Freilaüf,fast neu , b.ll. zu »erk. Saatoaii : ' 6.
Ein gut erhaltenes Damenrad

billig zcr verkaufen . Näh. Bi ' bruher-
straße,  hinter Gärtnerei v. H. Haas.

Gut erhaltenes Fahrrad,
wenig gefahren , preiswert zu verk.
.Hel enenst raß e 1, Zigarrenladen.
H.- u. D.-Fahrräder zu verkaufen

od.  zu Verl. Wellri tzstraße 27,  P . lks.
2 Fahrräder n. Sportwagen bill.

zu verk. Dotzheimerstraße 72, M. 1 r.
Mädchen-Fahrrad , gut erh.,

billig  zu verk. Wellr itzstraße 27, P . l.
Drei gut erhaltene Herde

bill. zu Verl. Uorkstraße 10. 8 8598
2flam . Gasherd mit Wärmer

(Prometheus)  bill . Adlerstraße 69, P.
Gebr. Gußherd , wie neu,

m. Kupferschiff u. Mesfingstange bill.
zu ve rk. Emserst raße 48, bei Baer.

Gasbadeofen "zu verkaufen.
Waterloostraße 1,  3 - Ecke Zietenring.

Gelegenheitskauf.
Nagelneue la Badewanne (Porzell .,

Emaille ), ev. auch Gasöfchen (Ranm-
heizung), preisw . sof. abzug. Uhland.
straßc 14, 1, v. 8—9, 1—3 u. n. 7 anz.

Emaillierte Badewanne,
Gasofen , Küchenschr. u. Bett wegzugs-
halber z. vk. Kais.-Friedr .-Rg. 68, P.

Eiserne Treppe,
leicht gewunden, 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Änzusehcn in der Schlosserei
Kühn & Kämpfer , Römcrberg 8.

Gartenschläuche, Strahlrohre,
Badewannen , Gaskocher rc. enorm
bill. b. Heinr.  Kr ause, Helenenstr . 29.

Für Schlosser!
Gutes neues Bandeisen , 2 cm breit,
in größeren Mengen billig abzugeben.
L. Schellenbergffche Hofbuchdruckeret,

Lan gg asse 27, Drucker ei-Ko ntor . *
Große Kisten zu verkaufen

Schiersteiner straße 1a, Zig.-L. n 162
Div . Morgen Wiescnheu zu verk.

Friedri chstraße 14, 1 St ._
% Morgen Wiesengras

in Gemarkung Dotzheim zu verk.
Näh. S chwal ba cherstraße 9, Lad en.

Dickwurzpflanzen zu verkaufen
bei Weck, Feldstraße 12.

In dreje Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Rollwand
u. Ausziehtisch z. kaufen ges. Off . m.
Preis Lu xemburgstratze 2, 1 links.

Gebrauchter Lüster,
elektr. u. Gasglühlicht , zu kaufen
gesucht. Preisangabe . Offerten u.
N. 398 an den Taabk.-Berla «._

Gebr . mittelgroße Badewanne
nur billig zu kaufen gesucht. Näh.
im Tagbl .-Verlag ._ Mb

Größere eiserne Flaschen-Lager
(Regale) sucht zu kaufen Wilh.
Zimmermann , Bnr gstraße IO_

Haare , auSgckämmte, kauft
Friseurgesaiäst Sedanplatz 1. 88687

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Dar Hervorheden einzelner 7
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft. 8

Zwei Accker, a. Distr . Ochsenftall,
ca. 108 Ruten mit 8 Bäum ., b. Distr.
Weinreb , ca. 270 Ruten mrt
15 Bäumen , sofort zu verpachten.
Näh. Dotz heimerstraße 36, 1. 8 8955

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofstraße•11. 1811

Un^ rridjt
In diese Rubrik werden

nur Anzeigen mit Überschrift
ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Grdl . Nachhilfe erteilt Lehrer
höh. Lehranstalt in allen Realfäck>er».
Näh. Bismarckring 1, Pa rt . I. 8 8570

Junger Mann,
Abiturient , erteilt wirksame . Nach¬
hilfestunden in allen Fach, bei maß.
Honorar . Offerten unter H. 396 an
den Tagbl .-Verl ag._ _

Gut engl. u. franz . spricht Jeder
n. m. Meth. i. 30 St . ä 0.75. 15 I . i.
Ausl . B. Ref . Weilstr .18,  P . Hemmen.

Junge Engländern
erbietet sich kur engl., franz . u . ital.
Stunden u. Konvers. in od. auß . dem
Hause. Miß Gordon, Rieh lstr. 1, 1.

Engl ., Franz ., Gram ., Konvers.
e. b. erf. Lehrerin.  Rhei nstr.15, 3. 7921

Anreg. Klavier -Unterricht
erteilt koniervat . geb. Lehrerin , 8 Mk.
mtl . Off , u. W. 889) a. d. T agbl.-Verl.
'Grdl . Klavterunterr . e. erf . Lehrerin
zu maß. Pr . Al brechtstraße 5. 3.

Eintritt z» Bügelkursen.
Frl . Michel, Eleonorenstraße 8, 1.

Verloren ^ Gefunden

Ju diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Morte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Bert . Sonntag Granat -Brosche
(Stern ) u. ca. 4 Wochen gold. Hals¬
kettchen m. Anhängsel . Abzug, gegen
gute Belohn. Scharnhorststr . 48,  3 I.

Samstagabend zwischen 9 u. 10
hinter dem Kurgarteri od. Bowling»
green blaugraues Handtäschchen (See-
Hund) verl . Inh . kl. rotes ^Porte-
monnaie , Taschent., gez. T. 8. Wieder.
bringer Belohn. Bleichstr aße 15a, P.

Verloren eine Damenhanbtasche,
enthalt , mehrere Schlüssel u. Kleinig¬
keiten. Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung Villa Alma , Leberberg 6.

Schwarzes Lcdertäschchen
gef. Inh . Portemonnaie u. Trau¬
ring . Westendstr. 23, Hth. 2. 8 9030

In diese Rubril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

-»fgenemmen. — Dai Hervordebcn ein,einer
Worte im Text durch fette Schrift ist unstattvakt.

Reparaturen an Fahrräder
aller Systeme werden prompt und
billigst ausgeführt Hermannstraße 15.
E. S tößer , Telephon 2213._

Nähmasch. rep. prompt u. billig
Ad) Ru mpf, Me chaniker, Saalg . 16.

Barkcttbödcn -Reinigeii,
Möbel -Auffrischen besorgt prompt u.
billig A. Heß, Heroerstraße 28, 2.

Tapezieren per Rolle 30 Pf .,
Linoleum , Limtr . 35 Pf ., sowie crN,
Tap ez.-Arb, bill, Bertramstr . 9, H . I j.

Gummireif auf Kinderwagen ) '
beste Qual ., sof. aufgezogen, 2.50
Adolf R umpf, Saaigasse 16._

Hunde werden schön
gewaschen und geschoren. Näche-xcS
im T agbl.-Verlag ._ L m

Gute Köchin empfiehlt sich ~
den Herrschaften, geht auch zur An «.
Hilfe. Näh, Kl eiststr. 5, Vdh. Froir rsti
Herren -Änzüge w. u. Gar . angefH^
Losen 4, Uederz. 11, Rocke
- - r .. Rei

stleber,
Perfekte Schneiderin

ein. u. Vüg^ Mllster7 Mk. Repar .. Rern . u. Bual . L
zu D. H. Kleber, Hellmundstr.  3

empfiehlt sich in und außer d. gauf,
Nerostraße 22, 1 links. ' '

Tüchtige Schneiderin cittnfiehft ftTrfT-
außer dem Ha use. Göbe nstr . 20. ^ \

Erf . Schneiderin empfiehlt stckO^
im Anfert . v. Kost., Blus . u Refarrv,.
kleid ern . Wellritz stra ße 37, D. Gr o>̂ «

Empfehle mich im AnfcrtigenO '—'
von Kinoerkleidern bis zu 1b Jabr »n
Net telb eckstra ße 5, ^ rechts. B qoko

S chneiderin empf. sich in u . a. d. üx, ^
Helenens traße 26, Hth. 2 r ._

Tücht. Näherin e. sich im AuSbeff " ^
der Kleider u. Wäsche rn u. auß.
Hause. Herder straße 1, 2 rechts.

Bert . Neu-Wäscherei Th. ^ettt  —
Herderstraße 27, 1. übern . Sjerrfrf.
u. Fremden -Wäs che. _ II

Nenwäscherei Eleonorenstr . 8, 1
1, Spezialgeschäft für feine Herren,
u. Fremden -Wäsche, Kleider u . Blnswerden wie neu hergestcllt. 8

Wäscherei Sauerdorn , ' —
Körn erstr . 2, Hth. 1, sucht noch Knrrd

Wäsche z. Waschen u. Bügeln "
w. st. ang. u. p. des, Wellritzstr. ^

Wäsche wird aufs Land angen ^—'
gebleicht u. pünktlich besorgt. Zu "er.
fr agen  Mi chelsberg 8, Ka iü-rni' iH lr\; t

Stärkwäsche z. Bügeln wird anae »O^
Göbenstraße 15, Mtb. 1, M eyer . '

Wäsche z. Waschen u. Bügeln"
w. stets angen. A.-Wäsche, Klerder n
Blusen w. wie neu . Schn. pktl.
Bill. Pr . Wellritzstr. 37. Tel . 3qq£

Wäsche — ^
z. Waschen u. Bügeln wird anof »rr
Dotzheim,  Obergasse 68, Frau Riebe'Gardcncnspannerei ——-
I . S taiger Wwe., Or anien straße -j

Gardinen -Wäscherei u. Spann '—'
Wellritzstraße 43, 1. ^ 8zgi

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzolne»
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft

Wer verhilftE ^ ^ ^ ^ ^ »
einem geb. Fräulein mit kl. körpea -i
Fehler zu einer Existenz. Offerl ^-i
unte r O. 399 an den Tag bI.-V?.i-r^

Hiesige Geschäftsfrau , Witwe"
kautionsfähig , übern , groß. Fsl !.. - .
Off , u. B. 161 an den Ta gbl.-Veni

Welcher Herr oder Dame
schenkt sungem Manne Mittel fsix
Fahrrad zu kaufen ? Offerten
H. B. 20 vostl. Bismarckring . B QnnQ

Wer ändert Pclzsachcn? —̂
Off , u. K. 164 an den Tagbl .-Vê -i^

Allelnst. geb. Herr sucht AiriaO—
an ebensolche Dame zw. Heirat.
trauensvolle Offerten u. F . 162 ar ,e ?‘
Tagbl .-Zwcigst., Bis marckr. 20.

Herr in pensionsber, Stellüng ^^ 2
Perm., ev„ sucht sicĥ mit , gebild ., '
Häusl) erz. Frl ., auch sol̂ es in'
Stellung , im Alter von 25—30 e8-
berheir . Off ., w. mögl. mit Bilb ^
nidfit an ontim it. C. 398 Tag bl -Dorr'
Eine alleinstehende Dame , 50er^ ->^ -

gesund u . rüstig , von großer HerzEx
güte , schlanke große Figur , irim, -' ? •
noch eilt., gutsituierten Herrn
glücklicher Ehe kennen zu lew, » ^
Betr . hat eig. Haushalt , nrcht
Ernstgem . Off ., nicht anonym,
S . 399 an den Tagbl .-Verlag erbet ^ ^

Mark zahle ich
Demjenigen, der mir einen zahlungs-
sälügen Käufer für mein nochweisUch
sehr rentables Geschäft nacbweist. Offert.
unter IS . an den Tagbl .-Verlag.

Fneiis,
achtjährig, Stute , mit
Fohlen, ger, u, gef.,
pre'swcrt zu verkaufen

__ Weilstraße 18.
Echtes Pelz-Kollier,

in tadellosem Zustande, sehr lang, ist
spottbillig zu verkaufen. Offerten erbeten
unter T, :rr !>8 an den Taab l.-Ve rlag.

Seltene Gelegenheit.
Zirka 500 Gardinenstiicke, 150—180,

hochfeine Dessins, zu jedem Preis abzug.
Louis Wölfert , Bleich str. 27 ,1 r. 8 8988
.Gele aenhertska«?!!
18°kar. Chronometer mit Schlagwerk nebst
schw. gold. 14-kar. Kette ist sehr billig
zu v.rkaufen. Näheres

B ndin genstr. 4, 1. St . rech ts.
Cin großer und ein itetnev Kaffen-

schrank billig zu verkaufen Auktions¬
lokal Marltplatz 3

Orlginül CMes, Kltzllltjspjel,
aus Elfenbein kunstvoll geschnitzt,
ist billig zn verkaufen bei
_ IS Slvwalbachcrffr.  53,1.
Wanino u . Phonola,
(fast neu) sehr preiswert zn verkaufen,
auch einzeln. Offerten erbeten unter
V. 81)0  an den Tagbl.-Verlag._

Als Spezialität?
empfehle kompl . Betten »sowie sämtl.
einzelne Bclteile »Diwans , Ehalse-
longneS , Garnituren , sowie alle
Arten Polstermöbel.

Möbelhaus Äl !». Süeimmmi,
Helenenstr . 2. Eingang Sllerchstr.
"Bitte genau auf «». Firma zn

achten. _ 8 8982
BoiM . Bett 25 u. 50. 1- u. 2-tür^

Kleiderschr. IS n. 26, Zimmerst, a 2 50,
Stcgtiich 12. Sosaspicg. io , Küchenschr.28
u. 30,Brett 4 u.8, Strohs .3 u. 5. Marratze
15 u. a. tn. Bismarckr ing 7, Hof. Wirkst. '

Großer MineiMW,
zu verkaufen.  lVrin «. Emserstr. 10.

Neues Llad
billig zu verlaufen.

ZLisirivi-, Hotel Grüner Wald.

PiMmlawpnKXrs
Gummirädern, wenig gefahren, billig zu
verkaufen. Näheres d. Frau
Aarstraße 24._ 8330

KüidemMli.
Einige sehr gut erhaltene Kinder¬

wagen , die kurze Zeit verliehen waren,
billig abzugeben. 799
ll . Ellenbogengasse 13.

NnlcrKrrmfruwttljcn
mit prima Gummireifen iit billig zu vk.
Nähere Auskunft bei l ’uolu,
Westendstr. 20, Mtb. Part . 88732

Erlerne Treppe, *
leicht gewunden. 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garlen-
Tcrrasse sehr geeignet, billig zn ver¬
kanten. Anzuselen in der Schlosserei
Zii i li« & itSu iyfor . Römkrbrrg 8.

FeldlmljNgcleis,
ca. 150—200 Meter mit Kippwagen,
sowie ca. 150 Meter Gummischlauch,
45 Millimeter lichte Weite, in tadel¬
losem Zustande , ganz auch geteilt,
bill. abzug. Nah. Adolfsallee 57. 1.

Zu verlauten schuriedeeis.
dachtr äge r Ru tzbergstrastc 4.

Für Sdjlojjet!
Gutes neues Bandeisen , 2 om

in größeren Wengen billig abzugeben ' v
L. Schcilriiberg'jche Hosbuchdrurkkn -
_Langgaffe 27. Druck erei-Kontor ei

1 j  Morgen Klee, Leverberg, achD?—
Zu erir. Schöne Aussicht 22, 2.

Endlich ist es mir eclungcn, die
ehrten Herrichaftcnzu überzeugen, daß „****

flau Iifflj, «olöjaft 2i
den allerhöchsten Preis zahlt für gnr *
halten« Herren-, Damen- und
garderoben. Gold, Si lber u. Brill,

Zahle alisnahmsweis^
hohe Preise

für getragene Herren- u. Damen-Klx^
Militärsacheu. Sckmhe. Gold- u. Ssttz
sachen. Um sich, zu^überzeugen, best/^man nur ^.8MKr,GliLd8.iz°



In unserer
modern eingerichteten

und mit neuesten Hilfsmaschinen und
Apparaten versehenen Stereotypie
können wir die exakte Anfertigung von

nach vorhandenen Original
Clicĥ s und Holzschnitten

zu billigen Preisen übernehmen und
bitten um Zuweisung solcher Aufträge.

L. Schellenberg ’sche
Hofbuchdruckerei nq

Langgasso 27 — Fernsprecher 2266.

. . . . Geschäftsstunden : > - ---
Von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends.

sr». ssL. Morgea-AusgaLe, S. Matt. Wiesdadener Tagblatl. Donnerstag , 18 . Juni 1908. Seite 19*

JÄ für getr. Herren-,
^ Damen - u . Kinder»

_ _ _ Uniformen , Schuhe und
«tiefet die besten Preise.

J . Wwseni elt i,  Me tzgerg. 29.
Karl Kunkel

»ahlt am besten für Herren-, Damen- u.
Kinder- Kleider, Schuhwerk, Uniformen,
Möbel u. Pfandscheine. Hochstätte 13»
“Ifciw Laden . Bezahle den besten
Preis für Herren-, Damen- u. Kinder-
Kleider, Militärsachen, Schuhe. Postk. gen.

8. Luftig, Mehgerg. 33.
Um die geehrten Herrschaften zr»

überzeugen , daß nur
st . Schiffer,
Wiesbadens ist für gctr. Herren- und
Damenkleider, Militärfachen. Schube,
Möbel, ganze Nachlässe, Pfandsch., Gold-
«ad S ilbersachen, genügt Postkarte.

für alte Herren»
u . Damen -Kleider,
Biädchcn- u. Knaben-

_ _ Anzüge, Militär -Uni¬
formen, Wäsche, Stiefel, Degen, Gewehre,
Musikinstrumente. Gold- n. Silbersachen,
Betten, Möbel den höchsten Preis er¬
zielen will, der bestelle RI. .Saselsbi,
Biebrich , Rathausstraße 56.

Auf Bestellung komme zu jeder ge¬
wünschten Zeit. Christi. Händler._

Möbel , Betten,
»epvich «, OelgemSld «, Fahrräder,
Musikinstrumente kaust fortwährend
L . Her «. Friedrichstraß « 25._

branchie Möbel,
WohnungS- Einrichtungen, Nach-

läfte zu kaufen gesucht. Off. u. 12. SS an
bh-Hdi.-Agr., Wilbelmstr. 6. 8166

taufen gesucht 1 gebrauchter

KerrfÄfls -Klndemügel !.
Off, unter «  « 90 an Taabl .-Verlag.
Fahrstuhl , mvd. System,
aut erhalt., zu kaufen gef. Off. m. Preis
unter LI. 898  an den Tagbla tt-Pe rlag.
Nedrauchles HoteWer
fjvestecke) zu kaufen gesucht, Linpie «,
Wei ßenburastraße 1v.  o 9046

Lheaterperücken , Schmrnke re.
zu kaufen gesucht. Off. u. C. I 18
bauvtvostlaa . Sch üheuhofstr afir.

Zu" kaufen' gesucht gcbr. Waschtesse!
oder WaschmaschineRnhberastraste 4.
Kaufe Nasche«,

Gummi, Neutuch, zahleh. Pr . b. p. Äbh.
" ikob Meurn ftnn . Lahnstrasre 20.IMItOU X̂l —

Bitte ausschneiden!
umpen, Dapier, Ylasch., Eisen rc. kauft u.
oltp. ab8.Sippor,Oranicnstr.84. 0 9010

Tüchtiger jung . GefchäftSmaun
sucht bessere gutgehend- Wirtschaft zu
pachten. Offerten u. «». U >ä an die
Tagbl.-Zweiastelle, Bismarckring. L 88S6

1 — 3 Morgen Land
(Wirsen), an Wasser grenzend, zn pachten
od. zu kaufen ges. Näh. Nbeinstr. 48,1 r.

UnterrM ^

PfftBfMtH. Jtl. ieijtet
gesucht, der Montag, Mittwochs . Sonn¬
abend von 12—i die englischen
Arbeiten eine« Sekundaners überwacht.
Qff, gab ts « 898  an den Tagbl.-Vcrl,

Institut Worbs,
staatlich konzessioniert,JSH.priv.Lehr»u.Erzteh.-Anstalt,»orber ettungSanst . auf aUe Klaff,

n. Schul - od. Militüreramina
mit NrbeitSst . bis Prima inkluf . :
Priv .-U« terricht i . fämtl . Fächern»auchf. Ausl., gründl. u. erfolgr.k

Besoud . Kurse s. Damen!
Penfionatl Biele vorzügl . Empf . lWorbi,
JnstttutSvorst . »n. Oberlehrer, . ,

Luisc nstr. 48 u. Schwalbacherstr.

■JjeV

ert. Unterr., Konvers.
Elisabethenstr.21, G. 2

T ^ nTScnh Cercle u. Stunden.
Liiyiläblt lteden, Konv., Lect.,

Gram. Mies Brow ne , Kero tal 5,

English Lessons.(ö̂ ;.rd
Kies Siliar |ie , Luisenplatz 2, I._

English Lessons.(fe) nd
HIw » Carne , Taunusstr . 26, Stb. 2.

st.

Franz.
Konvers. u. Lest. v. Herrn ges. Off. erb.
unter M.  3 99 an den Tagbl.-Verlag.

Imwi Min
i Wiesbadener PriYat-Handelsschule, ■

! / ggSrsRMillStr."

lBeginn nener HaiidelskurseS
j zu Anfang und Mitte jedes g|

Monats i. all. kaufm.Fächern.
Tages- u. Abend- Unterricht®

■nach 32-jS.hr. prakt . Erfahrung . “
Erste Lehrkräfte . ÜÜ

| Kostenlose Stellenvermittlung. ES

Diplom . Italienerin eit.Unterricht.
Piftor iastraff« 14 , v . H o »»,.

A gesetzten Alters wünscht
«VkTl . bei Dame englischen

Anfangsunterricht bezw. franzö¬
sische Konversation . Offerten unter
14. 888 an den Tagbl .-Verlag.

Leichers

Rheinische
Handels -Schule

Kerzen . ^ -=^ ^ 0
Aelteste Privat -Handelsschuleam Platze.

mr  Nur - M4
19 Nikolasstrasje io , Parterre.

Telephon 376Ö. 8,87
Gründliche Ausbildung in allen Handels-
fächern. Nascher und sicherer Erfolg.

Kosten!. Stellenvermittlung.
Man verlange Prospekte. —777̂7

Willi. Sauerborn,
Handelslehrer

und kaufrnilnn. Bücherrevisor,
‘S Wb'rtlislr . 4, Part.

Gründliche Ausbildung v. Damen
und Herren in der Buchführung'

und anderem kaufm. Wissen.
Nur gediegener Einzelunterricht.

Massiges Honorar.

*
♦*
rr
»♦ » ♦ »♦ » ♦

Klavler-Ünterricht.
Junge Belg., die noch einige Stunden

frei hat, ert. Anfang. und Porgeschr. in
deutsch, u. französ. Spr . vorzüal. Unterr.
(Dipl . i Brüsseler Kons.) Beste Restr.
Mäß. Pr . Empf. d. Frau Oberlehrer
NV« i»i»« rt >>t »», Töchtcrpcns., Kapcllen-
straße 41._ ■_ _
podjKuiTas für junge Damen.

Neuer Kochkursus in der einfachen u.
feineren Küche beginnt am 1. Juli . An¬
meldung icdcrzcit.

Daselbst können noch einige Damen u.
Herren am Mittagstisch t-iknchmm.

Rheinstratze 52 , 1.

N Verl. Portrm . mit za. 80Mk.i. Walde,
Rundsahrw., Trauerbudie, Jdsteinerweg.
Allzug. g. Bel. Walln ferstr. 6,8 . 8 9022

Portemonnaie m . Inhalt i . r>.
Riehlstraste verl . «Leg. «. Beiobn.
abzuge ben Riehlstraß e 17« Laden.
IWer jlyeUn fmM :

nogpl am 1 Juni fortgeflogeu.
vvffLl Gegen Belohnung abzugebcn
Knpellenstraße 88, 1.

Geschäfttiche
Empfehlungen

Bervielfältignng
von Rundschreiben , Jeugniffen^
Bianuskripten jed.Art in Maschinen
schrtst schnell, garant. fehlerfrei, billigst.

D «iri»La»,aA Schreibstube,
Mgrbtstr 1 neben dem Hotel
Mllltiljll . IL , 1 , „Grüner Wald".

Telephon 25 .17. 8100

Gelegenhntskaus!
Halbfertige gestickte Blusen in Batist,

Seide, Leinen, sowie Schweiz. Stickereien
zu enorm billigen Preisen empfiehlt

yn-  Nerostrasie 10.

»erreMleil !erL 'L 'L ? °K
60 Pf . Postkarte genügt. — Anfertigung
nach Mast. Pekar , Häfuerg assc 7/11.

Tüchtiger Damenschneider
fertigt während der Uevcrgangs-
zeit der Saison Kostüme »JaäettS,
Schneiderkieider zn ungewöhnlich
billig . Preisen . Garant , f. tadcll.
Sitz . Gest. Off. erb. n. *«. » » *
an  den Tagbl .-Ve rlag ._
Modistin imd Friseuse

empfiehlt sich in und außer dem Hause.
Baünhofstratze 3» 1. Stock. 8375

Berliner
Neu-Mllsch- u. jilüttflullfllt,

Jahnstratze 46 , am Kaiser-Friedrtch-
Ring. Laden, empfiehlt sich den geehrtenterrschaften zum Waschenu.Plätten jederrt, sowie Gardinen-spanxerei.

Uhren reparir
gewissenhaft und preiswert. Der Preis
wird stets vorhergesagt.

Uhrm. Otto llrrnstein,
40 Kirchg., Ecke Kl. Schw albacherstr.

SWiHlf ' T- und Beiten-ivUUILl ' Polsterungen,
Dekorationen rc. führe sauber zu billigen
Preisen aus . B»« vid , Wellritzstr. 82.

Shampoonieren
1 Mk., im Abonnement bill. Frisieren
in und außer dem Hause.

Hö here r . Herderstra?c 1 1

GrMllijs. UsiurtzeilverWell
verb . mit Maffage . 8,99

Spre chst. 9- 12  u. 2- 4. Riehlstr. 12. 1 l.
Dame cmpsiehstt pdi tn Maffagen

u. Kuren für Gicht, Ischias u. Rheu¬
matismus, Darm, Magen, Nerven usw.
mit gutein Erfolg, ff. Maniküre.
Schw albach erst raste 6 , 2, separat.

Alle Massagen,
sowie Maniküre

von 2 gcb. jungen Damen. Sprechst.
9—8 Uhr ab ends. Michel sberg 13 , 1.

Alle Maffagen,
elegante Nagelpflege

erteilt Dame.
Stiftstraßc 6. P ., nahe Taunusstraße.
Sprechstundennur von 3—7 Uhr nachm
(ilcit!) Jtatienifdje Massage.
ntfitfrflP " sw. von gebildeter,
LllhllUH energischer Dam«

_Bleich straste 21 , 2 rech ts ._
Mäflageu.Maniküre

empf . s. geb. junge Dame . Frank-
sttrt a. M », Neu eTauve ttstr. 11, 2.

Elegante Maniküre
empfiehlt distinguierte Dame.

EJT* Moritzstraste 35 , 2 St . —HM
Sprechstunden von 10—6 Uhr._

SO>

s NhitmillM,
Helenenstr . 12,

bis auf weiteres
verreist.

£  Vertreten durch meine
« Tochter.

Bleichstraste 12. 1. Stock  links.
Phreuolöameif3! 4c

Sprech stunden; 10—1 und b—10 Uhr.
Chiromantie. ?!5ns5SIS
Phrenologin , Khiromantin,

Rauenthalerstraßc 10, Mittelb. 2. Stock.
Sprechstunden 10—1 und 8—9 Uhr.

fktiiljitt yiifciiologiu,
Ad lerstr. 13, Sb . 1. l . (Herr,u. Dam.s.
m-  Phrenologin -ä

Schnlgaffe 7 , 2 St . rechtS,
früher Lang gaffe 5.

Von der Reise zurück
Er. Bum.

Teilhaber.
Zur Ausnutzung bed. Wasserkraft,

Wohnungen und Fabrikräume rc., An¬
fertigung Massenartikel in Metall, wird
ein Teilhaber mit za. 2b Mille gesucht.
Hypothkkariiche Sicherheit. ' /- Reinver-
dienst. Off, u. V. an « a. d. Tngbl.-Verl.

Kaufmann
mit 10- 15,000 Mk. Einlage von
tüchtigem Fachmann für gutes
industrielles Unternehmen gesucht.
Off. u . » . 387 a. d. Tagbl .-Verl.

ElsahlkliN KMstmiii
wünscht sich an rentablem Geschäft mit
10,000 Mk. zu beteilige». Offerten unt.

399 an den Tagbl.-Ve ring. _
Brauerei , deren Produkt Ia Ia ist,

sucht für Wiesbaden und Umgebung
tüchtigen

Flaschenbierhändler
zum Vertrieb ihres Bieres. Offerten
unter A. 41» W an den Tagbl.-Verlag.

Alleinvertrieb
unserer erstklassig. WaleS -Anthra-
eitkohlen „ Pouthenry " für den
dortigen Bezirk E125

ja vergebe » .

ImfeiKt MMrnWA-
SrseSWIl. NmUU.

Sofort 200 Mk . auf Wechsel sucht
GeschäflSm. auf 3 Monat mit 10% Zinsen.
Off. u. « . an den Tagbl.-V-rlog.

Gute Existenz
bietet sich sungen strebsamen Leuten, die
über 2—3000 Mk. verfügen. Offerten u.
re. ss an die Tagbl .-Haupt-Agcntur,
Wilhelmstraße 6. _ _ 8374
HLLe»ß Sd- Darlchne , ohne Bürgen,

5—6' t, Zinsen, ratenweise
Rückg. von Selbstgeb. Hengstmann,
Dortmund, Gu tenb crgstr. 59. Rückpor to.

F^eeld -Darlehen von 200 Mk. aus-
wärts erhalten Personen jeden

Standes (a. Damen) zu 4% % u. mon.
4 Mk. Rückz. prompt u. diskret d. SIg.
Nenhauer . Int . Eskompte-Bur ., Buda-
pest VII . Alsü erdösor  10. Retourm. erb.

Edeldenkende
vermögende Dame
groß. Darlehen

wird um ein
. ... .. auf mehrere Jahre

ersucht. Das Darlehen wird stcher-
aestellt aus gutes Objekt (Eigentum ).
Der Geberin steht zu jederzeit kosten¬
los Wohnung und volle Pension in
herrlicher Sommerfrische zur Ver¬
fügung . Suchender ist alleinstehend
urid im 40. Lebensjahre . Gegen¬
seitig strengste Diskretion erforoer.
tich. Vermittler verbeten. Nur
schriftliche Anfragen befördert unter
51. 406 der T agbl.-Verlag ._ _

mit schöner Einrichtung
«üllHl fftr 5 Aimmer würde

sich, eventuell auch mit Kapital
an nur erstklaffiger Pension be¬
teiligen . Offerten unter «7. 393
an den Tagbl .-Verlag . _

In besserem- Pnvathause wird von
einem jung. Herrn vom Laboratorium
Fresenius Teilnahme an gutem , reich.»ich-« Mittagstisch
Anerbieten mit Preis rc. unter >4. 399
au den Tagblatt -Verlag._

HsHaut-,Harll-
u. Blasenleiden . Vorzügliche Erfolge.

Kein Quecksilber. DiSkr. Beh.

Robert Dressier,
Institut für Naturheilkunde,

Kais er-Friedrich-Ring 4, 10—12 lt 4—6.

'S* Frauen «| ,
uMädch.Hilfcb.monatl.Störung .n.Be-
schWerbtUgewisscnh .il.krsolgr.Tb .Hohen¬
stein, Berlm -Fricdenau  2. (Rückp. erb.)

Dame »» vefferen Standes ivenden
sid, in allen biökr. Frauenangelegeiiheiten
an gewissenhafte erfahrene Heb. Offerten
unter A. » « «» an den Taabl .- Vcrlaa.
"Für einen hübschen, gesunden, 3-jährig.
Knaben werden Lldoptiveltern gesucht
ohne gegcns. Vergütung. Offerten unter
C. s . hauptpostlagernd Mainz.

Rat und Belehrung
i. all. wichtig. Frauenangelegenh . ert.
a. bcss. Dam . diSkr. u. zuverl . wissen-
schaftl. gebild. Person . Offerten unt.
L 287 an den Tagbl.-Verlag .

Deteiltis-
bureau ,». LlnSkunftei Eonsiiance.

Marktstr. 12, 1,  Tel . 2537.
On parle francais. Ena' liüh epo ken.

lettffi- unä
Jlusltunftsbnrean„lilnion“

Am Römertor 3.
Telephon 3539.

Telegr.-Adr.: Bureau „Union".
Ermittelungen, Beobachtungen

Auskünfte 8087
an allen Plätzen des In - u. Sluslandes.

EWgmeint.j
Handwerker, selbständig, 46 Jahre , mit

einem Kind von 4 I ., wünscht sid, bald
wieder zu verheiraten mit anständigem
Mädchen oder Witwe ohne Kinder mit
etwas Vermögen. Offerten u A. 8S
a. Tagbl .-Haupt -Agcntur , Wilhclmstr . 6.

Kurgast , Rheinländer , ^,~..aL  ,
kath., Rentner , bl I ., zurzeit Wies¬
baden, ar . statt !. Erscheinung, mit
800.000 Mk. sclbstetworb. Vermög. u.
15.000 Mk. Eink., Herz- u . gemütvoll,
ganz dem idealen Genüsse dieser
ichönen Welt lebend, sucht paffende
Damenbckanntschaft zwecks baldiger
Heirat . Diskretion Ehrensache. Ver¬
trauensvolle Offert , mit Angabe der
Verhältnisse unter F . 398 an den
Taabl .-Verlag . _ __

jeden Standes »er*
peirmeu mtttelt reett und diskret

Fra »» Wehn  er» Römerbcrg 39. 1.  St.

Mrächme Heiral!
Für meinen Verwandten, Rechtsanwalt

am Oberlandesgericht, anfangs der
60er Jahre , evana., mit großer Praxis
und Vermögen, suche passende Dame
mit einer Mitgift von 100—150,000 Mk.
Strengste Diskretion zugesichert! Gefl.
Off. erb. vnt. S3 an die Tagvl.-
Haupt-Agent ur, Wilhe lmstraße 6. 8381

Zwei junge Mädchen
suchen passenden Anschluß zwecks späterer
Heirat . Off. u. P . 82 an die Taqbl.-
Haupt-Ag., Wilhelmstraße 6. 8380
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Schweizer Stickerei -lannfaktnr.
W . Kussmaul aus St » Gallera », Rheinstrasse 35 , unterhalb dem Luisenplatz.

Grösste Auswahl in Stickereien und Spitzen in jedem Genre.

'Hintlid)e Anzeige

Bekamltlliachunq.
Freitag , den 19. Juni er. ,

mittags 12 Nhr, werden im Ver¬
steigerungslokal . Helcnenstr . 21, dahier:

1 Kassenschrank, 1 Schreibsckretär,
1 Schreibmaschine , 1 Klavier , 2 Oel-
gemälde , 1 Spiegelschrank , 1 Diwan,
1 Waschkommode, 1 kompl. Bett,
1 Teppich , 1 Kleiderschrank, 22 Bde.
Meyers Lexikon, l (MFlaschen Kognak
und dergl . mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen
Barzahlung versteigert.

Wiesbaden , den 17. Juni 1908.

Gerichtsvollzieher.

Bekamitimchillig.
Freitag , den 19. Juni er., uach-

urittags 4 Uhr, versteigere ich im
Versteigerungslokale Helenenstr . 5:

1 Klavier , 1 Bukett , 2 Schreibtische,
2 Sofas , 4 Sessel , 1 Vertiko , ein
Teppich , 1 Venctianerspiegel , eine
Kommode mit kl. Schränkchen , ein
Spiegelschrank , 1 Ottomane , eine
Waschkommode, 1 Markensammlung,
2 Spiegel u. dgl . m.

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.

Meyer,
Gerichtsvollzieher.

KoillmS-BerstcMllllg
8$n B̂lumentöpfen de.
am Montag , den 22 . Juni 199 « .
vormittags 11 Nhr, im Fabrik¬
gebäude der Michelbacher Ton-
wareufabrit , G. m. b. H. i. L. zu
Michelbach in Nassau (Bahnstation
Michelbach der Bahnlinie Wicsbadcn-
Lg.-Schwalbach -Diezf , im Aufträge des
gerichtlich bestellten Konkursverwalters.

Zum Ausgedot kommen:
za. 1000 Blumentöpfe cm 6
za. 7200
za. 150
za. 2500
za. 500
za. 900
za. 1650
za. 4400
za. 3500
za. 4500
za. 4000
za. 800
za. 120
za. 340
za. 3000
za. 3000

Untcrsätze

7
8
9

10
15
16
17
18
19
20
22
26
28

7
9

za. 250 Samenschalen vcrsch.Größe.
inSa .za.41100 «stück.

Alles Nähere durch den Unter¬
zeichneten Auktionator , welcher Auf¬
träge zunt Ansteigern übernimmt . 8972
Der beauftragte Auktionator u. Taxator:

Mltwlm Helfrich,
Wiesbaden » Schwalbacherstraße 7.

Waldhäusclfteii.
Heute Donner «tog ( Wonletclinaiii ) . uacliniittags 3 Ulir:

= =■■- Gartenfest -—
der Musikvereänlgung „ SOyra“ . B 9013

Konzert — Kinderspiele — Tanz.
Zum Besuche ladet höfl. ein ES er Vorstand.

Garien -Rcstaurant und Cafc

„Zur Bismurcksäule
SSierstadter SKfilie.

Jeden Donnerstag von nachm. 4 bis abends II Uhr:
ir ©sses Qarten*JllttUt£v~Konzert

Hintrift frei.

P. Siz» Hoflieferant,
Wekrgasse 27.

Wegen Vornahme baulicher Veränderungen

in Damen- und Herren -Sommerhandschuhen,
Krawatten, Herren-Wäsche etc. 805

zu bedeutend herabgesetzten freisen.

In dem Konkurse über das Vermögen der FirmaI£ . & F . Merkel,
bach , G. nt. b. H„ zu Dotzheim soll eine Abschlagsverteilung erfolge-« .
Dazu sind 47,000 Mk. verfügbar. Zu berücksichtigen sind 3 521,32 Mk.
bevorrechtigte und 289 296,20 Mk. nicht bevorrechtigte Forderungen. Das
Verzeichnis der zu berücksichtigenden Forderungen kann ans der Gericht
schreiberei8 des Königs. Amtsgerichts Hierselbst eingesehen werden.

Wiesbaden , den 17. Juni 1908. F239
Der Verwalter : C. Brodt.

Große Mobiliar-Versteigerung.
Freitag , den 19. Juni , vormittags 10 Uhr, findet in meinem SScr»

steigerungslokale Eleonorenstraßc 3 wegen Wegzug die Versteigerung folgender
Mobilien:

1 Wohnungseinrichtung , 1 Kücheneinrichtung . 1 weiße Polster -Garnitur
6 Betten , Federbetten und Plumeau , 2 Ottomanen , Bilder , Spiegxx'
1 Badewanne , Teppiche, Läufer und verschiedenes statt.

Besichtigung von 8 Uhr ab.

Teleph on 3930.
Fritz Acker , Eleonorenstrahe3,

Auktionator und Tarator. _B9035

GÖÖOÖ!© ©fcööö !GLM©0 ÖÖOÖ0 ÖÖ0 ©ooeoooesog8 Restaurant zur Lrbenheimer höhe, 8
© Frankfurter Laudstratz«. ©
© Seit einigen Tagen steht bei mir ein O

1 MM "°° Phonoliszt - Piano
ja mit Kiiustler-Btustkrollcn.
Ö Dasselbe reproduziert das Original -Künstlerspiel in höchster künstlerischer
U Vollendung . Lilasfische Musik, sowie neueste Kompositionen in großer
g» Auswahl.
q  Ich lade zum Besuche ergebenst ein. Ernst Msterliofr . ^y©ÖÖ©©öfcOOOOPO OOOOOOOOOO

Hinterlegung von Hand - und Reisegepäck
— im Hauptbahnhofe vor der Abreise . -----

Abholung und Ausstellung des zur Wiederinempfangnahme
gültigen Hinterle ^ ungsnachweises , im Hause des Absenders,

erfolgt prompt und gegen feste Gebühren durch:
| AVER Königlicher Hofspediteur,
Bestellungen : 3 — 4 Stunden vor Abgang des Zuges auf dem

Bureau : Nicolasstrasse 3 , Telephone 12' und 2376,
. —- Die Abholewagen verkehren Werktags von 7 Uhr früh bis Abends 7 Uhr . -----------

Sonntags nur Vormittags. ygg

Hirßhmr&€o.,M.~Q.
Leipzig - Sellerhausen,

grösste und renommierteste Spezial-Fabrik von
Sägemaschinen und

Holzbearbeitungs- Maschinen.
Heber 140000 Slaseliiuen geliefert.
Chicago 1893: 7 Ehrendiplome, 2Preismedaillen.

Paris 1900: Grand Prix.
Lüttich 1905 und Mailand 1906: Grand Prix
Ingenieurbnreau : Cassel , Kölnischeste. 134.

Ingenieur Maul Irnst . F190

Hotel-Restaurant„Friedridishof:
Schönstes und grösstes Garten - ES estanrant am Platte

120ü Personen fassend.

Täglich MilLr-Uonrert.
Meute s 837 g

liapelle des Infan4 . -Reg > \ o . § § aus Mainz.

Neu eröffnet! Neu eröffnet!

Hotet-ftestauraot
deutscher Kaiser,

3 2VLark.tplatz 3. Tel . 937.
Donnerstag , den 18 . Juni 1908

Dinersä1,20. im Ata,litt. Dinersä1.50, im Ab,1,30 li
Klare Ochsenschwanzsuppe.
Seezungen nach Orly-Art.

Roastbeef, garniert mit ver¬
schiedenen neuen Gemüsen.

Erdbeerbombe.
Junge kränz. Masthühner.

Salat — Kompott.
Dessert.

Diners und Soupersa pari im SpeisesaalI. Etage.
Blelclilialtige Abendkarte zw massigen Preisen,

Wiesbadener, Münchner und Pilsner liiere.
.— — Weine erster Firmen . . ::,.

“i
Klare Ochsenschwanzsuppe.
Seezungen nach Orly-Art.

Roastbeef, garniert mit ver¬
schiedenen neuen Gemüsen.

Erdbeerbombe.

^eschwistei * Krieg.

£ill’s Weinstuben,
Spiegelgasse«. Inhaber Hubert Liil. Telephon 511.

Wiesbaden.
Meute Donnerstag , den 18 . Juni 1008 J

Miner i, Mk . 11. 35 , Diner -« Mk . 1 .15,
im Abonnein . .11 li . 1 .10 . im Abocnem . Mb , 1 .00.

Tauhen-Creme-Suppe.
Steinbutte , Sc. mousseline.

Neue Kartoffeln.
Relikeule w. Schwarzwurzel.

Pistazien-Eis.

Souper ä Mk . 1 .35.

Steinbutte, Sc. mousseline.
Neue Kartoffeln.

Rehkeule m. Schwarzwurzel.
Entenbraten m. Kompott.

Eis.
Souper ä Mk . 1 . 7 5.

Tauben-Crfeme-Suppe.
Yol au vent a la Toulouse.

Lendenbraten, garniert.
Eis.

Yol au vent h la Toulouse.

Lendenbraten, garniert,
Hahn m. Kompott.

Eis. 7790

Mesmer
KmkLdlE der Königlichen&5  tädfis chenBehörden

Reichhaltige
ZageszEilung

Wirksames
JnserNonsorgso

Probe - flbonnemenf auf  Kurze Zeit kostenfrei
»reis Mk.1.20.monaHich.
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Lader und Sommerfrischen.
An dem Auskunft - Schalter der Schalter-Halle des „Tagblatt -Hauses" Langgaffe 27, werden Prospekte und Drucksachen der inserierenden Kurorte , Bade-
----- "■ ■■'=== '■'■■■■ -  Verwaltungen und Sommerfrischen unentgeltlich an Interessenten verabfolgt. ■■■ 1 ~~ - — :—-

lLuftkurort HCi ! ICjjjjC & i 'll I>e,\ .« BodftBtee
^00 M̂ flber dem Meere, Bahnstation Leuetetten-Heiligenberg, Bodensee-Gürtelbahn F119Hotel und Pension Wintei * altrenommiert).

Herrliche gesunde _Bage. Anerkannt grossartigster Aussichtspunkt des Bodenseos. Sommeraufenthalt des
« f ZU  F “ rstcn,,ei 'S . Prachtvoll gepflegte über 60 km lange Hochwaldspazierwege. Pensionspreis
31k. 4.0(1—b.—. Prospekte franko. Besitzer J . Winter.ti ... — ■ _ _ _ __

Fichtennadelölbäder
sind unübertroffen, in der Rekonvaleszenz unerlässlich.

Inhalationspräparate
finden ihre Anwendung in

DAVO S . se- - F509

General - Depot für Wiesbaden : B9r . Jo ftajer . Taunus - Apotheke.

In Kreis - und Gymnasialstadt , „Luft¬
kurort " in schönster Gegend d. Wester-
waldcs , nächster Nähe von EmS, Wies¬
baden , 2-std. Fußtour von Koblenz,

Familien -Pension.
Ruhige , gesunde, freie Lage, ausgezeichn.
familiäre Verpflegung , feine und bürger¬
liche Küche, elektr. Licht und Bad im
Hause , hübsch eingericht., luftige Zimmer,
große Glas -Veranda , herrliche Aussicht,
staubfreie , bequeme Spazierwege in den
ausgedehnt . Laub - und Nadelwald , für
Erholungsbed . u . Rekonval . besonders ge¬
eignet. Mäßige Preise . Beste Referenz,
stehen zur Verfügung . Näh . durch Frau
M. Krell , Trier -West a. d. Mosel.
Eppenhain am Rossert, herrlichste Lage

des Taunus.
Kurhaus Rossertrnhe , dicht im Walde.

Vo lle P ension v. 6.80 Mk. an tägl ich.
Prospekt gratis.

Luftkurort Lauterbach 572 m
(Wörttbg.), ü.a. iL

Scliwsiraswald - Motel.
Schönste Automobil- und staubfreie Lage, direkt am Tannen-Hochwalde.

Beste Verpflegung. Prospekte gratis.
I*. Reuter , im Winter Direotor Coiriers Grand-Hotel Yalescure.

r
Warum wohnen Sie nicht am Rhein?
in einer netten kleinen Stadt mit günst. Steuerverhältnissen und
bill. Wohnungen (kl. Landhaus v. 15,000 Mk. an.), 20 Minuten
Eisenbahn n. Wiesbaden, sodaßs Sie alle Anregungen der Großstadt

mitgenießen können, ohne deren Schatten teilen zu müssen.
Prospekt und Näheres: F72

Terscliiineningsvcrein , Verkehrsamt eil ung,
zu Eltville a/Rh.

Somrnerfrtsäie Obermühl-
bei Hcnnettzal (Station Kettenbach),
Telephon Michelbach Nr . 3, herrliche,
gesunde, ruhige Lage im Schcidertal , von
reizenden Waldungen umgeben. Prächtige
Spaziergänge . Gute Verpfl . Mäß . Preise.
Auf Wunsch Wagen an die Bahn . Laders.

. Mietverträge
vorrätig im

§  Tagblatt -Verlag , Langgasse5

Preis vierteljährlich
durch die Post bezogen2 Mark.

Preis vierteljährlich
durch die Post bezogen

2 Mark.

CiMuug
zum

Abonnement
auf die

Kasseler Allgemeine Zeitung.
Durchaus patriotische , aber allem Parteigetriebe fernstehende Haltung'

Der Bezugspreis in Cassel, sowie durch die Post beträgt
pH ?** nur 2 Mark . ^WLZ

Schnellste drahtliche Berichterstattung aus dem In - und
Ausland , politische Betrachtungen , ausgiebigste Korrespondenz-
artilcl ans Stadt und Land, ausführliche Reichs- und Äandtagö-
derichte.

Ansgewählte Nourane und Novellen , interessante
Feuilleton - Artikel » Sonntags - Plaudereien , Theaterbe¬
sprechungen , Witterungsberichte (direkt von der Deutschen
Seewartc ), Börsennachrichten (Geld - und Prodnkten -Börse ) re.

Die Sonntagsbeilage der ,,Casscler Allgemeine » Zeitung ";
. —EE Haus -Freund

cnttlält kleinere Erzählungen namhafter Autoren , populär -wissenschaftliche
Aussätze von allen Gebieten , Historisches aus unserer engeren Heimat,
Knnstangelcgenheiten , poetisch wertvolle Gedichte, Humoristisches , Rätsel 2c.

Außerdem erhalten die Abonnenten unentgeltlich geliefert : je
einen Sommer - und Winter -Fahrplan in Plakatformat, ferner ein
vollständiges Eisenbahn -Kursbuch in Taschenformat am 1. Okr.
und 1 Mai und die Leser auf dem Lande eine von den besten Fach¬
schriftstellernbediente
m 1' Landwirtschaftliche Beilage.

Die „Casseler Allgemeine Zeitung " erscheint täglich früh¬
morgens und wird mit den ersten Eisenbahnzügen versandt.

Die „Casseler Allgemeine Zeitung " ist Hanptpüblikations-
Okgan fast sämtlicher Behörden des Regierungsbezirks.

Anzeigen, die gespaltene Kleinzeile oder deren Raum mit 16 Pf.
berechnet, finden bei der starken Austagc der „Casseler Allgemeinen
Ztttung " weiteste Verbreitung.

Zum Abonnement auf da« folgende Vierteljahr laden ergebenst ein
Berlag und Schriftleitung

der „ Casseler Allgemeinen Zeitung ".

itfUiäfte-ffijiftllit«.
Empfehle mich den Herren Wcinhänd-

lern , Wirten und Privaten zum Abfüllen
von Weinen und dergl ., Keller- u. Holz-
Arbeiten , streng reelle Bedienung.

Leonhard Kassier, Küfer,
Gneisenaustr . 16.

Lager in amerik.Schuhen-
Aufträge nach Maas. 672

Herrn . Stickdorn , Gr. Burgstr. 41.
Täglich 60 bis 70Ltr.

prima Vollmilch
sind für das ganze Jahr abzugcben.
Näheres im Tagbl .-Vcrlag . La

■

r

,
■t

Das

Wiesbadener TaKlatt
ist

in Sonnenberg
zum Preise von 60 Psg . monatlich

direkt zu beziehen durch:
Heinrich Fritz , Langgasse 1,
Karl Altenheimer , Rambacherstraße 34,
Philipp Bach, Thalstraße,
Emil Wehet , Rambacherstraße 1.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.

Der Berlag.

» W. $

Ausflug.
Die Tanzschüler des Herrn 4 . luns

veranstalten amSonntag »dcn21 . Juni
von nachmittag « 4 Uhr ab einen

Familien -Ausflug
nach Schicrstein , Saalbau „Zu den
8 Kronen " und sind alle Bekannte,
sowie Freunde und Gönner freundlichst
eingeladen . Zu recht zahlreichem Besuche
ladet ein D . O.

Der beliebte Humorist Lehmann tritt
mit seinen neuesten Schlägern auf.

Eintritt frei . **<p23

Seltenste Gelegenheit!
Habe noch 8600 Flaschen sclbstgezogcnen

Original -Hochheimer und Schier-
stetuer 1903er Weißwein (feinste
Berglagen ), den ich wegen baldigen
Wegzugs ins Ausland und um jedermann
diesen ' Gclegenheilskauf zugänglich zu
mache», in Quantitäten von 12 Flaschen
an , zum Spottpreis von Mk . 1.10
per lii  Flasche inkl. GlaS abgebe, 100 ^ »
unter Händlcrprcis . Garantie für
Reinheit und Originalität.
Adolf Schneider , Weingutsbcsitzer,

Biebrich a. Rh.,
nur Wicsbadenerstraße 54, 1. Etage.

MbellWi PH. Scibtl,
Bleichstraße 7,

empfiehlt alle Arten Möbel , Betten,
Polsterwaren , cinfadi bis hochelegant.

Spezialität:
Schlafzimmer - und Küchen-

Einrichtnngen B9051
in nur anerkannt vorzügl . Arbeit zu
bill . Preisen unt . weitgehendster Garantie.
Eig . Schreiner - u. Tapeziererwerkstätten.

Handtaschen , Kettentaschen,
Handkoffer , Faltcnkoffer,

Portemonnaies.
Größte Auswahl . Billigste Preise.

A . Letschert,
Faulbrunncnstraße 10.  324
Locken, haltb . uTHubsch, die
nicht aufg ., erzielen Sie
Nur mit Dr . K -aKn ’s
Lockenerzeuger „Sadulin"
60, 80 ff . u . 1.- , Pomadr
Sadulin 1.—. Man Verl,
nur Sadulin echt bonlfl

, Dr . Kulm , Kronenparf ., w
Rürnb . Hier in Ap ., Drog ., Parf . ^ »
Sanitas -Drog ., Ma u ritiu sstr . 3 .W

Empfehle zu den billigsten Preisen
MblldmaMen.Kchlen-md
GllLbadeffeNsow.Gaskolhyerbe
unter Garantie . Friedr . Krieg,
Kirchgasse 19. Hof links.
K arkassbln 50 Ctr . Magnum bonum,
iulUUilül ! . 50 Ctr . Jndustrie, (prima

Ware ) hat noch abzngcben.
Otto Inkelbarh,

Karto ffelgr oßbandlg ., Schwalb acherstr .7l.
^elcpbon 2784.

Kinderstiefel
und Kinderschulstiefel in Boxcalf und in
Wichslcder kauft man am besten 825m

Marktstratze 22 , 1 . Stock.

Der zweite Waggon

Rex -Apparate

mb 4 Ifer'
i niitimm

Erich Stephan
Me BstoMe, Sie SifnetMe.

Gartenfreunde
laden wir zum Besuche unserer

Wosen -AuSsteKung

IV 38

(welche vom 17 . —27 . Auni inkl . in unserer Gärtnerei , Parkstr . 4L , .
stattfind et), sowie zur Besichtigung unserer Kulturen und Anlagen ergebenst ein,

Sonntags nachmittags von I Uhr ab geschlossen.

A . Weber & Co ., Hoflieferanten,
_Kunst - und Haudelsgärtnerei . _

Reell. Billig.25 solid gearbeitete
neue moderne

Vraut-Aurftattungen
sowie einzelne Herrenzimmer , Schlafzimmer , Speise - u . Fremdenzimmer
in verschiedenen Ausführungen , sowie kompletie schöne Küchen in allen Preis,
lagen werden wegen Ueberfüllung der Lagerräume mit ganz kleinen

Nutzen abgegeben unter Garantie für gute Arbeit und gutes Material.
Selbstständige Werkstätten in meinem Hause.

Möbelhaus Zuhr, Bleichftrahe{8,
Bürgerliches Möbelhaus.

DM- Bedeuleud vergrößert.

Nachruf!
Unser dahingeschiedener früherer Prinzipal,

Herr Martin Rakhgedrr,
erfreute sich sowohl nach außen als im Hause auf Grund seiner
vorzüglickien Eigenschaften einer allgemeinen Beliebtheit . Wir werden
daher sein Andenken in Ehren halten . Die Erde werde ihm leicht.

Das Personal der Firma Mr Rathgeber.

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise wohltuender Teilnahme beim Hin¬

scheiden meiner geliebten Frau spreche ich zugleich im Namen aller
trauernden Hinterbliebenen meinen herzlichsten Dank aus.

PiNlhelm Friu , Kgl. Kammermusiker.
Wiesbaden , den 18. Juni 1908.



Seite 2S. Donnerstag , 18 . Juni 1908. Wiesbadener Tagblatt, Morgen -AuS gabe, 3 . Bla » . Nr . 281.

Donnerstag , den 18 . Juni.
Kurhaus . 10.30 Uhr, ab Kurhaus:

Rundfahrt durch Wiesbaden.
11 Uhr : Konzert in der Koch-
Hrunneu -Anlage . 12 Uhr : Militär-
Promenade -Konzert an der Wil¬
helmstraße. 4 Uhr : Mail -coach-
Ausflua . 4.30 Uhr : Konzert . 8.30
Uhr : Großes Vokal- u. Instru¬
mental -Konzert . Mainzer Männer-
gesang-Verern . Kurorchester.

Kgl. Schausviele. Abends 7.30 Uhr:
Der Freischütz.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Staatsanwalt Alexander.

Volks - Theater , Wieshaden . Nachm.
4 Uhr : Die Dienstboten . Monsieur
Herkules. Abends 8.05 Uhr : Der
Herrgottschnitzer von Ammergaui

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Ein Walzertraum.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Reichshallen-Theater . Nachm. 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Biophon - Theater , Wilhelmstratze 6.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4.30—10,
Sonntags 4.30 bis 11 Uhr.

Kinephon- Theater , Taunusstraße 1.
(Berliner Hof). Täglich: Vor¬
stellungen.

Freitag , de,« 19 . Juni.
Kurhaus . 10.30 Uhr, ab Kurhaus:

Rundfahrt durch Wiesbaden.
11 Uhr : Konzert in der Koch-
brunnen -Anlage. 3 Uhr : Marl-
coach-Ausslug . 4.30 Uhr : Konzert.
8.30 Uhr : Deutscher Opern -Abcnd.
Hierauf im Kurgarten : Kinemato-
graphische Vorführungen.

Kgl. Schauspiele. Abends 7.30 Uhr:
Wie die Alten sungen.

Residenz-Theater . Abends 7 Uhr:
Die (SBcc.

Bolksthenter Wiesbaden . Abends
8.05 Uhr : Der höse Geist Lum-
pacivagabundus.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Die lustige Witwe.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

Vieichshallcn-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Donnerstag , de« 18 . Inni.
Gesangverein Neue Concordia. Nach¬

mittags : Sommerfest.
Freitag , den 19 . Juni.

Wiesbadener Schützen-Verein . E. V.
Preisschießen.

Turnverein . Abends 8—10 Uhr:
Riegenturnen.

Rechter - Vereinigung Wiesbaden.
8—10 Uhr: Fechten. Oberreal-
schulc Oranienstratze 7.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
brs 10 Uhr : Fechten. Fechtboden:
Schule vis -a-vis der Reichsbank.
Klublokal : Hotel Vogel, Rbcinste.

Turngcsellschaft. 8.30 Pis 10  Uhr:
Turnen der Männerabteilungen.

Männer -Turnverein . Abends 8.30:
Kürturnen.

Gesangverein Wiesbadener Männee-
Klub. Abends 8.30: Probe.

Evangelischer Arbeiter -Verein . 8.30:
Gesangprobc.

Stemm - und Ring -Klub Athletia.
8.30: Uebung.

Stcnonraphen - Verein Gabclsücrger.
Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr,
Mitielschule Luisenstraße 26, Zim-
mer 26. Vereins - Ueoungsabenü
8.30 Uhr im Vereinslokal , Hotel
„Vater Rhein ", Blcichstraße 5.

Theater -Gesellschaft Wiesbaden . Ver¬
einslokal : Thüringer Hof. 9 Uhr:
Probe.

Wiesbadener Athleten -Klub. 8.30:
Uebung.

Plattdiitscher Klub Wiesbaden . Abds.
Klock9: Vereensabend.

Theater -Verein 1907. Abds. 9 Uhr:
Theaterprobe.

Stemm - und Ring -Klub Germania
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sport -Klub Menicitia,
9 Uhr : Uebung.

Verein für HandlungS -Kummis von
1858. 9 Uhr : Versammlung im
Rest. Kaisersaal.

Wiesbadener Zimmerschützen- Klub.
9 Uhr : Scheibenschießen.

Schubert-Bund . 9 Uhr : Probe.
Dängerchor Wiesbaden . Abends 9 U.:

Gesangprobc. Vereinst . Thüring.
Gesangverein „Lieberkrauz". Abends

9.80 Uhr : Generalprobe.

Freitag , den 19 . Inni.
Versteigerung bon Mobilien usw. im

Pfandlokal , Haldstraße ^ 46, vorm.
10 Uhr. (S . Tagbl . 278, S . 10.) ,

Versteigerung einer Wohnungs -Ern-
richtung usw. im Versteigerungs¬
lokale Eleonorenstr . 3, vormittags
10 Uhr. (S . Tagbl . 281, S . 20.)

Versteigerung eines Pferde - u . Fuhr¬
werks-Inventars im Hause Jager-
straße 15, vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 277, S . 9.) ,

Versteigerung eines Kassenschrankes
usw. im Versteigerungs - Lokale
Helenenstraße 24, mittags 12 Uhr

Tagbl . Nr . 281, S . 20.)
Versteigerung eines Klaviers usw.,

im Versteigerungslokale Hclenen-
tzraße 5, nachmittags 4 Uhr. (S.
Dagbl. Nr . LSI. S . 20.)

Theater Concerte

Königliche Schauspiele.
Donnerstag, den 18. Juni

159. Vorstellung.
Der Freischütz.

(Wiesbadener Neueinrichtung .)
Romantische Oper in 3 Akten von

Friedrich Kind.
Musik von C. M. von Weber.

Personen:
Ottokar, böhm. Fürst Herr Schütz.
Cuno. furstl. Erbsörstcr Herr Engelmann.
Agathe, s. Tochter Frau Müller-Weiß.
Acnnchen, eine junge

Anverwandte . Frau Hanö-Zoepffel.
Kaspar, erster) Jäger - Herr Schwegler.
Max, zweiter (bursche Herr Hensel.
Samiel , der schwarze

Jäger . Herr Strlebeck.
Kilian, ein reicher

Bauer . Herr Henke.
Ein Eremit . . . . Herr Braun.
Eine Brautjungfer . Frl . Krämer.

Jäger . Brautjungfern . Bergknappen.
Bauern . Jagdgeiolge.

Musik. Leit.: Herr Prof . Mannstaedt.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dem 1. u. 2. Akt ftndet eine größere

Pause statt.
Anfang ?'/- Uhr. — Ende gegen 103/i Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Freitag , den 19. Juni.
160. Vorstellung.

Mir die Allen sungen.
Lnstiviel in 4 Akten von Karl Niemann.
An Szene gesetzt von Herrn Ober-

Regisseur Köchh.
-Personen:

Fürst Leopold von
Anhalt-Dessau . .

Annalise, die Fürstin
Erbprinz Gustav . .
Prinz Moritz . . .
CbristiauHerre. Brau-

hcrr und Viertels-
mkistcr. . . . .

Christian, Pfarrer in
Wörlitz, s, Kind Herr Müller-Teske.

Sophia , sein Kind . Frl . Ressel.
Eleonore, sein Kind . Frl . Sekera.
Hcrres Vater . . . Herr Tauber.
Johann Ludwig Melde,

RegimcntSkeldscheer
Woche, Wirt zum

Löwen.
Mobs, Kammerdiener

des Erbprinzen . .
Wachsmuth, Natsdiencr
Hanne. Hökerin . .
Würdig, ViertclSmeistcr
Kreuzbcig, ViertclSm.
Peter -.Viertelsmeister
Schlobach, >
Schade, I Rats - .
Lippold, l Herren .
Graul , I
Erster Offizier

Herr Zollin.
Frl . Santen.
Herr Malcher.
Frl . Röllinghoff.

Herr Kober.

Herr Weinig.

Herr Engclmann.

Zweiter Offizier
Erster Lakai .
Zweiter Lakai .
Ein Schullebrer
Ei» Leineweber
Ein Knecht Herres
Ein Mann
Eine Frau

Herr Schwab.
Herr Striebeck.
Frl . Ulrich.
Herr Lchrmann.
Herr Berg.
Herr Rehkopf.
Herr Carl.
Herr Audriano.
Herr Achterberg.
Herr Wutschcl.
Herr Kroczerk.
Herr Schmidt.
Herr Spieß.
Herr Meher.
Herr Weikerth.
Herr Deutsch.
Herr Schäfer.
Herr Armbrecht.
Frl . Koller.

Offiziere, Soldaten . Lakaien, Läufer,
Schulkinder, Volk von Dessau.

Ort der Handlung : Dessau. Zeit der
Handlung: 1730.

Die größeren Vauscn finden nach dem
1. und 3. Akt statt C10 Minuten).

Anfang 77- Uhr. — Ende nach 10 '/. Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Samstag , den 20. Juni : Mignon.
Sonntag , den 21. Juni : Don Juan.

Aesldrnr-Thrater.
Direktion: Dr. phil. K. Ranch.

Donnerstag, den 18. Juni.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Staatsanwalt Alexander.
Schauspiel in 4 Aufzügen von Carl

Schüler.
Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
Dr . Heinrich Alexander,

1. Staatsanwalt R. Miltner-Schönau
Dr. Otto Alexander,

fein Sohn . . . HeinzHetcbrüggc.
Wehner, Gerichtsrat . Georg Rücker.
Dr. Behling , Assessor Reinhold Hager.
Dr. Schneller , Rechts¬

anwalt . Ernst Bertram.
Fra » Wild . . . . Clara Krause.
Kaspar Wild . . . Rudolf Bartak.
Lisbet Hesse. . . . Margot Bischofs.
Mirzcl Schmidt . . Bertha Blanden.
Wenderot, Gerichts-

diener . . . . . Karl Feistmantcl.
EinPolizei-Kommifiar Gerhard Sascha.
EinGefangcnenwartcr Arthur Rhode.
Ein Polizist . . . Willy Schäfer.

Zeit : Gegenwart.
Ort der Handlung : Das Dienste

zimmcr Alexanders.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

II elrdenz-Theats ri
Freitag, den 19. Juni.

Dutzendtarten gültig . Fünfziger¬karten gültig.
Die Ehre.

Schauspiel in 4 Akten von Herm.
Sudermann.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

Kommerzienrat Müh¬
lingk . Georg Rücker.

Amalie, seine Frau . Sofie Schenk.
Kurt. >deren « jnder Rudolf Bartak.
Lenore,! beien SJmber  Else Noorman.
Lothar Brandt . . Friedr. Degener.
Hugo Stengel . . . Willst Schäfer.
Graf v.Trast-Saarberg Reinhold Hager.
Robert Heinecke . . HeinzHetcbrügge.
Der alte Heinecke. . Ernst Bertram.
Seine Frau . . . . Clara Krause.
Auguste,Alice  Harden.
Alma, Äderen Tochter ^ Schwarzkopf.
Michalsky, Tischler,

Augustcus Mann R.Miltner -Schönau.
Frau Hebenstreit,Gärtnersfrau bei

Mühlingk . . . . Minna Agtc.
Wilhelm, Diener bei

Mühlingk . . . . Arthur Rhode.
Johann , Kutscher bei

Mühlingk . . . . Ludwig Keppcr.
Der indische Diener

des Grafen Traft . Fritz Herborn.
Die Handlung spielt auf dem in
Charlottenburg gelegenen Fabrrk-

Etablissement Mühlingks.
Nach dem 2.  und 3. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9.30 Uhr.

Samstag , den 20. Juni . Dutzend-
kartcn gültig. Fünfzigerkarten gültig.
Die Logenbrüder.

Sonntag, ' den 21. Juni : Gretchcn.
Residenz-Theater.

Ein Platz kostet: Halbe
Preise

Einfache
Preise

Erhöhte
Preise

m V, Ji 4 m A
Fremdenloge .
I . Rangloge . .

2
2

50 5
4

7
6

50
50

Sperrsitz 1. bis
10. Reihe . .

Sperrsitz 11. bis
1 50 3 — 5 -7-

14 . Reihe . . 1 — 2 — 3 —
Römer. Balkon — 60 1 — 1 76

Uolks -Thratei'.
lDotzheimerstraße 15, „Kaisersaal ".)

Direktion: Han » Withrlmy.
Donnerstag , den 18. Juni.

Nachmittags 4 Uhr bei kleinen Preisen:
Die Dienstboten

Lustspiel in einem Akt van Benedix.
Spielleitung : Arthur Schöndorff.

Personen:
August,Kammerdiener Conrad Loehmke.
Christiane, Köchin . Mathilde Zehl.
Antoinette, Kammer¬

jungfer . Alwine Salböre.
Buschmann, Kutscher Camillo Randolph

als Gast.
Philipp , Reitknecht . Curt Huppel.
Hannchcn, Stuben¬

mädchen . . . . Lisa Neumann.
Andrea«, Bäckerjunge Margar , Becklin.
Gretchen, Milchmädchen Trude Elmar.
Han«, Fleischerbursche Gustav Gärtner.

Ort der Handlung:'
Eine herrschaftliche Küche.

Hierauf:
Monsieur Herkules.

Schwant in einem Akt von G. Belly.
Spielleitung : Arthur Schöudorff

Personen:
Mahlmann , Direktor

c. Erziehungsanstalt M. Dröz-Düpont.
Ernestine, s. Tochter Helene LeideniuS.
Maus , Kandidat . . Gustav Gärtner.
Scbreier . . . . Arthur Schöndorff.
Cäsar . . . Camillo Randolph a. G.
August, Aniwärter . Conrad Loehmke.
Haiinc, StubenmädchenErna Friese.
Ort der Handlung : Eine Provinzialstadt.

Donnerstag , den 18. Juni.
Abends 8.05 Uhr:

Der Herrgottfchnitzer
von Ammergau.

Volksschauspiel in 5 Aufzügen von
Ludwig Ganghoser u. Hans Neuert.

Spielleiter : Arthur Schöndorfs.
Musikal. Leitung : Herr Kapellmeister

Roemer.
Personen:

Anton Höslmaier, der
Klostcrwirt . . . Alfred Heinrichs.

Loui. s. Pflegetochter Lisa Neumann.
Fritz Baumiller, Land¬

schaftsmaler . . . Emil Roemer.
Die Löhner Trnudl . Mathilde Zehl.
Pauli , ibr Sohn . . Curt Huppel.
Der Rötelbachbauer . Albert Matthaei.
Muckl, sein Sohn . Conrad Loehmke.
Der alte Pecklerlehnl Camillo Randolph.
Der Hochzeitlader. . Gustav Gärtner.
Nandl . Erna Friese.
Loisl, der Gaisbnb Franz A. Schläger,
Resl, Kellnerin . . Margar . Becklin.
Regerl, Hochzeiterin. Alwine Salböre.
Toni, Hochzeiter . . Willy Klein.

Bauern , Bäuerinnen.
Ort der Handlung : Graswang und

Umgebung.
Nach dem 1. u. 3. Akt finden größere

Pausen statt.

Nollrs-Theater.
Freitag , den 19. Juni

Abends 8.05 Uhr:
Der böse Geist

Kump nein agabund ns»
oder: Da « liederliche Kleeblatt.

Posse mit Gesang in drei Akten
(6  Bildern ) nebst einem Vorspiel von

Johann Nestroh.
Spielleiter : Direktor Wilhelmy.

Musikalische Leitung : Herr Kapell¬
meister Römer.

Vorspiels:
Emil Roemer.

Alwine Salböre.
Helene LeideniuS.

Lisa Neumann.

Conrad Loehmke.
Gustav Gärtner.

Albert Matthaei.

Curt Huppel

Hans Wilhelmy.

Personen des
Stellaris , Feenkönig.
Fortuna , Beschützerin

des Glücks . . .
Brilliautine , i. Tochter
Amorosa, Beschützerin

der wahren Liebe .
Mistifax, ein alter

Zauberer . . . .Silaris,sein Sohn.lndribus , Sohn
eines Magiers . .

Lumpacioagabundus Arthur Schöndorff.
Personen des Stückes:

Leim, e.Tischlergesell,
vagierender Hand-
wertsburschc. . .

Zwirn , ein Schneider¬
gesell. «agierender
Handwerksbursche.

Kmeriem. e. Schuster¬
gesell, »agierender
HandwerksburscheCamillo Randolph.

Panisch, Wirt u. Her¬
bergsvater in Ulm Emil Roemer.

Fastet,Oberknectiti.Ulm Eugen Schäfer.
Sepherl, (Kellnerinnen Ottilie Grunert,
Hannerl,j in Ulm Emma Hefftrich.
Ein Hausierer . . Arthur Schöndorff.
Hobelmann, Tischler¬

meister in Wien . Albert Matthaei.
Peppi, seine Tochter , Helene LeideniuS.
Gertraud , Haushälterin

bei Hobelmann . . Lisa Neumann.
Neserl, Magd bei

Hobelmann . . . Ottilie Grunert.
Hackauf,Fleischermeister

in Prag . .
Ein Maler . .
Ein Bedienter.
Signore Palziti

ihre Töchter . _
Eine Wirtin , Stellaris , Fortuna,

Gäste, Spaziergänger.
Die Handlung spielt teils in Ulm,

teils in Prag und teils in Wien.

Conrad Loehmke.
Gustav Gärtner.
Carl Klein.
Mathilde Zehl.
Erna Friese.
Margar . Becklin.

Samstag , den 20. Junr : Jäger der
Neuzeit.

Sonntag , den 21. Juni , nachm.: Der
Vetter . Abends : Jäger der Neuzeit.

Volks-Theater Wiesbaden.
Sperrsitz . . . . . . .. 2 .— Mk.
Saalplatz . . . . . . 1 .— >,
Galerie . —.50 „

MolhaUa-Thrater.
Direktion: H. Uordert.

Donnerstag, 13. Juni , abends 8 Uhr:

Ein Matxrrtraum.
Operette in 3 Akten von Felix Dör-
mann u. Leopold Jacobson (mit Be¬
nutzung einer Novelle aus Hans

Müllers „Buch der Abenteuer ").
Musik von Oskar Straus.

Leiter der Vorstellung : Herr Direktor
H. Norbert.

Dirigent : Kapellmeister St.  F . Adolfs.
Personen:

JoachimXIIl .,regieren¬
der Fürst v. Flausen¬
thurm . Albert Nierler.

Prinzessin Helene, seine
Tochter . . . . Käthe Marrling.

Graf Lothar, Vetter
des Fürsten . . . Willy Sande ».

Leutnant Nicki . . Matth . Mevcrs.
Leutnant Montschi . Arthur Busch.
Poldi , (österreichische Anion Knauer.
Tontschi.i Offiziere Adolf Charlö.
Friederike von Inster¬

burg, Oberkammer¬
frau . . . . . Lisa Berndt.

Wendolin,Hausminister Bruno Waldow.
Sigismund , Leiblakar Paul Schultze.
Franzi Steingruber,

Dirigentin der
Damen-Kapelle. Emmy Pelery a. G.

Annerl, Mitglied der
Damen-Kapelle. . Hanni NcimerL.

Die Tschinellenfifi,
Mitglied der Damen-
Kapelle . . . . Ella Grüner.

Fritzi, Mitglied der
Damen-Kapelle. . Erna Bosüner,

Pepi, Mitglied der
Damen-Kapelle . . Jenny Knote.

Mizzi, Mitglied der
Damen-Kapelle . Else Dietrich.

Leni, Mitglied der
Damen-Kapelle . . Selma Rudolf!.

Rist, Mitglied der
Damen-Kapelle. . Ilse Hardy.

Kathi, Mitglied der
Damen-Kapelle. . Hanst Medlon,

Hofstaat , Ehreniungfrauen , östcrreich,
Offiziere . Volk, Mitglieder der

Damcnkapelle,
Zeit : Gegenwart.

Ort und Handlung : Fürstentum
Flausenthurm.

MalhaUa-Theotrr.
Freitag , den 19. Juni , abends 8 Uhr:

Die lustige Mitme.
Operette in 3 Akten von Viktor Löor«
und Leo Stein . Musik von Fran^

LehLr.
Leiter der Vorstellung : Direktor:

H. Norbert.
Dirigent : Kapellmstr. A. Lilienfeldt.

Samstag , den 20. Juni : Der Prinzpapa,

Walhalla -Theatcr.
ProszeniumSloge. Mk. 4.—
Fremdenloge . „ 3.—
Orchestersessel. „ 3.—,
Balkon . „ 2.50
1. Parkett . 2.50
Promcnoir . „ 2.—
% Parkett . . . . . . . > 1 .50
Parterre . l .—
Entree . „ 0.7a

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag (Fronleichnam ) ,

den 18. Juni , morgens 11 Uhr:
Konzert des städt . Kurorchesters in

der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Kapellmeister H . Jrmer.
1. Ouvertüre zur Operette „Leichte

Kavallerie “ von F . v . SuppS.
2. Duett u . Finale aus der Opej.

„Martha “ von F . v . Flotow.
3. Ein Herz , ein Sinn , Polka -Mazurka

von Strauss.
4. Am Rhein und beim Wein , Lied

von Ries.
5. Phantasie aus der Oper „ Rigoletto *«

von Verdi.
6. Hebe -Walzer von Waldteufel.

12 Uhr : Militär -Promenade -Konzert
an der Wilhelmstrasse.

4.30 Uhr , im Abonnement:
Dopjtel - Hanserl.

1. Ouvertüre „Die Abenceragen “' von
Cherubim.

2. Szene und Ballett aus der Oper
„Die lustigen Weiber “ von Nicolai.

3. Fackeltanz von Moszkowski.
4. Vorspiel zur Oper „Hansel und

Gretel “ von Humperdinck.
5 O schöner Mai , Walzer von Kratt.
6. Czardas Nr . 6 von Middels.
7. Phantasie aus der Op. „Le Roi I' a

dit “ von Delibes.
8. Lustiges Marsch - Potpourri vor»

Komzäck.

Abends 8.30 Uhr im Kurgarten:
Grosses Vokal-

und liistrmiirniiil - lioniert
unter Mitwirkung d . Mainzer Männer¬
gesang -Vereins (120 Sänger ) und dea

Städtischen Kurorchesters.
Leitung der Chöre : Herr Verein *,

Dirigent Gustav Krenn.
Orehesterleitung : Herr Ugo Afferni

städtischer Kurkapellmeister.
Programm:

1. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe **
von C. M . v . Weber.

2. Spanischer Tanz in G-moU und
„Bolero “ von Moszkowski.

3. Vorträge des Mannergesangvereins-
a) Rudolf von Werdenberg , Männeis.

chor von Hegar.
b ) Minnelied . Männerchor v. Bünte-
o) Im Winter , Männerchor vo^

Kremser.
4 Akademische Fest -Ouvertüre votx

Brahms.
5. Variationen aus der Suite op . 55

von Tseliaikowsky.
6. Vorträge des Männergesangvereins-

a ) Gothentreue , Männerchor voi*
Wagner;

b ) Eislein von Cauh , Volkslied von
Möhring;

c) Fröhliche Anmut , Männercho^
von Kremser.

7. Ouvertüre zur Oper „Tannhäuser *«
von Rieh . Wagner.

Tageskarten : 1 Mk.
Bei ungeeigneter Witterung finde -fc

das Konzert im grossen Saale statt
Tn diesem Falle ist die Lösung einep
Zuschlagkarte von 25 Pfg , erforderlich
welche mit der Abonnements - odep
Tageskarte gleichzeitig vorzuzeigen ist

Freitag , den 19. Inni . abends 8sch Uhr.
im Abonnement:

Deutscher Opem -Abend
des Städtischen Kurorchesters.

Nach dem Deutschen Onem -Abend ijj-
Abonnement im Kurgarten:

Kinematographisehe Vorführungen
Kinephontheaters Wiesbaden , Taunu s ^Strasse 1.

Bei ungeeigneter Witterung find «*,
die Kinematographischen Vorfübrun (*<»»»
im kleinen Saale statt . Tn dieser .̂
Falle Platzkarten zur Abonnement -*,'
oder Tageskarte (mit diesen gleich¬
zeitig vorzuzeigen ) 50 Pfg.

Norrrrenhof. 833*>
Allabendlich von 8 Uhr ab:

DM *- Konxert
des beli-Ren erstkianiaen

SS ? Mtz - DMM.
Sonntags von 11' /- Uhr ab

ReichshaUen-Tbeater . «StiftTtcaftc 1Q~
Spezialitäten - Vorstellunaen . Nach,mittags 4 und abends 8 Uhr.
Kaiser - Panorama , NHeinstraßê tẑ '

Wöchentlich zwei Serien.
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Das Submissionsünwesen.
Von Zeit zu Zeit findet man in Tagesblättem Notizen

über sogenannte Submissionsblüten, ein Beweis dafür, daß
selbst fernstehende Kreise an dem Unwesen Anteil nehmen,
das auf diesem Gebiete herrscht . Besser wäre es allerdings
noch, wenn man sich nicht damit begnügen würde, einfach
zu konstatieren, daß da und dort die Angebote auf ausge¬
schriebene Bauarbeiten sich um das Doppelte , ja um
das Dreifache  der Summe voneinander unterscheiden,
sondern zu dieser Frage selbst einmal Stellung nehmen wollten.
Denn es sind nicht nur die Interessen der Baukreise, die hier¬
bei in Frage kommen, auch das Allgemeinwohl hat unter diesen
Zuständen zu leiden, da ein großer Teil der täglich sich er¬
eignenden Bauunfälle  auf das Konto des Submissions¬
wesens fällt. So hatte z. B. bei einem Einsturze , der noch
gar nicht so lange zurückliegt, in einer süddeutschen Stadt,
der Unternehmer, eine auswärtige Firma , die Arbeiten zu einem
Preise angeboten, der sich bei einer Gesamtbausumme von
etwas über eine Million Mark von deip der einheimischen
Firmen um etwa 2C0 000 M. unterschied , und hatte natürlich
als der Mindestfordernde den Zuschlag erhalten . Die Folgen
blieben auch nicht aus , Folgen, bei denen wie gewöhnlich in
solchen Fällen Menschenleben zu beklagen waren. Es ist doch
klar , daß derartige billige  Angebote nur auf Kosten
der Güte  und R e e 11i t ä t abgegeben werden können. Der
Gedanke allein, daß bei öffentlichen Ausschreibungen der
Mindestfordernde einfach den Zuschlag erhält , ohne daß auf
die Person, resp. die Firma des Anbietenden, und auf die da¬
durch gebotenen Garantien Rücksicht genommen wird, ist so
horrend , daß er wirklich nur im Baugewerbe Vorkommen kann,
wo so wie so die abenteuerlichsten Verhältnisse herrschen.
Es ist dabei nicht zu verwundern , wenn aus den Baukreisen
selbst, die auf das Ansehen ihres Standes halten , gegen diese
Zustände Front gemacht wird, und mit allen Mitteln versucht
wird, diesem Unwesen zu steuern.

Leidir finden sich auch heute noch große Behörden und
Verwaltungen, die aus falschen Sparsamkeits¬
rücksichten  zu diesem System greifen, und sich den zur¬
zeit herrschenden scharfen Wirtschaftskampf zunutze machen.
Das beste Mittel, um diesem Zustande abzuhelfen , ist natür¬
lich, daß sich die betreffenden Baukreise zusammentun und
unter sich einigen, wer die betreffenden Arbeiten ausführen
soll. Letzterer macht dann das billigste Angebot, während die
andern Schutzofferlen  abgeben . Mit Hilfe dieser
Maßnahmen kann es erreicht werden, daß Bauarbeiten durch
öffentliche Submissionen teurer  zu stehen kommen, als bei
direkter Aufforderung einiger weniger gleichwertiger Firmen,
und es ist daher das wirksamste Mittel, um zum Ziele zu ge¬
langen, ein Mittel, das der Zweck heiligt und bereits des
öfteren mit bestem Erfolge angewendet worden ist. Natürlich
suchen die Behörden sich gegen diese Maßnahme zu schützen,
indem sie in ihrenAusschreibungen von vornherein irgend-welche
Ringbildungen ihrer Submittenten verbieten. Doch ist kaum
anzunehmen , daß sich die Baufirmen an dieses Verbot halten
werden, zumal durch neueste reichsgerichtliche  Ent¬
scheidung festgelegt worden ist, daß diese Ringbildungen
völlig einwandfrei  sind . Ein Berliner Vorort hatte
nämlich auf einer öffentlichen Submission auch ein derartiges
Verbot erlassen und nachher erfahren, daß der Mindest-
fordernde sich mit seinen Mitbewerbern vorher geeinigt hatte.
Die Folge dieser Einigung war, daß die betreffende Behörde
ihre Bauarbeiten um einen sehr hohen Betrag höher zu be¬
zahlen hatte , als es normaler Weise bei direkter Vergebung der
Fall gewesen wäre.

Zwischen der Behörde und dem Unternehmer kam es
natürlich zum Prozeß, der vom Reichsgericht ganz allgemein
und auch für diesen betreffenden Fall wie folgt entschieden
wurde : „Seitdem es üblich geworden ist, Arbeiten auf Grund
öffentlicher Ausschreibungen an den Mindestfordernden zu ver¬
geben, bildet die dadurch entfesselte schrankenlose Konkurrenz
durch unreelle Unterbietungen eine schwere Gefahr für den
Handwerkerstand. Vereinbarungen von Unternehmern, die be¬
zwecken, diese Gefahr zu bekämpfen und angemessene Preise
aufrecht zu erhalten , sind grundsätzlich als zulässig anzu¬
sehen. Sie verstoßen so wenig gegen die guten Sitten, daß sie
vcm Standpunkt einer gesunden Wirtschaftspolitik Billigung
verdienen. Natürlich ist damit nicht gesagt, daß schon um
dieses Zieles willen jede beliebige Abmachung von einer Be¬
anstandung aus § 138 des BGB. geschützt wäre. Die Prüfung
des Binzelfalles bleibt maßgebend. Im vorliegenden Fall ist
aber nicht erkennbar, was als sittlich anstößig erachtet werden
könnte. Die Festsetzung von Mindestgeboten mit der Abrede,
daß die übrigen Teilnehmer das Mindestgebot überbieten
müssen , gehört zu dem selbstverständlichen Inhalt solcher
Vereinbarungen. Auch die Geheimhaltung ist selbstverständ¬
lich, dadurch werden berechtigte Interessen nicht verletzt. Die
Behörden, die Wettbewerbe veranstalten , haben keinen An¬
spruch darauf , Geschäftsgeheimnisse zu erfahren . Es bleibt
ihnen überlassen, die Offerten auf ihre Angemessenheit zu
prüfen . Auf eine Täuschung ist es dabei nicht notwendig ab¬
gesehen und wenn wirklich einmal ein Beamter durch solche
Geheimabreden irregeführt würde, so hat er es der eigenen
schuldhaften Unkenntnis der wirtschaftlichen Verhältnisse zu¬
zuschreiben.“ Diese reichsgerichtliche Entscheidung trägt den
heutigen Verhältnissen durchaus Rechnung und ist daher auf
das freudigste zu begrüßen. Es ist zu hoffen, daß auf Grund
dieser Entscheidung das zurzeit herrschende Submissions¬
unwesen  sehr bald zu den historischen Tatsachen ge¬
hören wird. _

Banken und Börse.
Berliner Börse. Den telegraphischen Stimmungsbericht

■on der Berliner Börse veröffentlichen wir unter Letzte
Handels-Nachrichten, auf die hiermit verwiesen wird.

Der Geldmarkt hat neuerdings im Auslande trotz der un¬
unterbrochen lebhaften Emissionstätigkeit im Gebiete der fest¬
verzinslichen Werte keine wesentliche Versteifung erfahren
im Gegensatz zur Berliner Börse, wo die Nähe des Haid¬
jahrstermins mit seinen erheblichen Ansprüchen ein Anziehen
der Zinssätze am offenen Markt bewirkt hat. Die Hypotheken¬
banken haben Gelder zurückgezogen wegen der mit der Mitte
des Monats einsetzenden Kuponzahlungen für die Hypotheken¬
pfandbriefe und im Hinblick auf die an die Staatskassen heran¬
tretenden Ansprüche hat auch die Seehandlung die Leihsätze
erhöht . Der Geldbedarf der Börse bleibt Bei der Einschränkung
der Engagements gering, zumal die Wiedergestattung des Zeit¬
handeis in Anteilen von Bergwerks- und Fabrik-Unter¬
nehmungen weniger disponible Mittel erheischt, als es bisher
bei der .Vorherrschaft des Kassageschäftsder Fall war.

Märkischei Bankverein, Aktiengesellschaft, Gevelsberg.
Die außerordentliche Generalversammlung genehmigte ein¬
stimmig die Erhöhung  des Aktienkapitals um 750 000 M.
auf 1 750 000 M. durch Ausgabe von 750 Inhaber -Aktien von
je 1000 M. unter Ausschluß des Bezugsrechts der alten Aktio¬
näre, sowie die erforderlichen Statutenänderungen und über¬
ließ vorschlagsgemäß die Durchführung des Beschlusses dem
Aufsichtsrat . Die neuen Aktien sind zum Kurse von 102%
Proz . bereits fest übernommen und die Zahlungstermine sind
mit Einzahlung je zur Hälfte auf den 1. Juli und 1. November
dieses Jahres festgesetzt.

Die Krupp-Anleihe. Die Zulassung von 50 Millionen
Mark 4proz. Krupp-Anleihe zur Börse ist bereits beantragt von
der Dresdener Bank, der Deutschen Bank, der Diskonto-Gesell¬
schaft und dem Schaaffhausener Bankverein.

Berg - und Hüttenwesen.
Zur Preisfestsetzung im Düsseldorfer Roheisensyndikat

wird uns mitgeteilt, daß ihre Bekanntgabe und die Eröffnung
der Verkaufstätigkeit für das dritte Quartal dieses Jahres
nächsten Samstag in Cöln erfolgen wird. Bekanntlich hat die
Direktion des Syndikats die Befugnis, die Preise eigenmächtig
ohne Befragen der Mitglieder festzusetzen. Nach unseren
Informationen hat die Direktion noch jüngst eine Ermäßigung
der Preise für deutsches Gießereieisen Nr. 1 und Nr. 2 für
nicht erforderlich erachtet . Dagegen ist es bereits seit einiger
Zeit dazu übergegangen, den offiziellen Preis von 80 M. für
Hämatit, besonders im Kampf gegen die gleichwertigeen eng¬
lischer) Erzeugnisse, um 2 bis 3 M. pro Tonne herabzusetzen,
so daß die Preise für das dritte Quartal wohl auch offiziell
um 3 M. ermäßigt werden. Nach der Auffassung des „Berl.
Lok.-Anz.“ müßte auch deutsches Gießereieisen Nr. 1 um den¬
selben Betrag herabgesetzt werden, welche Maßnahme aller¬
dings für deutsches Gießereieisen Nr. 3 mit Rücksicht auf den
Wettbewerb nicht so sehr notwendig ist, da es 71 M. notiert,
wogegen englisches. Gießereieisen Nr. 3 gegenwärtig ab Ruhr¬
ort nicht unter 71.72 M. zu haben ist. Die Geschäftstätigkeit
im Syndikat ist unverändert und ruhig und bezieht sich nur
auf kleinere Posten.

Industrie.
Der Geldbedarf der Industrie hat im laufenden Jahre trotz

aller Klagen über die schlechte Konjunktur, trotz Absatzrück-
gar.ges, Verminderung des Arbeitsstoffes und vielfach er¬
mäßigter Erlöse bisher eher noch eine Steigerung erfahren.
Allein die Elektrizitätsindustrie und das Montangewerbe bean¬
spruchen, wenn man die 50-Millionen-Anleihe. der Friedrich-
Krupp-Gesellschaft mit in Rechnung zieht, im ersten Halbjahre
schätzungsweise einen Gesamtbetrag von etwa einer Viertel
Milliarde. Besonders verstimmt hat neuerdings der Umstand,
daß ein Riesenunternehmen wie das der Firma Krupp  an den
Geldmarkt appelliert , weil man daraus ungünstige Schlüsse
auf die finanzielle Situation weniger kapitalstarker und weniger
gut fundierter Werke ziehen wollte. Wenn ein Unternehmen
von solchem Range, das als Familiengründung seine Millionen-
Überschüsse nicht auszuschütten braucht , vielmehr die ge¬
wonnenen Mittel zum weitaus größten Teil für den Ausbau
und die Vervollkommnung der Anlagen innebehalten kann,
so beträchtlichen Kapitalbedarf markiert , wie mag dann dieser
bei den finanziell weniger fundierten Werken empfunden wer¬
den zu einer Zeit, wo die Erträge eine Schmälerung erfahren,
die fortlaufenden Betriebsunkosten und festen Lasten aber bei
dem Umfang des Arbeitsprogramms nicht ohne weiteres ver¬
ringert werden können.

Konventionen. Am Donnerstag, den 18. d. M„ finden in
Berlin zwischen den Delegierten des Bergischen Fabrikanten-
Verbandes einerseits und denen der Kurzwarengrossisten, des
Verbandes deutscher Warenhäuser , sowie des Hamburger Ver¬
bandes der Textilwarendetailgeschäfte andererseits Verhand¬
lungen über die Verkaufs- und Lieferungsbedingungen des
Bergt eben Fabrikanten - Verbandes  statt.

Zur industriellen Lage. In dem Prospekt über 1% Mill.
Mark neue Aktien der Lothringer Portland-
Zementwerke  in Metz wird mitgeteilt, daß die Aus¬
sichten für das laufende Geschäftsjahr befriedigend sind. Der
Versand habe sich gegenüber den ersten Monaten des Vor¬
jahres erhöht , die Preise hielten sich auf vorjähriger Höhe. —;
Die Eisengießern ) und Schloßfabrik,  Aktien¬
gesellschaft in Velbert,  erklärt , der Umsatz sei in 1907/08
wiederum gestiegen, obwohl das Geschäft etwas stiller ge¬
worden ist. — In der Hauptversammlung der Gesellschaft
für Elektrotechnische Unternehmungen in
München  äußerte sich der Vorsitzende dahin, daß der Fehl¬
betrag im laufenden Jahre verschwinden werde und bezeich-
nete die Aussichten als befriedigend. — Die Maschinenfabrik
Gritzner  in Durlach teilt mit, daß der Eingang von
Aufträgen seitens einiger überseeischer Länder zwar etwas leb¬
hafter als im Vorjahr sei, daß indessen der Wert der faktu¬
rierten Nähmaschinen während der ersten 5 Monate dieses
Jahres nicht niedriger ist als in der gleichen Zeit des Vor¬
jahres. Der Personalbestand bezifferte sich am 13. d. M. auf
3224 Personen gegen 3255 im Vorjahr.

Gehr. Körting, Aktiengesellschaft, Linden hei Hannover.
Die Generalversammlung der Gesellschaft genehmigte die Ver¬
waltungsanträge und setzte die Dividende auf 5 Proz. (wie im
Vorjahr) fest. Die ausscheidenden Aufsichtsratsmitglieder
wurden wiederrewählt.

Die Aktiengesellschaft für Pharmazeutische Bedarfsartikel
vorm. Georg Wendernth in Cassel teilt mit, daß im laufenden
Geschäftsjahr der Umsatz bisher ein höherer war als im Vor¬
jahr , und daß voraussichtlich für das laufende Jahr ein be¬
friedigendes Resultat erzielt wird.

Die Aktien-ZuckeifabrikLinden - Hannover schließt das
verflossene Geschäftsjahr mit 51 000 M. Gewinn, aus dem die
vorjährige Unterbilanz von 47 291 M. gedeckt wird.

Die Liquidation der Bodengesollschaft Kurfürstendamm,
Aktiengesellschaft, ist nun beschlossen worden, von den ur¬
sprünglich 5 Millionen Mark betragenden Aktienkapital sind
bis jetzt 2% Millionen Mark zurückbezahlt.

Verli eli rs wes on.
Schantnng-Eisenbahn-Gesellschaft, Berlin. Nach dem Ver¬

waltungsbericht wurde im Jahre 1907 nach Zuweisung von
300 000 M. an den Emeuerungsfonds , Abschreibungen auf
Magazin-Konto in Höhe von 100 000 M. und bei 44 740 M. Kurs¬
verlust auf Effekten ein Reingewinn von 2 903 480 M. (ein¬
schließlich 82 860 M, Gewinnvortrag aus 1906) erzielt. Die
Verteilung wird wie folgt vorgeschlagen: Überweisung an den
Reservefonds und an den Spezial-Reservefonds je 145 174 M„
Ausschüttung einer Dividende von 4% Proz. — 47,50 M. je

Aktie — 2 565 000 M., Vortrag auf neue Rechnung 48 132 M,
Laut Bilanz beträgt bei einem Grundkapital von 54 000 000 M.
der Erneuerungsfonds 1338 475 M., die Reservefonds 500 856
Mark. Demgegenüber stehen zu Buche : die Bahnanlage und
Ausrüstung mit 53 882 691 M., das Magazinkonto mit 1061495
Mark, Effekten und Kassa mit 1 092 514 M., die Debitoren mit
2 782 114 M. (darunter ein Bankguthaben von 2 570 958 Mi).
Die Gesamtbeförderung betrug bei einer Betriebslänge von 436
Kilometer 896 027 Personen und 409 430 Tonnen Güter gegen
876 840 Personen und 381 640 Tonnen Güter im Vorjahre.
Hauptsächlichster Beförderungsgegenstand sind Steinkohlen,
die mehr als die Hälfte des Förderungsgutes ausmachen . An
rollendem Material besitzt die Bahn 30 Lokomotiven, 107 Per¬
sonen- und Gepäckwagen, sowie 760 Güter- und Bahndienst¬
wagen. Gefahren wurden im Berichtsjahre 7259 Züge mit zu¬
sammen 2 788 542 Zug-Kilometern. Die Gesamteinnahmen be¬
trugen 2 359 185 Dollar gegen 2 168 897 Dollar im Vorjahr,
was eine Steigerung von 8,77 Proz. ausmacht. Von der Ge¬
samt-Einnahme entfallen auf den Personen- und Gepäckverkehr
615 617 Dollar (i. V. 559 695 Dollar), auf den Güterverkehr
1 613 598 Dollar (1488 135 Dollar), auf den Kilometer entfallen
5406 Dollar (4970 Dollar).

Verstaatlichungbei der österreichisch-ungarischen Staats¬
bahn. Die Verhandlungen zwischen der Gesellschaft einerseits
und dem Ministerpräsidenten Beck und dem Eisenbahn-
minister Dr. v. Derschatta andererseits haben am Montag
neuerdings begonnen. Uber das Ergebnis der bisherigen Ver¬
handlungen meldet die „Neue Freie Presse“, daß die Auf¬
fassung der Minister über die bewilligende Einlösungsrente
von den Forderungen der Gesellschaft noch sehr abweiche.
Die Berechnungen, welche die Staatsbahngesellschaft vorgelegf
hat, würden mit Rücksicht auf die konzessionsmäßigen
Rechte zu einer Einlösungsrente führen, die sich nicht unbe¬
trächtlich über dem siebenjährigen Durchschnitt bewegt. Die
Minister teilen jedoch diese Meinung nicht und verlangen, daß
bei der Bemessung des Kaufpreises der Zustand und die unzu¬
längliche Ausrüstung der Bahn und das sich daraus ergebende
Fordernis an Investitionen , sowie die wahrscheinliche Steige¬
rung der Betriebsausgaben berücksichtigt werden. Das ge¬
nannte Wiener Blatt vermutet , daß die Minister eine Ein¬
lösungsrente durchsetzen wollen, welche den Staat davor
schützt, von den Kosten dieser Investitionen nach der Er¬
werbung allein getroffen zu werden. Ein Teil der Investitions-
erfordemisse solle zu Lasten der Staatsbahn verrechnet wer¬
den und somit in einer Verminderung der Einlösungsrente
den entsprechenden Ausdruck finden. Das Resultat der Ver¬
handlungen wird davon abhängen, ob es möglich sein wird,
zwischen diesen beiden Auffassungen eine mittlere Linie zu
finden.

Marktberichte.
Kurzei Getreide-Wochenbericht der Preisberichtsstelle des

Deutschen Landwirtschaftsrates vom 2. bis 15. Juni 1908.
Mit Ausnahme einiger kühler und regnerischer Tage wurde die
Witterung der letzten beiden Wochen im allgemeinen als
günstig erachtet . Immerhin begegnet man vielfach stark von¬
einander abweichenden Meinungen hinsichtlich der Sommer¬
saaten, und auch beim Winterroggen wird die Beurteilung
durch die Verschiedenartigkeit des Standes wesentlich er¬
schwert. Was die Ernteaussichten im Auslande betrifft, so
ist die Lage an der Donau und in Rußland infolge mehrfach
niedergegangener Regenfälle weniger beunruhigend, aber
immer noch ernst genug. Indes waren für die Stimmung und
den Preisrückgang während der letzten Zeit nahezu aus¬
schließlich die günstigen Ernteerwartungen Nordamerikas ent¬
scheidend. Angesichts der Nachgiebigkeit der amerikanischen
Forderungen zeigte sich Argentinien sichtlich bestrebt, seine
Preisansprüche mit denen seines nordischen Konkurrenten in
Übereinstimmung zu bringen. Gleichzeitig verringerte sich der
noch vor kurzem bestandene Preisunterschied dieser Prove¬
nienzen gegenüber dem inländischen Produkt auf wenige Mark.
Dieser Umstand und die Schwierigkeit des Warenabsatzes im
Inlande veranlaßte die Importeure zu Lieferungsabgaben, die
den Juliwert in wenigen Tagen um 10 M. herabdrückten. Im
Anschluß an die wieder fester gewordenen amerikanischen
Märkte und auf die aus England gemeldete Belebung der Kauf¬
lust für Ladungen trat auch hier eine Erholung ein. Herbst¬
lieferung wurde durch die rückläufige Bewegung weniger ge¬
troffen, da die Klagen aus Rußland Abgeber vorsichtig machten.
Ähnliche Erwägungen waren im allgemeinen für die Haltung
des Roggenmarktes maßgebend, der wohl zeitweise durch die
Schwäche des Weizenmarktes mitgezogen wurde, zum Schluß
aber nur unwesentliche Preisverluste autwies. Im übrigen
hat sich die Nachfrage für diesen Artikel keineswegs gebessert
und gestaltete sich der Absatz namentlich mit Rücksicht auf
die neuerdings hinzugetretenen Qualitätsbefürchtungen nur
noch schwieriger. Hafer war in den weniger angebotenen
besseren Sorten stärker gefragt, während für die geringeren
und mit Geruch behafteten Qualitäten der Absatz nach wie
vor schleppend geblieben ist. Im Maisgeschäft begegneten
Angebote aus den jetzt reichlicher herankommenden Zufuhren
bei gedrückten Preisen geringer Unternehmungslust . Es
stellten sich die Preise für inländisches Getreide am letzten
Markttage:

Weizen Roggen Hafer
Königsberg 220 (- . — 180 (- 3 ) 152 (- 4 )
Danzig 221 (—• — )

)
185 (- 5 ) 160 1 )Stettin 217 (- 2 182 (- 7 ) 169 (- 2

Posen 221 (- • — ) 180 (- _ ) 155 (- 2
Breslau 216 (- 2 )

)
185 (- 5 ) 155 (- 2 \

Berlin 214 (- 4 185 (- 6 ) 175 (- 3 )
Magdeburg 210 (- 4 ) 189 (~ 5 ) 161 (— 1 )
Halle 210 (— 5 ) 192 (- 2 ) 160 (— — )
Leipzig 216 (- — ) 196 (- 1 ) 159 (— 1 )
Rostock 213 (- 2 ) 185 (- 4 > 163 (- 2 )
Hamburg 208 (- 5 ) 192 (- 2 , 176 (- — )
Hannover 211 (- 4 ) 191 (- 6 , 165 (- — )
Braunschweig 211 (- ■— ) 190 (- 3 )i 160 (- 0 )
Düsseldorf 210 (- 7 ) 193 (- 7 ) 170 (~ 2 )
Cöln 205 (- 5 ) 12 (- 3 ) 169 (- 3 )
Frankfurt a. M. 210 (- 7‘J'») 205 (- — ) 177'/-> ( ~ — )

);Mannheim 217 (- 9 ) 201 ( ~ r 4 ) 171 (- 4
München 222 <— 8 ) 194 (- 4 )i 178 (- 4 )

Weltmarktpreise : Weizen : Berlin Juli 212.25 (— 6.—),
September 195.50 (+ 1.50), Budapest Oktober 196.30
(+ 21.20), Paris Juni 175.30 (— 6.60), Liverpool Juli 162.20
(_ 7.30), Chicago Juli 137.35 (— 1.15). Roggen: Berlin Juli
191.— (— 2.—), September 177 (— 1.75). Hafer : Berlin Juli
162.25 (— 2.76), September 157.60 (— 0.50).

Fruchtrai 'kt zu Wiesbaden vom 17. Juni . Preis per 100 Kilo
gramm : Hafer 17 M., Richtstroh 5 M. 20 Pf., Heu 6 M SO Pf"
b9V.i“ 1pLoür.,Ä ''™ »**»* •*
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1 Pfd . Sterling . . .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta.
1 Österr. fl. i. G . . .
1 fl. ö . Whrg . . . .
1 österr .-ungar . Krone
100 fl. öst . Konv.-Müuze
1 skand . Krone . . .

. . J6  20 .40
Lei » —.SO
. . , 2.—
. . » 1.70
. . » —.85
105 fl.-Whrg.
. . Ji  1 .125
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1 fl. holl. Ui  1 .70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . » 4.—
1 Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. . » 1.50

Staats - Papiere.
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I . Europäische.

. „ he Rente Fr.
Bern . St.-Anl.v.l895 »
Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »
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4
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4.
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3.
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» Mon.-Anl . v . 87 »
» » 87 2500r»

Holland . Anl. v. 96 h.fl.
» Kirchgüt .Obl .abg .»
» 5000r *

ital . Rente !. G . Le
» 10—20,000 *
* 100-4000 »
» stfr . i. G. »
» i . G . »

» » 30,000 »
» amrt .v .89S.III,IV»

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 .JC

< cv . »v . 1888 »
öst . Papierrente ö. fl.

* Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö. fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
> » »1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
» 20,000r»

Portug . Tab .-An1. Ji
» unif . 1902S.1410»
» » » S. III >
» » » S.III (S.)»

Rum. amort .Rte.1903 *

» arnort . Rte . 1890 »
> » » 1891 »
» inn . Rte. (Vs89) Lei
» äuss . Rte. (Vs89) »
» amort . » v. 1894 Ji
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 -

Ru §8. Gons , von 1905»
Russ . Gons , von 1880 -

» Gold -A. » 1889 »
» C.E.ß . S.Iu .1189 »
» » S. Illstf .91 »
» Goldani .Fm. il 90 »
» » » 1II90 »
» » » IV 90 »
» » » VI94 »
» St.-R.v. 94a.K. Rbl.
» * » 1902 stfr . Jt
» Conv . A. v. 98 stfr . »
» Gobi anl . > 94 » »
> * » 96 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» » 1886 »
» » 1890 »

Ö2.i
L4 .4
SS .k
SS.

100 .:
86 . !
sü .r

4S

S1.
88.

102 ,
102
1 4
104,

70.

96.

SS.
SS.
99.
S7.

87 40

SS.
63.
11.

IOC.

88.
69.
SS

SO

68 .20

95
84

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr

4. « Serb . amort . v. 1895 Ji, '.
4. . Span . v. 1882(abg .)Pes.
3Vr Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . » v. 1890 Ji
4. * » (Adminis .tr .)1903»
4. . *con . unif .v.1903 Fr.
4. . » Anl . von 1905 Ji
4. w Une\ Goid -R. 2025r »

» * 1012,50r >
4 . . » Staats -Rente Kr.

» lO.OOOr»
3Va » St.-R.v.1897stf. »
3. . » Eis . Tor Gold • Ji
4. . » Grundtl . v. 89 »öfl.

5000r » »
-» 500r »

S7.

97.
82
SS

88
9L
86
SL
93.
93

82 .20

93
SS.

5. .

5. .
5.  .
41/2
41/2
4. -
IV?
4Va
b. .
5. .
IV*
5. .
I.  .
y-/2
3. .

21. Aussereuropäischo.

Arg .LG .-A.v.1857 Pes ! —
> » » 500 » !
» » » abgOst. » ■ 99 .50
» äuss . E.-B. LG . 90 £ ;IOC .4-0
» innere von 1338 Ji\  96 .30» äuss .G.-An!.188$ £ Ö4
» » * v. 1897^ ! 36 .LO

Chile Gold -Anl. v. 89 » ; 86 .40
do . von 1906 » | 35 .40

Chin . St.-Anl . v. 1895 £ |104 .80
» » » 1.896 » 104 .40
» » » 1398 » 96 .80

GubaSt .-A. 04stf .r.G. Jt  108 .35
Egypt . uuificirte Fr . -10196

» Privileg ;rte » | 97 .60
39 .30

Zf In o/o
4. Japan , von 1905 Ji\  Sl.

LS. r)  Deutsche. kn ’***

S-/2 D . R.-Scbatz -Anw. ,ä S9 .90
3-/2 D. Reichs -Anleihe » 01 .7 0
3. . 8 &.50
3-/2 Pr . Schatz-Anweis . » 93 .90
3-/2 Preuss . Consols » 91 .76
3. . 82 .60
4. . Bad . A. v. 1901 uk . 09 » 09 .55
3-/2
3-/2

« Anl . (abg .) s. fl. 59 .65
92 .50

3-/2 » Anl . v. 1886 abg . - 91 .35
3-/2 » » > 1892u.-94»
3»/* » » v . l900kb .05 » 91 .60
3-/2 » A.1902uk.b .l910»
3-/2 * » 1904 » » 1912» 91 .30
3. . » » » v. 1896 »
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl. 98 .20
4 . » E.-B.-A.uk. b .06 Ji ßö .Öß
4. . loo.
3-/2 » E.-B. u . A. A. » 91 SO
3. . » E.-B.-Anleihe » 82.
3-/2 Braunschw . Anl . Thir. 81 .55
3-/2 Br ein. St.-A. v. 1888 Ji,
3. . » » » 92,99 * 90 .40
3. . » v. 1896, 1902 » SC 60
3. . Elsass-Lothr . Rente » 83.
4. . Harnb .St.-A.1900u.09 » 69 .50
3-/2 » St.-Rente » 92.
3-/2 » St.-A. amrt,1887 »
3-/2 » » 91,93,99,04» 9840
3. . » » » » 1886»
4. . « « 97, 02 » 82 .30
4. . Gr . Hess . St.-R.
4. . » » Anl . (v. 99) » 95 .10
3»/2 » » » (abg .) » 90 .85
3-/2 90 .85
S. . 80 .94
3-/2 JVleckl.-Schw .C.90/94» 90 .80
3. . Sächsische Rente » 33 .20
3-/2 WaJdeck -Pyrm . abg . * 92 .20
4. . Wörttemb . v. 1907 » 100 .45
*>/2 VFürtt.v.1875-80,abg . » 92
3-/2 » » 1881-83 » » 91 .60
S»/2 » »*-1885u.87 » »
3-/2 » » 1888u. 1889 » si .so
3-/2 » » 1893 » 91 .90
3-/2 » » 1894 » 91 .90
3-/2 » » 1895 » 91 .90
S-/2 » » 1900 » -91 .60
3-/2 » » 1903 » 91 .55

. » » 1896 » 24.

5. . Mex . am. inn . I-V Pes 9 3.20
5. . » cons . äuß . OQstf. £ 101 .10 3s"jio4. . » Gold v. 1904 stfr . Ji- © 2 .SO
3. . » cons . inn .500Gr Pes. 66 .80

s. .
4. .

» » 750/1250r » 69 .10
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) » 98 .40

4. .
. . vu11 uw

dp. 1902u. 13 »
83 .65 4. . do. j904u . 14 *
77 .70 4. . do. 1907u. 17 »
82 .75 3-/2 do.
77. 3-/2 do. 1906u. 16 »
7S IO 3. .! do. 1903u. OS»
71 .80 4-/2! Offenbach von 1877 »

E .140SL. 8. 11

Provinzial -u. Communal-
Obligationen . jn o/0.Zf.

4. , |
33/4
36/io
3!/2
31/2
31/2
31/3
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2!
31/2!
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
372
31/2
31/2!
4. .1
31/2!
31/2!
3. .!
31/2
31/2;
4.
4. . |
31/2!
31/2
2- .
4. . 1
31/2!
31/2
31/2!
3V2j
31/2!
31/2!
4.
372
31/2
4. . !
31/2
4. .1
31/2
31/3!
3i/2|
31/21
31/2
372
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
3V:
31/2
3. .
3.
3. .
3. .
31/2
4. .
4,
4. .
4. .
3V2
3V2
3V2
4.
31/2
■31/a)
4. .
4. .
4. .
4.
3V
31/2
31/2)3V2
31/2!
31/21
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2:

4'. *!
4. .1
3V2!
31/2-

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Rheinpr .Ag.20,21,31 J,
do. » 22 u. 23 »
do . » 30 >
do .10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 28uk.b.l916»
do . » IS »
do . » 9, 11 u. 14 »

Frkf . a . M. v. 06u. 14 >
do . Lit . Nu .Q(abg .) »
do . Lit . R (abg . » »

Sv . 1886 »
T . 1891 .
U »93, 99 »
V * 1896 »

L. W v. 98u .03 »
Str .-Ö. » 1899 »
v. 1601 Abt . I »
. » A.II,III >
» 1906A. I, II »
» 1903 ,

do . v. Bockenheim *
Augsb . v.JQOluk.b .OS»
Bad.-8 .v. 98 kb . ab03 »

do . » 05 » » 10»
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b.06»

do . » 07 » » 12 »
do . » 1898 »
do . v. 05 uk. b.1910*
do . . 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v. 1888u. 3894 >
do . conv .v.91L.H . >
do . » 1897
do . v. 02 am.ab 07»
do. v. 05 »ablQlO »

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v. 81u.S4abg . s
do . » 03 uk . b. 08 »

Fulda v.01S.Iuk .b.06 »
do . von 1904 »

Giessen v.l907u .1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893
do . v.1896 kb .ab Ol *
do . »1897 » » 02 1
do . » 03 uk . b. OS »
do . » 05 uk.b . 1910 *

Heidelberg von 1901 *
do . v.1907u.1913 >
do . » 1894 j
do . » 1903 -
do . v.05uk.b .l91L

Kaisersl . v.97uk . b .08 -
Karlsr . v. 1907u.l913 >

do.
do.
do.
do
do.
do.
do.

02 uk. b. 07
06 (abgest .)

v.l903uk .b .OS»
» 1886 »

» 1889 »
»1896 »
» 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1G00 »
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06»
do . v. 1886U. 87 >
do . » 1905 >

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1896 »
do . v. 1903uk. b .OS»

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb.ab 1904»
do . v. 1900uk.b .l910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u . 83»
do . » L.J. v. 1884»
do. von 1886u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b.1915»

Mannh . v. 1901 uk. 06 »
1906 uk. 11

» 1907 uk. 12 *
» 1888 »
» 1895»

v. 1898k. 03 »
« 1904/05 >

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 19.06 u . 1912 »
do . » 1907u. 1913 »
do . » 03/04u.08/09 »

Nauheim v. 02u . 1912»

do.
do.
do.
do.
do.
do.

472i
4. .1
31/2
3-/2
3-/2
31/21
4. .!
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
3-/2
4. .1
3V2i
3-/2
4. .
4.
4. .
3-/2
31/2,
3-/2
4. , |3-/2'
3-/2!
31/2*
31/2
4. . '
3V2'
4. . 1

do . » 1879
do . v. 1900 k. 1906 »

do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »

do. v. 1902 u. 1908 *
do . v . 1905 u . 1915 »
Pforzh . v. 1899k. 04 ■

do . v. 1901k. a. 06 1
do . v. 1907 uk. 13 »
do . » 83(abg .)u.05 *

St. Johann von 1901 »
Stuttgart v.1895k.a.G5*

do . » 1906u. 13 °
do . » 1902u. 08
do . » 1904 u. 12 >

Trier v. 1901 uk .b . 06 *
do . » 1899 *

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . >
do . v. 05uk . b . 1910•

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12^
do . (abg .) »
do. v. 1887,96, 98,02 »
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 u. 07 »
do . » 1887/89
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914»
do . « 1905u. 1910»

Würzb . v. 1899u. 1910
do . v. 1903u . 1910-

Zweibrück , uk.b.1910’

97 .S0

91 .10
91 .10
91 . 10
91 .10
91 .10
91 .10

98 .50

9C .10
98 .40
99 . 10

SO.
92 .60
92.
93 .50
98 .60

90 .20
90 .50
85 .80

91.
91.
91 .60
97 .20

89 .80
38.
98 .50
99.
80 .80
£0 .80
89.

36 .10
.20

90 .20

91.

89 60
90.

Zf.

4. .(5-/2
ß. .1
41/2I

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1398
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

In %
Jfl  öl.

Rbl . l 8C.
Lire 101 .60

Ui: —

ö. fl.l -
Kr. 97 .40

97.
Fr . SS.
Pe .,101 .80

£i —

3-/2 Amsterdam h. i'i.j —
4-/2 Buk. v. 18SS(conv .) Ji\  —
4-/2 do . » 1895 4050r » j —
4-/2' do . » 1898 » ! —
4. . !Christiania von 1894 » 68 .50
4. . ! Kopenhg . v. 01 u. 11 - —
3-/2! do . von !S86 »
3. . 1 do . » 1395 » 1 SC.

9S.
94 .60
93 .80
90 .20

Div . Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In <®<.

90 .20 6. . 6-/r>A. Elsäss . Bankges.S0 .2Q 5-/2 6V2.Badische Bank R. 135.
87 .30 4-/2 4-/2!B. Lind . U.S. A-D. ^ 72.
82. 5. . » f. Handel u.Ind .» 103 .30
89 .60 8. . » Bod .-C.-A., W . » 13S.
94 .20 8°L 805 » Handelsbanks .fi. 152 .50
Ö2. 1205 1205 » Hyp . u.Wechs . » 286.
02. 7-/2 7-/2 Barmer Bank-V »
91 .60 6.  . Berg- u. MetallrBk.^ 116.
91 .60 8-/2 81/2 Berg .-Märk . Bank » 122,
91 .60 9. . 9. . Berl . Handelsg . » 159 .80
91 .60 4-/2 5-/2 » Hyp .-B. L. A. » 118 .80
91 .60 4-/2 5-/2 » » Lit . B »
91 .60 7. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 106,70
91 .60 6-/3 6-/2 Comm . u . Disc.-B. * 107.
91 .60 8. . 6. . DarmstädterBk . s.fl.
91 .60 8. . 8. . laa .io
80 .80 12. . 12. . Deutsche B. S. I-X » 229 .10
98. II . . 9. . » Asiat . B.Taels 134.
68 .10 5. . 5. . » Eff. u. W. Thl. 100 .10
90 .80 7. . 7, . » Hypot .-Bk. » 138 .90
22. 6. . 6. » Ver .-Bank J6 121.
88 .60 9. . 9. . Diskonto -Ges . » 171 .80

8-/2 8-/2 Dresdener Bank » 136 .75
6. . 6. . » Bankver . « 102.
7. . 7-/2 Eisenbahn -R.-Bk. » 12S .SC
8-/2 9. . Frankfurter Bank » 109 .80
9. . 9. . do. H .-Bk. » 201.
7-/2 8. . do . Hyp .C.-V. » 163 .20

00 .26 8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 143.
4-/2 43/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . JS 94.
6-/2 6-/2 do . Cr .-Bank » 115 .40
7. . 7-/2 Natlbk . f. Dtschl . » 113 .50

90 .20 5-/2 6. . Nürnberger Bank »
90 .50 10. . 16. . do . Vereinsb . » 20L .S0

5 i/70 6321700 *st.-Ungar . Bk. Kr.6. . 6-/2 Oest . Länderb . » 110.
83/4 93/8 do . Cred .-A, ö. fl. 136 .26

89 .50 4Vs 5. . Pfalz. Bank J6  100,
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 1S2.
7-/2 7-/2 Preuss . B.-C.-B. ThL 150.
5. . 5-/, do . Hvp .-A,-B. .* 110 .50822 Reichsbank - 164.
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 134 .50
9. , 9. . do . Hypot .-Bk. » 182.

80 .50 8-/< 8-/2 Schaaffh . Bankver . » 131 .25
60 20 6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . »

do . Bouenkr .-B. »
108,30

86 .60 8. . 8. , 169,50
5. . 5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. > 116.
5. . 5. . 3chwarzw. Bk.-V. » 85.

SO. 7-/2 71/2 Wiener Bank-V. »
90 .30 7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 143 .50

5. . 5. . do . Landesbank » 100 .50
5-/4 6. . do . Notenb . s. fl. 117.

98 .60 7. . 7. . dp . Vereiwsbk . » 144.
91 20
01 .2C
61 .20
87 .60

6. . 6. . Würzb . Voiksb . A 117 .00

Nicht vollbezahlte
87 .30 Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In %

84. S. . |9. . jBanq . Ottom,50 % Fr . | 145 .60
91 .60

99 .30 Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges. In % .Vorl .Ltzt

Ostafr . Eisenb .-Ges . |
3. . (Berl .) Ant . gar . M. [10S.

80.

Aktien Industrieller Unter-
Divid . nehm ungen.

Vorl . Ltzt.
22. . 26.

12-/2

10.
9. .
7. .

11. .
15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
8. .
5. .

13. .
6. .

14. .
10. .
6. .
9. . ! 9. .
8. . >12. .
7. . 19. .
7. . 8. .
9. -|10.

14.

7. .
27. .

7-/2
30. .
9. .

22. . 30. .
10. . 10 .
12. . 112. .
24. . j30. .
4. . ' 4. .

19. . 20. .
8. . 10. .

19. . 22-/2
9. . 6.
8. . 10. .

\ 1um.Neuh .(50%)Fr.
Aschffbg .Buntpap .vi#

» Wasch.-Pap . »
ßadjrckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .I.60°/oE. M
gleist .Faber Nbg . »
Br'auerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
* Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.)Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speiet _»
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier » j» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Gern. Heidelb . » 1

F. Karlst . »
Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»

» Bad. A.u .Sodaf . »
» Blei.Silb .Braub . »
»D.Gold -,Sl.-Sch.»

Fahr . Goldbg . »
El. »

Farbw . Höchst
» Mühlheim »

Fabr ^ V.Mannh .»
Weiler -ter -Meer»
Werke Albert »
Holzverkohlgs . »

. - Ult .-Fabr . Ver . »
12-/2 1- /2 Accum. Berlin »
9. . 9-/2 s Deut . Uebersee »

Ges . Allg .,Berl . >
W.H omb .v.d .H ..

11. .
3-/2 4.
7. . 7.
7. .
9. . 10.
5. . !

10. . 1
5-/2
6-/2 7. .

In
232 .50
182.

148.
82.

278.
216.

126 .50
196.
142.
148.
101 .
131.

66 .60
180 .60

164 .60
86.

100 .

120 .

213.
70 .80

241.
130.

80.
108.

,149 .50
131.
US.
155.
108.
339 .60

420.
190 .20
238 -60
442.

82.
2 SO.

395 .50
136 .50
160.

146 .50
2 C9.40
112 .90
116 .60
113.
168.
106.
170 .50

Lahmeyer
Licht u. Kraft
Lief .-Ges .,ßerl.
Schuckert
Siem.u. Hals.
Siemens , Betr.
Tel .-G . Dtsch .A. » |114.

9. . 10. . Feinmechanik (J .) » 153 .50
5. . jGelsk. Gußst . » } 74.

10. . 10. .jKaik Rh. Westf . » 12.3 .50
35. . 20. . Kunstseidei ., Frkf . » '217.
10. . 10. . Ledert . N. Sp. » !117.
10. . 0. . Ludwigsh . w .-M. » |170.
25. . /Wasch. A., Kley er » 263 .50
!2. . 12. . » LadeniL, Wh . » 196 .50
25. . » Bielefeld D., » 312.
11. . 10. . » Faber u. Schl . » 136.
6. . » Gasm . Deutz » ' 96 .60

14. . 14. . » Ciritzn., Durl . » 210.
10. . 14. . » Karlsruher * 212.
15. . 16. . » Moc4S * j207.

Vorl . Ltzt.
6. .15. .

11. . 12. .
23. . 25. .
4-/rI 4. .

12. . 12. .
17. . >7-/2
12. . 10..
2-/7 15. .
7. . 6. .
5. . 1
9. . ! 9. .

11. .12 . .
7. . ( 7.

10..
16..
7-/2
8. .

25. .

10. .
15. .
7. .
8. .

20. .

» Mot. Oberurs . A
»Schn.Frankerith .»
> Witten . St. »

Vtehl- u. Br. Haus .»
MetallGeb .Bing .N. »
.Ölfab. Ver . D. »
Photogr . G., Steg!. »
Pinseif ., V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulverf ., Pf ., St.I. »
Schuhf . Vr . Frank . »
do . Frankf ., Herz»

Schuhst . V. Fulda »
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
ZelMoff -F.WaMb , . !

In 0/0
I 74,
1183.
1272t
! 78.
187 .50
131 . 50

I SB.
240 .50
! 71 50
248.
139.
165 .20
126.
140
246.
125.
102 .
318.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt . fn
15. -;162/s ßoeb . Bb. u . G. *  208 .70
6. . , 8. . Buderus Eiscnw . » 108 .50

12. . 22. . Conc . Bergb .-G. » 225.
10. . ! Deutsch-Luxembg .*  149.
14. . 14. . Eschweiler Bergw . » 201,50
10, . 16. . Fried rieh sh . Brgb . » 140 .5011. . 111. . Gelsenkirchen » » 186 .40
11. . 12. . Harpencr Bergb . » 197.
11. 14. . Hibernia Bergw . » 205.
10. . 10. . Kalivv. Aschers !. » —
15. . 15. . do . Westereg . » 177.
4»/2| 41/2 do . do . P .-A. » 101 .50
5. . 8. . Massener Bergbau » 100 .10
5-/2 6. . Oberschi . Eis.-In . » 88.

15. . 17. , Phönix Bergbau » 164.
12. .19 . . Riebeck . Montan » —
12. . 12. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr . 2C2 .60
12. Jl5 . . Pstr . Air». M. ö. fl j —

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk.

— 1Gewerkschaft Rossleben ] 89 .60
Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

In <*/«.
3 Ludwigsh .Bexb . s.fl I ~

■‘falz . Maxto. s. fl 1S6 .L0
do . Nordb . » 130 . 10

Ällg. D. Kleinb . Ji
do . Lok .-u.Str .-B.»

Llerlinergr . Str .-B. »
Lass . gr . Str .-B. »
Danzig El. Str .-B. »
D. Eis.-Betr .-Ges . »
Südd. Eisenb .-Ges . »
rlamb .-Am. Pack . »
sJordd . Lloyd »

Vorl . Ltzt
10. . 92/3
8-/2 6b2
5. . 5. .
4-/2 5-/2
73/4 73/4
73/4 8. .
4. .
6. . »>/-
5-/2 5-/2
6. . S-/>

11. . 10. .
7-/2 s>/-

6. . 6. .
6. . 6. .
5-/3 5-/3

126/7 1317,21
121/2 13. .
1-3,201--I20

5. . 5. .
5. . 5. .
6. . 63/5
0. . 0. .
5-/4 5-/4
5-/4 5-/4
4. . 4. .
4-/5 5. .

1%
5. . 5. .
72/5 72/5

144 .50
172 .50

108.
113.
108 .40

94 .10
b) Ausländische.
V. Ar . u . Cs . P. 5. fl.

do . St.-A. »
>öhm. Nordb . »
uschtehr . Lit . A. *

do. Lit . B. »
'zäkath -Agram »
do . Pr .-A -(i-Ö») *

iinfkirchen -Barcs *
>st.-Ung . St.-B. Fr.
do. Sb. (Lomb .) »
do . Nordw . ö .fl.
do. Lit . B. »
’rag-Dux Pr .-Act. »
do . , St.-Act. »

vaabÖd .-Ebenfurt»
-tuhlw. R. Grz . »
fotthardbahn Fr.

110 .
1O0.
182.

276.
28.

148 .80
260 .50

96 .50
111 .50

26 .60

6. . | 6. .JBalthn. u. Ohio Doll. | 88 .26

6. | 6. . jAnatol . E.-B. J6,  —
6. . | 63/5|Prince Henri Fr. ■117 .50
9. . | 9VjjGrazerTramway ö. fl. 181.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. Oeutsche. In % .

4. . Pfälzische J6 99 .40
3-/2 91 .20
3-/2 do . (convert .) » 92 .30
3. . Allg . D. Kleinb . abg . Ji, —
4. . Allg.Loc.- u.Str .-B.v,98 » 97.
4-/2! Bad. A.-G . f. Schifff. » 87 .90
4. . Casseler Strassenbahii »
4. . D. E.-B.-Betr .-G. 8 . x « 94.
4. . D. Eisenb .-G. S. I u. III » 100 .30
4-/2 do . Ser . II » 100 .50
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4. . do . v. 02 » » 07 » 99 .20
3-/2l 3üdd . Eisenbahn » 87 .50

4.
4.
4.
4. . !
4. .
4. .
4. ,
5. .
4. .
4. .

l : : i4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5. .
4. .

24/10
26/10
5. .
5. .
4..
3. .
3. .
3. . !
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. J
5. .
4. .

2*/ \o
4. .

2Vio

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf. i. G. M 96 .70
do . do . stf. i. G. » 96 .70
do . Wstb . stfr .uS . ö.fl. 97 .10
do . do . » i. S. » 97 . 10
do . do . » in G. Ji
do . do . von 1895 Kr . 97 .40

Donau -Danjpf .82stf.G. Ji, 85 .20
do . do . 86 » i.G. »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Siib . ö. fl
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. » 96 .80
Graz -Köfl. v. 1902 Kr
Ksch. O . 89 stf . i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G . Ji,
do . v. 91 » i. G. »

Lemb .Czrn .J. stpfl .S.ö .fl
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Gib . von 95 Kr S6 .80
do . Schics . Centr . » 96 .80

Öst . Lokb . stf . i. G.
do . do . stfr . i. G.
do . Nwb . sf. i. G . v. 74 * 104,10
do . do . conv . v. 74 » L5 .LO
do . do . v. !903Lit .C. » 88,40
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl. 103 .50
do . Nwo . conv .L.A. Kr. 86.
do . do . V. 1903L. A. » 88 .50
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl . 103.
do . do . conv . L.B. Kr. 86
do . do . V.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i.G . J  104,60
do . do . » 61 .70
do . do . Fr
do . E. v. 1871 i. G. » I —
do . Stsb . 73/74sf.i.G. 107 -50
do . Br. R. 72sf . i. G.Thi |i04 .50

do . Stsb. v.83stl . i .Q . j 96 .30do . L-VIII .Em.stf.G. F

Zf.
4. , j Sardin .Sec.stf. g . Iu .IILe4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G. » ,
4- . do . v. 91 » i. G. » i
Z*/io Süd .-Ital . S. A.-H. »
4. . Toscanische Central » I
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5*. do . v. 1880 Le
3-/2 Gotthardbahn Fr.
3-/2 Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1830»
4-/r Iwang .-Donibr . stf. g . Ji
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
4. . do . Chark . 89 » » »
4. . Mosk.-Jar .-A. 97 stf . g. »
4. . do . Wind . Rb .v. 97 *
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4. . do . Wor . v. 95 stf. g. »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf. »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g . Ji
4. . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsan -Uralsk stf. g. •
4. . do . do . v. 97 stfr . *
4. . Wladikawkas stfr . g . »
4. . do . v. 1898 uk. 09 »

Anatolische i. <L ZU
Port . E.-B. v. 891. Rg. »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I *
Tehuantepecrckz .1914»

5. .
4-/2
3. .
4. .
8.

ln f7o.
102 . 10
101 .40

70 .75
113.

1C2.
95.
95 .90

101 .80
91.
65 .20
£ 0 .20
80 . 10
80 .20
80 . 20
8170

80 .20
82 .60
30 .50
80 .40

82.
101 90

04 .20
65 .30
71 .50

100 .90

Ld .-Hcss .ComSer .7-8»
do . do . » 1u . 2 »
do. Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vl. uk. 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.l914»
„ S. 21U.KJ17»

Nass . L .-B. LVu . 15»
do . Lit . J »

F,G,H,K,L»
M, N, P , Q »
S, R >

T >
O »

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

zt
31/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
Z-/r
3-/2
4. .
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.
3-/2
4.
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3%
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2!
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2!
3-/21
4. .>
4. . !
3-/2!
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3%
3-/2

Allg . R. A.. Stuttg . Ji
Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . 8.21 uk.1910*
do . do . Ser . 16u . 19»
do . H.-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u. 15 »
do . Hyp .- u.W.-Bk. »
do . do . (unverl .) *do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S, 9 u. 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . 8er . 1, 3-6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D*. Gr .-Cr . Gotha 8.6 »
do . 8er . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10auk.l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . * 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »

D. Hyp .-B, Berl .8.10»
do . do . do . »

Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
do . Com .-Obl . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. $er. 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l910>
do . do . 8 . 31u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41»
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l9l3»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do <S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . 8.8uk .1911»
do . do . 8.9 » 1914 »
do . do. kb. ab 05»
do . unkb . b. 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b . 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

Pr .B.-Cr.-Act.-B.S.W»
do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8. 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b. 12»
do . v. 06 uk . b. 16»
do . v. 07 uk . b. 17»

do . v. 1894/96 »
do . v. 1904 »
do . C.-O.06uk .b .l6 »
do . do . 01 uk.b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk. b .1913»
do . v. 07 uk. b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do . » 1912»
do . » 1914»
do . » 1915*
do. » 1917*
do . » 1914*
do . » 1912»

3-/2 Comm .-Obl . » 1912»
4. . do . » 1917»
4. . Rhein . H .-B.kb .ab02 *
4. . do . uk . b . -907 *
4. . do . » » 1912»
V/t  do . »
3-/2 do . * » 1914»
4. . | Rh.-Westf .B.-C.S.3,5*
4. .
4. .
4. .
4. .1
Z-/2
3-/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Ser . 7 u. 7a -
8 u. 8a *
9 u. 9a *
10 »

2 u. 4 »
6uk .b.08

4. . Südd .B.-C.31/32,34,43
3-/2 do . bis inkl . S. 52 »
4. . W.B.-C.H .,Cöln S.7 ■
4. . do . do . 8. 8 »
Z-/2 do . do . S. 4*
4. . Württ .H .-B.Em.b,.92'
Z-/2 do. do. »

In % .
94.
99 .56
91 .60
SS.
99.
91.
99 .40
91 .60
99 .70
99 .60
92 .20
92 .10
94 .40
94 .40
94 .40
87.
87.
95 .40
97 .70
97 .80
97 .80
97 .80
98.
98.
98.
99 .80
96.
96 .50
90 .20
99 .50
95.
97 .50
98 .50
97 .80
87 .50
90 .60
91 .60
»2 .30
97 .20
97 .40
97 .40
97 .50
97 .90
92 .80
92.
92.
96 .60
96 .40
97.
98.
90.
90.
90 .20
98.
97 .10
87 .20
97 .20
97 .30
90 .60
91 .30
94 .30
96 .60
97 .25
96 .80
91.
88 .50
98 .70
96 .40
86 .80
89 .40
87 .20
97 .30
97 .40
97 .50
98 .10
90 .80
90 .70
97 .50
99 .95
96 .10
88 IO
90 .50
88 . 10
07 .50
97 .1C
87 .30
97 .30
SL.
92 .25
90 .40
90 .30
92 .50
97.
97.
07 .50
89 .60
LS 90
96 .30
96 .30
96 .70
96 .30
97 .50
89 .50
97 .20
31 .20
91 .80
87 .50
98.
91 .20

Bl.

In o/q.
I 98 .70

81 . 10
91 . 10

! 81 .30
] » 0 .4Q
XOÖ

»3 .70
oa . ro
SL ro
•i .7o
34 .3Q
8 » .
38 .50

do . IX. Ein. stf.
do . v. 1885 stf. i

i. G.
G.

84.
Staatlich od . provinzial -garant.

do . (Eg . N.) stf. i. G. 8340 4. . Lcl.Hess .-H .-B. S. 12-13 99 30do . v. 1895 stf . i. G. uk . 1913 Ji
Piisen -Priesen sf. i.8.ö. - 4. . do . S.14-15uk.jyi4» 91 .20
do . v. 1896 stfr. i. G. 77 .85 | 3V2 do . Ser . 1—5 * 91,10

R. Öd. Eb . stf. l. Ci. 74 50 3-/2 do. » 6—8 » 91 .10
do . v. 91 stf. i. 0, 31/2 do . 9-11 v,, .1915. 91 .30
do . v. 97 stf. i. G. 68 .50 ' C ... 99 .30

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonrts
I* . Centr . Pacif . I Ref . M. S S.3<
fl/2* do . 84.
>. . Chic .Milw.St.P., P .D. —
»*. do . do . do . 107,7z

. do do —
*. North . Pac .Prior Lien IVO 8,
I* . do . do . Gen . Lien 70 .7<
* . San Fr . u. Nrth . P.lM . lO &.s«
' . South . Pac . S. B. I M. 90 .44

Zf.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4-/2
4-/2!
4-/2!
4. .
4. . !
5. .!
4. . 1
4. .
4-/2
4-/2
4 /̂2;41/2,
4-/2
4. .
4. .
5. .
4. .
3-/2
4-/2!
4. .!
4-/2!
4-/2,
4. . 1
5. . !
4-/2
21/2:
2Vr!
2. J
41/2
P/2;
4. . j
4»/2’
4-/21
4-/2
4. .>
4-/2,
4. .
4. .
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4. .
4-/2!

4-/2!
4-/2!
4. . !
4-/2!
4-/2!
4-/2

Diverse  Obligationen.
In Oy^

Aschaffb .Buntp . Hyp . Ä̂ —
Bank für industr . U. » 65 .SO
Brauerei Binding JH. * 8C . 5o

do. Frkf . Essigh . » —
do . Nicolay Han . > 95 . 5o
do . Mainzer Br . * Iqi .^ q
do . Rhein ., Alteb . > IO0 .80
do . do .Mainz r .103 > SS .8Q
do. Storeh Speyer » 9 s .öq
do . W'erger » 8 6.
do . Oertgc Worms

BriixerKohlenbgb . H . » 102.
Buderus Eisenwerk » 87 20
Cementw . Heidelbg . » &6l5o
Ch . B. A.- u. Sodaf . » 102
Blei- u. Silb .-H., Brb . » 07*
Fabr . Griesheim EI: »
Farbwerke Höchst »
Chem . Ind . Mannh . »
do . Kalle & Co. H. -

Concord . Bergb ., H. »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a. M. »

Eisenb .-Renten -Bk. »
do . do . »

EI. Accumulat ., Boese »
do . Allg . Ges ., S. 4 »

do . Serie I-IV »
El. Dtsch . Ueberseeg . »
G. f. elektr . U. Berlin »
do . Helios *

do . do . rckz . 182 »
El.Werk Homb .v.d .Jl . »
do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do . »
do . Lichtu . Kr .ßerHn »
do. Lief.-Ges ., Berl . »
do . Schuckert : »

do. Betr . A.-G . Siem. »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont . Nürnberg »do . Werke Berlin »
do . dö . do . »

Emaillir . Annweiler »
do . u. Stanzw . Utlr . »

Frankfurter Hof Hypt . *Gelsenkirch -’Gussstahl >
HarpenerBergb .-Hypt .»
Gew .Rossleb .rückz .102
Motel Nassau , Wiesb . >
Mannh . Lagerh .-Ges . >
Oelfabr . Verein Dtsch . >
Seilindust . Wolff Hyp . >
Ver . Speier .Ziegelwk . *
do . do . do.

Zellst .Waldhof MgTinfc

BY.
96 .20

108 .60
37 .
SL

IOI.
1.CO.SQ

83 .50
»5.
96 Co

108 .80
88 . 80
68 . 3q
88 . C6

100 .80
• 8 .80
»8 SO

» » .50»a.
i » c.xoo.

•e.

1.00 .
36 .80

IOO.
36 .80
» 6 . 60

100.
37.
37.

101 .

33.
102 .50

98, -io
98 .40

Zf.

3. :i
5. . 1
31/2;
3>/2|

Verzins !. Lose , tn ^
160.Badische Prämien Thh

Belg .Cr .-Com. v. 68 Fi
Donau -Reguljerung ö . fi
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thir

I do. do . H. »
3. .! Hamburger von 1866 »
3. . ! HoH. Koni. v. 1871 h.fl
3-/2! Köln-Mindener Thir
3-/2! Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr
3. . 1Madrider , abgest . »
4. . Mein big . Pr .-Pfdbr .Thlr
4. . f Oesterreich , v. 1860 ö. fi
3. .1Oldenburger Thir
5. . ' Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
5. . do . v. 1866a. Kr . »
2-/2 Stuhlweissb .-K’.-Crr r:

139 .4Q

uäiso
101 .80
130 .50

83 80
130 .26
15 * .
183 .50
362.
253.

Unverzinsliche Lose.
zf - Per Sf. in M*,

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thh . 20
Finländisch . Thir . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Salni-Reiff.G. ö .fl. 4ÖCM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl. IOO
Venetianer Le 30

32 .* .
170 . *

20 .4.
31 .8 «

4 ®1 .5|

1 * 7 .« (
82*

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.f-
Rudolfb . stf. i. S. *

do . Salzkg . stf. i. G.
Ung .-Gai . stf. 1. S. ö. fl
Vorarlberg stf . i. S *
ItaLstg .' E.B. S.' Ä-ErT I

do. Mittclm . stf. i.G.
Livorno Lit .C«Du . D/2 » 1

Oeldsorten.
.figl. Sovereig . p. St.

-0 Kranes-St. »
Oesterr . fi. 8 St. »
do . Kr . 20 St. *
jold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
üold al marco p. Ko.
ranz f.Sch eid eg . »
lochhalt . Silber »
Amerikanische Noten

Doll. 5—1000) p. D.I
•menkanische Noten I
Doll . 1—2) p. Doll .!

Belg. Noten p. 100Fr.j
Engl . Noten p. 1Lstr
Erz. Noten p. 100 Fr
Holl. Noten p. 100fl.
ital . Noten p. 100 Le.
Ocst .-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p.lOOR.
io . (1u.3R.) p .100 R.
>Weiz . N. n. 100 er-
* Kapital und Zinsen

Brief . I Oelc*
20 .S8 20 24.
ie .28  le .aj

4 .19 4 .181?
“ 2 .0 *

2800 279q2804
74 .80 72 .SQ

4 .1
81.
20 .
81.

163.
81.
85.

81

07 .30 Reichsbank -Diskonto 407O/0. Wechsel . In Mark.
— *\ nisief dam . _ }ijll 68.50 31/2% . . ,-r . luul 8l .n1/2104. An*tw. Brüssel Fr . 100 80.95 3-/2% Schweiz. Bkpl . Fr . lool 81.15

Lire 100 8I .171/2 50/0 St. Petersb . S.-R. 100! —
. Lstr . 1, 20.37V4 3 0/0 Triest . . Kr. iooi —

72 .50
Madrid . . Ps . IOC
*4.-York/3TS .)D. 1001 - 4-/2% Wien . . Kr . W 84.92 '/a

do . . . Kr . m. S. 1 —

3o/0
3 -/2 o,'0

6 0/0
4o/q
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American Bar.
Engllsli Büffet , Taunus-

Btrasae 27, a . Kochbrunnen.

Ansichtskarten en gros.
Rheinische Knnst -V er-

lagrsanstalt , H . Lein.
Walluferstr . 5. Tel . 3647.

Ausstattungsgeschäfte.
Gesehw .Stran .ss , Weberg .l.

Automobile.
Automobil - Centrale —

Dotzheimerstr . 57. T. 739.
GrösstesGesehäft am Platz?
Verkauf u. Vermiet , erstld.
Motorwagen . ( R̂eparatur .)

F . Becker , Moritzstrasse 2.

Hugo Grän , Adolfstrasse 1.

Bade-Einrichtungen,
Badeöfen und -Wannen.
J . Frädert , Friedrichstr . 12

Bürstenwaren.

M. O. Gruhl , Friedrichstr . 39.
K . Wittich , Emserstrasse 2.
A. Zimmer mann , Kirchg . 4.

Büromöbel u. -Utensilien.
Herrn . Bein , Rheinstr . 103.

Cafe u. Konditoreien.
S . Göhel , Luisenstraase 43.

Herde und Oefen.
.. Cb.ristm .anai (G . W.
Heuss Nacbf .) , Bertram¬
strasse 17. Grösstes Spezial-
Geschäft dieser Branche
am Platze . Telephon 2806.

J . Frädert , Friedrichstr . 12.
Niederlage der Maschinen-
Fabrik Wiesbaden . Spec . in
Herrschaftsherden feinster
Ausführung . Telephon 380.

Ford . Hansen , Moritzstr .41.
Spezialfabrik in Kochherden
f. Herrschaftsküchen , Hotels
und Anstalten.

H . Hoblwein , Hoflieferant,
Schwalbacherstrasse 41.

Damenschneider.
Max Möller , Webergasse 11.

Dalikatessen -Handlungen
C. Brodt N ., Albrechtstr . 16.

Drogen-Handlungen.
O. Brodt N ., Albrechtstr . 16.

Bandagisten.
G. Fetry , Mauritiusstr . 7.

Baumaterialien.
G. BvloNweiu , EckeDotzh .-

u . Hellmundstrasse . Spez .:
Wand - u . Fussb .-Pl . T . 357.

Ludwig XTsiuger Nacht .,
Dotzheimerstr . 7. Tel . 72.
Spez .: Wand - u . Fussb .-Pl .,
Steinholzfussb ., alt . Gesch.
d Br. im g. Bez. s. 1873.

Bäckereien.
Ad . Mayer , Moritzstr . 22.
Phil . Scheffel Söhne,

Webergasse 13. Tel. 370.

Eisenwarenhandlungen.
M. Frorath , Kirchgasse 10
L , Schäfer , Wellritzstr . 21

Fahrräder.
F . Bocher , Moritzstrasse 2
Gottfried , Grabenstrasse 26.

Bettfedern u.Daun., engr,
A . Müller , Nettelbeckstr . 11.

Bettstoffe , engros.
A . Müller , Nettelbeckstr . 11.

Farbwaren u. Lacke

August Hörig Sc Cie .,
Marktstr . 6. Farben -, Lack-
u. Kitt -Fabrik , Malutensil .,
Künstlerfarben.

Frack-Verleihanstaiten.

Bettfedern und Betten.
TVT Singer , Ellenbogeng . 2.

Bilder - Einrahmung
und Vergolderei.

K . Schäfer , Moritzstr . 54.

Buchhandlungen.
H . Harms , Friedrichstr . 12.

Butter- u. Eierhandlung.
p . Krämer , Goethestr . 20.
A. Schüler , Gr. Burgstr . 12.

Gas-, Koch- u. Heiz-
Apparate.

Goldwaren.
Chr . Nöll , Langgasse 16.

Graveure.

Handelsschulen.

Haus» u. Küchengeräte
Conr . Krell , Langgasse 11

Kücheneinrichtungen.
Conr . Krell , Langgasse 11.

Lederwaren.
K . Melchior , Wellritzstr . 3.

Musikaiier,- und Piano-
Handlungen.

Brust Schellenb erg , Gr.
Burgstr . 9. (Miet -Pianos .)

Hch . Wolff , Wilhelmstr . 12.
Hoflief . (Miet -Pianos .)

Leihbibliothek.
A . Schwaedt , Adolfstr . 3.

Lohnkutscherei.
Fritz Sender , Dotzheimer-

strasse 86. Telephon 404.

Herren - Schneider.
Albert Gross , Kirchg . 4, 1.

Tel . 3934. Atelier für feine
Herrenkleidung.

Herren- und Knaben-
Bekleidung.

Jean Martin ., Langgasse 47.
Konfektion n . Anfertigung
nach Maass . Tel . 117.

Hutmacher.
Ed . Frannd jr ., Langg . 24.
C. Hoffricliter , Kirchg. 13.

Hut- u. Mützen-Magazin.
Jacob Müller , Langgasse 6.

Kaffee-Geschäfte.
Emmerlpker Waaren-

IGxpedition , Marktstr . 26.

Kammerjäger.
B . Beier , Elisabethenstr . 10,

Bas . Keinig .-Inst ., gegr .1894,
vertilgt Wanzen , Käfer etc.
rad . u . Gar ., geruch !., ohne
Beschädigung der Möbel.

Kassenschränke,
J . Frädert , Friedrichstr . 12.

Korb- u. Holzwaren.
K . Wittich , Emserstrasse 2.

Korsettgeschäfte.
Ludw . Hess , Webergasse 18.

Kristall u. Porzellan.
M. Stillger , Häfnergasse 16.

>■ Kunst-Schreiner.
- W . Sclinug , Albrechtstr . 12.

i. Kunstgiasschleifereien.
K . Riesner , Eltvillerstr . 12.

Wal-Utensilien
und Luxus- Papiere.

Strumpfweberei und
Trikotagen.

r. Fay Wwe - Gerichtsstr .l

Milchkur-Anstalten.

Möbel und
Innen-Dekoration.

Wohnungs - Einrichtungen.
100 Musterzimmer . Eigene
Werkstätten . Tel . 2321.

Jao . Fuhr , Bleichstrasse 18
T. Meinecke , Schwalbacher

str . 34/36, Ecke Wellritzstr
(Braut -Ausstatt .) Tel . 2721

B . Schmitt , Friedrich
strasse 34. Telephon 3197
(14 Schaufenster .)

Weyershäuser Sc Kiib-
samen , Luisenstrasse 17
Tel . 1998. Eigene Fabrikat.

Möbelaufbewahrung.
J . Sc G. Adrian , Bahnhofstr.
L . Bettenmayer , König¬

licher Hofspedit ., Nicolas-
strasse 3. Tel .-Nr . 12 u . 2376.

Nähmaschinen.
F . Becker , Moritzstrasse 2

Optiker.
Const . Höhn , Langgasse 8..
E . Knaus Sc Cie ., Lang¬

gasse 16. Fernspr . 3579.
K . Petitpierre , Häfnerg . 5.
H . Thiedge , Langgasse 51.

Schreib - und
Vervielfältirungs -Bureau
Binlresche Schreibstube,

Kirchgasse 30, II . T . 3875.

Orden u. Ordensbänder.
G. Victor , Gr. Burgstr . 7.

p apier - u. SchrBibwaren
K . Hack , Rheinstrasse 37,

Ecke Luisenplatz . Tel . 2100.
*Lonis Hutter , Kirchg . 58.
Carl Koch jr ., Ecke Kirch-

gasse u . Michelsberg , Vertr.
v. J . C. König & Ebhardt.

Pelzwaren - Handlungen.
Jacob Müller , Langgasse 6.

Photogr . Ateliers.
J . B . Schäfer , Nieolasstr .22.

Tel . 3727. (Atelier : Part .)
Walter , Wellritzstrasse 6.

Posamentiere.
G. Gottschalk , Kirchg . 25.

Spezialhaus f. Posamenten
und Spitzen . Telephon 784.

G. Victor , Kl . Burgstr . 7.
Kurzwaren . Tel . 1946.

Rosshaare , engros.
A . Müller , Nettelbeckstr . 11.

Kunstgewerbl.Unterricht
L. Hegmann , Kl . Burgstr . 1

Möbel- Handlungen.
Alb . Heumann , Helenen-

str . 2, Eingang Bleiehstr.
Ph . Seibel , Bleiehstr . 7.

Möbeltransporteure.
J . Sc G. Adrian , Bahnhofstr.
L . Bettenmayer , König¬

licher Hofspedit ., Nicolas¬
strasse 3. Tel .-Nr . 12 u . 2376

Buppert , Mauritiusstr . 3.

Schaufenster -Gestelle
und -Kasten.

L . Becker , Albrechtstr - 46.
Vernickel . ete . Gegr . 1883.

Hch .Krause , Helenenstr . 29.

Schildermaler.
Müller & Klein , Dotz¬

heimerstr . 20. Tel . 2984,

Schirmfabrikanten.
P . Kindskoten , Goldg. 23,

Schreibmaschinen.
Herrn . Heia ., Rheinstr . 103,
Hugo Grün , Adolfstrasse 1

Schreiner.
A . Heise , Herrngartenstr . 9.

Schuhwaren.
Sauerwein Sc Kirch,

Marktstr . 32. Schuh -Haus.

Spazierstöcka.
P . Kindsboten , Goldg. 23.

Spediteure.
J . Sc G. Adrian , Bahnhofstr,
L. Bettenmayer , König¬

licher Hofspediteur , Wies¬
baden . Tel .-Nr . 12 u. 2376.

Huppert , Mauritiusstr . 3.

Spengler u. Installateur.
G. Kühn , Kirchgasse 9, Hof-

Spenglermeister . Tel . 346.

Spielwaren.
H . Schweitzer , Hoflief .,

Ellenbogeng . 13. Tel . 2609.

Tapeten, Linoleum,
Wachstuche.

Wilhelm Gerhardt , Mau¬
ritiusstrasse 3. Tel . 2106.

Carl Grünig , Friedrich¬
strasse 37. Tel . 244.

Tee - Handlungen.
Böliriuger , Spezialgeschäft,

Webergasse 3. Tel . 1949.
Eminericlier "Waaren-

Expedition , Marktstr . 26.

Treibriemen.
F . Meiaecke , Grabenstr . 9.

Trikotagen und Strumpf¬
ware n.

Ludw . Kess , Webergasse 18.

Uhrmacher.
Otto 3aumbach , Kirch¬

gasse 62, 1. Etage . Kein
Laden . Früh . Taunusstr . 18.

Chr . Nöll , Langgasse 16.

Wach- und Schliess-
Geselischaft

Sehwalbaclierstr . 2. Tel . 3154.

Wäsche-Fabriken
u. -Handlungen.

M . Singer , Ellenbogeng . 2.

Zoologische Handlung.
G. Eichinann , Mauerg. 3/5.

ü

Kote ) Adler Baahaus.
Langgasse 42, 44 und 46.

y. Graeve , Frl ., Breslau . — Börger,
Fr . Major , Breslau . — v. Helmersen,
Fri., Breslau. — Vogel, Kgl. Beamter,
m. Fr ., Chemnitz.

Hotel zum neuen Adler.
Goethestrasse 16.

Flüchtling , Stud ., Göttingen . — Ti-
doro , Kfm ., Hamburg . — Kneipe , Frl .,
Schwester , Schwerin . — Zimmer , Lehr .,
m. Fr ., Wittenberg . — Heinrich , Rent .,
cn. Fr ., Wittenberg . — Erfurth , Lehrer,
m. Fr., Wittenberg. — Wein, Kfm.,
Hannover . — Bluhm , Kfm ., Salzwedel.
_ Schmidt , Fahr ., m . Fr ., Remscheid.
_ Schultz , Kfm ., m. Fr ., Linz a. Rh . —
Buhe , Gutsbes ., m. Fr ., Kl .-Ammens-
leben . — Frank , Obering ., m . Familie,
Rudolstadt . — Wiever, Leut ., Schweid¬

nitz . — Elsner , Leut ., Schweidnitz . —
Harward , Schauspiel ., Wien . — Riedel,
Kfm ., m . Fr ., Ohlau . — Josefowitz,
Kfm ., Berlin.

Alleesaal.
Taunusstrasse 3.

Brück , Dir ., Norköping . — Davis,
Rent ., m. 'Fr ., London . — Merlo , Frau
Rent ., Köln . — Timmermann , Rentner,
Gelsenkirchen . — Brienitzer , Kaufm .,
Breslau , — Küksmeyer , Rent ., m . Frau,
Magdeburg . — Washnikoff , Kfm ., Mos¬
kau . — Helfmann , Kfm ., Hagen . —
Lang , Kfm ., Eschwege.

Astorin - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 6.

Gran , Fr ., Stockholm .— Reell , Boons.
— Schultz , Stallmeister a . D .. m . Frau,
Lüren.

Bayi -isebex - Hot.
Delaspöestrasse 4.

Baysiege ), Kfm ., Frankfurt . — Kainz,
Kfm ., Wien . - - Jordan , Kfm ., m . Fr .,
Mannheim . — Holender , Ing ., m . Fra « ,
Halle.

Belgischer Hof.
Spiegelgasse 3.

Lupke , Rent ., Berlin . — Lupke , zwei
Damen , Berlin.

Bellevue»
Wilhelmstrasse 26.

De Voogt , Juwelier , Paris . — Her¬
mann , Kfm ., m . Fr ., Gesenkirchen . —
Reiinbold , Ing ., Köln . — Al ulk , Fahr .,
m . Automobil !'., Köln . — Go.ttschalk,
Apotheker , m. Fr ., Ingolstadt . — Baron
Frhr . v . Podewils , Leut ., Stuttgart . —
Edelhagen , Fahr ., m. Fr ., Elberfeld . —

I Schaepinann , Dir ., Zwolle . — Claussen,

San .-Rat Dr ., Itzehoe . — Beugers , Dir .,
m . Fr ., Angers . — Coosemanni , Juwel .,
Brüssel.

Hotel Bender.
Häfnergasse 19.

Conradi , Rent ., Bergen . — Kühnei,
Fr . Rent ., Dresden.

Hotel Berg.
Nikolasstrasse 27.

Helnicke , Kfm ., Stettin . — Kausser,
Fahr , m . Fr ., Neuss . — Graiber , Bau
Rat , Bielefeld . — Stetfest , Fahr ., mit
Fr ., Frankenberg . — van Laer , m . T .,
Antwerpen . — Scheiner , Rechtsanwalt,
Mannheim . — Greis , Kfm ., Hagen . —
Königs , Kfm . Aachen . - techuhai d.
Fahr ., Triest . - Hermann , m . Frau
Warschau . Butte , Kfm ., Ruse »! -
Kuppe . Bankbeamter , Gladbach !. W.
— Hilger , m , Fr ., Aacnen . — vVagener,

Kassel . — .Iraner , Hasse 1. — 1-üliiug,
Kfm ., Leipzig.Hotel Biezuer.

Sonnenbergerstrasse 11.
Henage , Fr . Rent ., m. Hed , / -er,den.

— Amowitsch , Bankdir ., to ^'-iLidiü.. —
Michels , Ivfm ., m. Fr ., Worms . —
Koster , Fr . Dr ., Utrecht . — Koster,
Frl ., Utrecht.Schwarzer Euch.

Kranzplatz 12.
Jürgens , m . Fr ., Elsfleth . - - Jürgens,

Frl ., Elsfleth . — Norden , Kfm ., m.  Fr .,
Brüssel . — Schulze , Fahr ., Oberfrohna.
— Schuhmacher , Arolsen . — Steinehen,
Fr ., Dresden . — Venator , Bergingen .',
Saarbrücken . — Wuthe , Leut ., m . Fr .,
Glogau . — Bergmann , Kfm ., Moskau!
— Lindström , Färbereib ., Helsingfors,
— Friedländer , Kfm ., Breslau.
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Hotel Biugel.
Nerostrasse 7.

Lützel , Obmann , m. 1 ., Schiffersta dt,
Zwei Becke.
Hafnergasse 12.

Hartdegen , Kanzlei rat , Esehwege.
Goldener Brunnen.

Goldgasse 8/10.
Rudolph Kfm ., Rügenwalde .— Bloch

Kirn ., Köln . — Kofel , Heidelberg . —
Stahlen , Oberförster , Ritsch . — Dauss
Betr .-Sekr , m . JV , Adlersdorf . —
Seliger , Geh . Baurat , Mitgl . der Kgl.
Eisenb -Dir ., m . Fr, , Halle . — KickLindau.

Hotel Burghof.
Langgasse 21/23 u. Metzgergasse 30/32.

Krautwig , Dr med , m . Fr . . Köln . —
Feiber Kfm ., m . Fr ., Koblenz . -
Kretschmar , Strafanstalts -Dir ., m Fr
Werden . — Glagau , Brauereidir , Wölf-
etem . — Bensekom , eand . jur , Amster¬
dam . — Brenkmann , Dr . med ., Amster¬
dam . — Arensmeyer , Kfm ., Hannover.
~ dau -en , Rent ., Rotterdam . — Klop-
stoek , Kfm ., Berlin . — Heuermann,
Rfm .. Berlin — Ronrath , Baugewerks-
mmster , m Fr ., Oberhausen , — Eckert,
Kfm . Ireiburg . — Buchenau , m. Frau,Düsseldorf.

Central -Hoteh
Nikolasstrasse 33.

Walrenluz , Kfm ., Zerbst . _ Neu¬
mann , Kim ., m . Fr ., Berlin . — Keller,
Rent ., Hagen . — Bergen , Rent ., m . Fr .,
Holland . - Martin , m . Fr ., Franken'
herg — Enderiem , Kfm ., Chemnitz . —
Hehler 2 Hrn . Kflte ., Karlsruhe . -
Baronof , Kfm Krefeld . - Pattengen,
Kfm ., m . Br ., Erfurt . - Schien , Rent.
m . 1 Bremen . - v. Dettloff , Frau,Kent ., Petersburg.
Hotel u . Badhaas Continental.

Langgasse 36.
R.icharz Düren . — Koch , Apotheker,

v Eichhorn , Rent . m , Familie,
New York . — Kürehner , Fr ., Greiz , —
Lochbaum , Berlin.

Hotel HaliUxeixa^
Taunusstrasse 15

Hehs , Kfm m. Fr ., Seibersbach . —
Oppenheim , Kfm ., Kassel . - Riemann,2fr -Köln. - Sack, m. Frau
Elberfeld . — Berlich , Arch ., Berlin . - •
Knott , Kfm ., Brühl.

Darmstädter Hof,
Adelheidstrasse 30.

Katzen stehn Kfm .. Köln . — Endl

Hotel Gambi ' inn » .
Marktstrasse 20.

Görisch , Düsseldorf . — Thäle , Frau
Rent ., Rixdorf . — Sc-hleiff , Postsekret .,
m . Farn , Eisleben.
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Rent ., m . _Sohn , Celle . — Trobsky,
Kfm m . ram . Nauheim . — Nitsehe,
Rechtsanwalt , Gera . - Harenberg!

* r"’ Oldenburg . — Rothe,
Oldenburg . — Stoldt , Fahr ., m . Frau
Flensburg . _ Scheu . Fahr ., m . Frau•Flensburg.

Hotel Deutscher Kaiser.
Marktplatz 3.

Webers , Kfm ., m . Fr ., Leipzig.
Kuranstalt Dietenmülilo.

Parkstrasse 44. „
Kirstein , Fr Berlin . — Biernath,

arc b .. Cbarlottenburg.
Kuranstalt Dr . Dornblüth,

Gartenstrasse 15.
Kahn , Fr . Rent ., Kaiserslautem.

Hotel Einhorit,
Maiktstrasse 32.

Weins , Kfm . Berlin . - Goldschmitt,
Bankier , New York . — Grab , Kaufm.
Mannheim . - Seidel , Kfm ., m . Frau
Yien . — Lehmann , Kfm ., Magdeburg.
- Dohm Dr m Ff Welll .- Hupfer,
Frl ., Reiehenbach I. V . — Gintz , Dir.
Reichenau . — Nieles , Ing ., Essen —
‘Reichert,, Kfm .. Köln . — Graf , Ing.

Zü nch . — Hamm ersehlag ’Kfm ’
Göttingern — Food . Rent ., m . Frau,
London . — Goales. Kfm ., m . Fr ., Lon-
don . — Coales , Kfm ., London .— Joker,
Kfm . Berhn , — Stallmann , Kaufm .,
Düsseldorf . — Stallmann , Fr ., Düssel¬
dorf . Braun , Fr ., Strassburg.

Eisenbahn - Hotel.
Rheinstrasse 17.

Wiechmann Rent ., m . Fr .. Kremp.
r ™en.« ler ’ Bahnmeister , Quedlinburg,
j- Drejszetz Kfm ., Vohwinkel . —
Schreiber , Kfm .. Chemnitz . — Mali¬
nese , Kfm . Paris . — Federsen , Rent .,
Hoyer . - Görnsen , Rent ., "Hoyer.

Englischer Hof,
, Kranzplatz 11,

Guttentag , Budapest . — Frank , Dir .,
m . Ir ., Matchez . — Corker , mit Frau
jLüeenstower . — Berger , Kfm ., Königs-
berg - Matthey , Kfm , Barmen . -
Rieckehoff Brüssel . - Kirchstein,
•Kim., Quedlinburg.

Hotel Erbprini«
Mauritiuspin tz 1.

Eicke , Kfm , m . Fr , Perne . -
Kirchner , Kfm , m. Fr , Bimda —
Magner , Frl , Chemnitz . - Boss
Lehrer , Oberreifenbach . — Zange’
Kfm , Honnef . — Niedenhoff , Kfm,
rn. Fr ., Bc-Gladbach . Homberg,
Kfm , m.  Fr Zeitz . - Eufinger , Kfm
Rieder -Erbach - Wag , Kfm , Fried^
richstadt . — Lüddecke , Kfm , m. Fr.

Strauss , Kfm , Odenkirchen.
-̂ Müller , Kfm. ; m . Fr , Frankfurt . —

Btier , Kfm , Geisweid . — Gimmer,
Kfm , Bremen . - Schirmer , Hanau —
Wiche m. Fr ., Dresden . — Grünebaum,
Klm , Reckenroth.

Europäischer Hof.
Langpässe 32.

Bluhm , Dr . med , m . Fr , Nord¬
hausen . — Runge , Fr , mit Kind und
(Bed, Berlin . — Frost , Kfm , Koblenz,
v— Gabbe , Kfm , Berlin . — Lypstadt,
Fabrikant , m . Fr , Frankfurt , — N- ' -
haus , Kfm , Berlin . — v . d . Saudh,
Frankfurt . — Graiser , St . Johann . —
Toller , Kfm , Köln . — Katz , Kfm,
Zwickau . — Freudenberg , Kfm , Gab¬
lonz. — Hertzhütter , Kfm , Berlin . —■
Kruel , Kfm , Kaiserslautern . — Hertz-
istein , Fabrikant , Berlin.

Frankfurter Hof.
Webergasse 37.

Beinsdorf , Betriebsing ., Berlin.
Friedrichshof.

.Friedrichstrasse 35.
Marx , Kfm , Bernkastel . — Marx.

Kfm , SaarDrücken.
Hotel Fuhr.

Geisbergstrasse 3.
-Türe?, Kfm , m. Fr , u . Bed , Duis¬

burg,

Grauer Wald.
Marktstrasse 10.

Busch , Kfm , Köln . — Becker , Dir,
Danzig . — Frieke , Kfm , Karlsruhe . —
Schirmer , Frau , Werden . — Rehker,
Dr , med , Krefeld — Main . Heidelberg.
— Krauth , Heidelberg . — Niehle
Heidelberg . — Erbhard , Kfm , Heidei
berg . — Rumpf , Kfm , m . Fr , Volk¬
marsen . — Imhof , Kfm , m. Fr.
Elberfeld . — Krimmel , Kfm , m , Fam
Elberfeld . — Teppich , Kfm , Berlin
Mertens , Kfm , Köln . — Kaiser , Kfm
Berlin . — Schubert , Kfm , Berlin.
Blank , Kfm , Offenbach . — Hilde
brandt , Dr , Berlin . — Rosenberg,
Kfm , Aachen . — Keller , Kfm , Zürich
— Grundt , Kfm , Berlin . — Seebold
Kfm , Mannheim . — Heuer , Kfm
Jülich . — Hasenforst , Kfm , Berlin.
Blum , Kfm , Berlin . — Baum , Ivfm
Köln . — Weimer , Kfm , Werdohl.
Mehau . Kfm , Aachen . — Schmidt,
Kfm , Leipzig . — Kichner , Lehrer , mit
Fr , Gerstfeld . — Homfeld , mit Frau
Lübeck . — Faehrmann , Kfm , Austra¬
lien . — Hartmann , Kfm , Australien
— Stütte , Kapitän , Bannen . — Foelle
Fabrikant . Barmen . — Kleir ^ , Kfm
Berlin . — Hohn , Kfm , Berlin.
Welecker , Kfm ., Köln . — Kerzenhoom
Kfm , Köln . — Tagen . Frau , Herne
Bank , Fr , Heime . — Zipp , Fr , Herne
— Boermann , Fr , Bahn . — Bomeke
Fr , Werne — Fischenberg , Frau,
Wanne . — Bomeke . Frau , Werne . —
Booermann , Frau , Bahn.

Hamburger Hof.
Taunusstrasse 11.

Gutzeit , Assessor Dr . med , mit Frau
Gera . — Lucas , Fabrikant , Elberfeld

H ansn - Hotel,
Rheinstrasse 18.

Schmidt , Ing , Bannen , — CI aasen
Kfm , Elberfeld — v. Dettloff . Frau
Petersburg . — Bühling , Architekt
Pforzheim - — Stengl , Kfm , Düsseldorf
— Bomefeld , Kfm , M .-Gladbach.
Block , Kfm , Mülhausen.

Hotel Happel.
Schillerplatz 4.

Keim , Kfm, ' Elberfeld . — Hoffmann
Lehrer , m . Fr , Hannover . —- Dick.
Dipl. -Ing , München . — Weiler , Kfm,
Hamburg . — Loose , Kfm , Hamburg . —
Rickers , Kfm , m . Fr , Rixdorf . —
Raedlein . Kfm , Ebersdorf . Haem-
merle , Student , Freiburg . — Palandi,
Kim , Karlsruhe.

Hotel Prinz Heinrich.
Bärenstrasse 5.

Steffen , Kfm , m. Fr , Oberstem . —
Röller , Lehrer , Saarbrücken . — Her¬
mann . Kfm , Breslau . -— Stier , Ober¬
inspektor , m . Fr , Saarlouis . —

Hotel HokemoUerz,
Rrmünenstrasse ln

Bernhard . Rentner , mit Tochter und
Bed , Gr .-Lichterfelde . — Pattersen,
Frl , Amerika .. — Grabowsky , m . T,
Petersburg . — Meyer , Bankier , Berlin

Hotel Holländischer Hof.
Rheinbahnstrasse 5.

Schräder . Kfm , m . Frau , Köln . —
Damm , Kfm , m. Frau , Eisenberg . —
Thons , m . Fam , Charlottenburg.
Ackermann , Kfm , Haspe . — Gries,
Frl , Kassel . — Simons , Kfm , m . Fr,
Brüssel . — Gries , Rent , Kassel
Gries . Kfm , Kassel . — Gries , Fräul,
Kassel.

Vier Jahreszeiten.
Kaiser -Fri edrich -PIatz 1.

Thewalt , Mexiko.
Hotel Tmpfrlal.

Sonnenbergerstrasse 16
Köttgen , Färbereibes , m. Fr , Kre¬

feld . — Beiersdorf , Frl , Berlin.
Intra « Hotel jrarnl.

Taunusstrasse 51/53.
Mayer , Frau , m . Sohn , Blieskastel . —

Nell es , Kfm , Königswinter.
Kaiaerhad,

Wilhelmstrasse 42.
V. Queis , Regierungsrat , Allenstein.

— Bagge , m. Fr , Sövelsborg . —
Schroeder , Frau Hauptm , Schöneberg.
— Vogt , m . Fr , Geile . — Leckney . Fr . '
England . — Corbett , Honble , ' Frau,
England.

Haiserhof.
Frankfurterstrasse 17.

Druck . Kfm , m . Fr , Brüssel . —
v . Waldthausen , m. Fr , Essen . _
Seidel , Kfm , Chemnitz . — Balve . Frl,
Essen . — Waldthausen , Essen . —
Fisenberg , Duisburg . — Lehmann,
Duisburg . — Schlichter , Kfm , Ham¬
burg.

Goldene Kette.
Geldmasse 1.

Cotch , Oberzahlmeister , TJIm. —
Mueller , Frau , Duisburg . -— Schwarz,
Rechnungsrat , Hannover . — Lederer,
Bauführer , Mannheim , — Riedel . Lehr .’
Oberkassel . — Möller . Kfm , Elberfeld!
— Krnrn , Frl , Holzhausen .. — Mantel,
Frl , Holzhausen.

Kölnischer Hof.
Kleine Burgstrasse 6.

v . Dresler , 2 Frl , Schreitlaugken . —
V. Boddien , Frl , Leissienen . —
Alexander , Frau . Barmen . — Stein¬
hoff , Frau , Barmen.

Goldene « Kren *.
Soiegelns.sse 6/8.

Drexler , Frau , Frankfurt . — Sauer,Frau , Worms.
Hotel Kronprinz.

Taunus «!nasse 40
Narenczewitz , Kfm , /Miendorf . —

Stein , Rabbiner Dr , Dresden . — Stil
Kfm , Antwerpen . — Schloss . Kfm .!Montabaur.

Hotel Zum laadslierg,
Häfnergazse 4.

Foppen . Kfm , Bonn . — Nagel
Kfm , Metz . — Brandt . Kfm . Wittüch!

Kirsting . Sekretär , m . Fr . Jüterbog!
"Weisse Eilien.

Häfnergasse 8.
Hopf . Frau Lehrer , Apolda . —

Minis . Frl . Reut Leipzig . — Seliger,
Kgl Baurat , in . Fr , Halle.

Hotel Eloyd.
Nerostrasse 2.

Boesch , m . Tochter , Elberfeld.
Hotel M-ehlea -.

Mühlgasse 7.
Dürrstem , Kfm , Mannheim.

Hotel Meier.
Luisenstrasse 12.

Rheinfrank , Frau , Detroit . — Tintte,
Frau , Detroit . — Biermann , Barmen.

Metropole und Monopol.
Wilhelmstrasse 6 und 8.

v . Heyden , Köln . — Koepe , Direktor,
Erkelenz . — ivakakos , Lemgo . — Levy,
Erkelenz . — Wallmann , Kfm ., Berlin'
— Seifert , Ing , Neuwied . —"Lorenz
Fr . Prof , Zittau . — Katz , Kfm
Berlin . — Funke , Strassburg ^ .-
Sachsenweger , Hanau . — Korff , Hanau
—■ Meier , Oberleut , Darmstadt.
Biffe , Reg .-Assesosr , Saarburg.
Ulrich , Leut , Darmstadt , — Döring,
m . Fr , Essen . — Genterney , Hamburg.
— Inden , Düsseldorf . — Kremer , Kfm.
Ronsdorf . — Krauthammer , Fabrikbes,
Charlottenburg . — Grünwald , Kfm,
Berlin.

Hotel Minerva.
Rheinstrasse 9.

Fischer , Frl , Berlin . — Prinz , Kfm,
Köln . — Scheidtweiler , Apotheker , mit
Frau , Wald.

Hotel Hassan n . Hotel Ceoilla.
Kaiser Friedr .-Platz und Wilhelmstr.
Soubre -May , Architekt , m . Frau,

Lüttich . — de Niasse , Brüssel . —
Bloda , London . — Coghlan , Rent , mit
Fam , London . — Montgomery , Fr , m.
Tochter , Portland . — Jenkins , Frl,
San Franzisco . — Goldsmifh , Frau,
San Franzisco , — Willrich . Frau Dr,
Berlin . — Rohde . m . Fr , Hamburg,
v. Gaestfreund , Exzell , "Petersburg,
v. Dobrik , Frau , mit Tochter u . Bed,
Berlin . — Eichwede , Dr , Berlin.
Windhorst , Frau , mit Tochter u . Bed,
Rheinland . — Petersen , m . Fr , Berlin.
— de Groot -Jainin , Amsterdam.
Forgues , Generaldirektor , Paris.
Wrede , Fr . Dr , Hennstedi . — Uloth-
FatunvZubli , Dr , Amsterdam . — van
der Heyden -Hauzeur , Rent , Lüttich.

ECGtcl-Rest . Nassau er "Warte*
Saalgasse 32.

Nussbeek , Frau Fabrikant , Berlin . —
Schlicht , Rent , m . Fr , Altona , —

Hotel National.
Taunusstrasse 21.

Baron v . Maydell , Exzell , General¬
major , m . Fr , Petersburg . — Kratz,
Frau , Krefeld . — Löhr , Fr , Krefeld,—
Goldstern , Frau , Krefeld . — Stuhl-
weissenburg , m . Fr , Krefeld . —
Schossen , Frl , Brüggen . — Lenssen.
Frl , Rheydt.

Hotel Nizza.
Frankfurierstrasse 28.

Holle , San .-Rat Dr , m. Fr , Wuns¬
torf.

Nor .nenliof.
Kirchgasse 15.

Jürgensen , Kfm , Berlin . — Toh.bel,
Dir , Duisburg . — Kalkuhl , Direktor,
Duisburg . — Müller , Kfm , Grafrath.
— Erosberger , Dr . med , München . —
Vogt , Med .-Rat Dr , m . Fr , Butzbach

Kramer , Frl , Frankfurt .— Sterke !,
Frl , Frankfurt . — Richter . Frl,
Frankfurt . — Palicke , Oberlehrer,
Duisburg . — Schott . Kfm , Frankfurt.

Kowing . Kfm , Kassel . — Bandau,
Brandinspektor , m . Fr , Schliphaken.

Plücker , Kfm , New York . — Ernst,
Kfm , Hannover . — Daescher , Direkt,
m. Fr , Koblenz . — Bandau , Frau,
Schliphaken . — Linz . Dir , Leipzig . —
Katzenstein , Kfm , Berlin.

Pnlost - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Braun , m . Fr , Liverpool . — Kass,
Kfm , Berlin . — Mathias . Kfm , Nürn¬
berg . — Rhodin , Stockholm . —
Fischer , Kfm , Lodz . — Schretzmann,
Frl , Pari «. — Althoff , mit Kindern,
Münster . — Magnus , Hamburg.
Tittel , Fabrikdirektor , Leipzig.

Hotel clit Parc u . "Bristol.
Wilhelm «trasse 98/30.

Bacharach , Kfm , m. Frau , Kairo.
Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Däumicher , Dr , Böblingen . — Rie¬
mann , Frau , Hornburg.

Hotel Petersb -nrir.
Museumstrasse 3.

Scherhei . Frau Dr , Frankfurt.
Baranof , Rentner , Moskau.

v*fälzer Hof.
Grabenstrasse 5.

Schmidt , Kfm , m. Fam , Nürnberg.
• Weiss , Fr , Nürnberg . — Schmitt,

Frl , Wachenheim . — Schmitt . Frl,
Wachenheim . — Kug , Frl , Röhling¬
hausen . — Kug , Frl , Röhlinghausen,
— Kug , Kfm , Eickel . — Woynieko-
woski , Assistent , Wilhelmsburg . —
Reuter , Kfm , Altenburg . — Wenyert,
Kiel . — Böttcher , __ Elberfeld . —
Hindermaier , Weilburg . — ~T3erger,
Kfm , München . — Mayer , EVI,
Stuttgart.

Zar -ueu -' n Post.
Bahnhofstrasse 11.

Klein , Kfm , Karlsruhe.
Zur Bruten Quelle.

Kirchgasse 3
Gasteier , Stadtsekretär , Diez.. —

Wanderer , Postassistent . Wallendorf.
—Fingerhut , Schweinsbühl.

Qnellenbof.
Nerostrasse 11.

Freudenberg , Student , Osel . —
Domont , Student , Moskau . — Berker,
Reg .-Sekretär, , m . Fr , Düsseldorf.

Hotel Qnislsan «.
Parkstrasse 5 und

Erathstras .se 4, 5, 6, 7, 9, 11. 12.
v. Königsdorff . Frl . Gräfin , Kassel.

— Müller von der Werra , Berlin . —
Schmidt , Dr , Berlin . — Wimmer,
Frl . Rent , Aachen . — Gaede , Major
a. D , m . Tochter , Stettin . —

Hotel R-eiobsbof.
Bahnhof «trasse 16.

Hilger v Lehrer , Lötzen . — Quase-
borth , Kfm ., m . Frau . Hamburg . —
Fibel , Student . Karlsruhe . — Ihrig,
Referendar , Giessen , — Junkermann,
Kfm , Berlin. --— Sehweizerer , Kfm,
Chemnitz . — Lenger , Kfm , Chemnitz.
— Freudenthal , Kfm , Berlin . —
Bouyer , Rent , m . Bed , Paris.

Hotel Reichspost.
Nikolasstrasse 16 u. 18.

Kreihs , Dr . med , m. Fr , Hasten-
burg . — Moritz , Leipzig , — Brenner,
Leipzig . — Mayer , Kfm , m . Sehwest,
Ivirehberg . — Gott , Prokurist , Nürn¬
berg . — Bock , Frl , Langenberg . —
v . Buchholz , Frl, , Langenberg . —
Buchholz , Student , Düren , — Franke,
Student , Marburg — Kapphan , Kfm,
m . Fr , Berlin . — Lange . Baumeister,
Koblenz , — Heviand , Geh . Registrat,
Berlin . — Spilker , Kfm , mit Frau,
Kyritz -Prignitz . — Riesenberg , Kanz-
lei -Rat , Charlottenburg . — Schönfeldt,
Oberlehrer , ra . Fr , Hamburg . —
Neubert , Bauinspektor , mit Frau,
Frankenberg . — Menes , Ing , m . Fr,
Hannover . — Hitschier , Fabrikant , m.
Fr , Landau . — Heinen , Fr , Wesel . —
Köster , Kfm , m . Frau , Wesel . —
Bornemann , Ingen , m. Fr , Berlin . —
Schleps , Architekt , m . Fr . u . Sehwest,
Hamburg . — Würtenberg . Apolda .. —
Franke , Toronto . — Gerber , Frau
Rent , Hannover . — van d . Boogaert,
m . Fr , Java.

Residenz - Hotel.
Wilhelmstrasse 3 und 5.

Weyland , Kfm ., Iserlohn
Rbein - Hotel.
Rheinstrasse 16.

Caney , m . Sohn , England . —"Nunn
dorf . Kfm , Leipzig . — Sondermann
Direktor , m . Fr , Sheffield . — Kirch
stein , Kfm , Berlin . — Pilz , Direktor
Frankenthal . — Bolt , Kfm , m . Frau
Groningen . — Straus «, 2 Frl , Eng
land . — Weis , m. Fr , England.
Overhoff , Dipl .-Ing , m. Fr , Berlin.
Trethowan ;, Dr . med , m . Fr , London
— Alten , m. Fr , London . — de Jongk
van Arkel , m . Fr , Haag . — Zimmer¬
mann , "Weingutsbes , m. Frau , Ober-
Hammerstein . -— Koser , Geheimrat
Dr , Berlin . — de Meyer , Kfm , mit
Frau , Holland . — Heggermann , mit
Frau , Düsseldorf.

Hotel Ries.
Kranzplatz.

Stauff , Kfm , Karlshorst.
Römerbad.

Kochbrunnenplatz 3:
Philipp !. Leut ., Posen . — Gumpert

Kfm ;. Wilmersdorf . — Pelteson,
Fabrikbes , m . Frau , Dresden . —
Fraedrich . Rent , Berlin .— Hülsmann
Brennereibe «,, m . Fr , Holtershausen
— Rubinroth , m . Sohn , Warschau . —
Plattmer . Kfm , Berlin . — Wurl , Fr.
Rastenburg.

Hotel Rose.
Kranzplatz 7. 8 und 9.

v. Wächter , Exzell , Geh . Rat . mit
Bed , Petersburg . — Wächter , 2 Hrn
Bordeaux . — Scriba , Dr , m . Fr.
Frankfurt . — Hamburger , Baltimore
— Dillenberg , m . Fam , Baltimore.
Sondheim , m . Fr , Philadelphia.
Alsdorif . 2 Damen , Köln . — Hikosa
buro , Dr . med , Tokio . — Yoichire
Dr . med , Tokio . — Tsunekatsa , Dr.
med , Tokio . — Sehmieder , Dresden
— Clarke . Fr , England . — Charles¬
worth , Fr , m . Begl , England . —
Hessenbruch ., Düsseldorf . — Flach«
Dr . med , Dresden . — Siebei , Fabrik.
Düsseldorf.

Goldenes Ross,
Goldgasse 7.

Schräder , Insp , Berlin.
Weisses Ross.

Kochbrunnenplatz 2
Fahle , Rechtsanwalt u . Notar

Schwiebus.
Hotel Royal.

Sonnenbergerstrasse 28,
d . Hoven . Baron , Kurland.

V, d. Hoven , Frl . Baronin , Kurland.
Hotel Saalbnrg.

Saalgasse 30.
Kästner , Dresden . — Mohr , Haltsch

Savoy - Hotel.
Bärenstrasse 3.

Seligmann , Kfm , Gelsenkirchen.
Gross , Kfm ., Gelsenkirch en , —
Wagner , Kfm , Bochum . — Nemrow,
Kfm , m. Schwest , Leipzig . — Lewin,
Frl , Berlin.

S ebützenlaoE
Schützenhofstrasse 4.

Neidiger , Kaufm , Koburg . —
Moseckev , Fabrikbes , m . Fr , Münster
am Stein.

Sendig :-Eden -Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Maier , Kfm , München . — Vogel,
Kfm , m . Fr , Strassburg . — Jackson
Rent , m. Fr , Penrith . — Hirsehler.
Frl , Philadelphia . — Hirsehler , Phila¬
delphia . — Silvemade , Rent , m. Fr,
Philadelphia.

Sanatorium "Villa , Siegfried,
Bierstadter Höhe.

Lösebeck , Fr , Lüdenscheid.
Grüber , Fr , Brügge.

Spiegel.
Kranzplatz 10,

Baruch , Rügenwalde . — Merkel , Fr,
Lemberg . — Usbeck , Osnabrück . —
Treis . Kfm , Merl . — Arndt . Görlitz.
— Tilger , Dr . med . St , Ludwig.
Korlüm . Gr . Methling . — Spiegel,
Kfm , Charlottenburg.

Tanulränser.
Bahnhofstrasse 8.

Rickes v . Franguet , Fr , Braun¬
schweig . — Hellwig , Kfm , m . Fr,
Neuwied . — Müller , Oberleut . a . D,
Berlin . — Schmers , Kfm , m . Sohn,
Krefeld . — Böhser , Kfm ., Leipzig . —
Scheeren . Zahlmeister , m . Fr , Sprot-
tau . — Dettmap , Frl .. Nürnberg . —
Kratsch . Kfm , Leipzig . — Pfeuffer,
Kfm , München.

Taunus - HoteE
Rheinstrasse 19.

Bausch , Kfm , m. Fr , Köln . — van
Walzern , Dr . med , m . Fr , Blumen¬
daal . — Ohlischläger , Fahr , Viersen.

Rosenthal . Kfm , Hechingen . —
Gien, Dir , Kopenhagen . — Gurke,
Kfm ., m . Fr , Halle . — Mehlsbach.
Kfm , Sobemheim . — Itschner , Kfm,
Mannheim . — Vallerino . Kfm , Ber¬
lin . — Steinmann , Eeg .-Rat . m . Frau,
Münster . —• Stockma .nn . Reg, -Präs,
Dr , Gumbinnen . — Nesselkuhl , Kfm,
m. Fr , Köln . — Greven . Fahr , M .-
Gladbach . — Bertelen . Bankier , mit
Fam , Antwerpen . — Heideeros «, Et,
Bensheim . — Oppenheim , Kaufmann,

„ erg-
Morg , Frl ,

Nothingham . — Mertens , Kfm.
Fr , Berlin . — Beckhaus , Geh.
Rat , Berlin . — Blumberger , Kaufm "
Mühlhausen .— Palm , Kfm , Bernburä*

'— Angerer , Kfm , m. Fr , Mosrani . —
Mochle , Rent , Brooklyn . — Freu den-
berg , Rent , Lüehteln . — Vogt , lleut "
m - Bruder , Saarburg . — Wayork’
Kfm , Mannheim . — Zartmann , D r '
med ., m . Fr , Karlsruhe . — Schavald
Fr . Oberleut , m . Söhne , Koblenz . *
Michel , Kfm .. Bern . — Mürset , f>r
med , m . Fr , Bern . — Sahli , Dr med
Bern . — Haug , Fr . Rent , m . Tochter'
Mühlhausen . — Christlieb , Fr . I n <T '
m . Schwester , Kiel . — Schultz , Rrof’
Dr , München . — Distlen , Rentner
München . — von Perzeval , Fr . G r jy ’
München . — Wolff , Ingen , "Berlin . _ !
Neubauer , Pieferendar . Mannheim . _
Bertram , Fr . Rent , Neumünster . _
Jentjens , Frl . Rent , Geldern .— Thiel-
mann . Frl , Geldern . — Hungerbera
Frl . Lehrerin , Geldern . — Sch nenn«
Frl . Lehrerin , Geldern . — Gels ^ler'
Administrator , m . Fr , Burfelde.
Hervig , Hptm , Allenstein . — Köni «».
dörfer , Ing , m . Fr , Petersburg . _
Hülsmann , Buchhändl , m . Fr , Essen
— Berge , Dresden . — Klinkhacrdt
Verlags -Buchh , m. Fr , Leipzig . ’
Wehr , Kfm , Traben -Trarbach . _ _
Vogt , Ingen , Barmen . — Herwig , j>r
med , Arosa.

Hotel Union,
Neugasse 7.

Richter . Kfm , Dillenburg . — Nor«
mann , Kfm , m . Fr , Hamburg , _
Cohn , 2 Hrn , Kflte ., Hamburg . _
May , Frl , Hamburg.

Viktoria - Hotel n . Badhan «,
Wilbelmstrasse I.

Niemöller . Fr , m . Tocht , Güters¬
loh . — Kirstein , Kfm , m . Familie
Stettin . — Holtmann, , 2 Frl .,
mühl . — Morian , m. Fr , Neumühl . _
V «r, Frl , Oldenburg . — Körner , Kr
Onu -zollrat , Oldenburg .— Sehmidbo - n
Fr . Dr , Heidelberg . — Thamm , ro it
Fr , Mühlhausen . — Bauer , Fr , Jfew
Yorlc . — Hoek , m. Fr , Rotterdam . _
Robins , m . Fam , Toronto . — Netter
m.  Fr , Mannheim . — Armstrong rn
Fr , Buffalo . — Itmann . Gr . Umstadf"
— Wnllex , Frl , Stockholm . — Her
pulst , Fr , Stockholm.
New York.

Hotel Vogel.
Rheinstrasse 27.

Christ , m . Fr , Potsdam . — ro ,
Jörsoin . Frl , Basel . — Paumatni
Kfm , Friedland . — Lemberg , Kfm ’
m. Fr , Hirschberg . — Fromel , Kfm ’
m . Schwester , Berlin . — Sax , Kaufm
Berlin . — Baraines , m. Fr , Bettmen-
bourg . — Wagner , Kfm , Bielefeld . __
Volleik , Remscheid . — Koster . Arch
Heide . — Hausmann , Kfm , Köln.
von Heyne , Intendant , m . Fr , Stock¬
holm . — Lorenzen , Rent , m . Frau'
Berlin . — Cornelius , 2 Hrn , Arehit '
Köln . — Lindemann , Oberlehrer.
Fr , Buer.

Hotel "Weins.
Bahnhofstrasse 7.

Raderreus , Fräul , Dresden.
Schwarzenberg , Kfm , Hamburg . ~~
Winterhalter , m . Fr , Freiburg . _
Hünseler . Chem , Dr , m . Fr , Köln
— Kirchjrraben , München — Kessler'
stud . phil , Jena . — Karthme «, stud’
phil , Marburg . — Seth , Helsingborc
— Johausen , Helsingborg.

Westfälisclier Hof.
Schützenhofstrasse 3.

Neidiger , Kfm , Koburg .— Küpn P_-
Kfm , Mülheim (Ruhr ) . — Deinkep'
Frl , Haltern . — Steinhaus , Bielefeld"

Trog , Magdeburg . — Roeth . Frs„Gr . Lichterfelde . au *
In Prl -patliänserm

Privathotel Albany , Kapellenstr . 2
Nippe , Kfm , Grossen . — Wedekipd

Fr , Braunschweig . — Dettmer , Fra '
Rent , Nienburg . — Nippe , Kaufm* 1Demming . »

Pension Albion . Abeggstrasse 3-
Merkel , Fabrikbes , m . Frau , po,

kallen.
.Pension Bauer , Taunusstrasse 49-
v . Seebach , Hauptm , Detmold

Gr , Burgstrasse 14:
v . Dewitz . Offizier , Hamburg.

Kl . Burgstrasse 5:
Illing , Pfarrer , Zschochau.

Privathotel Colonia , Geisbergstr . og.
Dieckmann , Postsekretär , mit Frai

Münster in Westf . •
Pension Credö , Leberberg 1:

Hollmann , Frau , mit T , Schiesbrot
Hellmann , Fr . Regierungsrat , Rrp*

lau . — Pfannenbecker , Fabrikdirekr ^i"'
D, m . Fr , Kassel.

Dambachtal 9:
Kalz , Kfm , m. Fr , Wilmersdorf

Elisabethenstrasse 6:
Bartram , Fr . Postdirektor , Go «1z-
■ Städter , m . Fr , Merscheidt . **•

Elisabethenstrasse 12:
Elger , Fabrikbes , m . Fr , Chicag

Elisabethenstrasse 19: a So.

Schickedautz , Kfm , m. Fr , Zwicl- aElisabethenstrasse 21:
Kirstein , Fr . Rent , Berlin.

Pens . Friedrich Wilhelm . Rahnhokstr
Rosendahl , Kfm , m. Fr , Scln.v, 1,,
■ Dörnberg , Fr , Baltimore.

Goldgasse 2:
Nemala . Berlin.

Pens . Heimberger . Wilhelmstrasse
Förster , Fr , Aoklam.

Villa v . d . Heyde . Sonnenberaerst-
Andiispis . Frl , Tilsit . — Böhringe- 1

Frau Fabrikant . Göppingen.
^ Evangel . Hospiz , Emserstrasse S:
Tibboel , Frl , Scheven in gen.

Haussmann , Professor , Aachen . "
Martent . m . Fr . u . Schwester . RassT

Heerder , Frau . Koblenz . —
Frl . Lehrerin , Koblenz . — Seniujw
den . Fanden — Zwikken , Zandon!
Schipper -Zwikken , Zandon.

Kanellenstrasse 6, P . :
Richter . Kfm , Meran.

Ivapellen «trasse 6, 1:
Brüggemann . Kfm , Bremen

Pension Koenp . Frankfurterstrasse lo.
Jacoby , 2 Frl . Rent , Frankfurt.

Luisenstrasse 3:
Bergmann , Frau . Leipzig . — vt>B

Bülow , Major z. D , Bootenstein . a
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Morgen -Ausgabe.
1. Mntt . _

Wegen des Fronleichnamstages erscheint die
nächste „Tagblatt "-Ausgalie am Frcitngnachmittag.

Nie unterifcanifde MWeÄMslMG.
Die Präsidentschaft Theodore Roosevelts neigt sich

ihrem Ende zu und entgegen den eine Zeitlang auf¬
tretenden Erwartungen besteht für ihn keine Aussicht
zu einem dritten „Term ". Ganz abgesehen davon, daß
das Gesetz fiir ein ititb dieselbe Person eine höchstens
zweimalige Präsidentschaft zuläßt , um nicht das repu¬
blikanische Prinzip zu durchbrechen, wären wohl auch
ohnedies seine Chanen ziemlich gering . Würde man
ihn nochmals auf den Schild erheben wollen, dann
hätte man wohl sich die Deduktion zu eigen gemacht,
daß Roosevelt eigentlich erst das zweite Mal zur Wahl
stände, weil er Nachfolger Mac Kinleys nach dessen Er¬
mordung infolge seines Postens als Vizepräsident
wurde ; indessen läßt sich nicht leugnen , daß die P o p u-
l a r i t ä t , deren sich Roosevelt früher in hohem Maße
erfreute , und die zum Teil aus seiner Zeit als Oberst
der New Aorkec „Rauhen Reiter " im Kriege gegen
Spanien , sowie seines Waltens als Gouverneur von
New Aork herrührte , ganz ' beträchtlich im Sinken be¬
griffen ist, und der Präsident , wenn er sich wirklich zur
Wiederwahl gestellt hätte , eines Durchsalles gewiß ge¬
wesen wäre . ' Roosevelt hat unstreitig ganz hervor-
ragende Verdienste um sein Vaterland , wie nur wenige
seiner Vorgänger , er hat an der Großmacht¬
stellung  der Vereinigten Staaten emsig mitge¬
arbeitet und die schon von Mac Kinley eingeleitete Ex¬
pansionspolitik aus das entschiedenste und tatkräftigste
gefördert . Nicht in letzter Linie sein Verdienst ist es,
wenn heute noch Amerika im Konzert der Mächte eine
erste Geige spielt und die M o n r o e d o k t r i n ,
welche die Auslandspolitik aus den amerikanischen Erd¬
teil beschränken wollte, durchbrochen wurde und die
Macht der nordamerikanischen Union sich auch in ande¬
ren Weltteilen zu b̂etätigen sucht.

Dagegen läßt es sich nicht leugnen , daß Präsident
Roosevelt ans dem Gebiete der i n n e r en Politik
eine minder glückliche Hand bewiesen hat und daß
seinem Wollen die Tat wenig entsprach; nur kleine An.
sätze, wie beispielsweise auf dem Gebiete der Arbeiter-
Versicherung, sind unter seinem Regime zu verzeichnen,
aber wirklich große Erfolge hat er nicht aufzuweiscn.
Die Schuld hieran hat er sich zu einem großen Teile
selbst zuzuschreiben, und zwar war es hauptsächlich sein
u n g e st ü m e s V o r d r ä n g e n , welches ihm zu
diesem Fiasko verholsen hat . Sein Kampf gegen die
Trusts und großen Arbeitgeberverbände war zwar

von einem guten Gedanken beseelt, aber seirp Drauf¬
gängertum , welches die gesamte Situation außer acht
ließ, machte ihn zu einem Fanatiker , der blind die
ungeheure Macht des amerikanischen
Großkapitals  übersah . Hieran ist Roosevelt ge¬
scheitert und jedem späteren Präsidenten würde es
ebenso gehen, der dieselben Wege wandeln wollte. Aller
Voraussicht nach wird ihn Herr Taft ablösen, wenn¬
gleich auch in Nordamerika bei den Präsidentschafts-
Wahlen Überraschungen nicht ausgeschlossen sind.

In dieser Woche tritt in Chicago  der republi¬
kanische Nationalkonvent zusammen, , um sich über die
Aufstellung seines Kandidaten für die Präsidentschafts-
Wahl schlüssig zu machen. Nach dem was man bisher
gehört hat , hat Taft die größten Aussichten auf
Nominierung und im Hinblick daraus , daß die Republi¬
kaner im Kongreß über die Mehrheit verfügen , wäre
auch damit seine Wahl zum Präsidenten ziemlich ge¬
sichert, wenngleich sich nicht verhehlen läßt , daß , die
demokratische  Partei infolge der Fehler der inne¬
ren Politik Roosevelts einen erheblichen Stimmen¬
zuwachs erfahren würde . Aber im Lager der Demo-
kraten herrscht Uneinigkeit , und dies käme Herrn Taft
zweifellos zugute . Eine Präsidentschaft dieses Mannes
dürste für Amerika durchaus zu begrüßen sein, er ist
eine energische, dabei aber kühl abwägende Natur und
wenn er auch im großen und ganzen die Wege Roose¬
velts einschlagen würde , speziell auf dem Gebiete der
Anslandspolitik , so würde er doch klug genug sein, die
erwähnten Fehler seines Vorgängers möglichst zu ver¬
meiden. Auch wir in Deutschland könnten im Hin¬
blick auf die Gesinnung Tafts mit seiner Wahl zu¬
frieden sein.

UolUische Übersicht.
Sozialistische Neo 'oste.

s. Paris,  16 . Juni.
Mit dem Herzen sind die wenigsten Völker bei der

Russensteundschaft, trotzdem das Zarenreich jetzt wieder
gerade so sehr umworben wird wie , kurz vor dem
Kriege, wo seine innere Schwäche noch nicht offenkundig
geworden war . Als König Eduard nach Reval ging,
da fanden sich in England Leute genug — und nicht
etwa nur Sozialisten — , denen der Besuch beim Zaren
gewaltig wider den Strich ging und auch hier fängt
inan bereits an , gegen die Visite von Fallidres in Ruß¬
land Protest zu erheben. Allerdings — Marianne
braucht den russischen Bären , es steckt auch eine solch'
enorme Menge von Russenwerten im Lande, daß man
vorsichtig sein muß. den „teuren " Verbündeten nicht
gar zu sehr zu kränken und so sind es nur die Sozia¬
listen die sich an nichts kehren und ihrem Unmut offen
Ausdruck verleihen . Gestern hrielt der Nationalrat der
Vereinigten Sozialisten eine Sitzung ab, in der er ein

FemAetou.
lRachdruckverboten.)

Ein amerikanisches Echo.
Bon Hermann Röpe.

Wir kennen Kühlichens nur so „en passant ".
Wir wohnen so weit heraus von der Stadt , daß es

bei uns in der Vorstadt schon ansängt ganz ländlich zu
werden, und da kann man es nicht vermeiden, daß die
Nachbarn ansangen zu grüßen und „Guten Morgen"
zu wünschen.

Bei diesen Wünschen habe ich Kühlichen kennen ge-

lCtrWm ich morgens um 35 Minuten nach8 aus meiner
Haustür trete , um nach der Pferdebahn herunter zu
gehen, macht Kühlichen auch gerade zur selben Zeit die
Tür seines Hauses auf , tritt heraus und schließt sich nur
an . Vorgestellt hatte er sich mir , und da er augenschein¬
lich ein anständiger Mann war , das heißt , was die
große Welt einen anständigen Mann nennt , so konnte
ich ihn ja auch nicht abschütteln.

Aber sympathisch ist er mir nicht.
Frau Kühlichen hat meiner Frau über den Zaun

herüber zugewinkt, und dies hat zu einer Vorstellung
und einem einmaligen Besuch geführt.

Seit dieser Zeit beglückt mich meine Frau jeden
Nachmittag bei meiner Heimkehr mit einem kurzen
Resumä der Ungeheuerlichkeiten, die Kühlichen be¬
gangen hat.

„Er hatte seiner Frau nämlich versprochen, das ab¬
scheuliche Rauchen aufzugeben", erzählte mir meine
Frau eines Abends , „und sie war auch dämlich genug
gewesen, ihm dies zu glauben . Zu Hause rauchte er
auch nicht, aber sobald er mit dir die L-traße hinunter
aina und um die Ecke gebogen war . kauft? er sich ^

nötige Anzahl Zigarren in einem Zigarrenladen , den
du ja auch kennst." Hierbei sah mich meine Frau an,
als ob ich für Kühlichens Untaten teilweise verant¬
wortlich wäre . „Es scheint, er rauchte immer während
des Tages gerade die Anzahl Zigarren , die er sich
morgens gekauft hatte , und wenn er abends nach Hause
kam, warf er die letzte, angerauchte Zigarre weg, ehe er
um die Ecke bog. und steckte eine Nelke oder eine Kaffee¬
bohne in den Mund , um Frau Kühlichen zu täuschen.
Eines Tages muß er aber zu sehr beschäftigt gewesen
sein, alle Zigarren anfznranchen , und als er beim Nach¬
hausekommen noch eine ganz in seiner Rocktasche vor-
fand , steckte er sie unter die Decke eines kleinen Tisches,
der in Kühlichens Eßzimmer steht. ,, Das erste, wcw
passierte, war natürlich , daß Frau Kühlichen die Hano
auf diese verborgene Zigarre legte, sie hervorzog und
sie mit der Miene eines leidenden Engels vor Kühlichen
auf den Tisch legte. Kühlichen, der mit allen Hunden
gehetzt ist war natürlich Herr der Situation . Mit
dem Ausdruck des gräßlichsten Abscheus auf dem Ge¬
sicht, stand er von seinem Stuhl ans, nahm die Zigarre
in die linke Hand und einen Robrstock in die rechte und
ging damit ans seinen Sohn , Friedrich Wilhelm Küh¬
lichen, Quintaner , acht und ein viertel Jahr alt , der
ihm gegenüber saß, los , und sagte zu ihm:

„Was — du ungeratene Kröte, rauchst du schon
Zigarren ? Na , ich inerde d:r !!" Ilnd daraus haut
Kühlichen den, armen Wurm einige herunter , die nicht
von schlechten Eltern waren . „Was denkst du van
KühliSen als Vater ? Gesunder Vorfahre, nicht wahr?

Das Adjektiv gesund", sagte ich, „druckt kaum mit
genügender Stärke die Niederträchtigkeit seiner Hand¬
lungsweise aus ."

Dies ist Küblichen als Vater.
Als Geschäftsmann mag er besser sein, und cs schien

mir beinahe, als ob er mich von Zeit zu Zeit für die
eine oder andere seiner Unternehmungen interessieren
wolle.

stinunig eine Resolution des Inhaltes faßte , daß man
mit Entrüstung gegen die Reise von Falliäres zum
Zaren protestieren müsse, die gerade in einem Monat
erfolge, wo die russische Regierung das Hängen , Er¬
schießen und Deportieren mit besonderem Hochdrucke be¬
treibe . Der Rat schließt sich, so führt er weiter aus,
mit diesem Protest dem Vorgehen der italienischen Ge¬
nossen von 1903 und jenen: der Unabhängigen Arbeiter¬
partei in England an und fordert alle Organisationen
auf , sein Vorgehen zu unterstützen.

Dre finnische Fvage.
8- P e t e r s b u r g , 15. Juni.

Die russischen Reaktionäre geben sich zurzeit wieder
einmal alle Mühe , den Finnländern ihre staatsgrund¬
gesetzlich gewährleisteten Rechte und Freiheiten zu ver¬
kürzen und suchen alle erdenklichen Gründe hervor , um
sich in die Verwaltung des souveränen Großfürsten-
tums einzumischen. Der Knalleffekt, mit dem die Ära
Botrikow schloß, hat also eine nachhaltige Wirkung nicht
auszuüben vermocht und — trotzdem unter Gerhard in
Finnland die Verhältnisse bessere waren als im ganzen
Russenreiche — lenkt man wider in die kaum verlasse¬
nen schlechten Bahnen . Ein gutes Zeichen für den
Wind , der in den höheren Regionen weht, war ja schon
der Wechsel im Generalgouvernement , noch bezeichnen-
der aber ist das letzte kaiserliche Dekret über die Gesetz¬
gebung iin Großfürstentnm . Dies ändert die bisher be¬
stehenden Vorschriften von Grund aus ab und bestimmst
daß Abschriften aller Gesetzesvorschläge, welche durch
den Generalgouvernenr und den Staatssekretär für
Finnland deni Zaren zur Bestätigung unterbreitet wer¬
den, gleichzeitig an den russischen Ministerrat einzu¬
reichen sind; dieser entscheidet dann selbständig und end-
gültig darüber , ob der betreffende Vorschlag die Inter¬
essen der Gesamtmonarchie in irgend einer Weise be¬
rührt ; in diesem Falle soll er nämlich auch noch dev
Beratung in der russischen Duma , dem Reichsrat usw.
unterliegen ! Bezeichnend ist es bei diesem Vorgehen,
daß der Ministerrat eine derartig einschneidende Maß¬
regel nicht als Gesetz beraten und beschließen läßt , son¬
dern es vorzieht, ihr die Form einer gewöhnlichen
Kabinettsorder zu geben, die dritte Duma ist dabei als
reichlich reaktionär und finnlandfeindlich eigentlich zur
Genüge bekannt ! Das Dekret läuft , im Grunde ge-
nommen daraus hinaus , den sinnländischen Landtag
etwa auf das Niveau eines Provinziallandtages herab¬
zudrücken, dessen Schritte von „Vorgesetzten" erst immer
bewacht und begutachtet werden inüssen. Im Lande
selbst hat die Maßnahme natürlich große Erregung
hervorgerufen und die „Nya Pressen" in Helsingsors
z B . erklärt üe geradezu für ungesetzlich; daß den
Finnländern ihre Proteste viel nutzen werden, ist nicht
cmzunehmen; es handelt sich hier eben um wohlüber¬
legte russische Pläne , die man eventuell , einmal kurze
Zeit zurückstellt, die man aber so leicht nicht aufgibt.

Vor einiger Zeit erzählte er mir , er habe hinten auf
dem Hügeligen Teil der Vorstadt eine reizende Besitzung
angekauft . „Ich werde dort ein Hotel bauen ", sagte er
mir im Laufe des Gespräches, und das ausgezeichnete
Echo, welches der Platz enthält , wird schon allein crne
Masse Gäste anzichen. Wollen Sie nicht ein paar Aktien
nehmen?

Ich dankte schönstens.
Ei, : paar Tage später schickte Kühlichen uns eine

Einladung , einen Ausflug nach seiner neuen Besitzung
mitzumachen, Pferde und Wagen sowie Erfrischungen
hatte Kühlichens besorgt.

Wir also mit!
Von dein Hotel war noch gar nichts zu sehen, aber

Kühlichen führte uns über , seine Errungenschaft und
war so gesprächig, daß es beinahe schien, als ob das Ge¬
bäude schon da wäre . Nachdem wir uns an dem mitge¬
nommenen Proviant erquickt hatten , schlug Kühlichen
vor, uns das Echo zu zeigen.

Wir waren alle Ohr!
„Hallo — h — h — HU" rief Kühlichen
„Hallo — h — HI" schallte es zurück.
„Geht 'S gut ?" schrie .Kühlichen.
„Gut !!" schallte es wieder.
„Was denken Sie von diesem Echo?" fragte uns der

glückliche Besitzer.
Wir konnten natürlich kaum Worte finden , iinser

Erstaunen über dies Naturwiindcr auszudrücken.
„Neben den unstreitigen Vorteileii , die die Schön¬

heiten der Natur Ihrem Platze bieten , schätze ich dies
Echo in runder Summe auf wenigstens fünfzigtausend
Taler !"

Diesem unglücklichen, durch Enthusiasmus und
Champagner erzeugten Gutachten verdanke ich die Tat¬
sache, daß bis auf den heutigen Tag ich armer , unglück¬
licher Wurm als der Hauptnrheber einer geschäftlichen
Katastrophe angesehen werde , an der ich nicht schuldiger
bin wie ein neugeborenes Kind!
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Deutsches Wich.
* Zum Besuche des Prinzen Ludwig von Bayern in

Berlin wird noch ans München gemeldet : Prinz Ludwig
hat bei seiner Anwesenheit in Berlin dem Kaiser im
Aufträge des Prinzregenten -die Glückwünsche zum 20-
jährigen Negicrungsjubilümn ausgesprochen.

* Die BankcnqnetekoMmrssion ist znm Freitag , den
26. ü. M ., zur Beratung über Fragen , betrefseird die Er¬
höhung des Grundkapitals und des Nvtenkontingents,
einberufen worden.

* Fmanznot in Württemberg . Der württembergische
Minister des Innern erklärte in der Kommission der
Zweiten Kammer, der Entwurf einer neuen Wegc-
ordnnng werde den Ständen nicht so bald zugehen, weil
der Staat die entstehenden Mohrkosten in Höhe einer
Million bei der gegenwärtigen Finanzlage nicht tragen
könne.

* Folge» des Schulftrciks in Posen . Das Gnaden¬
gesuch des Pfarrers Olszewski -Osiek, der wegen seiner
Haltung im polnischen Schulstreik zu 18 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt war , in Festungshaft umzuwanöcln,
ist abgelchnt worden . Olszewski wird seine Strafe in
Danzig verbüßen.

* Ein internationaler Freihandelskongretz wird , wie
die „Kons. Korr ." meldet, vom 4. bis 7. August in Lon¬
don versammelt sein. Die Tagesordnung umfaßt nicht
weniger als 6 Punkte . Bon Interesse dürfte die Aus¬
sprache über den Einfluß der Schntzpolitik auf die Ent¬
wicklung der heimischen Industrie und Landwirtschaft
ifctn, denn zu diesem Punkte sollen Delegierte aus allen
im Kongreß vertretenen Ländern Bericht erstatten . Über
die deutschen Verhältnisse wird der Abgeordnete
Go t h e i n referieren . Dem Kongreß ist ferner die
Aufgabe gestellt worden , einen ständigen inter¬
nationalen  Ausschuß zur Förderung des Frei¬
handels zu gründen.

Drntsche Kolonien.
Hungersnot in Schantung . Aus Tsingtau meldet der

Draht : Da der westliche und südliche Teil der Provinz
Schantung eine Mißernte zu verzeichnen haben, wird
eine Hungersnot befürchtet.

Ausland.
Gstspneich -Urrgorm.

Italienischer Chauvinismus.
Während bisher in dem reichsitalienischen Teile des

Gardasees  im Gegensätze zu dem österreichischen
Ufer alles deutsch war , beschloß der Gcmcindcrat des
malerisch gelegenen Maleesine , daß künftig deutsche
Aufschriften  nur dann zulässig sein sollten, wenn
die italienische Übersetzung und zwar in größeren Lettern
beigefügt würde . Ebenso sei die Verwendung fremder
Fahnen nur bei gleichzeitiger Hissung der italienischen
Trikolore gestattet.

Kanada.
Der Präsident der Kanadischen Pacific -Eisenbahn,

Shaughnessy, nahm an einem Bankett teil , welches das
^Handelsamt anläßlich der Eröffnung der Toronto-
Sudbnry -Linie in Toronto veranstaltete . Shaughnessy
sprach in sehr optimistischem  Sinne über die Zu¬
kunft und gab feiner Ansicht Ausdruck, daß der Westen
bei gutem Wetter 100 Millionen Bushcls Weizen
produzieren würde . Die Annahme einer guten Ernie
würde dazu führen , daß die jüngste Depression vergessen
würde ; er mache die Hörer darauf aufmerksam, daß die
Depression die Lehre geben sollte, daß eine schnell vor¬
übergehende Hausse zu schlimmen Resultaten führen

Kühlichen beabsichtigte nämlich sein Hotel mit Echo
zu verkaufen.

„Ich habe Sie als Referenz aufgegeben", sagte
Kühlichen mir eines Tages . Sie kennen den Platz und
das schöne Echo!"

Was kann man tun , wenn man so gefragt wird?
Man sagt natürlich ja zu allem. Die Folgen eines
solchen Leichtsinns sind unberechenbar!

Vor einigen Tagen versammelten sich vor Kühlichens
Haus eine Anzahl Kapitalisten und Spekulanten , die
infolge langer ausführlicher Annoucen in den Tages.
Zeitungen das neuerbaute Hotel nebst Echo untersuchen
und möglicherweise kaufen wollten.

Kühlichen hatte mich schon Tags vorher eingeladen
und stellte mir denn auch alle Herren einen nach dem
anderen vor, so daß ich mich bald von diesen umringt
fand und ich ihnen mit beredten Worten die Schönheit
der Lage des Platzes und das wundervolle Echo be¬
schrieb.

Wir fuhren wieder im offenen Wagen hinaus und
Kühlichen hatte ein famoses Frühstück mit seinen
Weinen , Champagner und verschiedenen Likören vor-
bereitet , welches schon auf uns wartete.

Als wir alle satt und in einer recht rosigen
Stimmung ivaren , führte Kühlichen uns über das neu¬
erbaute Hotel , das uns allerdings trotz des reichlich ge¬
nossenen Weines und der frohen Laune , in der wir uns
befanden, furchtbar klapperig und „zum Verkauf ge¬
baut " ausscch. Aber Kühlichen erklärte und schwatzte,
daß niemand anders zu Wort kommen konnte. Er be¬
schrieb die glänzenden Aussichten, die dem Hotel blüh,
ten , den Andrang der Gäste, der im Sommer zu erwar-
ien sei, und schließlich bereitete er uns auf das Echo
vor . welches, wie er sich mit einer Verbeugung nach mir
hin ' ausdrückte, von den höchsten Autoritäten auf runde
fünfzigtausend Taler geschäht sei.

Ich muß gestehen, daß ich etwas rot im Gesicht
wurde und nicht vermeiden konnte, mich durch Küh-
lichens Redseligkeit geschmeichelt zu fühlen.

Kühlichen führte uns darauf nach dem Orte , wo wir
früher das Echo gehört hatten , gruppierte uns im
Halbkreis , um dem Ganzen mehr Effekt zu geben, stellte
sich in die Mitte und schrie dann laut:
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müsse. Der Redner wies bann darauf hin , daß die Regie¬
rung nicht versuchen solle, unkluge Ersparnisse einzusüh-
reu . Er empfahl die Annahme einer kräftigen und wohl-
durchdachten Transportpolitik -und eines weisen und
staatsmünnischen Tarifs.

Anstrniicn.
Die amerikanische Flotte unterläßt , wie aus Sydney

gemeldet wird , Len Besuch der Fidschi-Inseln.

Aus Stadt und Krmd.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  18 . Juni.
Ausflüge in unsere Umgebung.

(Wandervorschläge des Rhein - und Taunusklub Wiesbaden .)
Bearbeitet von Karl R. Schiemann.

Fasanerie - 'Schläferskopf - Eiserne Hand-
A l t e n ste i n - K e s s e l b a cht a l.

Wir beginnen unsere Wanderung an der Beausite,
von wo wir , der Markierung „Schwarzer Punkt " folgend,
zum Festplatz „Unter den Eichen" ansteigen. Stets auf
der Markierung bleibend, gehen wir um den Festplatz
Herum zur Fahrstraße nach dem Waldhäuschen. Bald
senkt sich der Weg ins Adamstal hinab . Auf einer
kleinen Steinbrücke überschreiten wir den Kesselbach und
gelangen über die Wiese auf der andern Waldseite beim
Festplatz des ,Münner °Turnvereins " wieder in Len
Wald. In diesem weiter , später die Aarstraße kreuzend,
an den Hünengräbern vorbei zur Fasanerie , 45 Minuten
von der Beansite entfernt . Forsthäuser haben ja ein
gutes Recht, sich die prächtigsten Walöplätze für ihre
Lage auszusu -chcn. Bor uns das freundliche Häuslein,
daber ein stiller Garten . Nahe drängt sich der Wald
heran , doch eine starre Reihe hochmütiger Kastanien hält
die jungen , schüchternen Bäumlein zurück. Vor dem
Haus einige hohe, düstere Tannen , die uns gleich alten
Bekannten grüßen . Sind schon manche Jahre her, da
standen hier weißgedeckte Tische, daran die guten Wies¬
badener oft des Sonntags nachmittags ihren Kaffee
tranken . In den Wiesen spielten die Kinder und banden
bunte Blumen zu festlichen Sträußen . Damals erstieg
man schon wie heute auf der Markierung „Schwarzer
Punkt " den Schläferskopf von hier aus in 60 Minuten.
Doch wo sich heute der stattliche Kaiser-Wilhelm -Turm
erhebt, stand damals nur ein zitterndes Holzgerüst, das
sorgenvoll in die Zukunft schaute, denn es war gar müde
von dem langen Stehen und der böse Liegen und der
häßliche Wind höhnten hämisch das alte müde Holz-
türmlein . Doch wie staunten jene böswilligen Gesellen,
als vor wenig Jahren der Verschünernngsverein diesen
festgefügten Bau erbaute . Viel Tausende zogen nun
herauf und freuten sich der herrlichen Aussicht vom hohen
Turm , dann setzten sie sich drunten an freundlich gedeckte
Tische und aßen und tranken nach Herzenslust . Darüber
ärgerte sich der heimtückische Wind, denn er konnte keine
fröhlichen Menschen sehen und er zerrte an den Tisch¬
tüchern, warf den Durstigen die Gläser um und den
Müden nahm er den Hut weg, daß sie weit nachlaufen
mutzten. Der Regen aber half seinem Freund aufs
beste. Doch abermals erschien der Verschönerungsverein
und errichtete ein schützendes Haus , wo Regen und Wind
dem Wanderer nichts anhabcn können. Weiter lenken
wir unsere Schritte in nördlicher Richtung, wobei wir
uns an die Markierung „Roter Punkt " halten , in 40
Minuten zur Station Eiserne Hand (Wirtschaft). Von
hier auf der Straße bis zum Bahnübergang , dann über
diese rechts weiter auf den Herzogsweg. Nach % Stunde
links aufwärts , Markierung „Roter -Strich ", zum Alten¬
stein, einem wunderbaren -Felsen , umrahmt von dunklen
Tannen . Wir gehen zum Herzogsweg zurück und auf

„Hallo — !!"
Zu meinem Erstaunen , zu meinem Schrecken ant¬

wortete das Echo nicht.
Kühlichen. der nicht aus der Fassung zu bringen

war , erklärte schnell, daß das Echo durch eigentümliche,
atmosphärische Zustände manchmal nicht funktioniere.
Darauf schnitt er sich voweinem Busch einen fingerdicken
Stock und ging nach der Richtung hin, von welcher das
Echo früher zu kommen schien. Wir sahen ihn in der
Entfernung in den Büschen verschwinden und waren
nicht ganz sicher, ob er etwas an den atmosphärischen
Zuständen ändern oder auf irgendwelche andere Art
das Echo funktionieren machen wolle, als plötzlich das
Unerhörte geschah!

Wir vernehmen nämlich von der Echoseite her zwei
oder drei starke Schläge , als wenn ein Sofa ausgeklopft
würde , ein lautes Aufschreien und Weinen , und sehen
plötzlich die Büsche sich teilen und den kleinen Kühlichen
daraus hervorspringen , gefolgt von seinem Vater , der
mit der eben abgeschnittenen Gerte in der Hand Ver¬
suche machte, auf den armen Jungen einzuhauen . Dieser
rennt also aus uns los und brüllt uns schon von weitem
entgegen : „Vätern will mir hauen , weil ich injeschlafen
bin und das Echo nicht jemacht habe!"

So war der Schwindel also entdeckt.
Der kleine Kühlichen war das Echo gewesen. Der

arme Wurm war früh morgens hinausgeschickt worden,
um zur rechten Zeit zur Stelle zu sein, ihm war die
Zeit zu lang geworden und er war eingeschlafen.

Und das hatte Kühlichen „abnormale atmosphärische
Zustände " genannt.

Die Art und Weise, wie die anwesenden Kapitalisten
sich über die Sache ausdrücktcn, kann ich hier gar nicht
wiedergeben.

Was das Schlimmste war , die allgemeine Entrüstung
schien sich gegen mich mehr wie gegen den schuldigen
Kühlichen zu wenden. Daß ick ebenfalls angeführt war,
wollte mir kein Mensch glauben , und ich habe niemals
solche peinliche Stunden zugebracht als die der Rück¬
fahrt vom Hotel nach meinem Hause. Ich saß einge¬
pfercht zwischen Menschen, die mich mit Hohn und Ver¬
achtung behandelten , und nie ist mir der Anblick meines
Heims so willkommen gewesen als an jenem Tage , wo
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ihm weiter , bis rechts eine Fahrstraße abzweigt , welche
uns ins Kesselbachtal führt . Im Tal treffen wir wieder
mit der Markierung „Roter Strich " zusammen und
erreichen über das Holzhackerhäuschen bei der Walk¬
mühle die Stadt , 1% bis 2 Stunden von der Eisernen
Hand entfernt . Markierungen ersieht man am besten
in der vom Rhein - und Taunusklub herausgegebenen
„Karte -der Umgebung von -Wiesbade n",
Preis aufgezogen 1 M.

— Wiesbadener Schnldeputation . Es wird uns ge¬
schrieben: „Spät kommt ihr , doch ihr kommt" : die Her¬
anziehung der Hilfstruppen — Pretzgesetz, Beschluß des
Magistrats — „entschuldigt euer Säumen !" Trotz dieses
schweren Geschützes hat der Herr Direktor dem Schreiber
des bewußten Artikels dre Aufgabe der Entgegnung recht
leicht gemacht. Er bestätigt zunächst, daß von 6 Lehrern,
die zu ihrer Ausbildung nach Berlin geschickt wurden,
nur einer evangelisch war . Da will er sich wundern,
daß man in Lehrerkreisen sagt, er mache die Anstalt zu
einer Domäne seiner Glaubensgenossen ? Freilich , er
ha-t's nicht getan, aber es fehlt ein Ausweis darüber , was
er denn , seiner Pflicht als Leiter einer Sjmultanschul»
entsprechend, getan hat , um das konfessionelle Gleichge¬
wicht herzustellen. „Eine Lehrerin wurde gegen meinen
Willen durch den „Lehrerinnenverein " berufen ." Was
hat sich der Herr Direktor wohl bei diesem Satz gedacht?
Von „Berufungen " hatte man bis jetzt immer eine an¬
dere Borstellung . Es liegt mir natürlich vollständig fern,
seine Unschuld bei dieser Sache zu bezweifeln : er hat ge¬
wiß kein Sterbenswörtchen von alledem -gewußt, aber ge¬
rechte Zweifel ruft er selbst hervor durch seine Schlutz-
bemerkung, daß der von ihm geleitete Kursus unter 20
Evangelischen 6 Katholiken zählte. Dieses „Verdienst"
scheint er sich doch selbst zuzuschreiben: er muß also hier¬
bei der Auswahl zu diesem Kursus doch wohl seine Hand
im Spiel gehabt haben. Viel schlagender würde Herr W.
jeden Verdacht in dieser Beziehung von sich abgewälzt
haben, wenn er beispielsweise geschrieben Hätte: „Von
den 451 Besuchern (Schülern ) der kaufmännischen Fort¬
bildungsschule sind — sagen wir — 110 katholisch, also
mn Viertel ; dem entspricht die Konfession der Lehrer,
denn unter 24 Lehrern der Anstalt sind 6 katholisch." So
kann man immer noch glauben , an der kaufmännischen
Schule wären alle hauptamtlichen Lehrkräfte katholisch
-und von den übrigen noch mehr als die Hälfte . Herr
Wewer wird gut tun , in Zukunft seinen Jahresbericht
die Konfession seiner Schüler erkennen zu lassen, wie das
sonst bei allen Schulen üblich ist, die ein Programm vcr-
öffentlichen. Warum hat er das bis jetzt unterlassen ?"
Eine „böswillige Unterstellung " soll in jenem Artikel
enthalten sein? Da beliebt der Herr Direktor -aber
merkwürdige Waffen ! Habe ich es doch für recht er¬
klärt , daß man ihm seinerzeit die Leitung einer Schule
übertrug , in der ihm zur Erteilung des Unterrichts in
zwei Hauptfächern — Französisch und Englisch — die
durch Prüfungen nachgewi-esenc Berechtigung fehlte?
Wäre ich boshaft , nicht einmal „böswillig " gewesen, so
hätte ich der Stimmung der Lehrerschaft aber diese „Be¬
rufung " Ausdruck gegeben. Was jener Artikel enthält,
waren Tatsachen: daß die „Berufung " nach Berlin ohne
Mitwirkung des Leiters der Schule erfolgte, konnte kein
Wiesbadener Lehrer ahnen , der das überaus intime Ver¬
hältnis kannte, in dem der Leiter der kaufmännischen
Schule zu dem verstorbenen Schulinspektor Rinkel stand.
— Doch einen Toten soll man nicht in die -Debatte ziehen!
Alles in allem : der berufene -Artikel war keine „bös¬
willige Unterstellung ", sondern entsprach dem B e d ü r f-
n i s , in der vielumstrittenen Wiesbadener S -chuldepu-
tationswahl die W a h r h e i t zu sagen  und den Aus¬
streuungen der ultramontanen Presse, welche die Sache,
zu Gott weiß welchem Gewaltakt gegen die Wiesbade¬
ner Katholiken ausbauschtc, die Spitze abzubrechen. Von

ich unter Schimpf und Schande vor meiner Tür vom
Wagen hinunterstieg.

Kühlichens Schwindelspekulation mit Hotel und
Echo war natürlich gründlich zu Wasser geworden.

Und Sie glauben vielleicht, daß Kühlichen die
Gegend verließ, weil er sich schämte?

Im Gegenteil!
Er ist Agent einer Lebensversicherungsgesellschaft

geworden, Generalagent . Man nennt ihn überall nur
„Herr General " und er macht glänzende Geschäfte.

Ich aber bemerke Kühlichen gar nicht mehr , auch
nicht, wenn er neben mir auf der Pferdebahn sitzt.

(Nachdruck verboten^

Giftpflanzen in Nassau.
Von I . Brumm.

Es mögen etwa zwei Jahre her sein, daß im Dill,
kreise ein Kind infolge des Genusses von Hahnenfuß an
Vergiftung starb, und dieser Tage macht schon wieder
ein- Notiz in den Tagesblüttern die Runde , daß in
Miehlen bei Nastätten ein achtjähriges Mädchen statt
Sauerampfers Blätter einer Giftpflanze genossen habe
und gestorben sei. Diese betrübenden Erscheinungen
veranlassen uns , die wichtigsten Giftpflanzen des
Nassauer Landes hier einer Besprechung zu unterziehen.

Unser Ländchcn, das sich durch eine reiche Flora aus¬
zeichnet, hat unter ihren Kindern auch recht viele Töchter,
die an Bosheit und Giftigkeit nichts zu wünschen übrig
lassen. Schon der Hausgarten weist derartige Gewächse
ans. Wir erwähnen zunächst den Goldregen (Cytisus
labumum ), einen Zierstrauch , der sich wegen seiner gold¬
gelben Blütentrauben , die sich ziemlich frühzeitig er¬
schließen, allgemeiner Beliebtheit erfreut . Der Strauch
ist von der Wurzel bis zum Wipfel im hohen Maße giftig.
Ein ebenso giftiges Pflänzlcin ist der Gartenschicrling
oder die Hundspetersili -c (Aethusacynapicum ), die häufig
mit der echten Petersilie , welche sich als Gewürzkraul
der Küche guten Rufes erfreut , verwechselt wird und
schon manches Unglück angerichtet hat. Sicher zu cr-
lennen ist das schädliche Kraut an dem unangenehmen,
knoblauchartigen Geruch, der beim Zerreiben der Blätter



Nr. 281 Morgen -Ausgabe , 1. Blatt. Wiesbadener TagblatL.
dieser Seite aus Hat man darum auch gar keinen Ver-
iuch einer Widerlegung gemacht. Daß das Heranzrehen
eines Beispiels davon , wie wenig Ursache zur Klage ge¬
rade hier in Wiesbaden unsere katholischen Ln .bürg er
haben, dem Herrn Direktor unangenehm wurde , be¬
dauere ich sehr, noch urehr aber , daß er eine io überaus
unzulängliche Rechtfertigung wie die in m . au oe^
„Wiesbadener Tagblatts " vom Stapel lieg.

- Der Eisenüahn -Besehlsstab. Vom 1. Juli ab wird
auf der Eisenbahnstrecke Mainz -Bingen versuchsweise
der Befehlsstab (wie solcher beispielsweise auf der Ber¬
liner Stadt - und Ringbahn existiert) zum Geben des
Abfahrtsignals eingeführt . Das neue Verfahren bleibt
lediglich auf den Personenverkehr beschränkt; für Gütcr-
züge bleibt die seitherige Einrichtung bestehen. Bei Ab¬
gabe der Erlaubnis zum Abfahren von Schnell- und Per¬
sonenzügen wird der Befehlsstab von dem Stationsbc-
amten des äußeren Dienstes (rote Mütze) hochgehalten
und die Breitseite der weißen , mit grünem
Rand versehenen Scheibe (nachts eine weiß-
leuchtende Laterne ) dem Lokomotivführer zugekehrt. Bei
Abgabe des Befehls zur Abfahrt hat der Beamte eine
stramme, dienstliche Haltung anzunehmen , wie die be¬
treffende Vorschrift lautet.

— Pvstausweiskarien . Bor Beginn des großen
.Reiseverkehrs erinnert die Postbehörüe an die Einrich-
tung der Postausweiskarten , die dazu bestimmt ist, oenn
Empfang von Postsendungen Weiterungen zu vermeiden.
Die deutschen Pvstausweiskarten werden auch in Öster¬
reich, Belgien , Luxemburg und in der Schweiz bei der
Aushändigung von Postsendungen als vollgültige Aus-
wetspapiere angesehen.

_ Bei dem gestrigen Gewitter hat , wie uns nach¬
träglich bekannt geworden, ein Blitzstrahl eine auf dem
Gerüst des Neubaues der Volksschule am Exerzierplatz
stehende Winde getroffen , und zwar mit solcher Vehe¬
menz, daß er eine Eisenstange spaltete . Der Blitz fuhr
dann in einen Kalkhaufen , daß dieser fast haushoch aus¬
einanderspritzte . Besonderen Schaden hatte der kal.e
Schlag nicht angerichtet : die Arbeiter hatten den Bau
verlassen, um zu frühstücken, und kamen so mit dem
Schrecken davon.

— Ein gemeiner Racheakt wurde in einer der letzten
Nächte verübt , indem die Stallung und Remise des
Droschkenkutschers August Nikolai,  Karlstraße 30,
der am 1. April d. I . sein Mjähriges Verufsjnbilänm
feierte, erbrochen und dessen Chaise nebst Geschirr arg
beschädigt wurden . Das Verdeck des Wagens wurde durch
28 Schnitte total unbrauchbar gemacht. Den Pferden
wurde 1/2  Zentner Hafer hingeschüttet, damit diese ver¬
enden sollten, und das Sattelzeug , welches im Stall an
Haken hing, kurz und klein zerschnitten, sogar die Schere
vom Wagen, welche in einer Ecke im Hof stand, wurde
demoliert . Der entstandene Schaden beläuft sich ans
800 M. Hoffentlich wird es der Polizei und der Staats¬
anwaltschaft gelingen , die Täter recht bald zur Rechen¬
schaft zu ziehen, zumal angenommen wird , daß sie nicht
wett zu suchen sind.

— Einen Unfall erlitt gestern morgen 11 Uhr das
Lastautoin ob it einer Mainzer Konsumgenossenschaft, in-
denr dasselbe an der Ecke Goethe- und Moritzstraßc gegen
den Bordstein anprnllte , wodurch das linke Vorderrad
herausgeschlendert wurde . Die Reparatur nahm mehrere
Stunden in Anspruch.

— Beschlagnahmt wurden die Karte mit der Auf¬
schrift: „Zukunftsbilder der Fußtruppen " und die im
Thalia -Verlag , Inhaber P . Kvpp u . Ko., in Schöneberg
erschienene Druckschrift „Tutula , Tutula , Chin , Chin,
Ghtn" oder „Ein Walzertraum in Liebenberg".

&

Israelitischer Gottesdienst. Israeli t i sche K 0 Istu.8 -
gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Cottesvrenst in der

Hauptshnagoge: Freitag, abends 7.30 Uhr, Sabbat morgens
8.30 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 9.40. Uta. Wochentage:
morgens 6.30 Uhr, nachmittags 6 Uhr. Dre Gememdeblblio-
thek ist geöffnet Sonntag von 10 bis IVsh. Uhr.

A I t i ^r a c l i t i 1 che K u I t u s ge m e rn d e. (Synagoge.
Friedrichstraße 2b.) Freitag, abends 7% ©(tpcat
morgens 6% Uhr, Muffaph 9% Uhr, Jugendgottesdlenst
314 Uhr, nachmittags 4 Uhr, abends 9.40 Uhr. Wochentage,
morgens 6Vz  Uhr, abends 7V2 Uhr.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schanfpiele. Am Sonntag, den 21. d. M.,

geht Mozarts „Don Juan"  nach längerer Pause wiederm
Szene. Die Titelrolle singt zum erstenmal Herr Schutz.
Neübesetzt sind ferner die Zerline mit Fraulecn Ena eil
und der Leporello mit Herrn R e hk0 p f ; als Donna Anna
wird Frau Leffter - Burkard  zum letztenmal vor
ihrem Bayreuther Urlaub auftreten.

Residenz-Theater^ _ ter. Morgen Freitag gelangt nochmals
Sudermanns „Die Ehre" zur Ausführung. Kurt KraatzL/uoermanns au, uu,, « ,. »..».
beliebter Schwank „Die Logenbruder , der auch ui ötr J£eu=
cinstudierung wieder wahre Beifallsstürme erregte , wird am
Samstag wiederholt . . Der große Erfolg , den die neue
Groteske „Gleichen " bisher bei vollen vauiern erzielte , ver¬
anlaßt die Direktion , das ausgelassene Werk, das sich immer
mehr zuin Schlager der Spielzeit heranbildet , wiederum am
Sonntagabenid zur Aufführung zu bringen.

* Galerie Banger , Luisenstraße 9. Neu ausgestellt:
Hermann Boden-Heim : „Pferdewetde ", „HeMtlanidschasi ,
„Sehnsucht" des Harfners . „Ruine . „LandsHrft . aus
Blaubrunn ", „Gottsucher", „Sommerabend , „Mond,chein im
Stall ". A. Bornemann : „Marktplatz von Schlitz , „Blumen¬
strauß ", „Landschaft aus Oberhessen", .Kornblumen , „Motiv
aus Schlitz". Alexander Soldendorff : „Sommer , „Das
Tal ", „Abend", „Kleine Landschaft", „Landlchasi , „Knicn-
des Weib", „Mann mit Axt", „Mädchen am Fluß , „Anna
Soldenhoff ", „Kinderkopf". Die 50 FarLstiftzeichnungen der
Traummalerin Frau Atzmanu bleiben nur noch bis ü'reiiag-
abeüd ausgestellt und wird die Einnahme an diesem letzten
Tage , an dem das Entree auf 50 Pf . ermäßigt ist, dem
Medium als Benefiz zusallen.

V crcins -N achr ichten.
* Das Sängerquartett „Eintracht " , welches sich an

dem am nächsten Sonntag in Bierstadt stattfindenden Ge-
sangwettstreit beteiligt , halt seine Generalprobe heute
Donnerstagabend 9 Uhr in der^ Mannerturnhalle . Platter
Straße , ab, worauf wir aufmerksam machen.

-- Die „Kino - Sportgesellschaft"  macht am
Fronleichnamstage einen Spaziergang nach Schierstern,
„Tivoli ". ^ _

Nassciuiscke SPind?ridjtcn.
* Wiesbaden , 16. Juni . (Sterblichkeit .) Nach den

unterm 12. d. M. herausgegebenen Veröffentlichungen des
Kaiserlichen Gesundheitsamtes zu Berlin über die Geiamt-
steMichkeit in den 344 deutschen Städten und Orten mit
15 000 und mähr Einwohnern während des Monats April
dieses Jahres hat dieselbe — auf je 1000 Einwohner und aufs
Jahr berechnet — betragen : a ) Weniger als 15,0 tn 75,
b) zwischen 15,0 und 20,0 in 171, c) zwnchen 20,1 und 25,0
in 72, d) zwischen 25,1 und 30,0 in 19, e) zwischen 30,1 und
35,0 in 7 Orten und f) mehr als 35,0 in keinem Orte . Die
geringste StebblichkeitSziffer hatte in dem gedachten Monat
der Vorort von Berlin , Friedenau , mit 7,3, und die höchste
P.tffer die Stadt Staßfurt in der Provinz Sachsen mit 33,6
zu verzeichnen. In den Städten und Orten der Provinz
Lessen-Nassau mit 15 000 und mehr Einwohnern sind von je
1000 derselben — gleichfalls wie oben aufs Jahr berechnet
—.im Berichtsmonat verstorben : In Homberg a . Rh. 9,0,
Biebrich 14,0, Cassel 14,8, Frankfurt a. M . 15,1, Wies¬
baden  15,1 , Fulda 19,7 (ohne Ortsfremden 15,9) , Mar¬
burg 20,4, Hanau 20,6 (ohne Ortsfremde 17,1) und in Höchst
am lam 21,9 Personen . Die Säuglingssterblichkeit war im
Monat April d. I . eine beträchtliche, L. h. höher als ein
Drittel der Lsbendgeborenen in 7 Orten , dieselbe blieb unter
einen: Zehntel derselben in 76 Orten . Als Todesursachen
der während des gedachten Monats in hiesiger Stadt zur
standesamtlichen Anmeldung gelangten 134 Sterbefälle —
darunter 21 von Kindern im Alter bis zu 1 Jahr — sind an¬
gegeben: Diphtherie und Krupp 8, Tuberkulose 10, Krank¬
heiten der Atmungsorganc 27, Magen - und Darmkatarrh,
Brechdurchfall 5 — darunter 4 von Kindern im Alter bis zu
1 Jahr —, gewaltsamer Tod 5 und alle übrigen Krankheiten
79. Im ganzen scheint sich der Gesundheitszustand unter der
Gesamtbevölkcrung gegenüber dem Monat März er. etwas
gebessert, derjenige unter den Säuglingen ledoch, nicht
wesentlich geändert zu haben. Die Zahl der in hiesiger
Stadt während des Monats April d. I . standesamtlich ge-

deutlich wahrnehmbar ist. Professor Schmeil empfiehlt,
um Verwechselungen vorzubeugen zwischen echter und
Hundspetersilie , nur den Anbau der krausblättrigen
Spielart , die uns jeder Gärtner beschafft. Sehr scharf
listig ist auch der Stnrmhut (Aconitum napellus ), dessen
Stft jedoch in der Heilkunde eine nützliche Anwendung
sindet. Daß das liebliche Maiblümchen (Oonyallaria
»najalis) auch zu den giftigen Kräutern zählt , ist in der
Tagespresse schon oft bekannt gegeben worden . Ein durch
und durch giftiger Geselle ist auch der zu Beeteinfriedi-
gungcn vielfach verwendete Bnchsbaum (Buxus semper-
virens ) , der aus dem Orient stammt und dessen Holz zu
Pseifcnköpfen sich vorzüglich verarbeiten läßt.

Wett mehr gefährliche Pflanzen als ein wohlge¬
pflegter Garten enthält der grüne Plan der Wiese. Ende
September und Anfang Oktober, wenn die Grummet-
ernte beendet ist, erscheint auf ihr die Herbstzeitlose
(Colchicum autumnale ), die im Nassauischen auch unter
bem Namen Michaelisblume , nackte Jungfrau oder auch
Nackarsch" bekannt ist, eine zutreffende Bezeichnung.

Die Pflanze hat nämlich das Eigentümliche, daß im
Herbst nur die Blüten erscheinen, während im nächsten
Frühjahr erst Stengel , Blätter und mehrfächerige
Lamenkapseln zur Entrvickelung kommen. Die braunen
Samenkörner , sowie alle übrigen Pflanzenteilc ent¬
halten ein scharfes Gift . Mit Tausenden , meist hoch-
stengeligen gelben Blumen übcrsät erscheint uns jetzt
die Wiese. Abends klappen die Blüten zu und die
Pflanzen schlummern. Die Gelblinge sind Hahncnfuß-
arten (Banunculacene). Alle sind mehr oder weniger
scharf und giftig ; doch zeichnet sich der Gift -Hahnenfuß
(Banunculus seslsratus ) , eine an Gewässern und auf
sumpfigen Wiesen anzutreffende Art , vor allen anderen
durch seine Gefährlichkeit aus . Erwähnt sei noch, daß
man letzteren in Nassau auch Wassereppich, Froschpfeffer,
Gleißblnme und böser Hahnenfuß nennt . Wir schenken
uns die Beschreibung weiterer Hahnenfutzarten , da das
hier zu wett führen würde ; es sei vor allen gewarnt.
Auch das auf der Wiese frühzeitig erscheinende Schar¬
bockskraut (Ficaria verna) mit seinem dreiblättrigen
Kelch und seiner acht- und mehrblättrigen goldgelben
glänzenden Blumenkrone enthält einen scharfen, schwach
giftigen Saft , wovon man sich durch eine kleine Kau¬

probe überzeugen kann. Am Bachrand, der durch Wiesen
zieht, findet man allgemein eine der gefürchtetsten Gift¬
pflanzen , den gefleckten Schierling (Conium maculatum ),
Tollkörbel , Blutschierling im Nassauischen geheißen.
Gleich giftig und gefährlich ist der Wasserschierling
(Cicuta virosa ) . Es handelt sich hierbei um Dolden¬
gewächse, die bis zu 2 Meter hoch werden . Den ge¬
fleckten Schierling erkennt man an den hohlen Blatt¬
stielen und dem braun gefleckten Stengel , und letzteren
an der qnergefächerten Wurzel . Wie giftig diefe Pflanzen
sind, davon eine kleine Episode aus frühester KiKdheit.
Es war tm Weiltal . Am Ufer des Baches wuchs Schier¬
ling in Menge. Die größeren Schuljungen übten sich
schon im Rauchen. Wenn der Tabak fehlte, nahm man
dürres Laub. Die Klöbchen wurden aus — Schierling¬
stengeln hergestellt. Der Stengel wurde unter dem
Knoten avgeschnitten und, da er hohl war , erfolgte ein
zweiter Schnitt in Danmenhöhe über dem Knoten. Ein
hohler Ast vom Schierling wurde seitwärts in den Ab¬
schnitt geführt und die Pfeife, das Klöbchen, war fertig.
Es wurde aus Leibeskräften aus diesen Dingern ge¬
raucht, aber wie erstaunten alle, als nach einiger Zeit
die Lippen sämtlicher Raucher begannen , mächtig anzu¬
schwellen. Angst ergriff die ganze Gesellschaft, die abends
heimkehrte, schleunigst in die Federn kroch und am
anderen Morgen froh war , als sich die Geschwulst gelegt
hatte. Ein böser Gesell, der Schierling ! Es ließen sich
hier noch mehr Giftgewächse der Wiese anführen , was
uns jedoch zu weit führen dürfte , da unser Hinweis nur
den bekanntesten Repräsentanten gelten soll.

Wie Garten und Wiese, so birgt auch das wette
Ackerfeld manchen giftigen Gast unserer einheimischen
Flora . Wir gedenken da zunächst des Klatschmohns
(Papaver rhoeas ) , auch rote Kornblume genannt , deren
weißer Milchsaft der Pflanze einen bitteren Geschmack
und widerlichen Geruch verleiht und äußerst giftig ist.
Der Feldmohn ist allgemein bekannt; ebenso auch die
Kornrade (Agrostemma githago), deren Samenkörner
schwach giftig sind. Ein heftiges Gift enthält das soge¬
nannte Mutterkorn (Claviceps purpuroa ), das sich an
den Ähren des Roggens findet und seine Entstehung
einem Pilze verdankt. Im Brote genossen, kann es zu
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meldeten Geburten hat — awpchließlrch der vomekominenen
5 Totgeburten — 188 betragen; dieselbe hat mithin die Zahl
der SterLefälle —• 134 — um 54 überstiegen.

(!) Dotzheim, 16. Juni . Beim Feldbergtur  n e u
am letzten Sonntag beteiligte sich auch ein Turner des
hiesigen „Turnvereins ", Adolf Wagner , und errang den
27. Preis . — Der Gesangverein „Sänger ln st unternahm
am Sonntag einen Familienausflng  ins Lorsbach¬
tal . Die zahlreichen Teilnehmer verlebten in Eppstetn
einige recht gemütliche Stunden , und nahm der ganze
Ausflug einen schönen Verlauf.

= Dotzheim, 17. Juni . Unser Bürgermeister macht
bekannt , daß der Sonnenberger Kirchweihe wegen die
hiesige Kirchweihe  am 9., 10. und 16. August statt¬
findet.

y. Sonnenberg , 16. Juni . Die Versteigerung
der Plätze zur Aufstellung der Buden usw. zu der am
16., 17. und 28. August stattfindenöen Kirchweihe  und
Nachkirchweihe findet am Freitag , den 7. August, nach-
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er. Rambach, 17. Juni . Ans der in der vorigen
Wvche aügehaltenen Gemeindevorstandssitzung,
zu welcher 5 Mitglieder erschienen waren , ist folgendes
zu berichten: An dem alten Backhaus ist der äußere Ver¬
putz sehr zerfallen, eine Neuherstellung ist notwendig.
Der Gemeindevorstand beschließt, über die Ausführung
der Arbeit einen Kostenanschlag aufzustellen und diesen
zur Genehmigung vorzulegen . Dem Gesuche des
TüncherS Karl Winkermeyer hier um Anschluß seines
Grundstücks an der Burgstraße an die Gemeindewafler-
leitung ist entsprochen worden . Das Bangesuch des
Maurers Gustav Baum hier wegen Errichtung eines
Wohnhausneubaues auf seinem Grundstück an der Burg¬
straße wurde unter den üblichen Bedingungen bezüglich
der Straßenbaukosten genehmigt. — Das Scharf¬
schießen  im Schießgelände „Schimbachtal" wird auch
noch für die Tage vom 22. bis einschl. 24. Juni fortgesetzt.

— Erbenheim , 17. Juni . Heute vormittag entlud
sich ein heftiges Gewitter  mit wolkenbruchartigem
Regen, vermischt mit Hagel, über unserem Dorfe . Mehr¬
mals hat es „kalt" eingeschlagen, so u. a. in das Wohn¬
haus des Schreinermeisters August Stern , ohne jedoch
großen Schaden anzurichten. Der Blitz fuhr durch das
Schlafzimmer des Gesellen, welcher krank zu Bett lag,
ohne ihn zu beschädigen. Umherfliegender Mörtel und
ein schwefliger Geruch bezeichneten den Weg, den er
genommen hatte . In große Angst gerieten die Schüler
der alten Schule, welche, da das Gewitter nicht so schlimm
zu werden schien, nicht nach Hause geschickt worden waren.
Biele , besonders die älteren Mädchen, schrien laut , andere
hatten solche Angst, daß sie einer Ohnmacht nahe waren.
Nun ist seit einigen Tagen eine Blitzableiteranlage mit
zwei Auffangstangen auf der Kirche angebracht worden.
Unseres Erachtens wäre es ebenfalls zweckmäßig, wenn
man die Schule, in welcher sich täglich 300 Kinder auf¬
halten , mit einem Blitzableiter versehen würde . — Der
Friseur Franz Hener verunglückte  dadurch , daß,
als er am Dunstrohr des Kessels Hantierte, ausglitt und
mit dem einen Arm in das kochende Wasser siel. — Die
vier Zifferblätter unserer Turmuhr  werden zurzeit
frisch angestrichen. Der Wetterhahn hat ebenfalls sein
Kleid erneuert bekommen.

J . Schlangenbad, 17. Juni . Gestern abend hatte die
König!. Badeverwaltung eine gut arrangierte Be¬
leuchtung  der Kuranlagen am „Nassauer Hof" veran¬
staltet, die eine recht günstige Aufnahme fand.

!! Eltville a. Rh ., 16. Juni . Gestern abend siel
das 7jährige Söhnchen des Schlossermeisters Burg von
hier in den Rhein  und wäre sicher ertrunken , wenn
nicht der Uferbauarbeiter S chv t t dem Jungen nachge-
sprungen wäre und ihn gerettet hätte . -- Einen gelungenen
Streich erlaubten sich am vergangenen Sonntag drei

den schwersten Erkrankungen führen . Lassen wir uns
an diesen wichtigsten Feldgiftlingen genügen.

Auch Wege, Hecken und Schutthaufen bilden nicht
selten den Standort giftiger Kräuter , wie sich der Volks¬
mund ausdrückt. Hier stehen vor allen Dingen die ver¬
schiedensten Wolfsmilcharten (Euphorbiaceae), die teils
gezähnte, oft fast naöeiförmige Blätter haben und in
allen Teilen einen Milchsaft enthalten , der ätzend und
giftig wirkt . An den Hecken treffen wir den bittersüßen
und schwarzen Nachtschatten (Solanum dulcamara und
nigrum ), Verwandte der Kartoffel , aber giftiger Art.
Der erstere hat violette Blüten und rote Beeren und
letzterer weiße Blüten und schwarze Beeren . Auf Schutt¬
haufen treffen wir das Bilsenkraut (Ilyosoyamus niger ),
im Volksmnnde Teufelskraut , Tollkraut und Zigeuner¬
kraut geheißen, eine sehr giftige Pflanze , die sich durch
schmutziggelbe Blüten , klebrige Blätter und ekelhaften
Geruch auszeichnet. Auf Schutthaufen trifft man auch
den Stechapfel (Datura stramonium) , Stachelnutz, Dorn-
apfel und Igelkolben vom Volke genannt ; sehr giftig.
Das Kraut ist übelriechend und die Frucht stachelig. Die
Pflanze ist meist bekannt . Auch die an Hecken und
Zäunen emporrankende Zaunrübe (Bryonta ) besitzt in
ihrer rübenförmigen Wurzel einen starken Gtstbehälter.

Einen reichen Schatz von Giftpflanzen birgt der Wald
mit seinem kühlen Schatten . Wir verweisen hier zunächst
auf den im Frühling blühenden Seidelbast oder Keller-
Hals (Daphne mezereum), wilder Pfeffer , Elendsblut,
Bergpfeffer und Lorbeerkraut genannt . Ein Strauch
ist's , der in Gebtrgswäldern , wie im Taunus , sich Häufig
findet. Ehe im Frühling die Blätter sich erschließen, sind
die purpurroten Blüten da, die süß nach Honig duften.
Die roten Beeren sind schwer giftig. Ein ebenfalls
giftiges Gewächs ist der Aronsstab (Arum maculatum ),
gefleckter Aron, Aronswurzel , deutscher Ingwer , Esels¬
ohr, Fieberwnrzel und Schlangenkraut unterm Volk ge¬
heißen. Die Pflanze ist wegen ihrer eigenartigen Blüte
auffällig und daher allgemein bekannt . Die gefärbte
Blutenscheide ist das „Eselsohr " und mitten drin steht
der Kolben mit einzelnen Blütenteilen , die wir mit
„Aber", „Hember", „Brember " und „Kornähr " in der
Jugend zu bezeichnen pflegten ; also Erdbeere , Him¬
beere, Brombeere , Kornähre . Im Hinterland wurde
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junge Herren . Dem um 11 Uhr 4 Min . vormittags aus
der Richtung Frankfurt in der Station Eltville einlau¬
fenden Zug entstieg aus einem Coupo 1. Klasse eine
exotische Persönlichkeit, echt orientalisch, schwarzbraune
Gesichtsfarbe, Originalturban und Talar . Man war all¬
gemein der Meinung , daß es sich um „Se . Hoheit den
Emir von Bagdad " handelte . Das Zugpersonal zeigte
eine respektable Haltung , und auf die Frage , ob Hoheit
den Zug weiter benutzen wolle, bekam cs zur Antwort,
der hohe Herr wünschte in Eltville zu verweilen und
beabsichtige, der nahen „Virchow-Ouelle " einen Besuch
abzustattcn . Auf dem Perron wurde er mit großer
,Pracht und Herrlichkeit von zwei Herren mit Frack und
Chapeau unter Überreichung von kostbaren Blumen und
ln längerer Ansprache entblößten Hauptes empfangen.
Draußen wartete ein Zweispänner , ihn bestieg Hoheit
Emir von Bagdad nebst Begleitung , angestaunt von einer
zahlreichen Menge. Im 'Galopp ging's durch die Haupt¬
straße von Eltville , und wie ein Lauffeuer durcheilte es
die Stadt , daß der Emir von Bagdad die Stadt Eltville
mit seinem Besuch beehrt habe. Doch die allzugroße Hitze
des Tages hatte gar vieles erreicht, sie erreichte sogar,
daß dem schwarzen Herrn von Bagdad die Gesichtsfarbe
ins Rinnen geriet und alsbald dem weißen Kragen eine
verdächtige Färbung verlieh . Es stellte sich später her¬
aus , daß der schwarze Herr ein junger Mann aus
Frankfurt gewesen, der sich dorten in die orientalische
Tracht bringen ließ und im Einvernehmen mit seinen
hiesigen Freunden dieses wohlgelungenc Schauspiel
inszenierte.

6i*. Anringcn , 15. Juni . Die Einweihung der
neuen Turnhalle  am gestrigen Sonntag wurde
zu einem schönen Fest. Am Vorabend des Festes be¬
wegte sich ein großer Fackelzng durch den Ort in die in
der Schloßgasse belegenc Turnhalle , woselbst der Er¬
bauer , Herr Maurermeister L. Baum  aus Wiesbaden,
mit einer Ansprache die Schlüssel dem 1. Vorsitzenden,
Herrn C. Dörr,  überreichte . Das neue Turnerheim
war schön geschmückt. Nachdem die Gcsangricge des Ver¬
eins die Feier mit einem Chor eröffnet hatte , stellte der
Vorsitzende Dörr in einer Ansprache die Geschichte des
Vereins dar und teilte mit, daß der Schöpfer der Halle
zum Ehrenmitglied ernannt sei. Hierauf wurde eine
Musterriege an Barren und Pferd vorgeführt , die auch
cmf dem Deutschen Turnfest in Frankfurt geturnt wird.
Vorträge und Ansprachen erzeugten eine gute Stim¬
mung . Am Sonntagsrüh begannen die Vorturner-
siib u u g e n des Mitteltaunusgaus . Nachmittags , nach¬
dem der Festzug auf dem Turn - und Festplatz angelangt
war , brachte Herr 91. R u f als Vertreter dcS Mittcltau-
nusgaus in einer kernigen Ansprache dem Verein die
besten Wünsche dar . Anringcn ist die dritte der Turngc-
meindeu , die im Besitz einer Turnhalle sind. Später fand
das Keulenschwingen statt, welches dieses Jahr in Frank¬
furt vom Mittelrheinkreis ausgesührt wird . Auch der
'Ball abends in der Turnhalle war stark besucht und ver¬
lief schon. Der Turnverein Auringen wird auch ferner¬
hin mit gleichem Eifer für die Turnerci wirken.

el. Hochheim, 16. Juni . Während der Psingstfcricn
fand in der Hiesigen Schule eine Ausstellung von Zeich¬
nungen der hiesigen gewerblichen Fortbildungs¬
schule  statt . Die ausgestellten Zeichnungen, etwa 850,
anS dem Gebiet des Freihanö -, Fach- und geometrischen
Zeichnens waren sehr schön und legten Zeugnis ab, daß
mit großem Fleiß und Erfolg gearbeitet worden ist. In
anerkennenswerter Weise hatten die städtischen Körper¬
schaften 30 M. zur Prämiierung der Arbeiten zur Ver¬
fügung gestellt und wurden die Zeichnungen von je drei
Schülern aus den einzelnen Zeichengruppen init Prei¬
sen bedacht. — Am Samstagabend veranstaltete der hiesige
nationalliverale Verein eine Versammlung , jn welcher
!'.tzerr Generalsekretär Ludwig Brehm -Berlin einen
^interessanten Bor trag  hielt.

am Himmelfahrtstag das giftige Kraut gesucht und anf-
bcwahrt ; wozu, weiß ich nicht. Vielleicht kommt da die
Bezeichnung „Fieberwurzel " in Betracht. Ein giftiger
Geselle ist auch der rote Fingerhut (Digitalis pupurea ),
der in Gebirgsgegenden häufig vorkommt, besonders in
den Taunuswäldern . Die purpurrotcn , glockenförmigen
Blüten sind zu auffallenden Trauben gehäuft. Die wahr¬
haft prächtige Pflanze ist eines der giftigsten Waldgc-
wächse. Auch dem Bingelkraut (Mercurialis perennis ),
Hundskohl, Wintergrün , Hunds - und Pnrgiermelde ge¬
nannt , schreibt man vielfach giftige Eigenschaften zu. Die
Königin unserer einheimischen Giftpflanzen ist die Toll¬
kirsche (Atropa belladonna), Tollkraut , Teufelsbeere , Wirk¬
st' ec re und Waldnachtschatten nennt das Volk den ver¬
hängnisvollen Strauch , der in unseren nassauischen
Wäldern fast überall anzntreffen ist. Mannshoch und
noch höher gedeiht er und ist an seinen großen, breiten
Blättern , den schmutzigbraunen, hängenden Blüten¬
glocken erkenntlich; vielmehr noch an der pechschwarzen
glänzenden Beere , die einer Herzkirsche auffallend ähn¬
lich sieht und von Kindern gern angegriffen und verzehrt
wird . Ihr Genuß bewirkt Betäubung , Schwindel und
Tod.

Man sagt im Sprichwort : „Was der Bauer nicht
kennt, das ißt er nicht." Das ist ein Lobebrief aus die
Landleute , der sagen will, daß der Bauer vorsichtig und
prüfend eine Sache behandelt. Könnten wir nur das
Wort auf unsere Kinder anwenöen und sagen: „Was sie
nicht kennen, essen sie nicht." Leider haben die Kinder
die Gewohnheit , alles in den Mund zu stecken und zu
kauen. Häufig werden kleinere durch größere angeleitet,
Gras und Kräuter zu verzehren , und da muß vor allem
die Schule einsctzeu und die einheimischen Giftpflanzen
Immer und immer wieder vors Auge führen . Leider ge¬
schieht das — ich bin ja selbst Lehrer — unseres Er¬
achtens viel zu viel in der Theorie und zu wenig in der
Praxis . Die beste Art der Betrachtung ist die Natur;
alle Zimmer -Naturbeschreibung taugt nichts. Nur das
lebendige Anschauen der Gegenstände draußen führt zur
wahren Erkenntnis , auch zur Bekanntschaft der ein¬
heimischen Giftpflanzen , deren Vermittlung ich zu einer
der vornehmsten Beschäftigungen des naturbrschreiben-
tzen..UnterrichtS zähle.

Uissdaderrex Tagb!-M.
(!) Flörsheim , 16. Juni . Die hiesigen Fischer sind

mit dem Ergebnis der Fischerei  im Main dieses
Jahr sehr zufrieden . Da die Kostheim er Wehranlagcn
infolge der Reparaturen lange Zeit Umlagen, zogen die
Fische aus dem Rhein mainanswärts , so daß nach lan¬
gen mageren Jahren für die Mainfischer wieder ein zu¬
friedenstellendes gekommen. An vielen Stellen wurden
Karpfen von 12, 14, ja 18 Pfund gefangen. — Die hiesige
Gemeinde hat die Erbauung eines Gaswerks  der
Cöln-Baienthaler Maschinenfabrik für 121000 M. über¬
tragen . — An dem Wickcrer Bahnübergang ist zur Siche¬
rung des Verkehrs ein neues Stellwerk  errichtet
worden, dessen Kosten von sachkundiger Seite auf über
80 000 M. geschätzt werden . — Wie wir erfahren , ist die
Verkaufssumme für das Bad Weilbach,  das die
Stadt Frankfurt zu kaufen beabsichtigt, auf 160 000 Bi.
festgesetzt worden.

ö. Höchsta. M ., 16. Juni . Zur Beschleunigung des
Genehmigungsverfahrens in Bansachen plant der Kreis
Höchst die Anstellung eines Kreisbaumeisters,
dem auch die Abnahme der Bauten übertragen werden
soll. — Der Kreisob ft Lauverein  für den
Kreis Höchst, der zurzeit 176 Mitglieder zählt,
hat auch im verflossenen Jahr 100 Berlepsche Nist¬
kästen  angeschafst; außerdem bezogen die Ortsgruppen
Soden , Griesheim und Nied zusammen 256 Nistkästen.
Die Zahl der im Kreis ausgehängtcn und fast sämtlich
aus Kreismitteln beschafften Nistkästen beläuft sich jetzt
auf 1856. — Jn Frankfurt  starb gestern im
Alter von 71 Jahren infolge Herzlähmung Herr
Ch. W. Heinrichs,  der Begründer der hiesigen deut¬
schen Gelatinefabriken.

8. Ans dem Kreise Höchst, 16. Juni . Im Winterhalb¬
jahr 1007/08 wurden in Eschborn, Lorsbach, Nicöerhof-
heim, Okriftel , Sulzbach und Unterliederbach länd¬
liche Fortbildungsschulen  eingerichtet . Den
Gemeinden soll auch im nächsten Jahr die Hälfte der
durch den Unterricht entstehenden Kosten ans Kreis-
mitteln gewährt werden . — Die höchsten Zuschläge zur
Einkommensteuer  erhebt von den 21 Gemeinden
unseres Kreises Nieöerhofheim  mit 260 Prozent,
die höchsten Zuschläge zu den Nealsteuern erhebt mit 260
Prozent Langenhain;  derselbe Ort erhebt auch mit
160 Prozent die höchsten Zuschläge zur Vetriebsstcuer.
Die geringsten Steuersätze weist Schwanheim  aus,
nämlich 60 Prozent Einkommen - und je 80 Prozent Real-
nnd Betriebssteuer.

ö. Ans dem Kreise Höchst, 17. Juni . Wie wir dem
Verwaltungsbericht unseres Kreises für öaS Jahr 1907
entnehmen, hat sich eine ganze Anzahl von Gemeinden
des Kreises bereit finden lassen, durch Bewilligung von
Geldmitteln an dem Kampfe gegen die Kindersterb¬
lichkeit  teilzunchmen . Für die Wochenbclt-
pflege  hat der Vaterländische Frauenverein eine be¬
sondere Pflegerin angestellt, die namentlich auch die
Mutter zum Selbststillen anhalten soll. Auch zur Pflege
solcher Kranken, die an hochgradiger Lungentuber¬
kulose  leiden und eine Gefahr für ihre Umgebung
bilden, hat der Vaterländische Frauenvercin eine
Pflegerin angestcllt. Herr Generalkonsul v. W e i n b e r g-
Billa Walöfried hat auch für das kommende Jahr 5000
Mark zur Bekämpfung der Kindersterblichkeit zur Ver¬
fügung gestellt, die in entsprechender Weise unter die
einzelnen Kreisgemcinden verteilt werden.

ö. Hofhcim t. T ., 16. Juni . Jn der vergangenen
Nacht brannten  zwei Fabrikräume mit allen darin
befindlichen Maschinen und Vorräten der Gerberei
Gebrüder N e u m a n n nieder. Außer den Feuerwehren
von Kriftel und Marxheim wurde auch die Feuerwehr
von Höchst zur Hilfe gerufen . Die Entstehungsursache
des Brandes ist nicht bekannt.

dr. Breithardt , 16. Juni . Das Vereinsleben
steht zurzeit in unserem Dorf in hoher Blüte . Neben

AttÄ Kunst und Men.
* Münchens Erkletterung als Kunststadt. Unter

dicsenr Titel veröffentlicht der Berliner Kritiker Hans
Rosenhagen im „Tag " eine Artikelserie , welche großes
Aufsehen in Künstlerkrcisen erregt , umsomehr , als dieser
führende Kunstkritiker Berlins bekanntlich vor einigen
Jahren an der Spitze der gegen Münchens Stellung als
Kunststadt gerichteten Prcßkampagne marschiert ist. Nun
schreibt er n. a.: „Die Münchener Kunst hat in jener
Zeit des Stillstandes und scheinbaren Niederganges ein¬
fach einen Frontwechsel vorgenommcn . Die angc-
sammelte Kraft — — hat Architektur und Kunstgewerbe
befruchtet. Die Folge davon ist eine ebenso plötzliche
wie erstaunliche Blüte in München. — — München als
Stadt hat eine architektonische Verschwörung erfahren,
die cs zu den reizvollsten Metropolen der Kulturwclt
macht, und die — Ausstellung „München 1908" wird den
Beweis liefern , daß die angewandten Künste, die In¬
dustrie — keineswegs zurückgeblieben sind. — München
hat seine Existenz als Kunststadt niemals überzeugender
dokumentiert als mit dieser Ausstellung . — Eine weit
über den Rahmen der Ausstellung hinausgehende Be¬
deutung aber hat das Künstlertheatcr , das allem An¬
scheine nach einen Hauptanziehungspunkt für die Be¬
sucher Münchens in diesem Jahre und hoffentlich auch in
allen folgenden Jahren bilden wird ."

Theater und Literatur.
Beim 4. Internationalen Esperantistenkongreß in

Dresden vom 16. bis 22. August 1L08 wird der „Clou"
die von Emannel Reicher unternommene Aufführung der
Goethe scheu „Iphigenie auf Tauris" in
der  E sp  e r a n t o ü b e r s c tzn n g des Erfinders der
Sprache bilden . Die Titelrolle hat Fräulein Hedwig
Reicher übernommen , die eigens zu diesem Zweck ihre
erfolgreiche Tätigkeit am Deutschen Theater zu New
Nork unterbricht.

Der V a l l a u r i - P re i s im Betrag von 80 000
Lire für die beste kritische Leistung auf dem Gebiete der
lateinischen Literatur in den Jahren 1903 bis 1006 wurde
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dem Gemerbeverein besteht Hier ein Krieger -, Gesang-
und Turnverein . Der Gewerbeverein besteht aus 35
Mitgliedern . Da er stets für das Interesse der Gemeinde
tätig ist, fehlt ihm auch das Wohlwollen derselben nicht.
— Der Kriegerverein hat 44 Mitglieder . Leider wird
die Zahl der alten Veteranen immer kleiner . So wurden
schon zwei alte Mitglieder in diesem Jahr mit militäri¬
schen Ehren zu Grabe getragen . Bon den jüngeren
Kameraden wurde für sämtliche Veteranen , die die
Kriege von 1866 und 1870/71 mitmachten, eine gemein¬
same Grabstätte errichtet, welche mit einem Kriegerdenk¬
mal geziert ist, auf dem die Namen der alten Kämpfer,
die hier ruhen sollen, eingegraben sind. Im vorigen
Jahr hat der Verein sich einen eigenen Schießstanb ge¬
baut , auf dem nun mit Modell 71 Auge und Hand fürs
Vaterland geübt werden sollen. —■Der kleinste Verein
ist der Gesangverein mit etwa 30 Mitgliedern . Durch
seinen Beitritt zu dem im vorigen Jahre gegründeten
Aartatsängerbnnd ist auch das Interesse für den Gesang
stärker und lebhafter geworden. Das zeigte sich am letz- ^
ten Sonntag im Mai , an dem Hier unter lebhafter Be¬
teiligung die Hauptprobe des 3. Bezirks des obengenann¬
ten Bundes stattfand. — Der jüngste Verein ist der
Turnverein , der sich durch seine turnerischen Veranstal¬
tungen der besonderen Gunst der Einwohner erfreut.
Seine tatkräftige Leitung hat es verstanden , einen großen
Teil der männlichen Jugend zum Beitritt zu bewegen.
Auch viele ältere Leute sind ihm Leigetreten, um als
passive Mitglieder ihn finanziell zu unterstützen . So
wird der Verein bald 60 Mitglieder zählen. Der Verein
ist nicht dem Aargau , sondern dem Gau Süd -Nassau bei-
gctreten , La er sich hier mehr Ansporn verspricht. Eine
ganze Anzahl Preise — trenn auch nicht erste — zeugt
von Her tüchtigen Schulung.

? ? Niedcrsclters , 15. Juni . Die Erwerbung der so¬
genannten Kaserne  von der Königl . Domäne durch
die hiesige Gemeinde im Wege des Tausches gegen an¬
dere GemeindegrunLstücke hat die Genehmigung des
Kreisausschusses zu Limburg mit der Maßnahme erhal-
ten, daß das Gebäude im Äußeren im bisherigen Zustand ^
erhalten bleibt , und nur zu öffentlichen Zwecken benutzt
werden darf . Dem Vernehmen nach soll der südliche ;
Flügel des Gebäudes zur Unterbringung der Fortbil¬
dungsschule und der nördliche für die Klcinkinder -Bc-
wahrschule nutzbar gemacht werden.

i. Limburg , 16. Juni . Jn einer Versammlung katho.
lischcr Bürger wurde beschlossen, mit den kirchlichcir ;
Feiern des goldenen Priestcrjubiläums des
Papstes  eine weltliche Feier zu verbinden , die im
wesentlichen aus einer großen Festversammlung mit
Festrede und Vorträgen am Nachmittag von Peter und
Paul (29. Juni ) bestehen soll.

i. Elz , 16. Juni . Heute Nacht brannten  die in
der Löhrstratze belesenen Scheunen der Landwirte Müller
und Michel nieder . Der Brandstifter  hatte auch
in einer dritten Scheune Feuer angelegt , hier kam es
jedoch mangels brennbaren Materials nicht zum Aus -* 1
bruch. Die Einwohnerschaft befindet sich über die nun
schon mehrere Wochen dauernden fortgesetzten Brand¬
stiftungen in größter Aufregung . Es fehlt an jeder
Spur , die zur Habhaftwerdung des Verbrechers führen
könnte, obwohl auch hier , wie seinerzeit in Massen --
hei  m bei Hochheima. M., die Kriminalpolizei sich eifrig j
der Sache annimmt.

— Nassau, 16. Juni . Zn unserer letzten Notiz über
die Meinungsverschiedenheiten  im hiesigen
Magistrat  wirb der „Emser Ztg." mitgcteilt , daß die
Königl . Regierung in keiner Weise ttt die Angelegenheit
eingegriffen hat. Sie hat nur unterm 2. Juni dem
Magistrat Nassau mitgeteilt , das; Herr Petzold, der mr?
als Ersatzmann für den ucrstorbcnen Schöffen Karl
Hoffmann gewählt war , nach Ablauf der Wahlperiode
des Herrn Hoffmann am 17. März 1008 auszuscheidcrr

zur Hälfte dem Professor der klassischen Philologie Dr . !
Martin v. Schanz in Würzbnrg für sein Werk über die
Geschichte der römischen Literatur von der Königl.
Akademie der Wissenschaften in Turin zuerkannt ; die
andere Hälfte fiel dem Professor Paul Monccaux am
College de France in Paris zu.

Ein neue  r „U n st e r b l i che r" als Nachfolger des
verstorbenen Ludovic HalLvy in der französischen
Akademie wird demnächst zu wühlen sein; man nennt
neben Eugen B r i e u x, dem Dichter der „Roten Robe",
vor allem Alfred C a p u s.

Ein Preisausschreiben für das 6eft e
deutsch - amerikanische Volks  st ück erläßt der
Direktor des neu zu erbauenden Deutschen Theaters in
New Nork, Di*. Maurice Danmfclö.

Bildende Kunst und Musik.'
Ein eigenartiges Lustige - Witwe - Jubiläum

findet demnächst in New Nork statt. Gelegentlich der
bevorstehenden 276. Aufführung der LchLrschen Operette
am dortigen New-Amsterdam-Theatcr läßt die Direktion
nicht weniger als — tausend Hüte verteilen,
Damen - und Herrenhüte !!

Jn Wien ist die renommierte Gesangsmcistcrin
und ehemalige hannovcranische Hvfopernsängerin Karo-
l i n c P r u ckn e r im 83. Lebensjahre g e sto r b e n.

Wissenschaft und Technik.
Die russische Regierung  übernahm das

Luftschiff  nach dem Modell Tatarinow , das angeb¬
lich alle bisher bekannten Systeme weit übertreffen soll,
für den kaiserlichen Luftschiffpark in Gatschina. Die
Konstruktion wird in Geheimnis gehüllt. Mit dem Bau
des Luftschiffes hat Tatarinow bereits begonnen.

Man schreibt uns : Bezugnehmend auf Ihre
historischeNotizin der Romanbeilage über das T a sche n-
tuch möchte ich bemerken, daß auch im jüdisch-deutschen
Jargon , der bekanntlich in Polen und Ungarn noch ge¬
sprochen wird , das Wort „Faeelc"  für Taschentuch ge¬
braucht wird , ein Zeichen, daß die dortigen Juden früh
(noch vor dem 16. Jahrhundert ) dahin ans Deutschland,
durch die damaligen Verfolgungen genötigt, ansge¬
wandert sind.
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hätte. Die König!. Regierung hat also lediglich den
Magistrat auf eine Unterlassung hingewiesen, weiter
nichts. Dies MUß festgestellt werden, damit nicht der
Glaube erweckt wird , die König!. Regierung habe gegen
Herrn Petzold und für seine Gegner im Magistrat
Partei ergriffen.

o. Miellen (Kreis St . Goarshausen ) , 16. Juni . An
der Lahnsteiner Grenze wurde die Leiche des bei der
Firma Gebr . Walzer in Diez beschäftigt gewesenen Ar¬
beiters Karl Brack aus Altenbamberg bei Münster
a. St . gelandet.  Brack wollte seine Kleider in der
Lahn waschen- er uerlor dabei das Übergewicht und er¬
trank.

I Herborn , 16. Juni . Unsere industriellen
Anlagen  vergrößern sich in den letzten Jahren ganz
bedeutend,' so hat sich aus der früheren Bömpcrschen
Ziegelei eine großartige Damps-Kleinosenziegelei mit
sehr schönen Anlagen entwickelt. Dieselbe wird nun noch
weiter aus -gebaut . Wie wir im „Herb. Tagebl ." lesen,
ist im Handelsregister Herborn eingetragen worden
die Firma Franz Raels für Feuerungsanlagen , Ring¬
öfen und Schornsteinbau . Gegenstand des Unternehmens
ist die Projektierung und Ausführung von gewerblichen
Feuerungsanlagen , Jndustrieösen und Schornsteinen
jeglicher Art . Stammkapital ist 85 060 M. Als Ein¬
lagen bringen ein die neue Firma Raels in Cöln a. Rh.
ihr dort betriebenes Jngenieurburean und Baugeschäst
usw., zu 10 000  M . angenommen, ' die alte Firma Dampf-
Ringofenziegelei Herborn ihre Patent - und Musterschutz-
rechte für Ziegelformen und deren Anwendung nach
System Kämpf usw., zusammen Wert 20 000 M. — Die
Gewerkschaft Lenzgrube bei Burg hat in ihrem dortigen
Stollen ein mächtiges hochprozentiges Eisenstein¬
lager  aufgeschlossen.

Ans der Nmgebnna.
Bismarck-Denkmal bei Bingerbrück,

m. Bingen , 16. Juni . Hier wurde eine von 42 Mit¬
gliedern besuchte Hauptversammlung des großen Aus¬
schusses zur Errichtung eines N a t i o n a l-V i s m a r ck-
Denkmals  aus der ElisenHöhe bei Bingerbrück ab¬
gehalten . Als zweiter Vorsitzender wurde der Rcichs-
taasabgeordnete B a s s e r m a n n - Mannheim gewählt.
Don der Wahl des ersten Vorsitzenden wurde einstweilen
noch abgesehen. Weiterhin wurden folgende Ausschüsse
gebildet : 1. Der gcschäftsführende engere Ausschuß,
Vorsitzender Geh. Kommerzienrat Kierdors-Streithos,
Geschäftsführer Generalsekretär Petcr -Cöln , 2. der
Kunst- und Banausschuß , 3. der Finanzausschuß , 4. der
Organisations - und Wcrbcausschuß und 0. der literarische
Ausschuß. Ferner wurde beschlossen, einen Aufruf
zur Errichtung des National -Bismarck -Denkmals in
allen größeren Zeitungen Deutschlands zu erlassen.
Bekanntlich soll dieses National -BiSmarck-Denkmal mit
einem riesigen Kosten aufwande , der von den gesamten
deutschen Bismarckfrennden bestritten werden soll, im
Jahre ISIS zur feierlichen Enthüllung kommen.

h. Frankfurt c. M ., 16. Juni . Wie die ,„Kl. Pr ." aus
Framersheim meldet, ist dort die Witwe des Ökonomen
Stellmagen 2r nebst ihren 8 Kindern nach dem Genuß
von Rhabarberkuchen, den die Frau selbst hcrgerichtet
hatte, unter V c r g i f t u n g s e r s che i n n n g e n schwer
drkrankt. Frau Stcllwagcn ist gestorben,  während
sämtliche Kinder noch jetzt im Krankenhaus bedenklich
krank darniederliegen.

?? Mainz , 16. Juni . Unsere Stadtverordneten hatten
heute abend die zweite aufregende Sitzung innerhalb
weniger Tage . Heute handelte es sich nicht um Knnst-
sragen, wie jüngst bei dem Thcaterumbau , sondern um
sehr reale Dinge : Die W e r t z u w a chs st c u e r und
die Besitzwcchselabgabc. Um das Resultat gleich vorn¬
weg bekannt zu geben: Die Wertzuwachssteuer wurde
nach den Vorschlägen der Bürgermeisterei mit % Mehr¬
heit angenommen,  die Besitzwechsclabgabc hin¬
gegen von der Bürgermeisterei schon vorher zurück¬
gezogen. Es werden erhoben 10 Prozent bei einem Wert¬
zuwachs von 10 bis 20 Prozent , 15 bei einem solchen von
M bis 40, dann 20 bei 40 bis 60, 25 bei 60 bis 80, 30 bei
über 80 Prozent . Bei bebauten Grundstücken beträgt
die Steuer die Häkste böiger Sätze. Weitere Er¬
mäßigungen : Bei einer Besitzbauer von mehr als 10
bis zu 15 Jahren auf % , bei einer B esitzbau er von mehr
als 15 Jahren ans y2 obiger Sätze. Alle Anträge der
Gegner wurden abgelchnt . Ans der Steuer , die rück¬
wirkend vom 1. Oktober 1005 in Kraft tritt , hofft man,
jährlich etwas über 100 000  M . hevauszuschlagen. Der
Referent contra , Herr Baumeister Rühl , hatte keinen
glücklichen Tag , mehrfach mutzte man ihm von eigener
Seite Vorhalten , daß er mehr seine eigene Meinung vor¬
bringe , als daß er referiere , wogegen der Sprecher pro,
Herr Reis , in geschickter, klarer und geistreicher Weise
die Vorteile der Steuer darzulegen verstand . Die Zu¬
rückziehung des Antrags ans Besteuerung der Be-sih-
wechsclabgabe geschah nicht aus grundsätzlicher Gegner¬
schaft von der Bürgermeisterei , man befürchtete viel¬
mehr, durch den Gegenantrag einer zweiten Lesung eine
jahrelange Hinausschiebung dieser Steuer , und so zog
man sie rechtzeitig zurück, um sie nötigenfalls bei dem
mehrfach erwähnten drohenden Schreckgespenst in Reserve
zu haben . Auf dem Tische lagen Vergleichstabellen mit
Frankfurt , Wiesbaden und Gießen , ans die Freunde und
Gegner der Steuer häufig hinwiesen.

8. Mainz , 17. Juni . Ein schw e r e r Unglücks-
f a l l trug sich gestern nachmittag kurz vor 4 Uhr im
Hauptbahnhos zu. Der verheiratete Packträger Wilhelm
Goldschmidt  von hier versuchte, entgegen der Vor¬
schrift, kurz vor einer daherfahrenden Rangiermaschine
das Gleise zu überschreiten. Er wurde von der Maschine
erfaßt und zur Seite geschleudert. Der Schwerverletzte
wurde, nachdem er verbunden , ins Rochnshospital ver¬
bracht.

— Mainz , 17. Juni . Die städtischen Sommer-
ko n z e r t e erfreuen sich Heuer einer stetig wachsenden
Beliebtheit . Am Donnerstag (Fronleichnam ) finden
zwei Konzerte statt: nachmittags 4 Uhr in der Anlage
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und abends 8^2 Uhr in der Stadthallc . Am kommenden
Sonntag (21. Juni ) wirkt im Abendkonzert in der Stadt-
Halle der Mainzer „Liederkranz" unter Leitung seines
Dirigenten Herrn Heinrich Langen mit . Derselbe bringt
zum Vortrag : 1. „Landerkennung " für Männerchor
(Baritonsolv : Herr K. Hilsborf ) und Orchester von
E. Grieg und 2. die Männcrchörc : a) „Der Abend sinkt"
von F . Mt , b) „An die Heimat" (Portugiesische Volks¬
weise) von H. Jüngst , c) „Ö du wunderschöne Frühlings¬
zeit" von H. Langen.

T. Mainz, 17. Juni . Bei dem G antu rufe  st am
21. Juni auf Bastion Martin vor dem Gautor bennden srÄ
die Teilnehmer auf der historischen, Stätte , wo vor hetzt; o0
Jahren die grauenvolle Pulverexplosion stattsand. Die An¬
lagen sind noch gut zu erkennen und bilden mit chren Graden
und Wällen, von denen man einen herrlichen Rnndblm ge¬
nießt, eine hervorragende Sehenswürdigkeit. In diesem
eigenartigen Rahmen wird das Turnen sowohl wie das
Nachtfcst einen ganz besonderen Reiz haben. Nicht minder
dürfte aber auch der Stadthallckommers, am Abend voöher
interessieren. Bekommt man doch dabei turnerische Aus¬
führungen in mannigfaltigster Art, alle aber m höchster
Vollendung zu sehen, darunter elektrische Keulenübungen
junger Turnerinnen, die Freiübungen für das deutsche Turn¬
fest, akrobatische Vorführungen, Pyramiden, Reigen und am
Reck eine Musterricge der 12 besten Turner aus Mainz und
Zahbbach. Militärkonzert, Gesangsvorträge und Chorlicder
werden den Kommers, der bei Bier und Wein stattfindet,
noch verschönen.

( !) Riissclsheim, 16. Juni . Gegenwärtig ist die von
hier nach Kelsterbach führende Straße gesperrt,  weil
die Stadt Frankfurt die Wasserleitungsröhre von dem in
den Gemarkungender Gemeinden Eddersheim und Weilbach
zu errichtenden Wasserwerk legen läßt.

rmk. Darmstadt, 16. Juni . Einen schauerlichen
Leichensnnd  inachte gestern der Forstwart Meyer von
Cbcrstädt in der Nähe der Wildbrandshoheund Marienhöhe
bei Darmstadt. An einem Punkt, der täglich von vielen
Spaziergängern passiert wird, entdeckte er schon seit einiger
Zeit einen auffallenden Geruch. Als er gestern der Spur
nachging, fand .er einige Schritte abseits voin Wege eine
schon stark in Verwesung übergegangcne männliche Leiche in
schwarzem Gchrock und schwarzen Schnürstiefeln. Nebenan
lag eine Jockeymütze und in der Nähe ein weißes Taschentuch
mit blauem Rand, sowie ein kurzes Bleistift. Eine
Waffe oder ein Messer wurde trotz der durch die Forstbehövde
alsbald angestclltcn genauen Durchsuchung bisher nicht ge¬
funden. Die durch die Staatsanwaltschaft, das Amtsgericht,
sowie den Kreisarzt vr . Lehr alsbald vorgenommcncn vor¬
läufigen Feststellungen ergaben zunächst, daß an der rechtenStirnseite die Schädel decke eingedrückt  ist . Näheres
wird die heute gegen Abend stattfindcndc Sektion wohl er¬
geben.

k. Braunfels, 15. Juni . In diesem wie in beiden vorher¬
gehenden Monaten ist der hierher gerichtete Touristen¬
verkehr  ein recht lcbafter gewesen. An einem schönen
Sonntagnachmittag des Mai langten z. B. mehrere hundert
Eisenbahnleutebeiderlei Geschlechts hier an, und auch die
beiden Erkschen Gesangvereine von Berlin, welche neulich
Erks Vaterstadt Wetzlar besuchten, erschienen am Nach¬
mittag des zweiten P'singsttags mit einer Anzahl Wetzlarer
und Wetzlarerinnen hier, durchzogen unter Musikbegleitung
die daraus vorbereitete, reichlich mit Fahnen geschmückte
Stadt in sehr stattlichem Zuge und bei trefflichem Wetter,
besichtigten das hiesige Schloß und ließen sowohl dort wiein dem nachher besuchten kleinen Tiergarten Proben ihrer
Kunst hören; sic zogen alsdann mittels des „Bähnchens"
(der Ernsbbahn) wieder ab. — Vom Freitag vor Pfingsten
bis heute bemühte sich das Ziersche Cölncr Hänneschen-
Thcatcr, auf hiesigem Marktplatz zur Unterhaltung Ein¬
heimischer wie Fremden sein möglichstes beizutragen: es
weckte in etwa 32, teils Nachmittags- und Abendvorstellungen
bei den zahlreichen Zuschauern und Zuhörern, jung und alt,
arcße Befriedigung und machte durch Vorführung eines Ab¬
bilds der Oper „Freischütz" von Karl Maria v. Webergestern einen beifällig ausgcnommenen Schluß. übrigens
beabsichtigen, gutem Vernehmen nach, 12 Mitglieder des
R h e i n i s ch- M a i n i s chen Verbandstheaters,  in
diesem Sommer von Ende dieses Monats ab hier Aufenthalt
zu nahmen, von hier aus im Lahnaobiet wie in Braunsels
selber, hier auf der fürstlichen Sommcrbühne unter den
Linden von Braunfels (tm „Herrcngartcn"), eine größere
Anzahl van Vorstellungen zu geben. Möge insonderheit den
hiesigen Kurfremden damit ein rechter Dienst geleistet
werden!

ss. Marburg, 16. Juni . Seit längerer Zeit schwebte
eine Di s z i p I i n a r - Un t er s u chn n a gegen den hiesigen
außerordentlichenProfessor der Botanik Dr. Kohl  wegen
einer van ihm an das Kultusministerium gerichteten Ein¬
gabe, in der er sich in herabsetzender Weise über den Direktor
des botanischen Instituts , Professor Mevcr, geäußert hat.
Das Disziplinarverfahren endete zuungunsten Kohls, so daß
er sein Amt nicht wieder übernehmen ivird.

ss. Cassel, 16. Juni . In den Tagen vom 14. bis 17. Sep¬
tember d. I . ivird der Zentralverband der Deutschen
Vereine gegen den Mißbrauch geistiaer Ge¬
tränke  in Cassel seine Jahresversammlung  ab-
halten, welche zugleich mit Rücksicht auf das 25jährige Be¬
stehen des Verbandes eine Jubiläumsversammlung sein wird.
- ■., »«»—>.> -

Gerichts süa'
Wiesbadener Straftamme  r.

Hinter verschlossenen Türen.
Der in der bekannten HnhneMebstahlsaffärc früher

zu 6 Monaten Gefängnis verurteilte ehemalige Speise¬
wirt Julis W. ans der Faulbrnnncmstratze ist neuerlich
zur Rechenschaft gezogen, weil er dem Kaufmann T . im
hiesigen Krankenhaus ein Sparkassenbuch über 400 M.
gestohlen und ihn außerdem betrogen haben soll. Fm
weiteren wird W., um den lieblichen Strauß seiner De¬
likte vollständig zu machen, noch Zuhälterei und
Kuppelei zmn Borwurf gemacht. Bei den delikaten
Verhältnissen , die gelegentlich dieser Verhandlung zur
Erörterung zu gelangen haben, spielte sich die Zeugen¬
vernehmung mitsamt den Plaidoyers hinter verschlosse¬
nen Türeir ab. Das Urteil lautete ans 5 Monate
G e f ä n g n i s als Zusatz zu der noch in der Verbüßung
begriffenen Strafe.

Die interessante Witwe.
Im Volksgarten in Cöln lernte der Architekt Karl

B . von Ehrenbreitstein im August vorigen Jahres eine
Witwe Jungmann kennen und verliebte sich gleich bis
über die Ohren in sie. Sie erzählte ihm, daß sie in dem
schwarzen Erdteil Verwandte habe, welche kürzlich ge¬
storben seien und ihr Millionen hintcrlassen hätten.
Zurzeit sei sie allerdings in Verlegenheit und müsse ihn
um eine vorübergehende Unterstützung bitten . Als
Pfand wolle sie ihm ihre Juwelen übergeben, die sie
aber vorher einlösen müsse. B . hätte ein Herz von Stein
haben müssen, wenn er der interessanten Dame nicht
diesen -kleinen Gefallen erzeigt hätte. Er gab ihr 1000 M.
(ein geringerer Betrag ließ sich der angehenden Millio¬
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närin doch unmöglich anbteten ) und sah sie dann längere
Zeit nicht mehr . Sv emsig er auch nach ihr suchte, sie
war weit und breit nicht mehr zu finden, bis er im März
dieses Jahres zufällig hier iit Wiesbaden mit ihr zu¬
sammenstieß. In ihrer Begleitung war ein anderer
Herr . Natürlich stellte er sie, ohne Rücksicht auf den
Begleiter zu nehmen, zur Rede, und es kam babU zu
einer solennen Keilerei , bei der allerdings die Repräsen¬
tantin des schwächeren Geschlechts den Kürzeren gezogen
zu haben scheint. Leider war damit die Sache aber «noch
nicht zu Ende . Der Architekt sah sich in der Folge wegen
schwerer Körperverletzung vor das Schöffengericht gestellt
und er erhielt auch eine Geldstrafe von 30 M . ausgehalst.
Das war ihm denn doch zu arg . Er legte wider das Ur¬
teil die Berufung ein und erzielte heute vor der Straf¬
kammer denn auch einen Freispruch.

Der Landesverratsprozcg Schiwara.
Cöln , 16. Juni . Vor dem hiesigen Kriegsgericht

wird Dienstag , den 30. d. M ., die Landesverratsaffäre
Schiwara verhandelt . Es handelt sich nach der Ab¬
urteilung in Leipzig noch um die mitbeteiligten
Personen,  Unteroffiziere , Wachtmeister und Felb¬
artillcristen , sowie Schießschulaspiranten aus JüterBogk
usw. Die Gerichte in Coblenz usw. haben den Prozeß
nach mehrtägiger Verhandlung nach Cöln überwiesen.
Ein Kriegsgerichtsrat war mehrere Monate  beur¬
laubt , die Sache zu behaniöcln.

*

* DaS Kriegsgericht der 21. Division aus Frankfurt
hielt vorgestern in Mainz  Sitzung ab. Der Adolf K.
aus Bi er stad t von der 2. Batterie des 27. Felü-
Artillcrie -Regimcnts war Bursche bei einem Leutnant,
obwohl er im Zivilverhültnis von der Wiesbadener
Strafkammer wegen Betrugs , Diebstahls und Unter¬
schlagung nicht unbedeutende Strafen erhalten . Zuletzt
sollte er iin Mai Rechnungen bei einem Gastwirt in
Gonsenheim für seinen Leutnant bezahlen : er behielt
aber das Geld und verbrauchte es für seine Zwecke. Im
Abrechnungsbuchc hatte er die Gelder als gezahlte ein¬
getragen . Am 13. Mat stahl er in der Handwcrkcrstube
einen Dienstrock, den er an einen Kameraden zu ver¬
kaufen versuchte. Mit diesem Gelbe wollte er die unter¬
schlagenen Beträge decken. Im ganzen hatte der Ange¬
klagte 18 M . unterschlagen. Er wurde zu 2 Monaten
Gefängnis verurteilt und in die zweite Klasse des
Soldatenstanöes versetzt. Der Verurteilte wurde sofort
in Haft genommen.

Ir. Das Elend des kleinen Beamten wird trefflick
durch folgenden Fall illustriert , über den uns aus
Gießen  berichtet wird : Aus Not, Krankheit und Miß¬
geschick zum Verbrecher geworden ist der Bahnwärter
Roth, der ans Station Treis bei Hungen die Fahrkarten
ausgab . Roth Hatte bet einem Gehalt von 820  M.
eine Familie von sechs Kindern  zu ernähren , er
hat sein geringes Vermögen zugeseht. Infolge Krank¬
heit und Mißgeschick geriet er so in Geldverlegenheit,
daß er Fahrgelder in Höhe von 42 M. 25 Pf . veruntreute
und Belege fälschte. Er hatte sich jetzt vor dem Schwur¬
gericht in Gießen zu verantworten . Bahnbehörde,
Arbeitskollegen und Bürgermeisterei gaben ihm die besten
Zeugnisse. Er wurde zu der geringsten zulässigen Strafe
von 6 Monaten verurteilt . Die Geschworenen reichten
ein Gnadengesuch für ihn ein.

st. Beim Räuber spicken! Die Strafkammer in
München-Gladbach verurteilte den 14jährigen Oberreal¬
schüler Bonns , der beim Räüberspielen  einen
anderen Schüler mit der Pistole  erschossen hatte,
wegen fahrlässiger Tötung zu einem Monat Ge¬
fängnis.

In Flensburg . 17. Juni . Die Strafkammer ver¬
urteilte den Hochseefischer Ticmann wegen fahrlässiger
Tötung zu 6 Wvchen Gefängnis.

DpsrZ»
Prinz -Hcinrich-Fahrt.

wb. Simmern (Hunsrück), 17. Juni . Der erste
Wagen erreichte Simmern um 9 Uhr 20 Min ., der letzte
Wagen (Nr . 141) um 11 Uhr 55 Min .: Unfälle sind keine
oorgckommen.

wb. Boppard a. Rh., 17. Juni . Die letzten Wagen
passierten Boppard um 12 Uhr 40 Minuten.

Darrustabt , 17. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Be¬
deutend später, als man erivartet hatte, trafen die ersten
16 Wagen um 4 Uhr 10 Min . hier ein, als erster Wagen
Nr . 24. In weiteren Abständen folgten die übrigen
Wagen. Sie nahmen in den nach dem Neuen Palais
führenden Straßen Aufstellung. Die Teilnehmer werden
im Garten des Neuen Palais vom Großherzog  be¬
grüßt und bewirtet werden . Später folgt eine Bor¬
de  i f a h r t am Neuen Palais vor dem Großherzog¬
lich e n P a a r e und dem Prinzen Heinrich von
Preußen.

* Fußball. Der 1. Wiesbadener Fußballklub von 1901
spielte am Sonntag mit seiner 2. Mannschaft gegen Wies¬
badener Germania 2. und gewann überlegen mit 9:1, Haw-
Aeit 1:1. Am Fronleichnamstag veranstaltet der KluD eine
Herrentour nach Schlangenbad. Abmarsch2 Uhr nachmittags
ab Sedanplatz.

* Fahrrad- und Automobil-Industrie. Wir befinden uns
gegenwärtig in der Hochsaison der Fahrrad- und Automobil-
konkurrenzcn, woran die N e cka r su l m er Fahrrad-
werke,  A .-G-. Königl. Hoflieferanten, mit besten Erfolgen
teilnabmen. Bei der klassischen Radfernfahrt Basel-Cleve
über 620 Kilometer kamen 5 Neck'arsulmer in guter Ver¬
fassung an ; bei einer sächsischen Vrüfungsfahrt wurde derN. SsiU.-Bremsnabe die Goldene Medaille mit Ehrendiplom
zuerkannt. Bemerkenswert ist ein Sieg der Neckarsulmer
Motorräder in New Mark, wo nicht weniger als 14 Fahrer
mit der deutschen Märke „Nccknrsulm" die höchsten Aus¬
zeichnungen erhielten; sodann wurden 24 erste, 8 zweite
Preise aus großen Konkurrenzen in London, Hannover,
Darmstadt, Bingen, Erfurt , Wien, aus der Schweiz und
Australien gemeldet. In Hannover konnte das Neckarsulmer
Motorrad, 8 HP ., einen Rekord mit einem 106-Kilometer-
Tempo ansstellen. '
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Ans Kadern und Kurorten.
* Bad Orb, 14. Juni . Die Frequenz des Wades beträgt

Ens zum 14. Juni 1908 1164 Kurgäste.
* Baden -Baden . Die Fremdenstatistik und das Wetter

.sind Zwei Faktoren , die im Badelebcn eine Hauptrolle spielen,
Äumal um die Zeit der Feiertage herum . Wir sind hier zu
Pfingsten mit beiden zufrieden gewesen. Die Zahl der Kur¬
gäste und Passanten ist gegenüber dem vorigen Jahre ge¬

istlosen und das Wetter war über alles Erwarten gust Zu
!einem vollen künstlerischen Erfolg gedieh das von der „Gefell-
ifd>aft " Baden -Badens veranstaltete Blütenfest und lein
.Schöpfer, Architekt Kurt Hoppe  aus Wiesbaden , konnte viel
Angenehmes über sein Werk hören . Der Schtuhball mit
Kotillon war stark besucht. Von sonstigen Ereignissen wäre
noch das Auftreten von Ruth St . Denis in ihren charakte¬
ristischen Hindu -Tänzen zu erwähnen und ein sehr gelungenes
„Fest auf dem Alten Schloß ", wo es Tee, Maibowle , Spiel

ülnü Tanz gab. Angeboten : Tee und Spiel , Gefragt : Mai¬
bowle und Tanz . Nächste Woche treten ein deutsches Männer¬
quartett und die japanische Hofschauspielerin Hcmako aus.

Vermischtes.
6 . K. Das Heldenstück des Politikers . Eine der

dramatischsten Szenen , die das an Aufregung so reiche
politische Leben in den Vereinigten Staaten bisher ge¬
zeitigt hat, ereignete sich am letzten Donnerstag im
Senate des Staates New Uork, als der sterbenskranke
Senator Fölker , von seinem Arzt und seinem geistlichen
Berater unterstützt , in den Saal schwankte, um seine

zStimme für ein Gesetz abzugeben, durch das die Wetten
!bei den Rennen verboten werden . Drei Wochen nach
einer lebensgefährlichen Operation infolge einer Blind-
ldarmentzündung verließ er das Krankenbett und reiste
!>n einem Sonderzuge sechzig englische Meilen nach
Alüani : es kam alles auf seine Stimme an, da sonst
Stimmengleichheit eingetreten wäre . Obwohl die Arzte
ihm gesagt hatten , daß die Reise nach Albani ihm den
l-Tod bringen könnte, hatte er auf seinem Vorsatz be¬
standen ; auf der Fahrt schwebte er zwischen Tod und
iLeben. Die Gegner des Gesetzes, die die Bulletins über
fernen Zustand lasen, erklärten triumphierend , Latz nur
?ein Wunder ihm die nötige Kraft zur Stimmabgabe er¬
halten könnte. Als die Sitzung eröffnet wurde , war,
alles in höchster Spannung . Auf den Galerien saßen
dicht gedrängt Männer und Frauen , die Korridore waren
mit Zuschauern überfüllt . In diesem Augenblick traf
die Nachricht ein, daß die Ärzte sehr zweifelhaft wären,
ob Fölker das Kapitol erreichen könnte, da ihn eine
furchtbare Übelkeit überfallen hatte und er ohnmächtig
^geworden war . Die Namen der Abgeordneten wurden
aufgerufen , Fölker fehlte. Die Abstimmung begann,
und die Opposition wurde immer hoffnungsvoller , als sich
langsam die Türe öffnete und der Senator von seinem
Arzt und seinem Geistlichen zu seinem Sitze geschleppt
wurde . Sein Kopf hing kraftlos Herab, sein Gesicht war
Kreidebleich, und die Augen starrten ins Leere, obwohl
er starke Reizmittel genommen hatte ; aber die Zuhörer
-auf den Galerien brachen in begeisterte Zurufe ans , als
sein Name ausgerufen wurde und er mit einem schwachen
„Fa " antwortete . Das Gesetz wurde angenommen.
Da versuchte die Opposition eine neue Taktik . Da sie
Wußte, daß, je länger Fölker in dem Saale bleiben
'mußte, es immer wahrscheinlicher wurde , daß er wieder
ln Ohnmacht fallen würde , machten sie von der Erlaubnis
Gebrauch, daß jedes Mitglied seine Abstimmung in einer
kurzen Rede begründen konnte. „Das ist unmenschlich",
rief ein Senator . Fölker wurde in einen Borraum ge¬
bracht, wo man ihm neue Stimulantien gab. Endlich
kam es zur zweiten Abstimmung, und als die Reihe an
ihn kam, war Fölker wieder zur Stelle und hauchte sein
>Ja". So war das Gesetz önrchgebracht, und das Gefühl
eer Befreiung wirkte so stark auf ihn, daß er sich zu¬
sehends erholte . Er wurde in ein Hotel gebracht und
die Ärzte haben jetzt die Hoffnung , fein Leben erhalten
zu können.

^ Die Gasuhr als Sparkasse. Eine Sparkasse, die
allerdings keine Zinsen trägt , ist für viele Leute in Eng¬
land die Gasuhr . Einmal im Monat werden die Be¬
hälter von den Beamten geleert , und die den tatsächlichen
Gasverbrauch übersteigende Summe wird dem Inhaber
Wieder eingehändigt. Dadurch sind viele auf den Ge¬
hanken gekommen, auch ihre Spargroschen der Gasuhr
jmzuvertrauen , in der Gewißheit , daß hier das Geld am
Wenigsten verloren geht, und daß sie nicht in Versuchung
kommen, die Sparbüchsen vorzeitig zu leeren.

Lnnümrrlschüft und Garlenlmn.
el. Hochheim, 16. Juni . In der letzten Woche wurden

jn den hiesigen Weinbergen die wieder häufig auftreten-
hen Reb siech er gelesen und verbrannt . Im übrigen
sind unsere Weinbergsbesitzer mit dem Stand der
Weinberge  sehr zufrieden . Die Stöcke haben sehr
kräftig ausgetriebcn und ihre Entwicklung läßt nichts
zu wünschen übrig . Der Gescheinansatz ist äußerst
reichlich und berechtigt zu den schönsten Hoffnungen . An
besonders sonnigen Lagen findet man bereits die ersten
blühenden Trauben . Von der von einzelnen Orten ge¬
meldeten Peronospora  ist hier noch nichts zu be¬
merken. Trotzdem sind unsere Winzer bereits eifrig am
Spritzen, denn die Vorjahre haben gezeigt, daß dasselbe
rin vorzügliches Borbeugungsmittel ist.

Letzte Nachrichten.
Berlin , 17. Juni . (Eigener Dvahtbericht.) Abge¬

ordneter Dr. Hahn,  gewählt für den Wahlkreis Stabe 8
ersucht, ihn nicht als fraktionslos , sondern als kon¬
servativ  zu bezeichnen. Es sind sonach in der bis¬
herigen Aufstellung zu verzeichnen 182 statt 161 Konser¬
vative , bisher 144, -ft 8, und 2 statt 3 Fraktionslose , bis¬
her 5, — 3.

München, 17. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der
Herzog von Cumberlanö  ist beute vormittag
wieder nach Gmunden abgereist.

Wiesbadener Tagdlatt.
wb. Darmstadt , 17. Juni . Die Zweite Kammer nahm

entgegen dem Anträge des Ausschusses die Anträge des
Abgeordneten Ulrich und des Abgeordneten Köhler, be¬
treffend die Ausführung des Reichsvercinsge-
s e tze s, an, obwohl diese Anträge durch die inzwischen
veröffentlichten Ausführungsbestimmungen zum Reichs¬
vereinsgesetz erledigt find. Die Anträge geben im wesent¬
lichen dem Wunsche Ausdruck, daß dem Lande die Ver¬
eins - und Versammlungsfreiheit , entsprechend der Zu¬
sage der Regierung , erhalten bleibe.

wb. Stuttgart , 17. Juni . Der Seniorenkonvent der
Zweiten Kammer beschloß, die Beratung der Bauord¬
nung  in dieser Woche zu beendigen. Die Bolks-
schu l n o v e l l e gelangt am 30. Juni zur ersten Lesung.
Die Kammer wird spätestens am 4. Juli bis zum Herbst
vertagt.

wb. Bern , 17. Juni . Die vereinigte Bundesver¬
sammlung erteilte dem Bundesrat Dr. Zemp  unter dem
Ausdrucke ihres Dankes für die von ihm geleisteten her¬
vorragenden Dienste die Entlassung aus dem Amte eines
Mitgliedes des Bundesrates und wählte an seiner Stelle
den Natronalrat S cho b i n g e r - Luzern (katholisch-
konservativ) mit 141 von 178 gültigen Stimmen in den
Bundesrat . — Zum Vizepräsidenten an Stelle Dr . Zemps
wurde der Bnndesrat Dr. D e n che r mit 164 von 184
Stimmen gewählt.

Madrid , 17. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der
Staatsmtnister des Äußern gab dem deutschen Bot¬
schaft  e r zu Ehren ein Bankett und überreichte ihm
hierbei die Insignien und Kette zum Grotzkreuz des
Ordens Karls III.

wb. Sofia , 17. Juni . Bei dem gestrigen Galamahl
zu Ehren des Herzogs und der Herzogin von Sachsen-
Koburg und Gotha wurden zwischen dem Fürsten Fer¬
dinand und dem Herzog herzliche Trinksprüche  ge¬
wechselt.

*

Dünaburg , 17. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Eine
Vorstadt  wurde gestern durch Feuer zerstört.
800 Häuser, darunter mehrere Fabriken und Kasernen
des Regiments Livland . Es wird Brandstiftung ver¬
mutet.

wb. CLlrr, 17. Juni . Wie die „Cöln . Ztg ." aus Siegen
meldet, brannten  in Dreisbach und Tiefenbach 18
Hüusernieder,  von denen die meisten nicht versichert
waren.

wb. Elbing , 17. Juni . Am Dienstagabend hantierte
der Barbierlehrling Buchholz mit einem geladenen
Desching, wobei er im Scherz auf den 13jährigen Sohn
seines Lehrherrn Bär anlegte . Die Waffe entlud sich,
und der Knabe sank, in den Kopf getroffen, tot nieder.

wb. Thor », 17. Juni . Beim Baden in der Weichsel
gerieten zwei des Schwimmens unkundige Tertianer in
einen Strudel . Während der eine durch einen Schul¬
kameraden mit eigener Lebensgefahr gerettet wurde,
ertrank  der Untertertianer Fyrin , Sohn eines Leh¬
rers . Die Leiche wurde geborgen.

Letzte HattdelsnachrrchLerk.
Berliner Börse.

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".
Berlin , 17. Juni . Da hinsichtlich der Auffassung der

politischen Lage  namentlich auch infolge der
Äußerungen der ausländischen Presse eine Beruh i-
g u n g eingetrete  n ist und die gute Haltung New
NorkS einige Anregung bot, so schritt die Spekulation
auf allen Gebieten zu Deckungen. Infolgedessen setzten
die Kurse, insbesondere Montanaktien , auf allen Ge¬
bieten, zum Teil ansehnlich, Höher ein. Montan-
« kt i e u gewannen 1 bis 2 Prozent . Banken  zogen
gleichfalls an . Von Bahnen  amerikanische auf Skew
Aork und London höher. Aus Kanadaaktien wirkte die
Äußerung des Präsidenten dieser Bahn bctr. der Aus¬
sichten für die Zukunft günstig ein. Schiffahrts-
a k t i e n gleichfalls gebessert. Auch Renten  höher ge¬
fragt , bei allerdings mäßigen Umsätzen. Reichsanlcihe
gewann 0,20 Prozent , russische Anleihe von 1902 0,30 Pro¬
zent. Nach Befriedigung des Decknngsbedürfnisses wurde
das Geschäft wieder sehr still und die Kurse bröckelten
zum Teil etwas ab. Auch österreichische Bahnen , von
denen Staatsbahn eine Erhöhung um 1 Prozent ans
Wiener Anregung erfahren hatte , erfuhren später eine
Abschwächung. Tägliches Geld  3 Prozent und dar¬
unter . In dritter Vörsenstunde still. Jndustriewerte des
Kassamarktes meist wenig verändert . Privat dis-
ko n t 3 /̂z Prozent.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
tAus Nückiendungoder rlushrw-hrung der lntä für diese 'Jfubril zuaedenden. nia>

verwendete» Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlassen.i

*  An d i e städtische Kurverwaltung.  In
überaus dankbarer Weise sorgt unsere Kurverwaltung durch
ebenso reichhaltige wie künstlerische Genüsse für die er¬
wachsenen Knrfremden und einheimischen Kurbausbcsucher,
wie sie wohl in ähnlicher Weise kein anderes Etablissement
der Welt aufzuweisen bat . Auch der Kleinen wird von Zeit
zu Zeit gedacht durch Veranstaltung von Kinderbällen usw.,
wenn auch über den Nutzen derselben die Meinungen sehr ge¬
teilt sind. Durch eine ständige Einrichtung jedoch, die vis
jetzt ein dringendes Bedürfnis ist, könnte sich die
Kurverwaltung den Dank aller erwerben . Es ist dies die
Einrichtung eines Kinderspielplatzes.  Zur Anlage
würde sich der nach der Sonnenberger Straße hin gelogene
Platz rechts vom Weiher vorzüglich eignen, der bereits eine
Schutzhalle hat und durch Absteckcn der anschließenden An¬
höhe vergrößert werden könnte. Ein Sandhaufen und viel¬
leicht einige Schaukeln würden genügen, um mit geringen
Mitteln den Kindern einen angenehmen Aufenthalt zu
bieten . Zur Aufsicht würde ein Invalide hinreichen, dem
außer einem kleinen festen Gehalt die Eltern der Kinder wohl
gern etwas für die Beaufsichtigung zahlen würden . Hoffent¬
lich bedarf es nicht langer Debatten , um diese dringend er¬
wünschte, im Interesse der Kurhausbesucher liegende Neue¬
rung zu schaffen. Im Namen vieler Eltern.

* Kurhaus und Kinematograph.  Innerhalb
der letzten Woche hat sich sowohl in der Presse wie in der
öffentlichen Meinung eine lebhafte Diskussion entspannen
darüber , ob der Kinematograph kurhausfähig ist oder nicht.
Die Meinungen sind sehr geteilt , man kann die Frage , soweit
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hiesige Verhältnisse in Betracht kommen, bejahen und ebenso
verneinen . Es kommt lediglich darauf an, wie die Qualität
dieser Darbietungen beschaffen ist. lind diese ist überaus
fraglich, die Bilder sind unruhig , wenig scharf und öfters
versagt der Apparat . Für das Kurpublikum ist das Beste
gerade gut genug , um so mehr , als in anderen Instituten
unserer Karstadt weit bessere Bilder vorgeführt werden. So
bekommen manche Leute, die vielleicht aus allerhand Gründen
noch nie kinematographischen Aufführungen beigcwohnt
haben, einen seltsamen Begriff von der Höhe zeitgenössischer
Projektionstechnik , gehen ärgerlich über die im Kurhaus er¬
lebte Enttäuschung weg und meiden im Glauben , es gäbe
nichts Besseres, prinzipiell die anderen Institute . Diese Fälle
haben sich in den letzien Wochen derartig gehäuft , daß es so¬
wohl im Interesse des Ansehens der Kurverwaltung wie
hiesiger kinematographischer Unternehmen läge, wenn man
sich vor allen Dingen nur erste Vorführungsapparate an-
schafsen wüvde, die ein wirklich gutes Bild zeigen und dem
Publikum den wirklichen Stand der Projcktionstechnik an¬
geben. _Es ist nicht angenehm , wenn die sonst gute Kritik
über die Veranstaltungen der Kurverwaltung durch solche
Enttäuschungen abgeschwücht wird . Es wird der rührigen
Kurverwaltung nicht schwer werden, hier Abhilfe zu schaffen
und sich das Beste zu sichern, was die moderne Technik ge¬
schaffen hat.

* Ich hübe als langjähriger Kurgast und Verehrer von
Wiesbaden Ihre werten Artikel vom K u r h a u s gelesen.
Ich gebe Ihnen vollständig Recht, man kann es nicht jeder-
mann recht machen, der eine schwärmt für Wagner -, der
andere für Strauß -Musik. Hauptsache, daß sich die Kur¬
gäste unterhalten und Abwechslungen stattfinden . Was ich
aber für unwürdig  eines Weltkurortes wie Wiesbaden
rügen muß, — und damit stimmt die Mehrzahl der Kurgäste
zu — ist das , daß die Kurverwaltung durch Ausgabe von Tages¬
karten , sei es mt Kurgarten oder Kochbrunncngarten , noch
einen polizeiartigen Modus hat . Deshalb geht ein großer
Teil von Kurgästen , die Saisonkarten besitzen, gar nicht zu
den Konzerten . ( ?) Alles dreht sich um den Finanz¬
punkt,  will man aber ein Gleichgewicht in dieser Ge-
bahrung Herstellen, muß sich der WeWurort Wiesbaden auf
eine „demokratische  Grundlage stellen, nur >d u r ch
Einführung von 8—4 Klassen Kurtaxen!
Wollen Sie als Muster nehmen Kissingcn, Karlsbad , Marien¬
bad usw. ! Da zahlt der arme oder unbemittelte Kurgast nichts,
wird aber von keinem gewöhnlichen Kurkonzert ausgeschlossen,
dadurch werden die Kurorte populärer . Die Kurverwaltung
muß wohl wissen, wie viel Kurgäste im Jahr Wiesbaden be¬
suchen und wenn es 70 000 sind, würde der Durchschnitt 20 bis
25 M. auf 6 Wochen betragen , wodurch alle Ausgaben gewiß
gedeckt wären . Die Kurverwaltung , soll ja nicht glauben , daß
der reichere oder reiche Kurgast Wiesbaden aus,weichen würde,
wenn derselbe 10—20 M . in ehr als bisher bezahlten mühte.
Baden -Baden hätte die Klassenkurtaxe schon längst eingeführt»
wie mir aber maßgebendePersönlichkeiten dort sagten , fürchten
sie sich vor Wiesbaden , das an diesem alten Modus festhält.
Aber wie gesagt, cs ist unwürdig , vor Eintritt in ein Kur¬
konzert kontrolliert zu werden , wie bei einer Schaubude , wo
Komödie gespielt werden soll. In Kissingen, Karlsbad usw.
schert sich keine Katze darum , wer dem Konzerte beiwohnt,
Eintrittsgeld wird nur erhoben bei besonderen Veranstal¬
tungen , sonst steht dem Kurgast alles frei . Solange Wies¬
baden die Klassenkurtaxe nicht einführt , wird die Kurver¬
waltung stets finanziell laborieren,  manches
Jahr gelingt 's, das andere Jahr kommt ein Defizit , das ist
keine gesunde Finanzwirtschäft . Es soll mich freuen , wenn
mein gutgemeinter Ratschlag auf fruchtbaren Boden fallen
sollte. Dr . S.

Briefkasten.
(Die Redaktion de? „Wiesbadener TariMiNS" beainwortet schriftlicheA'iftaqen in>
Briefkasten, wen» die letzte Bezugsauittung beiliegt. Rechtsverbindliche(gmiälr wird

nicht zugcsichert)

H. H. 32. Wenden Sie sich an das Steuerbureast im
Rathaus, Zimmer Nr. 6.

Alter Abonnent . Das fragliche Zweimarkstück hat keinen
numismatischen Wert . Wegen der Flohplage müssen Sic sich
an einen Kammerjäger oder Drogisten wenden.

A. S ., Goebenstraste. Der verstorbene Reichs- und Land-
tagsäbgeordnetc für Wiesbaden Wintermeher gehörte der
Freisinnigen Volkspartei an.

jFami!kn - Nach richteu,
Z-taudeoamt Wiesbaden.

iMatchanS, Zimmer Nr . Sc; geöffnet an Wochentage» von n bis i und 3 bis 0 IHm
für Eheschliejjllngen nur Dienstags , Donnerstags u. Samstags von S—1 ll. 3—6 Mir.)

Geburten:
10. Juni : dem Herrnschneider Christian Wölsinger e. S .,

Hugo Walter.
10. „ dem Lehrer Friedrich Himstein e. S ., Walter

Bernhard.
11. „ dem Mechaniker Rudolf Müller e. S ., RudolfKarl Eduard.
13. „ dem Zimmerm . Gg. Scherer e. T ., Elfriede Anna.
14. „ dem Taglöhner Ludwig Reifert e. T ., Johanna

Elisabeth.
Aufgebote:

Kaufmann Paul Zimmermann mit Henriette Roth hier.
Steinmetz Anton Ruppcrt Karrer in Hanau -Kesselstadt mit

Gertrudc Strobel hier.
Spezereihändler Karl Stumpf mit Friederike Lind hier.

Eheschließungen:
Rcgierungsbauführcr Oskar Faller in Kiel mit Maria

Rückert hier.
Direktor Emil Poensgen mit Frau Karola v. Kotze, geboreru.

Schwengels hier.

GeschäftlichSZ.

LrM
Deshalb sollten diejenigen, welche an Blutarmut und deren Folgc-
ecichcinungeii. Schwäche. Müdigkeit. Kopfschmerzen. Schwindel
u. s. w. leiden, einen Versuch mir Bioscm, dem besten, billigten,
bluterz-ugenden und kräftigenden Nährmittel, machen. Erhältlich
das halbe Kilo 3 Mark in Aporhcken und Drogerien. F 9

ISÜOSOSl erhältlicli in der TaUilUS-ApOthekC. 801

Die Morgett-Ansgabe «mfofät 2G Sriterr
und die Berlagsbeilage „Der Roman".

Leitung: SS. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: A. Hegerhorst ; für das
Feuilleton: I . V : W. Müller : für Wiesbadener Nachrichten und Sport:
I . V-: C. Losacker : für NasscmischeNachrichten, Aus der Umqebunq, Vermischtes
und Gerichtssaal: H. Diefenbach ; 'ür die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauft

sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Scheltendergschen Hof-Ruchdruckereiin Wiesbaden.
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